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Me MktiklkiiiMMS brr Wltisttirkllltk.
Von Professor Or . Eduard Engel.

Zwei Jahrzehnte hindurch habe ich die Rückfahrkarte
sekämpst: jetzt fordere ich ihre Wiedereinführnng . Ich
habe die alte Rückfahrkarte für ungerecht erklärt , und rch
erkläre eine neue Gattung von Rückfahrkarten für un¬
entbehrlich, Die Rückfahrkarte nach dem alten Tarif
war ungerecht, weil sie eine Ermäßigung gewährte ohne
zureichenden Grund , ja eigentlich ohne irgend einen
Grund , während anderen Reisenden jede Ermäßigung
verweigert wurde . In einer Geschichte des Eisenbahn¬
wesens wird man dereinst die schärfste Kritik üben an
einem Zustande , unter dem es möglich war , daß einem
Reisenden, der 500 Kilometer in gerader Richtung zu¬
rücklegen wollte, der volle Preis aufcrlegt , datz ihm jede
Ermäßigung verweigert wurde , während ein anderer
Reisender, der nur 5 Kilometer hin und ebenso viel zu¬
rückfuhr, eine Ermäßigung von 25 Prozent erhielt.
Heute , wo diese schreiende Ungerechtigkeit abgeschafft
ist, begreift man nicht, datz sie mehr als ein Menschen¬
alter bestehen konnte.

Außer der mit ihr verbundenen Preisermäßigung
hatte die alte Rückfahrkarte große Übelstände. Sie war
in vielen Fällen etwas wie ein Lottericlos : man tonnte
eine ansehnliche Summe dabei verlieren , und zwar
ohne die geringste Schuld . Irgend ein unvorherge¬
sehenes Ereignis konnte es dem Reisenden unmöglich
machen, die Rückreise innerhalb der vorgeschriebenen
Frist zu vollenden, oder er konnte gezwungen fern, die
Rückreise auf einem ganz andern als dem vorgeschrie-
bcnen Wege zu machen. In früheren Zeiten war als¬
dann das Geld verloren : später bequemten sich die
Eisenbahnverwaltungen dazu, eine Kleinigkeit , zurück¬
zuzahlen, aber auch von ihr noch 1 Mark als Schreibge¬
bühr abzuziehen.

Die Wiedereinführung einer ermäßigten Rückfahr¬
karte ist, solange der jetzige Tarif herrscht, unmöglich,
und niemand verlangt sie. Gerade die Einführung des

gleichen Preises für alle Reisenden ist eine der Haupl-
vorzügc der Tarifreform vom 1. Mai 1907. Dennoch
ist die Rückfahrkarte eine Notwendigkeit , nämlich die
Rückfahrkarte ohne jede Ermäßigung , die Rückfahrkarte
zur Bequemlichkeit der Reisenden und zur Entlastung
der Kartenschalter . Für Fernreisen ist die nicht er¬
mäßigte Rückfahrkarte nicht so notwendig wie für Nah-
sahrtcn , wiewohl die Eisenbahnverwaltung zu ihrer
eigenen Bequemlichkeit gut täte , die Ausfolgung von
zwei Fahrkarten auf einmal vorzunehmen . Jeder Kauf¬
mann würde mit Vergnügen bereit sein, von einer
Ware auf einmal die doppelte Menge zu verkaufen, also
seine Bareinnahme zu verdoppeln , den Zinsertrag der
Einnahme zu erhöhen. Die Eisenbahnverwallungen
haben auch die Notwendigkeit nichtermätzigter Rückfahr¬
karten eingesehen: sie geben solche in der Form aus , datz
außer der Fahrkarte zur Hinreise gleichzeitig eure zur
Rückreise verkauft wird , die aber nur für den folgenden
Tag gilt . Es ist unverständlich, warum diese Fristbe¬
stimmung eingeführt ist. Die Eisenbahuverwaltuugcn
haben bisher garnicht versucht, irgend einen Grund für
diese Begrenzung auf den nächsten Tag anzugeben.
Selbstverständlich wird durch sie die Lösung einer Rück¬
fahrkarte für Fernreisen so gut Wie unmöglich gemacht.
Die Eisenbahnverwaltungen zwingen also den Fern¬
reisenden vor der Rückfahrt noch einmal einen Schalter¬
beamten mit einer Arbeit zu belasten, die vermieden
werden könnte.

Aber selbst für Nahreisen empfiehlt sich die vorherige
Lösung der kurz befristeten Rückfahrkarte nicht. Der
Reisende nämlich, der, wie das ja oft genug vorkommt,
die Rückfahrt in einer höheren Klasse — etwa weil es
sich um eine Nachtreise handelt — zurücklegen will,
wird durch die vorherige Lösung der Rückfahrkarte ernst¬
lich geschädigt. Ich führe ein einfaches Beispiel an . Ein
Reisender fährt von Berlin nach Insterburg mit dem
Morgenzuge in der 3. Klasse und kauft sich außer der
Fahrkarte zugleich die Rückfahrkarte. Mit dieser will
cr am nächsten Abend die Rückfahrt antreien , aber , da
es ein Nachtzug ist, die 2. Klasse benutzen. Im guten
Glauben , datz er nichts weiter zu tun hat , als Ven Preis¬
unterschied zwischen der 3. und 2. Klasse zuzuzahlen, her
für 681 Kilometer ebensoviel mal l x/2  Pfg . beträgt,
iX h. betragen sollte, also 10,20 Mark , tritt er an den
Jnsterburger Schalter und erfährt , daß er 15,35 Mark,
also über 5 Mark zu viel zahlen muß ! Warum ? Darum!
Eine den meisten Reisenden immer noch unbekannte
Bestimmung der allerneueften „Verkehrsordnung der
Eisenbahnen " lautet:

„Beim Übergang in die nächst höhere Klasse haben
Reisende mit ganzen Fahrkarten eine halbe Fahrkarte
der Klasse, in die sie übergehen, als Zufatzkarie zu

Mithin muß ein Reisender beim Übergang aus der
3 Klasse in die 2. Klasse nicht iy 3 Pfg ., sondern 2%
Pfg . für jedes Kilometer zuzahlen. Ich warne also
aufs dringendste vor der Benutzung der jetzigen Rück¬
fahrkarte , die außer dem Übelstande der kurzen Be¬
fristung an dem anderen leidet, daß sie dem Reisenden

33 . Jahrgang.

beim Übergang in eine höhere Klasse eine nicht unbe¬
trächtliche Geldstrafe auferlegt.

*

Dennoch ist die Rückfahrkarte durchaus notwendig.
Als ich sie vor einiger Zeit in einer großen Zeitung for¬
derte und zugleich das einfachste Mittel angab sic zur
Bequemlichkeit der Reisenden und der Eisenbahnver-
waltung herzustellen, nämlich den Aufdruck der Karten.
„Von — nach — " in : „Zwischen — und — " erwiderte
das preußische Eisenbahnministerium : Mern Vorschlag
sei erwogen worden, habe sich aber als unausfuhrbar
hcrausgestellt , weil Betrügereien befürchtet werden. Die
Betrügereien , von denen das Eifenbahnministerlum
sprach, könnten doch nur in Fälschungen bestehen. Man
scheint also zu befürchten, ein Drucker könnte teure
Fahrkarten Herstellen und entweder selbst benutzen oder
in beit Handel bringen . Das Eisenbahnmrnisterruni be¬
rief sich auf Fälschungen dieser Art , die angeblich in
Frankreich entdeckt worden seien. •— Nun also doch
entdeckt ! Ich bestreite die Möglichkeit, daß Fälsch¬
ungen durch unbefugten Druck in irgendwie beachtens¬
wertem Maße möglich sind. Denkbar ist ja , datz ein
verbrecherischer Drucker sich eine teure Fahrkarte Möst
herstellt und schwere Zuchthausstrafe wagt . Denkbar,
aber auch wahrscheinlich? Aus keinen Fall können Falle
dieser Art einen jährlichen Ausfall bewirken, der ln
irgend einem Verhältnis zu den uichcrechenbaren Vor¬
teilen der Rückfahrkarten für Eisenbahn und Publikum
stände. Vollends die Herstellung teurer Fahrkarten
zum Verkauf an andere ist fo guk wie unmöglich. Dean
vergißt , daß die entdeckten angeblichen Betrügereien in
Frankreich doch mit erniägigken  Rückfahrkarten
borgekommen sind. Der Hondel mit solchen Karten
hatte ja vor der bekannten Entscheidung des Reichsge¬
richts datz der Verkauf einer Rückfahrkarte von Rei¬
senden an Reisende Betrug sei, in Deutschland geblüht
und sich unter den Augen der Eisenbahnverwaltungen
zu einem allbekannten und geduldeten System ausge-
bildet Hingegen wird sich niemals ein solcher Handel
mit nichtermätzigten Rückfahrkarten entwickeln können,
denn das bloße Feilbieten einer solchen Rückfahrkarte
würde sofort beit zwingenden Verdacht der Urkunden¬
fälschung erwecken. Kein vernünftiger Mensch wurde
eine solche Rückfahrkarte von einem Unbekannten zum
vollen Preise kaufen, denn er bekommt sie ja für den¬
selben Preis am Schalter , und das Anbieten einer Ruck-
fahrkarte zu billigerem Preise würde zur Verhaftung
und Bestrafung des Feilbieters führen . Mer auch der
Käufer einer solchen Karte würde sich der Bethitje zum
Betrüge schuldig machen, denn er könnte nicht den guten
Glauben für sich anführen , sintemalen Eisenbahnkarten
kein Zahlungsmittel und kein Handelsgegenstano sind.
Wenn obendrein , was ich dringend wünsche, die Eisen¬
bahnverwaltung gestattet , jede nichtbcnutzte Fahrkarte
qeqen Rückzahlung des vollen Preises am Schalter ein¬
zureichen, so fällt vollends sede Wahrscheinlichkeit auch
nur vereinzelter Fälle von Verkäufen gefälschter Karten
weg. _

Feuilleton.
«Nachdruck verdolena

Deutschland in englischen Beleuchtungen.
ff London, Ende Juli.

Wirklich, man wendet Deutschland hier eine Auf¬
merksamkeit zu, datz wir uns eigentlich geschmeichelt
fühlen könnten . Zumal in bezug auf munizipale und
andere öffentliche Einrichtungen , Armenpflege, Arbeiter-
Verhältnisse, Untern chtsn,eien, Vorkehrungen zur
Förderung des Handels , der Industrie und des Ver¬
kehrswesens, auch militärische Einrichtungen und vieles
andere findet hier selten eine Erörterung statt, ohne
h>atz uwm sofort sagte: Wie i st da s in Deut s ch-
Land ? Und was man an der deutschen Politik
auch immer auszufetzen hat,  diese Dinge wer¬
den gewöhnlich ohne Voreingenommenheit und vielfach
mit unumwundener Anerkennung und Nachahmungs-
eifer erwogen. Und wir können ja auch immer noch alle
voneinander lernen , hüben wie drüben!

Sv richtete auch der anglikanische Bischof für Nord-
und Zentral -Europa — dem die vielen englischen
Kirchen in jenen Ländergebieten unterstellt sind — un¬
längst eine Zuschrift an die „Daily Marl ", in der er seine
„V ew u nd e r n ng s ür D e ut s ch l a n d und alles
was deutsch  ist " in einer Weise zum Ausdruck
brachte, daß wir eine erstaunlich gute Meinung von uns
felhst haben müßten , wenn wir das alles ohne Protest
entgogennehmen wollten.

Der Bischof hatte sich wohl gerade die „Daily Mail"
für feine Zuschrift ausgewählt , weil dieses stets aus
SeriUckiwr bedachte Watt vor allen anderen mehr den

gegenteiligen Standpunkt einzunohmen beliebt . (Das¬
selbe Blatt übrigens , das , uachdeni es in seiner ge¬
wohnten uuskrupulösen Weise leinen Seifen -Fabrikanten
angegriffen , vor einigen Tagen , sobald der Prozeß ein¬
geleitet war , zu einer freiwilligen Butze von
einer Million Mark — eine Rekord-Entschädi¬
gungssumme ! — sich verstand.) Es konnte aber auch
nicht fehlen, daß ein solches Blatt durch verschiedene Zu¬
schriften auch alsbald die Kehrseite  von Deutschland
ansmalte , die uns nun in jeder Nummer ausge-
tischt wird.

In dem Brief des' Bischofs war in bezug auf Deuisch-
land hcrvvrgchoben : „Bon feinem bemerkenswerten
Kaiser, seiner trefflich organisierten Arrnee, seiner wohl-
disziplinierten Flotte bis zu den geringsten Einzel¬
heiten in der Regierung jenes ausgedehnten Landes ist
alles den Anforderungen unserer Zeit lentsprechend. Voll¬
kommenheit in bezug ans geordnete Zustände, Gesetz¬
mäßigkeit, Regulierung in allen Einzelheiten , alles
Dinge , die dahin führen , eine Nation groß zu machen.
Die Straßen sind rein am Tage — Sommer und Winter
_DOit Schmutz, Staub und Schnee: wie auch nachts von
Skandal und Unmoralität . Um zehn Uhr ist alles ruhig
wie das Grab ."

Dem gegenüber hebt nun eine andere Zuschrift den
Schmutz der Straßen in Hamburg hervor und malt
dann daS Hamburger Nachtleben aus , wie es dort bis
in den Hellen Tag Hinein zu beobachten ist.

Wenn ich da zwischen beiden Urteilen entscheiden
sollte, ober auch nur als eine dritte mit beiden in Frage
kommenden Ländern eittigermatzrn vertraute Stimme
zu Gehör kommen darf , so Mn ich doch entschieden der
Ansicht, daß in bezug auf Straßenreinigung
Deutschland unter allen Ländern der Welt — und ichIhabe alle fünf Weltteile,bereist—obenan steht, wenn

auch da nicht immer alle ganz zufrieden sein mögen. Was
aber das nächtliche Treiben betrifft , so haben die Be¬
urteiler beide vielleicht recht, der Bischof jedenfalls , so
weit die Bevölkerung im allgemeinen in Frage kommt.
Sicherlich ist das Leben in den englischen Grotzstädren
— und große Städte sind wohl in beiden Fällen aus¬
schließlich ins Auge gefaßt — ein „späteres " als in den
entsprechenden Plätzen Deutschlands . Ganz sicher steht
man dort aber auch viel früher auf. Schon die The¬
ater - Vorstellungen sind hier selten vor
elf Uhr vorüber,  oft auch erst später. Auf der
anderen Seite werden alle Wirtshäuser hier ohne Aus¬
nahme um .halb eins , Samstags um zwölf und Sonntags
um elf Uhr geschlossen. In kleinen Städten natürlich
viel früher . Nacht-Cafos irgend welcher Art gibt es
hier überhaupt nicht, wenn wir auch die größere Anzahl
von Klubs in England , die schließen können, wann sie
wollen, in dieser Hinsicht nicht ganz außer acht lassen
dürfen . Was aber die moralische Reinheit der Straßen
anlangt , so läßt sie in England viel zu wünschen übrig,
schon weil man gewisse Laster einfach nicht sehen, nicht
anerkennen und noch viel weniger irgend
welcher polizeilichen Kontrolle unter-
werfen will.  Nur wenn wirklich öffentliches
Ärgernis gegeben, Personen in peinlicher Weise behelligt
werden , kann die Polizei natürlich einschreiten. Es liegt
doch aus der Hand, -daß, wo solche Anschannngen herrschen,
das Stratzcnleben moralisch vielfach nicht eben sauber
sein kann. Dagegen werden keinerlei öffentliche Lokale
irgend welcher Art geduldet, wo — auch nicht einmal
während der Polizeistunden , sei es auch mir durch Tanz
oder Spiel — solcher Unsanberkeit irgendwie Vorschub
geleistet werden könnte. Jedwedes Spiel , selbst das
einfachste Kartenspiel oder auch nur Domino , ist über¬
haupt zu keiner Zeit in irgend einem Nostaurmrt oder
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.. Der Einwand der Eisenbahnverwaltung wegen der
Mischung von Karten zur Benutzung als Rückfahrkarten
.ft aber auch aus dem Grunde ganz inhaltslos , weil ja
ein Fälscher auch Karten zur Hinfahrt Herstellen kann.
Die Verwaltung hat nun behauptet , die Entdeckung ge¬
fälschter Hinfahrkarten sei leichter als die der gefälsch¬
ten Rückfahrkarten . Ich bin neugierig , wie sie dies be¬
weisen will . Wer soll die Entdeckung vornehmen ? Der
Bahnsteigschaffner? Ist die Karte nicht plump gefälscht,
so kann er die Fälschung nicht entdecken, und auch die
Nummer der Karte kann er nicht prüfen denn er hat ja
keine Ahnung , welche laufende Nummer von jeder der
mehr als tausend auf den größeren Bahnhöfen ver¬
kauften Karten an der Reihe ist. Ebenso wenig kann der
Zugschaffner die Nummer kontrollieren . Ob gefälschte
Rückfahrkarte oder Hinsahrkarte — die fast " einzige
Möglichkeit der Entdeckung liegt bei den Reisenden,
denen von einem Unbekannten irgend eine Karre ange-
bcten wird . Auf die ganz vereinzelten Fälle , das; ver¬
brecherische Buchdrucker Fahrkarten für sich selbst Her¬
stellen, braucht doch nicht die geringste Rücksicht genom-
meir zu werden.

Ich bleibe also bei meiner Behauptung : Rückfahr¬
karten sind für Reisende und Eisenbahnverwaltungen
dringend notwendig , Fälschungen sind so gut wie aus¬
geschlossen oder führen sofort zur Entdeckung — folglich
solltzm die Karten in Zukunft fiir beide Richtungen
gelten, und dadurch hätten wir die Rückfahrkarte wieder,
aber ohne die Mängel , die ihr früher angehaftet haben.

UMtischZ Mersrcht»
Die verkehrsreichsten deutschen Häfen.

Der neue Jahrgang des Jahrbuchs für Deutschlands
Leecnteressen, das unter dem Titel „Nauticus " allge¬
mein bekannt ist und heute als die beste periodische Buch¬
veröffentlichung auf maritimem Gebiete gelten darf,
bringt u. a., wie schon in Höheren Jahren , eine inter¬
essante Tabelle über den Seeverkehr in den bedeuten¬
deren deutschen Häfen und zwar für das Jahr 1906. Als
bedeutendere deutsche Seehäfen sind diejenigen ausge¬
wählt worden, bei denen der Gesamt -Nettorauminhalt
der im Seeverkehr ein- oder ausgegangenen Schiffe
mindestens 100 000 Registertons betragen hat . Als
solche Häsen sind nach der interessanten Tabelle 26 deut¬
sche Städte anzusprechen. Von ihnen liegen 11 an der
Nordsee, 12 an der Ostsee und 3 im Mittellauf des
Rhein st romes.

Nach dem Umfang dieses Seeschifsverkehrs steht
Hamburg  allen anderen deutschen Häfen weit voran
Es gingen im Jahre 1903 13 758 Schiffe mit 10,3
Millionen Netto -Registertons Rauminhalt von Ham-
burg ab. Als nächst verkehrsreichster deutscher Seehasen
erwres sich im Jahre 1905 Bremerhaven,  von wo
2071. Seeschiffe mit einem Netto -Rauminhalt von 1,88
Millionen Registertons während des Berichtsjahres auZ-
fuhren . Die dritte Stelle unter den verkehrsreichsten
deutschen Seehäfen kommt einem Ostseehafen,
Stettin,  zu , dessen ausgehender Seeverkehr mit
4678 Schiffen und tz.6 Millionen Registertons netto an¬
geschrieben wurde. Bremen,  dessen Seeschiffsverkehr
Lilligerweise auch mit dem Bremerhavens zusammen be¬
trachtet werden kann, sah für sich allein im Jahre 1905
2508 Seeschiffe mit einem Rauminhalt vom 1,17 Rc-
gistertons netto ausfahren . Die Zahl der Seeschiff-
Hafen, deren ausgehende Tonnage 1 Million Tonnen
uberftieg, ist mit den genannten vier Häfen erschöpft.

Annähernd erreicht die Millionen nur noch R o st o ck
mit 987 900 Registertons netto . Es folgen der Reihe
nach Neufahrwasser (Danzig ) mit 741000
Negrstertons , Lübeck  mit 604 400, Kiel  mit 601 100,
Königsberg  mit 582 200, Emden  mit 475 400,
-Cuxhave  n, Lessen Seeverkehr , wenn man will , mit
Hamburg zusammen betrachtet werden kann mit
460 000, Geestemünde mit 441 300 und Altona " mit
390 400 Netto -Registertons . Die dann noch folgenden
deutschen Seeschiffhäsen von Bedeutung sind Swine-
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munbe, dessen Verkehr auch Stettin zugerechnet werden
konnte, mrt 272 060 Netto -Registertons , Brake (Olden¬
burg ) Memel , Kratzwiek mit je über 200 000 Tons.

"en Beschluß bilden Flensburg , Wilhelmshaven,
Eoln , Wismar , Düsseldorf, Nordenham und Pillau mit
lF. ubci. 100 000 Registertons netto ausgehend Die
HMii Duisburg und Blumental blieben mit 78 000 und
11000 Tonnen deswegen unter 100 000, weil die im
Binnenverkehr . abgegangenen Seeschiffe bei den An-
schreibungen für den Seeverkehr hier nicht mitgezählt
wurden ., cklngetommene Seeschiffe wurden bei beiden
Hafen über 100 000 Tonnen gezählt.

Rener Wvrtbrnch in Finnland?
14 Sto ck hoI IN, 24. Juli.

5®,“r eigentlich nicht mein Ressort, Ihnen
über ivivniland zu berichten, aber wir haben hier Nach-
rich.cn, dir nicht öurchgelassen werden . Es wird schon
wwdcr ganz hübsch zensuriert , und die Reaktion macht
NW in den Gauen der freisinnigsten Nation Europas,
oer einzigen, die Frauen im Parlament sitzen hat, wi-eker
brelt . Der Ruß bleiÄ Nuß, und er kann es nicht scheu,
wenn irgendwo in seinem Bereich sich etwas ändert : die
-rnma pt nur als Aushängeschild gewährt , und in Hcl-
pngsvrs , wo man blutigen Ernst mit der Verfassung
macht, mischt er sich wieder ein — die Reaktion schleicht
umher : den Gouverneur General Gerhard , der zwar ein
ruh ijcf)er  Bnre -ankrat , aDer 'liberalerer Tonarl , nicht
auf den Podjedonoszew -, sondern auf den Wittestil ist
der muß weg! Nicht etwa, daß er schon abberusen wäre,
yucolat greift immer noch sänftlich zu, aber er hat un¬
gebetenen Urlaub  erhalten , und der dauert im
Herligen Moskowitischcn Reiche bis an den jüngsten Tag.
a,as weiß Gerhard selbst natürlich ganz genau, und er
wird kaum an seine Rücksendung erinnern , wenn die
Urlaubszeit aSgelausen ist. Und gut wird er's in Peters¬
burg nicht Haben. Die Großfürsten -Partci hat ihn
gründlich im Magen , weil er feine Mission in Helsing-
fors so ansgefaht hat , daß er dem Sande die Ruh e durch
die neue K o n st i t u t i o n bescherte. Nichts Schreck¬
licheres nämlich für die Reaktionäre gibt es in Rußland
als Ruhe, sie brauchen  Unruhestifter , Revolution , um
sich in ihrer Unentbehrlichkeit zu behaupten . Dies
Handwerk hat Gerhard den geheimen Sendungen in
Finnland gelegt, er mußte dafür weichen, und man hat
ihm -einen durchaus zuverlässigen „Stellvertreter " ge¬
geben, Len General Beckmann, der wegen seiner brutalen
Form in Rußland bekannt ist. Dieser kleine Trcpow
wird von der Chauvittistcn -Pressc in Len Himmel ge¬
hoben und den Finnen nach Kräften angepriesen , die
„Nowoje Wremja " führt den Reigen , sie eröffnet eine
verkappte Campagne gegen Finnland , die Russisi-
kation  ist neuboichlosseneSache, eine Gegeu-Reoo-
lution wird geplant gegen die rechtliche finnische Ver¬
fassung, und darin sind die Russen, zumeist aber Beck¬
mann , Meister. Er wind die Umtriebe der heimlichen
Hetzer gegen die jetzige rechtsmäßige Obrigkeit fördern,
wird die geheime Insurrektion schüren, wird Fülle vom
Zaun brechen, wo es gilt , die finnische Unabhängigkeit
zu unterdrücken . Schon munkelt man von der dcm-
nächstigen Auflösung der Kammer, ist sie erst aus¬
einander , dann wird sie nicht wieder berufen : der Mann
in Petersburg , der sic bearbeitet hat, Ministers ekretär
für Finnland , Lanhoss, ist auch bereits kaltgestellt.

DsZrLsches Reich»
* Hof- und Personal-Nachrichten. Prinz Eitel Fried¬

rich  von Preußen traf gestern früh in Homburg ein und
nahm nn königlichen Schlosse Wohnung.

Der neue Minister des Innern v. M o l t kc und der
Kultusminister vr . Solle  sind zu preußischen Bundesrats-
osvollmachtigten ernannt worden. Diese Ernennung ist
nur eine formale Folge der Ernennung zum Minister.

* Eine Ehrung fiir Kardinal Kopp. Der Kaiser
savöte, nach dem „Hann . Kur .", dem Fürstbischof Kardi¬
nal Kopp zu seinem 70. Geburtstag ein in huldvollen
Worten gehaltenes Handschreiben und lies; ihm seine
Büste in Marmor überreichen. Auch der Reichskanzler,

der Kultusminister und der Minister des Innern
sprachen in herzlichen Worten ihre Glückwünsche aus.

* Einheitliches Schuljahr . Zur Erlangung eines
einheitlichen Schuljahres hat der Vorstand des Preußi¬
schen L e h r e r ve r e i u s an den Unterrichtsminister
eine Eingabe gerichtet, worin gebeten wird , anzuordneu,
daß das Schuljahr mit dem letzten Schultage im
März  schließe und das neue Schuljahr am ersten Schul¬
tage im April beginne . In der Petition wird besonders
auf die Unzuträglichkeiten hingewiesen , welche infolge
der veränderlichen Lage des Osterfestes unter den jetzigen
Umständen für die Schule entstehen und die auch für die
Schüler von Nachteil sind, welche zur Entlassung kommen
und in die Lehre treten wollen.

* Potemkinsche Dörfer . Wie es manchmal gemam«
wird , Ministern Sand in die Augen zu streuen, ergibt
sich aus einem Bericht des „Bergknappen " aus dem
Wurmrevier : Endlich mal wieder Sauberkeit an allen
Ecken und Enden , dachten die Kameraden der Grube
Gouley, die am 4. Juli einfuhrcn . Überall war säuber¬
lich gefegt worden , sogar am schwarzen Brett waren die
Namen der Bestraften entfernt , und das Brett war
sauber geputzt worden . Der Herr Handelsminister Del¬
brück besichtigte an diesem Tage Gouley , und da mutzt«
doch gezeigt.werden , daß hier alles in schönster Ordnung
ist. Aber schade, daß die Herrlichkeit nur einen Tag
dauerte . Kaum mar Herr Delbrück von Gouley weg,
da zierte auch wieder die Reihe Namen das schwarze
Brett . Der Herr Minister hatte sich auf Grund seiner
Augenscheinnahme von den mustergültigen Zuständen
auf Gouley überzeugen können — das war die Haupt¬
sache. Nachher kann wieder alles in gewohntem Gleise
weitergehen . In Berlin wird es dann heißen: „Miß-
stände sind nicht vorhanden ."

* Um den Titel . Eine schwere Enttäuschung — so
wird im Aufträge des Verbandes deutscher Grenz -,' Zoll--,
Revisions - und Steueraufseher geschrieben— hat die so¬
eben bekannt gewordene Änderung der Titel  in der
preußischen Zoll- und Steuerverwaltung  den
Grenz -, NevisionS- und Steueraufsehern gebracht. Wäh¬
rend eine Reihe von höheren  Bdamtenkategorien
dieser Verwaltung einen der Neuzeit entsprechenden
Titel erhielten , wie z. B . die bisherigen Provinzial-
stcuerüirektoren den Titel Oberzolldircktionspräsident,
hat man die Wünsche der Ausseher auf Verleihung eines
Titels , der den Wert ihrer Arbeit gegenüber dem Publi¬
kum besser bezeichnet als der bisherige , nicht berücksich¬
tigt , sondern will ihnen für alle Kategorien die gleiche
Amtsbezeichnung Zollausseher geben, was in gewisser
Weise ihre bisherigen Amtsbezeichnungen noch verschlech¬
tert . Die Beamten haben nun eine Eingabe beim
preußischen Finanzminister gemacht, in der sie um den
Titel Zollkontrolleur  bitten , und man hofft in
den betreffenden Beamtenkreisen , daß der Finanz-
minister , der dem Veamtenstanö ein bemerkenswertes
Wohlwollen entgegenbringt , diesen Wunsch der Beamten,
der den Staat ja nichts kostet, erfüllen wird . Da gerade
die Beamten der Zoll- und Steuerverwaltung im Gehalt
schon mehr als stiefmütterlich behandelt sind und nicht
einmal die Butter zum Brot haben, geschweige denn dem
Wert ihrer großen Arbeitsleistung nach Einführung des
komplizierten neuen Zolltarifs und der neuen Steuer¬
gesetze entsprechend besoldet werden , so wäre die Ver¬
leihung eines besieren Titels wenigstens ein Zeichen
des Wohlwollens , das die Beamten zwar nicht über die
mehr alS magere Besoldung hinwegtrösten kann , ihnen
aber doch eine kleine Hoffnung auf bessere Zukunst
bringen könnte. Die Verleihung des Titels Zoll-
kontrollcur  wird zusammen mir dem Bestreben,
das Oiehalt  auf eine normale Höhe zu bringen , end¬
lich auch ganz in die mittlere Beamtenschaft
eingerciht zu werden , einen der Hauptberatungsstoffe bei
dem vom 8. bis 10. August in Düsseldorf stattfindenden
Delegiertentage des rund 11000 Mitglieder zählenden
Verstandes Deutscher Grenz -, Zoll-, Revisions - und
Steueraufseher bilden . — Diesen Bestrebungen der
Steireraufseher um Verbesserung ihrer Lage und um
Gleichstellung mit anderen Veamtenkategorien von
gleichen Voraussetzungen wird man nicht ohne Interesse

io ästigen öffentlichen Lokale in England unter irgend
uelchen Umständen zulässig.

Der gute Bischof rühmt auch die stramme Körper¬
haltung der Deutschen; „keine Hände in den
Taschen, alle haben gerade Rücken und die Augen nach
vorn in Deutschland." Ein anderer Korrespondent will
nun wieder gerade das Gegenteil beobachtet haben und
meint, daß die Engländer sich viel besser halten.

Könnten wir hier nicht wieder einen Unterschied
machen, sonderlich auch, selbst auf die Gefahr ungalan:
zu evscheinen, einen Unterschied zwischen den Ge¬
schlechtern. Der deutsche Mann hält sich im allgemeinen
gewiß strammer als irgend ein anderer — dafür hat der
Unteroffizier -schon gesorgt — wenn auch das Bier , der
Mangel au Bewegung und ein gewisser Hang zur Ge¬
mächlichkeit wohl daran schuld sind, daß er nicht immer
die schlanke Figur eines Engländers behält , und wenn
wir selbst zngestehen müssen, daß er gerade „bei Tisch oft
zusammenknickt wie ein Taschenmesser", den Unterarm
häufig aas den Tisch stützt und auch die Ellenbogen bei
Tisch nicht immer so stramm am Körper hält wie die
Engländer bis in die untersten Klassen hin es tun . Aber
wie ist es mit der Körperhaltung öerdeutschen
Frau bestellt?  O , die deutschen Schulbänke, auf
denen so viel gelehrt , und eine so einfache Sache
wie die körperliche Haltung in der Jugend so schmählich
vernachlässigt wird ! — Kann die deutsche Frau in bezug
auf die gerade vornehme Körperhaltung sich mit der
schlanken Engländerin messen? Und wie geht da denn
mach die Wirkung der schönsten Toilette leicht verloren,
wenn eine Dame nicht die Figur , nicht einmal die Hal¬
tung hat , sie schön zu tragen.

Dann schreib! unser Lobredner weiter : „Was nun
munizipale Angelegenheiten aubelangt , wo in Europa
oder in der ganzen Welt findet man solche nationale Ein¬
richtungen, solche Schulen : wo aber auch solche Eisen¬
bahnen und Bahnhöfe, solche Postgebäude und andere

öffentliche Bauten , Parke , Gärten und gut regulierte
Bergmitgungsplätzc ?"

Aus dieser Liste möchte ich nur die Parke streichen,
die doch in England wohl mindestens ebenso schön sind
wie irgendwo . Auch mutz ich einem anderen Korrespon¬
denten recht geben, der hervorhe-bt, daß die Eisenbahn-
wagen 3. Klasse in England viel besser sind als ln
Deutschland. Dafür sind dort die ersten beiden Klassen
wieder so wesentlich eleganter als in England , wo über¬
dies die 2:  Klasse aus manchen Bahnen ganz in Wegfall
gekommen, eine 4. Klasse nie eingeführt worden und die
Fahrpreise viel höher sind, der ganze Dienst aber auch
nicht Mit der Regelmäßigkeit und Zuverlässigkeit in allen
Einzelheiten geleitet wird wie in Deutschland.

Freilich schreibt dagegen ein anderer Korrespondent:
„Was die Postbureaus , Eisenbahnen ufw. Betrifft, so ist
mit der einfachsten Verrichtung in Deutschland so viel
üurcaukrati 'che Schererei verknüpft , daß es viel Zeit
und unsägliche Geduld erheischt, zu wissen was mau zu
tun hat."

Im Vergleich zu der in England herrschenden so
viel größeren Einfachheit in allen solchen Dingen ist auch
das nicht ganz unzutreffend . Es mag etwas primitiv er¬
scheinen, daß die Masse der Ncbenpostämter in England
in irgend einem Laden errichtet ist, und zwar regel¬
mäßig nur in einer Ecke, während in demselben Raume
vielleicht Kaffee und Zucker, oder auch wohl Milch und
Käse feilgeboten wird . Aber dafür sind diese kleinen
Bureaus in großen Massen über die ganze Stadt ver¬
breitet . In einem Umkreis von fünf Minuten von
meiner Wohnung kann ich sieben Post Offices erreichen.
Die Beamten sind meistens gefällige junge Mädchen, die
gewiß weder Cicero nach Homer gelesen — in vielen
Fällen diese Namen , die nicht im Adreßkalender auszn-
finden sind, auch nie gehört haben mögen — aber sie
scheinen den einfachen Schalterverrichtungen vollkommen
gewachsen und sind sich auch vollauf begiuht, daß sie des

Publikums halber da sind und nicht das Publikum
ihretwegen . Und wie niemand weit zu gehen hat, ein
solches Bureau zu erreichen, so braucht er auch nie lange
zu warten , um abgefertigt zn werden. Die schönen
großen Bauten , die in Deutschland oft eine besondere
Zwrde der Stadt sind, fehlen hier gänzlich, und darin
die geräumigen Hallen, die aber in Deutschland doch auch
nicht gerade immer gemütlich sind, und in denen man
oftmals lange sich zu gedulden hat , bis man dem uni¬
formierten Herrn durch ein Schiebfensterlein sein An¬
liegen Vorbringen kann.

So hat alles seine zwei Seiten . Diese englischen
Urteile über uns mögen in mancher Hinsicht nur ergötz¬
lich, die Vergleiche mit den entsprechenden Verhältusieu
in England doch aber auch für uns ersprießlich fern, sei
es auch in manchen Fällen nur um zu sehen, wie die
Dinge — nicht gemacht werden sollen.

W i l h. F . B r a n d.

Aus Kunst unü Leben.
Pearys „letzte" Fahrt zum Pol.

Aus New wird geschrieben: Commander Robert
E. Pcary rüstet zu seiner neuen und, wie er versichert,
zu seiner letzten Fahrt nach dem heitzumstrittenen Nord¬
pol. Zu seiner „lchien ", weil er das unerschütterliche
Vertrauen hat, daß ihm diesmal sein Plan gelingen
wird . Im Gegensatz zu Wellman, der das Luftschiff
zur Fahrt nach dem Nordpol verwenden will, und zu
Leutnant Shackleton, der für die Südpvlforschung das
Automobil dienstbar machen will, ist Pcary der alten
Methode der Schlittenreise treu geblieben, mit der er ja
auch auf seiner letzten Fahrt alle früheren Poilarrekords
gebrochen hat . Nach seiner Meinung kann nur mit
Schlitten auf sichere Resultate gerechnet werden. Wenn
er auf seiner letzten Expedition dem Nordpol nicht er-
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folgen und man wird ihnen Erfolg wünschen, soweit sie
sich Lei ernster Priifung als berechtigt erweisen. Ob man
nnn freilich Len Wünschen nach einem anderen Titel
Verständnis entgegenbrrngen wird im Publikum und bei
den Behörden , scheint uns , jedenfalls für das erstere,
immerhin zweifelhaft . Zollaufseher und Zollkontrolleur
ist genau dasselbe , nur Latz die eine Bezeichnung als
Fremdwort — sprachlich die schlechtere ist. Aber
man hört sich vielleicht lieber Herr Kontrolleur oder —
oü est la femme? — „Frau Kontrolleur " nennen als Frau
Aufseher . Es klingt „vornehmer ".

Eine neue Antomobilvervrdnung in Bayern . Eine
umfangreiche Ministerialverfügung bringt Erläuterun¬
gen und Erweiterungen der bestehenden Automobilver¬
ordnung von 1908, insbesondere betreffend die Schnellig-
kcitsverhältniss e, Schnelligkeitsüberwachung , Prüfung
und andauernde Überwachung des Könnens und der Zu¬
verlässigkeit der Chauffeure , Einschränkung der Kon-
Lnrrenzfahrten in der Weise, daß das Publikum nicht
belästigt wird , rasche Feststellung der Tatsachen und
Jugendbelehrung.

Schweden.
Wie aus Stockholm berichtet wird , soll das politische

Krauen  st i m m r e ch t,  das in Finnland bekanntlich
bereits in Kraft und auch in Norwegen beschlossen ist,
auch in Schweden cingeführt werden . Das statistische
Zetttralbnrcau ist mit den nötigen Vorarbeiten beauf¬
tragt worden , bei denen u. a . die Erwerbsverhältnisse
der Frauen ermittelt werden sollen, so daß sich nach Ab¬
schluß dieser Arbeiten übersehen läßt , welche Wähler-
klaflen die größte Verstärkung erfahren . Wahrscheinlich
wird bereits in der nächsten Reichstagssessiondie Frauen-
stümnrechtsvorlage eiugebracht werden.

Mexiko.
Die deutsche Firma Bergner , Vertreterin der Firma

Krupp in Essen, hat von der mexikanischen Negierung
den Auftrag auf Lieferung und Aufstellung einer voll¬
ständigen maschinellen Einrichtung für die Herstellung
rauchlosen Pulvers  für Geschütze und Hand¬
feuerwaffen von einer Leistungsfähigkeit bis zu 100 000
Kilo jährlich erhalten . Die jetzige politische Lage hat an¬
scheinend eine Beschleunigung des Abschlusses veranlaßt.

ANS nnh  Land»
Wiesbadener Machrichten

Wiesbaden,  80 . Juli.
Aonkurrcuzklausel

Mau schreibt uns:
Die Umfrage des Ministers für Handel und Gewerbe

wegen eventueller Änderung der §8 74 und 75 des Han¬
delsgesetzbuches hat scharfe Gegensätze in den Meinungen
der Beteiligten erkennen lassen. Zweifellos sind die von
beiden Seiten geltend gemachten Gründe für Aufrechter¬
haltung , bezw. für Beseitigung resp. Milderung der Kon-
kurrenzklausel mehr oder weniger berechtigt. Bedauerlich

ucuge vpne leßuaje arucrpwi «uy oen « «yaoen, weiujex
anderen Seite dadurch zugesügt wird . So läßt beispiels
weise die Begründung der hiesigen Handelskammer : „Bei
dem gegenwärtigen Bedarf an kaufmännischen Hilfskräf¬
ten wird es einem tüchtigen Gehilfen stets gelingen , an¬
gemessene Beschäftigung trotz eingcgangener Konkurrenz-
Klausel zu finden " — geradezu eine erschreckende Miß¬
achtung der Angestellteninteressen erkennen. Das ist sehr
leicht gesagt, aber iit der Praxis verhält es sich anders.
Der tüchtige  Gehilfe findet wohl anderwärts
Stellung , aber in einer ihm wenig vertrauten Branche
und mit dem Nachteil, daß er für um so geringeres Ge¬
halt arbeiten muß. Wie aber ist es mit den weniger tüch¬
tigen Angestellten? Wovon sollen sie existieren, wenn
sic wochen- und monatelang außer Stellung sind? Kom¬

men sie durch Stellenlosigkeit auf Abwege, dann — na,
dann wird cs eben an anderen Umständen liegen sagt
die Handelskammer ! In schlechten Zeiten werden die
Nachteile aber noch viel größer sein. Für die Behaup¬
tung , daß die alltägliche Erfahrung lehre, daß Gehilfen
ihren Arbeitgebern erheblichen Schaden durch Verrat von
Geschäftsgeheimnissenzufügen können, sohlt jeglicher Be¬
weis und noch viel weniger zutreffend ist, daß „dieser
Mitzstand von Jahr zu Jahr zunehme!" Abgesehen da¬
von, baß alles mögliche für Geschäftsgeheimnisse erklärt
wird , was bei näherer Prüfung als solches niemals gel¬
ten kann, ist der Geschäftsinhaber durch § 9 des Gesetzes
zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs gegen, den
Verrat von Geschäftsgeheimnissen vollkommen geschützt.
Die bloße Möglichkeit, daß ein Angestellter nach fehtgm
Austritt »och etwas verraten könne, gibt aber noch kcrn-e
Berechtigung , ihn jahrelang aus seiner Branche hinaus-
zndrangen und ihn direkt zu schädigen, nur weil er seine
früheren Arbeitgeber schädigen könnte.  Diese Mög¬
lichkeit ist aber gar nicht oder doch nur in den seltensten
Ausnahmcsällen vorhanden . Womit soll beispielsweise
eine Verkäuferin den Warenhausinhaber schädigen, wenn
sie in ein anderes Warenhaus Übertritt ? Durch den
Verrat der Preise ? Die kann jeder Laie erfahren ! Durch
Verrat der Einrichtungen ? Die stehen ja jedermann
offen! In der Regel handelt es sich eben nur darum,
die Angestellten durch Konkurrenzklausel an das Geschäft
zu fesseln, um bei Verweigerung einer Gehaltsausbess»
rung nicht die Kündigung seitens des Angestellten ge¬
wärtigen zu müssen. Ganz ungeheuerlich ist aber d-.e
Forderung , daß L eh r l t ng e der Konkurrenzklausel
unterworfen sein sollen. Was soll em junger Mensch,
der doch nur die Branche kennt, in der er gelernt hat,
denn tun , um seine Lehre praktisch zu verwerten ? Er
geht einfach in eine andere Branche, wird von gewisser
Seite entgegnet. Ja , und ist von neuem Lehrling , unter¬
wirft sich wieder der Konkurrenzklausel und — „wird
s i ch schon zurecht finden !" Wenn unter solchen
Aussichten für den jungen Kaufmann Eltern und Vor¬
münder es sich dreimal überlegen , ehe sie sich entschließen,
den Jungen „Kaufmann " werden zu lassen, so ist üaö
leicht zu verstehen. Lieber dann alles andere , aber nur
kein Kaufmann!

Von diesem Gesichtspunkte aus hat der Wiesbadener
Bezirksverein im Verein für Handlnngskommis von
1858, die auch ihm durch das hiesige Kaufmannsgericht
zugegaugenc Umfrage des Ministers für Handel und Ge¬
werbe wie folgt beantwortet : -

a) Wir stimmen den Anträgen auf vollständige Nnuttg-
erklärunq der Konkurrenzklaus-l zu aus folgenden Gründen:

1. Weil die jetzige Fassung der 88 -4 und 7o  oeS Handel»,
gesetzes einen, für den Angestellten als Staatsbürger „und
Menschen unwürdigen Zustand zulaßt, indem dem GeichaM-
inhaber das Recht gegeben ist. seine Angestelltenm ihrer Er-w»rb«tätiakeit und in ihrem Fortkommen zu bescgrauten,
ohne 'daß 'diesem Rechte eine Pflicht der Gegenleistung gegen¬über steht.

Staatswohl nur gewinnen können, wenn KenuMrve nno
Tüchtigkeit zur Entfaltung kommen, wogegen das Kapitar
schon an sich eine starke Macht ist und sich sehr gut yelbst zu
schützen vermag und sich auch zu schützen weiß . .

b) Eventual -Antrag : Was die in zweiter Linie vorge-
schlagenen Abänderungen anbelaugt , so erbauen wir darin

sich gemacht wird , indem er beim Wechsel wmer Stellung
in eine embere Ö̂rcttidni cintictcn un-o tuicber öori unten 0.11=
fangen muß. Ferner dadurch, daß der GeschästSrnHaSer durch
die Konkurrenzklausel in der Lage ist, eine verdiente Ge¬
haltsaufbesserung leichthin a'bzulehnen , werl er za sicher ist,
daß der Angestellte es so leicht picht riskiert , nt eine andere
Branche überzutreten und zu kündigen.8. Weil bei näherer Prüfung der obwalleuden Verhält¬
nisse der Geschäftsinhaber durch Nichtigerklärung der Kon¬
kurrenzklausel aar nicht geschädigt wird , resp. sen Schutz der
Konkurrenzklausel gar nicht bedars , Indem oer Angestellte,
welcher in ein Konlurrenzgeschäft geyt oder ncb iclbsranDig
wacht, mit nicht weniger Unkosten gu rechnen hat als der
frühere Prinzipal und ebenso verdienen mutz wie dreier , um
seine Existenz zu finden , bezw. um dem neuen Prinzipal zu
nützen. Die angebliche Schädigung durch Bearbeitung der
Kundschaft resp, 'Benutzung von Bezugsquellen . Kenntnis oer
Ein - und Verkaufspreise usw. seines früheren ' Chefs ist gar

rtaEPeircr .. neu utuu.
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fiißrt somit nur hofjin, eine tüchtrtze Arbertsrran durch
Zwang an das Geschäft zu fesseln und dem Angestellten es
unmöglich zu machen, sich zu einem eigenen Nutzen zu ent-

ichäftsinb-aüers . Für eine gerechte Losung der ^ rcrge x\t un-
bedingt erforderlich , daß im Falle der Beschränkung der . ge¬
werblichen Tätigkeit des Angestellten das Geschäft zu eener
entsprechmden Gegenleistung verpfuchtet ist. . Der Vorstand
des fast die ganze deutsche chemische Industrie umfassenden
Vereins zur Wahrung der Fntereßen der chemischeni Industrie
Deutschlands sprach sich bereits 1906 einstimmig datzrn aus,
daß unter Abänderung des jetzigen 8 133  k des Handel !--
Gesetzes dem Angestellten unter /allen Uminrnben bei ,unser-
legung einer Karenzzeit für die Ẑ uer der Beschränkung^
das zuletzt von ihm bezogene feste Geyalt , miiwestens atu-
eine Entschädigung sortbezaUt werben rnufse,
seinem Stand entsprechende Leüenssucirung erwoglrcht.. Wenn
schon von einer solchen Seite , die doch ihrer ganzen Eigenart
noch mehr als irgend eine andere Branche ein Jrltereste an Der
Konkurrenzklausel haben könnte, die Notwendigkeit der
Gegenleistung anerkannt ist, so sollte eine wertere Begrün¬
dung diese Forderung seitens der Angestellten vollkommen
überflüssig sein. . . . , _ ^

Wir beantragen deshalb , eine Lnderuug oes Handeie-
gesetzes dahin vorzuuehmen , daß die 88 74 und .0  ln Weg¬
fall kommen und an deren Stelle ein 8 74 mit folgendem
Wortlaut treten .

„Jede KonturrenMnusel , ob sie sehriftlich oder münDlich
in irgend einer Form und Absprache verernbart wrrd, ^ Nt
nichtig." Sollte dieser Antrag nicht öve Mehrheit der gchetz-
gcbenden Körperschaften finden , so soll folgender Evenfiral-
Antrag der AnnaLme empfohlen werden : der 8 74 evhal.
folgenden Wortlaut:

„Eine Vereinbarung zwischen, oem PrinZxpcrl und vL.n
K̂anblungsgehilsen resp. >bem Angestellten, burch li)ela)e uieicr.
für die Zeit nach Beendigung des DienstverhältmAes >u
seiner gewerblichen Tätigkeit beschränkt wird , ist fiir den
Handlungsgehilfen , nur insoweit berbluülich, als dre B̂e-
schränkung nach Zeit , Sri und GegensraNd nichr die Grenzen
überschreitet , durch welche eine iiubillige Eriwweruug .uw
Firtkammens des LcrnLIuugSgebilfen ausgeschlossen wird.
Eine derartige Beschränkung darf nur für Angestellte mit
über 5000 IÄhresgchalt in Anwendung kommen.

Die Vereinbarung darf nicht über einen Zeitraum von
einem Jahre fortgesetzt werden . Während der Dauer der
Beschränkung muß dem Angestellten das zuletzt bezogene Ge¬
halt monatlich weitergezachlt werden . Die Vereinbarung nt
nichtig, wenn iber HanblungZgelzilse 5ur Aeit bes Anichlupes
minderjährig oder noch Lehrling .ist." ,

Damit würde ein Regulator geschaffen, welcher geeignet
ist, die gogeNseitigen Interessen mlszugleicheii, indern es,der
Chef in der Saud hat , in jedem einzelnen Falle zu erwägen
und zu berechnen, was am vorteilhafiesten für ihn ist; ent-
weder bei Kündigung zu erklären , daß er auf Ersullung der
vereinbarten Konkurrenzklausel bestehe und das Gehalt für
die Dauer der Beschränkung -weiterbezahlt , ober ^d̂aß er aus
die Konkurrenzklausel verzichtet. Auf diese Weise wird ine
Konkurrenzklausel auch nur dann in Anweuduug kommen,
wenn sie tatsächlich berechtigt ist und für den Ängestellten
fällt eine unwürdige einseitige Belastung fort , die er sich ooch
stets nur wider inneren Willen , der Not gchorchend, aus-
laden ließ. _ _ _ _

— Personal -Nachrichten. Dem früheren Fabrikauffeher
Jakob Frank  zu Höchst a . M. und dem Fabrlkgufieher
Hermann >O e I z e zu Uuterliederhach im Kreise Höchst wurde
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen . — Herr Telegraphen-
direkt«! Frosch  hat heute einen mehrwöchigen Esiholuugs-
urlastb angetreten . — Tierarzt Dr . med . vet . ©■,S chsip v
aus Biebrich  bestand am Samstag an der Tierärztlichen
Hochschule in Berlin das Examen mit „gut ".

— Bor 40 Jahren . Zu dem Artikel in Nr . 347 dieses
Blattes wird uns geschrieben: „Gelegentlich der Sere¬
nade vor dem Königl . Schluß waren es nicht die genann¬
ten Herren Kapellmeister Jahn , Direktor Weins , Julius
Jlvcl und Johannes Kühl allein , welche im Schlosse vor-
gestellt wurden , cs befanden sich auch darunter der üa-
malige Präsident des Männcrgesang -Vereins „Union ".
Emmerich Metz, der jetzige Ehrenpräsident desselben Ver¬
eins , Herr Fritz Becker, sowie auch Vertreter des Hiesigen
„Turn -Vereins " und der Feuerwehr . Für letztere Herr
Rentner Hatzler. Schreiber dieses stand damals unmittel¬
bar neben Herrn Johannes Kühl und kann sich noch ge¬

reicht hat, so lag das nicht daran , daß die Schlitten-
Methode versagt Hätte, sondern an dem eintretendcu
Rah rungsmaug el.

„Der Anfang und das Ende der Polarexpeüition ist
in ein Wort zusammeuzufasseu: „Nahrung ." Zu¬
nächst zieht er drei NalhrungLmitteil in Betracht : Pemmi-
lanfleisch, SchisfszWieback und Tee. Später aber , wenn
die Kälte wächst und die Nahrungsmittel zusammen-
schmellzen, sollen die Hunde Herangezogen werden. Mit
besonderem Nachdruck verteidigt Peary gerade diesen
Plan und weist davcrwf hin , daß der Polarforscher cs
phnehiu schnell lernen muß , in bezug ans seine Nahrung
jene Antipathien zu opfern, die er sich in einem Knltur-
lanöe le^̂sten kann. „Das Hundesleisch ist übrigens nicht
schlechter als das Essen in irgend einem billigen
Restaurant , und kommt erst einmal der arktische Appetit,
so wird es geradezu zur Delikatesse. Die Hunde zer¬
reißen und fressen einander ; warum sollte Hundefleisch
nichr von vornherein als illahrungsmittel in Rechnung
gesetzt werden ? Die Hunde sind die einzigen Tiere , die
sich in jene Breiten Mitführen lassen, und von ihnen
hängt für das Gelingen der Schlit-tenreise vieles , ja fast
alles ab. Die Hunde sind sibirischer Abstammung, fast
Wölfe, und in den 200 Tieren , die ich mitführen will,
werden wir zugleich einen respektablen Vorrat an
frischem Fleisch Haben. Sie werden 25 Schlitten ziehen,
21 erfahrene und abgehärtete Männer werden sie be¬
gleiten ."

Peary HsabsiHtigt annähernd dieselbe Route ein-
zuschlageu wie auf seiner letzten Expedition . Er kommt
dabei auf das Mißlingen seines letzten Vorstoßes zu
sprechen und sagt: „Die Fehler jener Reise werden
mir jetzt zrrm Nutzen gereichen. Unser Scheitern lag
daran , daß die zum Nahrungsmittelersatz zum Depot zu¬
rückgesandten Männer nicht mehr zu mir zu rück kehrten;
sie verirrten sich und entgingen nur mit knapper Ätot dem

Tode. Auf der Rückfahrt über Grönland fand ich sic
hilfslos und schon Halberstarrt . Wir waren beim Vor-
nwrisch nach Norden auf einen Strom bezw. eine große
offene Wasscrrinne gestoßen. Während wir harrten , daß
die Rinne sich schließen möge, sandte ich einen Teil ser
Gefährten südwärts zum Camp zurück; sie sollten unsere
nahezu erschöpften Lebensmittelvopräte ergänzen und so¬
fort mit dem Proviant uns Nacheilen. Inzwischen schloß
sich unerwartet schnell die Wafferrinne und kurz ent¬
schlossen stießen wir nordwärts vor . Natürlich rechneten
wir damit , daß die anderen mit den Vorräten unseren
Spuren felgen würden . Daß sie an ihrer Aufgabe
scheiterten, daß sie sich verirrten und nicht mehr zu uns
stoßen konnten, das war es, was uns um die Entdeckung
des Pols brachte. In meiner neuen Expedition werde
ich diese Lehren beherzigeu : ich werde meine Leute zu-
sammeuhalten , keine Trennungen mehr machen und mit
genügendem Proviant versehen unverzüglich und unbe¬
irrt nach Norden vovöringen ." Peary will die „Roose-
velt" wieder an der Küste Grantlands überwintern
lassen und wennmöglich an demselben Ankerplatz, den
er das letzte Mal venntzie. Hier werden die Mann¬
schaften mit Schlittenzimmcrn urrd anderen Arbeiten be¬
schäftigt werden, damit sie in der Polarnacht nicht Heim¬
weh bekommen.

„Die Karten sind vorbereitet , die Niänner sind ab-
gchärtet , die Hunde werden gemästet, Vorräte werden
zur Hand sein und alles , was ein Forscher braucht, wird
bereit sein, den Erfolg des großen Unrernohmens zu
sichern." Von Grantlaird bis zum Pol harrt der
kühnen Polarlsahrer eine Schlittenreise von 500 eng¬
lischen Meilen . „Im Schlitten können wir täglich
18—20 Meilen bewältigen ; im ganzen müssen wir mit
1000 Meilen rechnen, die zurückgelegt werden müssen,
wenn wir den Pol erreichen und heimkehreu rpoLen."

Der Kaiser und das Heine-Denkmal . Über bas
Verhältnis des Kaisers zu den Dichtern des 1ü. Jahr¬
hunderts ist wenig bekannt geworden . Besonders kennt
man sein Verhältnis zu Heinrich Heine gar nicht. Nur
als der Kaiser die Besitzung der Kaiserin Elisabeth , das
Achtlleion auf Korfu , als Sommersitz gekauft hatte,
glaubte man ans der Nachricht, daß der Kaiser das
Marmordenkmal Heines wolle abreißen lassen, ans ein
zum mindesten gleichgültiges Verhältnis Kaiser Wil¬
helms zu Heine schließen zu dürfen . Das Denknml ist
tatsächlich, wie man weiß, nicht angerührt worden , jon-
dern steht heute noch; die Nachrichten waren also eine
leere Kombination . Nachträglich wird noch eine Äutzc-
rung des Kaisers selbst zu diesem Falle bekannt . Dem
Kaiser wurde von den Nachrichten, die in den Zeitungen
über das Denkmal verbreitet waren , Bericht erstattet ; er
soll aufs höchste darüber erstaunt gewesen sein. Dazu
soll er noch im Scherz folgende Bemerkung gemacht
haben : „Weiß Gott , ich werde es wohl den Leuten nie
recht machen können. Wenn ich Denkmäler errichten
lasse, ist's nicht recht, und jetzt bringen sie selbst die Nach¬
richt, daß ich eins abreißen lassen will . Das ist aber
natürlich auch nicht recht." Aus den rociteren Äußerun¬
gen des Kaisers ging jedenfalls hervor , daß das Henie-
Denkmal da Leiben soll, wo es steht; denn „die Lorelei
ist doch ein deutsches Lied."

* Geb. Negier,, «gsrat Professor Dr . Wilhelm Dilthcy
feierte soeben sein fünfundzwanzig ;ährigeS Jubiläum
als Ordinarius der Berliner Universität . Am 27. Juli
1882 wurde er durch Kabinettsorder zum ordentlichen
Professor in der philosophischen Fakultät der Friedrich
Wilhelms -Universität ernannt . Er wurde hier der Nach¬
folger Lotzes, der ein Jahr zuvor , am 1. Juli 1881, nach
nur zweimonatlicher Wirksamkeit in der Reichshanptstaöt
von der Influenza öahingerafst worden war . Dilthey
sgeü. 1834 in Biebrich)  war in Berlin kein Fremder.

, Von 1G4 bis 1858 hatte er hier theologischen und philo-
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nun der Worte erinnern , welche Seine Majestät an die
Deputation richtete."

** Kaiser Wilhelm der Erste bewohnte das hiesige
König!. Schloß, wie dem in der letzten Sonntagsausgabe
des „Wiesbadener Tagblatts " enthaltenen Artikel „Vor
oierzig Jahren " noch hinzugesngt sei, soweit aus den Ak¬
ten des König!. Schlosses ersichtlich ist, außer in dem
Jahre 1867, wo er als König non Preußen seinen Ein¬
zug hielt , im Juli 1871, im August 1872, im Mai 1874,
im April 1878, 1876 und 1877, im November 1878 (nach
dem Attentat von Hödel und Nobiling auf Len Kaiser),
im April 1879, 1880 1881, 1882 und 1888, am 27. bis 29.
rseptember 1888 bei Gelegenheit der Enthüllung des
Nationalderrkmals auf dem Niederwald und im Juni
>884. Am 9. März 1888 starb der Kaiser.

— Die patriotische Feier der Vertreter der deut¬
schen Turner schaft,  welche am heutigen Diens¬
tag auf dem Niederwald vor dem Natioualdenk-
m a l abgehalten wird , findet um 3 Uhr nachmittags statt.
Die Festrede in der anschließenden Festversammlung zu
Rüdcs -Heim in der Turnhalle hält der Vorsitzende der
deutschen Turnerschast vr . Götz.

— Pfarrer -Wahl . Die Wahl des bisherigen Hilss-
predigers an der Ringkirchr , Licentiaten Schlosser,
zum dritten Pfarrer an dieser Kirche ist vom König!.
Konsistorium b e st ä t i g t worden.

— Theologische Prüfung . Die Kandidaten der
evangelischen Theologie , welche sich der zweiten theologi¬
schen Prüfung unterziehen wollen, haben sich bis zum
20. August beim König!. Konsistorium, die Studierenden
der Theologie , welche sich der ersten Prüfung unter¬
werfen wollen, zu demselben Termin beim Direktor des
theologischen Seminars in Herborn zu melden.

HK Eisenbahnverkehr . Einem Antrag der Handels¬
kammer Wiesbaden auf Beibehaltung der gegenwärtig
verkehrenden Personenzüge 595 (Frankfurt a. M . ab 6.22,
Eppstein au 10.14 abends ) und 598 (Eppstein ab 10.35,
Frankfurt a. M . an 11.20  abends ) im Winterfahrplane
wurde von der Königlichen Eisenbahndirektion Frank¬
furt a . M . stattgegeben.

— Lösung von ElseuLahusahrkarteu . Im Interesse
oer Reisenden wird darauf aufmerksam gemacht, daß die
Fahrkartenschalter im hiesigen Hauptbahnhof nicht nach
Richtungen, sondern nach Len Ansangsbuch-
sta L e n der  Z i c l st a t i o n und innerhalb derselben
nach 1. und 2. Klasse einerseits und 3. und 4. Klasse an¬
dererseits getrennt sind. Die Trennung Hat in der Weise
stattgefnnden, daß die Fahrkarten nach Stationen mit
den Anfangsbuchstaben A bis K , ferner die mit L bis 2
zusammengefaßt sind. Die Fahrkarten für 1. und 2. Klasse
werden im allgemeinen nach allen Stationen , also für A
bis Z, an einem gemeinschaftlichenSchalter verkauft und
nur bei stärkerem Andrange werden zwei benachbarte
Schalter geöffnet, die, wie vorstehend angegeben, nach
A brs K und L vis Z eingeteilt sind. Die Fahrkarten
für 3. und 4. Klasse werden im allgemeinen an zwei nach
A bisL und L bis Z getrennten , aber benachbarten
Schaltern verausgabt , dagegen nachts bei geringerem
Verkehr an einem gemeinschaftlichen Schalter verkauft.
Dieser Einteilung entsprechend sind Anschriften über den
Schaltern angebracht, deren Beachtung dringend empfoh¬
len wird.

— Philipp und Lisbcth Keim. Herr I . Ehr . G l ü ck-
lich hier , der sich bekanntlich die Schaffung eines Grab'
denksteins für das „nassauische Bardenpaar " Philipp und
Lisbeth Keim von Diedenbergen angelegen sein ließ, er¬
hielt von Bürgermeister Müller von dort folgende Mit¬
teilung : „Ich habe Ihr Anliegen , das Grab des Sänger¬
und Bardenpaares Philipp und Lisbeth Keim von hier
in Obhut und Unterhaltung der Gemeinde zu überneh¬
men, in der Sitzung der Gemeindevertretung zur
Sprache gebracht, und cs wurde einstimmig beschlossen,
das Grab auf Gemeindekvsten zu unterhalten , zugleich
wurde mir der ehrenvolle Auftrag erteilt , Ihnen für die
Errichtung des Grabdenkmals den Dank der Gemeinde
ruszusprechen, was ich hiermit tue."

o. Die 30 amerikanische» Schönheiten sind auf ihrer
Vergnügungsreise durch einen großen Teil Europas am
Samstagabend um Vi-lO Uhr von Biebrich hier cinge-
trvffen . Sie kamen mit dem Schiff von Cöln . Von un¬
serer Stadt und deren schönen Umgebung konnten

logischen Studien obgelegen und daneben eifrig philo¬
sophische Vorlesungen bei Trendelenburg , historische bei
Ranke u. a. gehört. Nach Beendigung seiner Univcrsitäts-
tudien legte Dilthey in seiner Heimat Hessen-Nassau die
theologische und in Berlin die philologische Staats¬
prüfung ab und trat bald darauf als Adjunkt (Hilfs¬
lehrer ) beim Joachimsthalschen Gymnasium ein, schied
jedoch schon nach anderthalb Jahren wieder aus dem
Schuldienst, um sich mit ganzer Kraft philosophiegeschicht¬
lichen und kirchengeschichtlichen Studien zu widmen.
Seine Forschungen galten in jener Zeit vor allem der
Persönlichkeit, dem Leben und der Lehre Schcicrmachcrs:
einen erheblichen Teil davon hat er später in dem groß¬
angelegten Werke „Das Leben Schleiermachers" zu¬
sammengefaßt, von dem leider bisher nur der erste Band
erschienen ist (1870), dessen Abschluß indessen die gelehrte
Welt von dem greisen Verfasser noch immer zu erhoffen
wagt. 1864 erwarb Dilthey in Berlin die philosophische
Doktorwürde und habilitierte sich noch in demselben
Jahre an der Berliner Universität . Schon zwei Jahre
darauf wurde er als ordentlicher Professor der Philo -,
sophie nach Basel , 1868 nach Kiel, 1871 nach Breslau be¬
rufen . Seit 1832 wirkte er an der Berliner Universität.
Seit 1905 hat er sich mit Rücksicht auf die Beschwerden
des Alters von der akademischen Lehrtätigkeit fast ganz
zurückgezogen, doch ist er nach wie vor wissenschaftlich
und literarisch tätig.

* Dritter internationaler Esperantisten -Kongretz in
Cambridge (England ) vom 10. bis 17. August 1907. Der
dritte internattonale Esperantistenkongreß wird vom 10.
bis 17. August dieses Jahres in Cambridge (England)
stattfinüen . Der Kongreß wird sich zu einer großartigen
internationalen Kundgebung gestalten. Bereits am
1. Juli hatten sich zirka 750 Personen aus den verschic-
LenÜLU Ländern der Erde einschreiben lasten. Die ena-
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sie nur wenig sehen, denn wegen des Regen¬
wetters mußten sie den großten-Teil des vorgestrigenSonn-
tags im Hotel zubringen . Als sich in den späteren Nach-
mittagsstunöen der Himmel etwas aufhellte , besuchte ein
Teil das Konzert im Kurgarten und der andere Teil den
Kochbrunnen, abends begab sich die ganze Reisegesellschaft
nach dem Kurhaus , wohin sie die Kurverwaltung einge-
laöen hatte . Gestern morgen sind die Amerikanerinnen,
die im Hotel „Cecilie" wohnten , nach Frankfurt a . M. und
Heidelberg gereist. Nach einer Rundreise durch die
Schweiz kehren sie am 16. August in ihre Heimat zurück.

— Eine interessante militärische Nachtbienstübung
führte die in Mombach stationierte Militär - Luft¬
schiff  e r a b t e i l n n g im Laufe der vorigen Woche ans
dem freien Gelände bei Schwabenheim a. S . in nächster
Nähe des Windhäuser Hofes aus . Die Mannschaften, die
in dem mehrere Stunden entfernten Finthen einquartiert
waren , rückten, wie der „M. Anz." berichtet, gegen Abend
nach dem Übungsgelände aus , wo der am Schwalben-
Heimer Gaswerk gespeiste Ballon am Drahtseil gefesselt
Hielt. Mannschaften des Branücnburgischen Futz-
artillerie -Regiments Nr . 3 aus Mainz waren vorher
ebenfalls mit ihren Geschützen dorthin abgerückt und
nahmen eine der Luftschifferabteilung unbekannte
Stellung ein. Die Lnstschisfer stiegen im Verlauf der
Übung wiederholt auf und beleuchteten das ganze Ge¬
lände mit elektrischen Scheinwerfern . Die Meldungen
wurden durch Telephongespräche vom Korb des Ballons
aus nach unten gegeben. Die Artillerie nahm auch den
Ballon aufs Ziel und feuerte wiederholt blind nach dem¬
selben. Die Übung währte bis um Mitternacht . Bei dem
Rücktransport des Ballons ereignete sich ein Unfall , der
leicht die schlimmsten Folgen hätte haben können. Ein
Soldat .öffnete zum Zweck der Entweichung des Gases
ein Ventil . Statt nun hierbei den Kopf, wie cs Vorschrift
ist, seitwärts zu halten , wandte er dem au ' Omen den
Gas das volle Gesicht zu. Er war sofort vö.. ,g betäubt
und blieb bewußtlos im Gebüsch hängen . Ein Sanitäts-
unteroffizier Hatte alle Mühe , den Mann wieder ins
Leben zurückzurusen. Er liegt noch jetzt krank in Mainz
darnieder . Am Dienstag wird der Ballon nach Wörrstadt
transportiert , wo die Übungen weitcrgeführt werden.

— Der Zug der Stare hat bereits begonnen , und
kleinere Schwärme kann man bei Flugübungen und auf
dem Zug nach den Nachtplätzen alltäglich beobachten. Es
ist jedoch vorerst noch die erste Brut , welche sich gesammelt
hat. Die Massenwanderungen der Stare beginnen erst,
nachdem die zweite Brut beendet ist und die Reise nach
dem Süden vorbereitet wird . Dies trifft gewöhnlich mir
der Tranbenreife zusammen, welche die Stare anlockt, zu
Tauseirden in die Weinberge einznfallen . Abends treffen
dann die Stare an bestimmten Ruheplätzen, meist am
Flußufer ein, wo sie zu Tausenden das Weidengebüsch
und Schilfrohr bedecken, so daß cs häufig unter ihrer
Last zusammenknickt, worauf sich der ganze Schwarm un¬
gehalten über die Störung mit viel Geschrei und sausen¬
den Flügelschlägen in die Lüste erhebt, um nach einigem
Ümherschwärmen von neuem einznfallen und erst mit
Einbruch der Dunkelheit den geschwätzigen Schnabel zu
schließen.

o Fahrlüffige Tötung . Zwei bei dem Fuhrunternehmer
R . hier beötenstete Fuhrleute haben am Sanistagnach-
mittag , als sic von Oppenheim kamen, bei der Curve ein
in einem Sandhaufen auf der Straße spielendes 2 Jahre
altes Kind überfahren . Die beiden Fuhrwerke , die ziem¬
lich dicht hintereinander sichren, sollen beide über das
arme Kind hinweggegangen sein, wodurch dieses so erheb¬
liche Verletzungen erlitt , daß es bald darauf starb. Die
Fuhrmänner , die beide in ihren Wagen gelegen und ge¬
schlafen haben solle« und erst durch Leute, die ihnen nach¬
liefen, Kenntnis von dem bedauerlichen 'Vorkommnis er¬
hielten , sind ans Veranlassung der Biebricher Polizei am
Samstagabend noch hier verhaftet worden.

o. Diebstahl. In der Nacht zum Sonntag wurden aus
einem Stall in der Aarstratzc drei Hasen gestohlen, wovon
zwei grau sind und einer weiß mit zwei grauen Flecken.

o.  Leichenfund . Vorgestern vormittag wurde im
Wald seitlich der Schießhallen , unweit des „Augusta Vik¬
toria -Tempels ", die Leiche eines neugeborenen
Kindes  männlichen Geschlechts gefunden, die in eine
weißleinene Frauenbluse und in eine „Frankfurter

lifchen Behörden sind den Leitern des Kongresses in frei¬
giebigster Weise entgegengekommcn. Von seiten der
Stadt stehen die Säle des Rathauses und anderer öffent¬
licher Bauten zur Verfügung . Gottesdienste in der
Esperanto -Sprache wurden in der anglikanischen St.
Marienkirche und in der römisch-katholischen Kirche ge¬
stattet. Wie von der Stadt , wird der Kongreß auch von
der Universität offiziell und feierlich empfangen werden,
die ebenfalls ihre Säle für Kongreßzwecke überlassen hat.
Tie offizielle Eröffnung des Kongresses wird sich am
12. August nachmittags ereignen . Der Erfinder der
Esperantosprache 41t. Zamenhof -Warschan wird die Fest¬
rede halten . Vom 13. bis 16. August finden die Arbeits-
sitzungen und beruflichen Zusammenkünfte statt . Juristen,
Arzte , Apotheker, Offiziere , Journalisten , Kaufleute,
Seeleute , Musiker, Antialkoholiker , Freimaurer , Paci-
fisten, Angehörige des Roten Kreuzes werden ihre be¬
sonderen Versammlungen haben, wie dies schon auf dem
zweiten Kongreß in Genf der Fall war . Ebenso wird
die in Genf provisorisch inS Leben gerufene „Internacia
Scienca Asocio Esperantista " ihre definitive Gründung
und enöaültige Konstitution erfahren.

* Sonnenrvirbcl . Seil Mai d. I . macht sich auf der
Sonne , wie die „Astronom. Korrcsp." mittcilt , eine eigen¬
tümliche Erscheinung bemerkbar. Die sonst sehr selten,
ja eigentlich nur ganz vereinzelt beobachteten rotierenden
und die noch viel selteneren spiralig gestalteten Sonnen¬
flecke und Fackeln sind innerhalb der südlichen Fleckcn-
zone in letzter Zeit fast zur Regel geworden. Zum
erstenmale zog ein derartiges ausgesprochen spiral¬
förmiges Gebilde vom 3, bis 16. Mai . über die uns zu-
gewandte Sonnenhälfte : sein doppelgestaltiger Hauptkern
sowohl wie seine spiraligen Ausläufer verrieten aber
nur eine geringe Winkelbewcgung um das Zentrum.
Vom 13. bis 26. Juni schritt abermals eine große Flecken-
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Zeitung " vom 16. d. M. eingewickelt war . Sachdienliche
Mitteilungen über die Herkunft der Leiche oder den Ver¬
bleib der Mutter werden aus Zimmer 19 der Pvlizei-
direltion entgegengenommen.

— Handelsregister. In das Handelsregister ist die Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung in Firma Louis Galle,
Patent - und technisches Bureau mit beschränkler Haftung,
mit dem Sitze in Wiesbaden, eingetragen worden. Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist am 9. Juli geschlossen worden. Gegen¬
stand des Umernehniens ist: die Übernahme und Weiter-
sührung des bisher von dem Kaufmann Louis Galle hier be¬
triebenen Patent - und technischen Bureaus , Verwertungen
von Patenten und sonstigen Schutzrechten, Vertrieb von Neu¬
heiten und die Hinzunähme ähnlicher Berufszwcige. Das
Stammkapital beträgt 20 000 M. Als Scheineinlage bringt
der Gesellschafter Louis Golle den Wert seines Patcntbureaus
einschließlich aller Verträge und ausstchenden Forderungen,
Wechselguthaben. und Wettpapierguthabcn, ein: dies Ein¬
bringen ist mit 15 000 M. bewertet; das von Louis Gölls
eingebrachte Geschäfts-Inventar wird mit 3000 M, bewertet.
Geschäftsführer ist der Kaufmann Louis Galle zu Wiesbaden.
— In dem Handelsregister ist bei der Firma Ludwig
Ni ko Iah zu Schierstein  a . Rh. folgendes eingetragen
worden: Die Firma ist erloschen, — Die in dem Handels¬
register, mit dem Sitz in Wiesbaden eingetragene Firma
Firma Julius S t e f s!eI ba u cr ist auf Sibhlla
Warhusen-Rieger von Wiesbaden als alleinige Inhaberin
derselben übergegangen. Die Firma ist geändert in „Julius
Steffelbauer Nachfolger Sibhlla Rreger". Der Übergang der
in dem Betriebe des Geschäfts begründeten Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerb des Geschäfts durch Sibhlla Warhusen-
Rieger ausgeschlossen. — Die von den Kaufleuren Alexander
Marx  und Meier Halberstadt von Biebrich  unter
der Firma Alexander Marx geführte offene Handelsgesellschaft
ist auf den bisherigen Gesellschafter Kaufmann Meier Halber¬
stadt von Biebrich als alleinigen Inhaber übergegangen. Tic
Gesellschaft ist ausgelöst und die Firma mit dem Sitz in
Biobrich in „Alexander Marx Nachfolger" geändert.

—■Kleine Notizen. Um Verwechslungen vorzubeugen, sei
bemerkt, daß der am Samstag von der Strafkammer wegen
Kuppelei verurteilte SchneidermeisterKarl M ü Iler  heißt.

Nttffanische Nachrichten.
Handwerker -Verband für den Regierungsbezirk

Wiesbaden.
Niederwalluf,  28 . Juli.

Zum vierten Male hält - der Verband heute und
morgen seine Jahresversammlung am Rheine ab. Auf
Oberlahnstein , Ostrich, Braubach ist jetzt Niederwalluf
gefolgt, und der am Platze bestehende Verein hat den
Abgeordneten eine ganz besondere Aufmerksamkeit er¬
zeigt in einer Fülle von Rosen, mit denen heute ihre
Plätze belegt sind, — Der Verbandsvorsitzende, Hand¬
werkskammer-Präsident Schneider -Wiesbaden , er-
öffnete die heutige öffentliche Hauptversammlung , in¬
dem er die in ziemlich stattlicher Zahl anwesenden Hand'
Werker, ebenso die Ehrengäste , Regierungsrat Koll-
Wiesbaden , Landrat Wagner -Rüdesheim , Bürgern eist r
Körber -Niederwalluf , sowie das Mitglied des Gewerre-
vereinsvorstandes Carstens -Wiesbaden bewillkommneto
und ein Hoch aus den Kaiser ausbrachte . Ter Vorsitzen': e
des örtlichen Handwerkervereins Fries begrüßte die
Gäste namens dieses Vereines . Handwerkskammc -
Sekretär S chr ö d e r - Wiesbaden hielt , in die Er¬
ledigung der Tagesordnung eintretend , einen Vortrag
über die Gesetzentwürfe, betreffend den kleinen Be¬
fähigungsnachweis und den Schutz der Banforderunge
sowie über das Gesetz zur Regelung des Verhältnisse :'
im Baugewerbe , Bezüglich der beiden Gesetzentwürfe
sprach er die Hoffnung aus , daß sie so, oder in noch ver¬
besserter Form sanktioniert würden . In : wetteren
skizzierte er den Hauptinhalt . Nach dem Entwurf über
den kleinen Befähigungsnachweis dürfe Lehrlinge nur
anlehren , wer den Meistertitel in Verbindung mit dem
betreffenden Handwerk zu führen berechtigt sei, Hcm>
werks-Witwen und minderjährigen Kindern dürften , s -
fern sie zur Weiterführung des von ihrem Manne refv,
Vater betriebenen Geschäftes entschlossen seien, zcitwei ,g
besondere Vergünstigungen gewährt werden, Baumeistr r
oder Baugewerksmeister dürften den Meistertitel c: st
führen nach Regelung der Materie durch den Bunde . -
rat . Die Übergangs -Bestimmungen deklarierten das
Recht der Meister , ihre Lehrlinge anzulehren , ferner
den Meistertitel zu führen , sofern sie 5 Jahre lang Mt
Befugnis zur Ausbildung von Lehrlingen besessen
hätten , sowie aus anderen stichhaltigen Gründen , Das

gruppe von entschieden spiraliger Struktur in der ssi>.
lichcn Fleckenzone einher , deren Penumbra (Halb¬
schatten) ebenfalls einen Doppelkern in der Mitte zeigte,
doch vollführte der Kern eine auffallend schnelle Rotation
die innerhalb acht Tagen 180 Grad betrug . Born 10. kas
23. Juli kehrte dieselbe Gruppe in wesentlich vcränder :' i
Gestalt wieder : ihr noch immer vorhandener Doppelte '.'»
machte diesmal schon in sieben Tagen eine halbe Um¬
drehung um das gemeinschaftliche Zentrum . Endlich
zieht seit dem 21. Juli ein neues Objekt in der südlichen
Fleckenzone vorüber , das am 8. Angnst Sen Wcstra" '
erreichen dürste und wie seine Vorgänger sowohl spira ' g
gebildet ist als auch eine rotierende Bewegung MO
Kernes und seiner Ausläufer besitzt. An dem Vor¬
kommen gewaltiger Zyklone in der Photosphäre Mt
Sonne ist also nicht mehr zu zweifeln . Von der Größe
eines solchen Wirbels , der im Süden meist in entgegen¬
gesetztem Sinne wie der Uhrzeiger umläuft , vermag nn n
sich kaum eine Vorstellung zu mache« : denn beispie' --
weise betrug der Durchmesser des im Mai sichtbaren
Spiralflecks 62 000 Kilometer , während der Dnrchmcs'er
der ganzen Erdkugel nur 12 756 Kilometer lang ist. Da
die Masse der Sonnenflecke nach spektroskopischem Be¬
funde aus wolkenartigen Kondensationen von glühenden
Eisen-, Titan -, Calcium - u. a. Dämpfen besteht uuö
die Flecke den Beobachtungen nahe am Sonnenrade und
stereoskopischen Ausnahmen zufolge trichterförmige Eiu-
senkungcn in der Photosphäre darstcllcn, haben wir uus
die spiraligen Gebilde dieser Art als ungeheure Strudel
zu denken, die sich von der Oberfläche in die glutheiße
Tiefe erstrecken.

* Künstler und Kunsthändler . Ein angesehener
französischer Maler , dessen Name nur angeöeutet wird
richtet an den „Ori cks Paris " eine Zuschrift, in der er
aus den verderblichen Einfluß hinweist, den manche
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Gesetz zur Regelung der Verhältnisse im Baugewerbe
verfolge die Tendenz , daß das Baugewerbe nur m be¬
währte Hände gelegt werde. Seit Jahrzehnten sei m
Handwerkerkreisen diese Idee propagiert worden , Nach
dem Gesetze könne Bauunternehmern und Bauhano-
werkern dieser Betrieb untersagt werden, wenn Gründe
vorlägen , welche die Unzulänglichkeit in bezug auf ihren
Berns dartäten . Das gehe weit über das Hinaus, was
seither in Handwerkerkreisen verlangt worden sei.

Ein Gesetz zur Sicherung der Bauforderungen werde
wohl noch etwas auf sich warten lassen. Es müsse der
Regierung zugegeben werden, daß sie den redlichen
Wille habe, Gutes zu schaffen, Kege zurzeit doch schon
der 10. Entwurf vor . Nach der letzten, wesentlich ver¬
besserten Vorlage sollten die Handwerker für ihre Bau¬
forderungen durch hypothekarischen Eintrag derselben
gesichert werden, und der Baukonsens sei zu versagen,
sofern dieser Bedingung nicht genügt werde. Der Haupt¬
mangel des Entwurfs liege in der Möglichkeit diesem
Zwange aus dem Wege zu gehen durch Sicherstellung
eines Betrages in Höhe von einem Viertel der mut¬
maßlichen Forderungen . Das Gesetẑ solle vorerst nur
dort eingesührt werden, wo ein Bedürfnis dafür vor¬
liege, d. h. in den Großstädten . Möglich sei die . Ein-
fübruna allerwärts . Die Baugelber -Hypothek fet der
Bauhypothek überall gleichzustellen. Auch müsse daraus
bestanden werden , daß bei Zwangsverkäufen die Bau¬
sorderungen mit in das Mindestgebot ausgenommen
würden . Im allgemeinen ständen die Ha n,d Me r re r
dem Entwurf sympathische gegenüber . Die Ältesten der
Kaufinannschaft in Berlin , eine der wirtschaftlich rück¬
ständigsten Körperschaften Deutschlands , habe sich gegen
ihn ausgesprochen. — Es folgt ein Vortrag desGenossew
schaftsbeamten der Handwerkskammer W e b e r -
Frankfurt über Handwerke rj c no s ss e n *
schäften.  Er führt dabei aus : das Genossenschafts¬
wesen im allgemeinen habe rapide Fortschritte zu ver¬
zeichnen, nicht zugunsten des, Mittelstandes . Der ein¬
zelne vermöge nichts mehr , die Gesamtheit alles.

-i- Biebrich , 28. Juli . Eine A u s st e l l u n g
moderner Drucksachen  hatte der Wiesbaden-
Biebricher Bnchdrnck-Maschinenmeistcr-Vercin heute in
der Wuthschen Halle, der ehemaligen Taunusbrauercr,
veranstaltet . Neben Druckereien ans dem BereinSbezirk
waren auch mehrere große Fachfirmen von auswärts
vertreten . Die Ausstellung fand bei dem Publikum
großen Anklang.

A Schierstein, 20. Juli . Anläßlich des 25jährigen
Priester - Jubiläums  des katholischen Gemenrde-
vfarrers Delaspee  hatte der hierzu eingesetzte Fest¬
ausschuß eine weltliche Feier veranstaltet , die gestern
abend im Saalbau „Tivoli " stattfand . Dieselbe bestand
aus Gesangs - und Musikvortrügen der beiden hiesigen
Kirchenchöre und sonstigen Gesangvereinen , sowie beider
Mirsikoereine . Eine Festrede auf den Jubilar hielt der
Vorsitzende des hiesigen Zentrumswahlvereins . Die
Veranstaltung hatte sich eines außerordentlich starken
Besuchs zu erfreuen . — Nächsten Sonntag , den 4 August,
findet auf dem Platz am Hasen ein Jugend - und V o l i s-
f e st der Turngemeinde  statt . — Nebel,  wie in
Herbsttagen , lagerte heute morgen über dem Rhein . Die
Sonne wurde desselben jedoch bald wieder Herr und erne
Störung der Schiffahrt trat nur in den frühen Morgen¬
stunden ein . . , ,

ö. Crmrberg i. T ., 28. Juli . Hier wird soeben erne
Petition  an den Reichstag vorbereitet , die sich
gegen die Automobile  richtet . Getadelt wird
das rasche Fahren der Kraftfahrzeuge wodurch d.e Ge¬
sundheit der Straßenpassanten durch den stch entwickeln¬
den Staub gefährdet und Häufig auch ihr Leben m Ge¬
fahr gebracht wird . Der Reichstag wird ersticht, strengere
Bestimmungen über den Verkehr mrt Kraftfahrzeugen
zu erlassen.rem,, sirjrtin 27 'suli Die Kosten einer eigenen

Urze fallem - Gelegenheit macht Dreba Das steht man
!so recht in der Sommerzeit, in der das r̂ eld mit Fruchtenirf Wit TCCJCTt fidj iOUfCTtb̂)dribcr U1H bCj
Wchften' Gnt̂ an ^ V Erfreulich ist es da, mit-

teilen zu können, daß die Behörde scharfe Maßnahmen an-ardnel und den Gemeinden die An s ck>a s s n n g von
Hunden  dringend empfiehlt zur geeigneten Verwendung
für die Feldschützen. Wir halten diese Maßnahmen für prak¬
tisch leicht durchführbar und sehr geeignet, dem Übel der
Feld- und Gartendiebstählenach Möglichkeit zu steuern.

Aus der Nnin .eduug.
ö. Mainz , 20. Juli . In der Wohnung des mit seiner

Familie abwesenden Herrn Justizrats Dr . Oppenheim
auf der Kaiserstraße wurde in der Nacht von Freitag auf
Samstag ein schwerer Ein  b r u ch verübt . Dem
Dieb fielen für 10 000 M . Silbersachen , größtenteils
Altertümer und Familienandenken , in ü̂ie Hände. In
einem anderen Zimmer befand sich ein Schrank, in wel¬
chem silberne Eßbestecke im Werte von 10 000 M . auf»
bewahrt werden, diese entgingen dem Einbrecher . Ein
Schutzmann wohnt im Hanse und ist Hausverwalter des¬
selben. — Der Fuhrmann Friedrich Wilhelm Spies,
der sich vor einigen Tagen wegen eines unheilbaren
Leidens in seiner Wohnung erhängte , aber noch recht¬
zeitig von seiner Iran abgeschnitten wurde , sollte nun
im Hospital Aufnahme finden . Vorher wollte er noch
in Kosthcim etwas besorgen, er ist aber dort nicht an¬
gekommen und seit der Zeit verschwunden.  Es
wird vermutet , daß er nun den Tod im Rhein gesucht und
gefunden hat.

2cks. Cassel, 28. Juli . Abschtedsfe st mahl zu
Ehren des Oberpräs identen v. W i n d h e i m
Erzellenz.  Eine auserlesene Schar Männer aus der
Stadt Cassel und der ganzen Provinz Hessen-Nassau, in
erster Linie und in ihrer Mehrzahl Beamte aus allen
Zweigen der Staatsverwaltung , aber auch höhere Mili¬
tärs , Juristen , Richter. Geistliche, Künstler und Gelehrte
ans den Regierungsbezirken Cassel und Wiesbaden
hatten sich gestern abend in den mit künstlerischer Fein¬
heit und blendender Pracht ansgestatteten , festlich deko¬
rierten Räumen des neuen , mit allem modernen Komfort
erbauten „Hotel Schirmer " am Friedrich Wilhelms -Platz
zum Abschiedsfestmahl zu Ehren Seiner Exzellenz des
Herrn Oberpräsidenten v. Windheim versammelt . . Im
ganzen waren cs 150 Personen , an der Spitze der Kom¬
mandeur des 11. Armeekorps S . Kvnigl . Hoheit der
Herzog Albrccht von Württemberg , der Kommandeur der
22 Division Freiherr v. Plettenberg , Generalmajor
Bernhard , Provinzialsteuerdirektor Wirkt . Geh. Ober¬
finanzrat Vagedes , der Präsident der König!. Eisenbahn¬
direktion Wirkt . Geh. Oberregierungsrat Ulrich, der
Präsident des Provinztalausschusses und des Provinzial¬
landtags Kammerherr v. Pappenheim , der Präsident der
Kvnigl . Generalkommission Herr v. Baumbach erschienen.
Die Festtafel war mit duftigen Rosen, Nelken, Reseden,
Vergißmeinnicht usw., sowie mit Festgirlanden aus
Edeltannenzweigen reich geschmückt. Punkt 8% Uhr be¬
gann das Essen. Nach der Suppe schon erhob sichS . Kgl.
Hoheit Herzog Ulbrecht von Württemberg und bracht« in
kurzer , "markiger , von patriotischer Empfindung diirch-
glühter Rede das Hoch auf Seine Majestät den Kaiser
und König aus , in welches die Festversammlung dreimal
brausend einstimmte. Sodann nahm nach dem zweiten
Gang Herr Oberprästdialrat vr . Mauve das Wort , um im
Namen der Beamten dem scheidenden Chef des Obcr-
präsidiums für die allezeit bewiesene hohe Güte , die
wohlwollende, gerechte und doch so sichere und zielbe-
to iifite Leitung des Ganzen in tiefempfundenen Worten
herzlichen Dank abzustatten. Dabei gab Redner unter
lebhafter Zustimmung der Feswersammlung zugleich der
Versicherung Ausdruck, daß man in Cassel und der
Provinz der erfolg- und segensreichen Tätigkeit Seiner
Exzellenz ein ferneres dauerndes Gedenken erhalten und
bewahren werde. Redner schloß mit einem dreifachen
Hoch aus Seine Exzellenz Herrn Oberpräsidenten von
Windheim, tn welches die Festversammlung dreimal kräf¬
tig einstimmte. In einer weiteren Rede schilderte sodann
der Präsident des Provinzialausschusscs und des Pro¬
vinzial - und Kommunallandtagcs Herr Rittergntsbe-
sitz-r Kammerherr v. Pappenherm -Liebenan in überzeu¬
gender Weise die vielfachen und bleibenden Verdienste,
ui- lche Seine Exzellenz der Herr Obcrprästdent auf allen
Gebieten der staatlichen Fürsorge und Verwaltung , ins¬
besondere auch auf wirtschaftlichen und sozialpolitischen
Gebieten während seiner mehrjährigen Wirksamkeit in
.Kurhessen und Nassau sich erworben habe. Redner schloß

mit einem dreifachen Hoch ans beide Exzellenzen Herrn,
und Frau v. Winöheim, ein Hoch, das abermals lebhaften
Widerhall fand. — Nach einem weiteren Gang sprach
dann Seine Exzellenz Herr Oberprästdent v. Wrndhe»in
ui bewegten Worten allen Rednern und allen Anweien-
den seinen herzlichsten, tiefstgesühlten Tan ! für b'v:  Gm
dargebrachten Beweise von Zuneigung und Anerkennung
aus,' er dankte auch ferner allen Beamten , sowie allen
denen, die ihm während seiner vierjährigen Amtstätigtelt
in der Provinz Hessen-Nassau so treulich zur Leite ge¬
standen, ihn in seinem Wirkungskreise mit . Rat und erat
unterstützten und seinen Maßnahmen zur erforderlichen
praktischen Durchführung verhalten . Mit besonderen̂ In¬
teresse, ja mit stolzer Genugtuung habe er an der Lpitze
der Verwaltung der Provinz Hessen-Nassau gestanden,
und er sei bemüht gewesen, sich mit der Volksseele und
dem Volkscharakter bekannt und vertraut zu machen, ore
Eigenartigkeit der Volksstimmnng zu studieren und den
berechtigten Eigentümlichkeiten wohlwollende 6'vrde-
rnng angedethen zu lassen. Er könne versichern, er habe
großes Interesse an der Provinz Hessen-Nassau genom¬
men. Auch in seiner neuen Stellung werde er der Pro¬
vinz Hessen-Nassau ein bleibendes Interesse entgegen¬
bringen und die Bewohner im guten Andenken vehai-
ten. Er bitte deshalb mit ihm cinznstimmen in den
Ruf : Die Provinz Hessen-Nassau und ihre Bewohner
hurra , hurra , hurra ! Mit lauter Begeisterung stimmte
die Festversammlung dreimal ein.

* Fußball Am letzten Sonntag konnte die 1. Mannschaft
dc§ Spielvereins Wiesbaden einen weiteren schonen Lieĝ er¬
ringen. Mit der überaus hohen Lorzahl von 18.0 mutzw
sich die 1. Mannschaft der Fnßballriege de§ Mainzer -vurn-
'oereins van 1817 seinem Wiesbadener Gegner beugen. Der
S leger Aeigte eine durch die 1ÄÄ

imoncnc toaue, tu» 6'UL i 1- • T ••
ersten Hälfte einsetzender Regem chauer veerntrach.igtc etwa-
die beiderseitigen Leistungen. Trotzdem die Gaste nun den
Wind im Stücken hatten, wurden ne dem Wiesbadener --vre
nicht ein einzigmal gefährlich. Der L>melvcrciN drängte ge
völlig tn ihre Hälfte zurück, und toinfte geinc. x.orzohl . >
zum Schluffe m,f 18 erhöhen Von den Mainzern sei dev Tor¬
wächter der 2. Hälfte lobend erwähnt, welcher hielt, wa-, zu
halten war. Den übrigen Spielern sohlte iin allgemeinen dre
nötige Ballsicherheit und Technik. Zu erwähnen wäre noch,
daß vor dem Tore des Wiesbadener Spielvcrern» tem ein¬
ziger Abstoß stattfaNd. ^ .

* Limburger Regatta vom 28. Juli . aunlor -Viercr sur
Lahnvcrcine. 1. Gietzener Rndergeiellschast, 2. Wctzlarer
R.-Kl., 3. Limburger R.-V. Mit einer oalben .̂ange cj>.»
Wonnen. — Junior -Achter. Staatspreis . 1. Mainzer
0-53. 2. Frankfurter R.-V. 6:56%, 3. Frankfurter R.-G. „Ger¬
mania" 6:57. Sicher mit einer Länge gewonnen. — Großer
Vierer. Wanderpreis des Prinzen Eitel Friedrich. 1. Frant-
furtcr R.-G. „Sachsenhausen". Mainzer R.-V. wurde wegen
Kollision ausgeschlossen. — Junior -Einer . 1. Stmöurgct
R.-B. (Ed. Pachten) 9:48, 2.  Limburger R.-V. (E, Zimmer-
mann) 0:56. Überlegen gewonnen. — Lahn-Vierer für
Lahrwereine. 1. Gietzener R.-G. 7:4«, 2. Wetzlarer R.-Kl.
7-47%. Dicht geschlossen gingen die Boote durchs Ziel. -
Junior -Vierer. Preis des Kreises Limburg. 1. Mainzer
R -V. 7:47%, 2 Ofsenbacher R.-V. 7:57. 3. R.-V. Ems
8:00%. Überlegen gewonnen. — Gast-Bierer. 1. Miamzer
R -V., 2. Frankfurter R.-G. „Sachsenhausen. Mit einem
Meter Vorsprung gewonnen. — Großer Ewer 1. 8-rant-
fuiter R.-G. „Germania (Otto Müller) 8.29, 2. R.-V.
Hcllas"-Offenbach(O. Vettert 8:38%, 3. Rv. Ems (O. Arlt)8B9. Glatt gewonnen. — Akademischer Vierer: fiel aus.

— Zweiter Vierer. Preis der Stadt Limburg. 1. Osten-
bacher Ruderverein 7:40, 2. R.-Kl. „Naffovia -Höchst. 7.52̂ 5.
Nach Belieben gewonnen. —Ermunterungs-Vierer. 1. Mainzer
R -G 7:38%, 2. Frankfurter R.-G. „sacknenhauien 7:39,
3 'Wetzlarer R.-Kl. 8:11. Mainz siegte nach Kampf̂ mit halber
Länge. — Doppel-Zweier ohne Steuermann . 1. prantturter
R -G. „Germania" 7:84, 2. R.-B. „Hellas -Offenbach7 4̂4%.
„Germania" gewann in überlegenem Stil . — Großer Achter.
1. Mainzer R.-V. 6:44, 2. Frankfurter R.-G.. ..Germania
6:48. Nach se'br scharfem Rennen panierte Mainz mrt eini.r
halben Länge Vorsprung bas Ziel. (F. Z.)

* Jntcruatronalcs Wcttlchwimiuen in Frankfitzrt g. M.
Am Sonntag veranstaltete der Erste Frankfurter Schwimm,
klub im Schleusenkanal bei Niederrach e,n internationales
Wettschwimmen. Im einzelnen verliefen die Schwimmen
wie folgt: 1. Erstschwimmen: 1. Fritz Reith (Salamander-Mannheim) 1:35%, 2. Hugo Sieger (schw.-V. M.-Gladbach),
3 Ad. Korfs iSÄw.-V. M.-Gladbach) . 2. Junioren -Springen:
1. Herm. Res (Frkf. Schw.-Kl.>. 2. Hugo Stcgcr ,Schw.-«r.
M.-Gladbach),3. Max Eitinger (Schm.-V. Wurzburg,. 4 T.
ZuNdorf-(Schw.-Spr .-V. Cdln) . 3. Haupt-Stafette (Wandcr-

Kuusthändler auf die Entwicklung bedeutender Talente
gehabt haben. „Wenn R o y b e t nicht das Unglück ge¬
habt hätte", schreibt er, „dem Kunsthändler Brame zu
begegnen, so hätte er ein guter Maler werden können
In seinen Anfängen bewies er große Feinheit und
Eigenheit . Aber als dieser Händler ihm ein Bild , auf
dem alte Musketiere dargestellt waren , abgetanst und
aut wieder verkauft hatte, ließ er ihn nichts anderes
mehr malen , so daß Roybet schließlich aus immer zu der
Darstellung von SNusketiercn verurteilt war und da^cr
stets dasselbe Motiv malte und am Ende mit blvtzer
Handgeschicklichkeit hcrunterstrich , sehr bald^ seine -Qua¬
litäten verlor . Ein anderes Opfer der Kunsthändler
war T h a u l o w , der norwegische Landschafter, der
erst unlängst gestorben ist. Von ihm wollten die Kunst¬
händler ausschließlich Kanüle haben, an deren Ufern
sich Hänschen mit roten Dächern hinziehen . Malte er
etwa' eine Landstraße, so sagten die Händler zu ihm:
Nein das wollen wir nicht: machen Sie uns Kanäle!

Malte er Häuser mit Schieferdächern, so hieß es : „Ja
keine Schieferdächer, sondern Ziegeldächer! Sie sind
doch als der Maler der roten Dächer bekannt !" Thaulow
mar selbst dieser Einsperrung in eine Formel längst
überdrüssig - aber es war ihm unmöglich, seine Unab¬
hängigkeit wieder zu erlangen . Man staunt oft über
bie geisttötende Spezialisierung der zeitgenössischen
Maler die nach unveränderlichen Rezepten zu malen
ickieinen Es sind die Kunsthändler , die sie dazu zwingen.
Sie sind eS, die allen Talenten unserer Tage unbarm¬
herzig die Flügel beschneiden." Gewiß liegt in diesen
Ausführungen eine Übertreibung : daß aber hier auf
eine wirkliche Gefahr für den modernen Künstler hin¬
gewiesen ist. davon kann sich jeder aufmerksame Be¬
sucher mancher Kunstausstellungen überzeugen.

Personal -Nachrichten.
Professor Peter Behren  s , der Direktor der Düssel¬

dorfer Kunstgewerbeschule, bekannt durch seine ausge¬
zeichneten kunstgewerblichen Arbeiten , hat einen Ruf nach
Berlin als künstlerischer Beirat der Allgemeinen Elek¬
trizitäts -Gesellschaft angenommen . Er wird seine bis¬
herige Stellung im Herbst verlassen.

Ferdinand v. S t r a n tz — der „alte Strantz , wie
ihn die Berliner kurzweg nennen — feiert am  31. d. M.
seinen 85. Geburtstag . Der frühere Direktor unserer
Köntgl . Oper , als welcher er von 1876 bis 1886 d̂em
Generalintendanten v. Hülsen zur Seite stand, erfreue
sich nach wie vor seiner alten , fast schon sprichwörtlich
gewordenen Rüstigkeit. . .

Am vorletzten Sonntag starb in Ebendorf in (einer
Villa nach längerem Siechtum der als Arzt hochgeschätzte
und als Mensch wegen seiner vortrefflichen Eigenschaften
allgemein geachtete Sanitätsrat vr . med. Karl Diester-
weg,  der letzte Sohn des bekannten Pädagogen Adolf
Dieste'rweg, im Slltcr von 82 Jahren.

Theater und Literatur.
Theater an der Spree"  soll das Deutsch-

Amerikanische Theater in Berlin unter der neuen Direk¬
tion Philipp Svandows heißen. Es soll, wie schon der
Name zeigt , ein spezifisch „Berlinisches " Theater werden
das versuchen will , die alte Berliner Posse und das
heitere , wie auch ernste Volksstück literarrichen Charak¬
ters neu zu beleben.

Bildende Kunst und Musik.
Am 30. April hat in T o k i o das erste Bach - K o n -

z e r t Japans stattgesunden, ein kulturhistorisches Er¬
eignis , das der Registrierung wohl wert ist. Ein bekann¬

ter Organist , Saito , trug Werke Bachs auf der Orgel vor.
In Kobe besteht ein Chopin-Klub, der am 3. Mai ein
Konzert gab, wobei ein mächtiges Porträt Chopins das
Podium zierte , das außerdem mit großen Tafeln , die
biographische Mitteilungen über den polnischen Meister
enthielten , ausgeschmücktwar.

Wiffcnschaft und Technik.
Zur Unterstützung deö I n st i t n t s für K r c b s ^

für s chn n g in Heidelberg erläßt Vinzenz Czerny einen
Ausruf , in dem mitgeteilt ivird, daß die Heidelberger
Filiale der Rheinischen Kreditbank bereit ist, Geldgc^
schenke zu übernehmen . Die Gründer , die 100 000 M. Bel
tragen , werden dadurch Mitglieder des Aufsichtsrats unk
haben das Recht, alljährlich für 300 Verpflegungstagc,
die Stifter des Instituts , die mindestens 10 000 M. bei¬
steuern, für 150 Verpflegungstage arme Krebskranke zur
unentgeltlichen Verpflegung einzuweisen. Da für den
Betrieb des Instituts ein regelmäßiger Zuschuß er¬
wünscht ist, werden Zeichnungen auf Jahresbeiträge von
mindestens 10 M . angenommen.

Der Verband studierender Frauen
Deutschlands  hält vom 6. bis 8. August d. I . in
Weimar , Hotel „Kaiserin Augusta" einen ersten Ver¬
bandstag ab. Die Tagesordnung enthält : Fragen , betr.
die inneren Verbandsangelegenheiten : a ) Ergänzung
und Erweiterung der Verbandsstatuten : bj Geschäfts¬
führung : c) Geschäftsordnung des Verband stages.
Fragen, ' betr . die Stellung des Verbandes nach außen:
a) Verbandsorgan : b) Anschluß au andere deutsche
Frauenvereine : o) Kartelle mit ausländischen Sruden-
tinnenverbindungen ; d) Petition nm Immatrikulation
in Preußen.
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preis der Stadt Frankfurt ) . 1. Schw.-KI. Poseidon -Berlin
5:31%, L. Hannoverscher Schw.-Kl. 1392, 3. 1. Frankfurter
Schw.-Kl. 4. Junioren -Seitenschwimmen : 1. A. Bramm
(ÄL-Schw.-V. München) 3 :28%, 2., Zumdorf (Schw.-Spr .-Kl.
Cöln), 3. A. Korsf (Schw.-B. M.-GIadbach) . 5. Kurze
Strecke (100 Meter ) . 1. M. Wsdesser (Salamander -Mann-
herm) 1:20%, 2. Steinmeier (Schwirl . Hannover ), 3. Frankel
(Athl.-Sportkl . Wien ) . 6. Sprüngen um den Preis von der
Gerbermühle : 1. G. Stern (Eckw.. München ) , 2. Gubener
(Erster Hannov . Schw.-KI.), 8. R. Schau (Salamander-
Mannheim ). 7. Großes Frankfurter Schwimmen : 1. Bruckner
(Schw.-V. Balaton -Budapest) 5 :6%, 2. Godat (Charlotten-

iburger Schw.-V. 1882), 3. Heberer <1. Franks . Schw -̂Kl.) .
>8. Deutsches Brustschwimmen: 1. Bernhart (1. Hannov . Schw.-
j®L) 3 :19, 2. Nagel (Poseidon -Karlsruhe ) , 8. Schmidt
1(1. Franks . Schw.-Kl.) . 6. Junior - Rückenschwimmen:
il. Deprieux (1. Franks . Schw.-Kl., 2. Stähl (Salamandcr-
iMannheim ), 3. Grimm (1. Franks . Schw.-Kl.) . 10. Senioren-
Stcrfette : 1. Poseidon -Berlin 4 :8%, 2. 1. Franks . Schw.-Kl.
111. Preis von Sachsen'hausen : 1. Brückner (Schw.-V. Bala-
!ton-Bu!dapest) 1:15, 2. Gubener (1. Hannov . Schw.-Kl.),
3. Gedat (Charlottenburger Schw.-V.) . 12. Junior -Brust-
sckwimmen: 1. Woelbke (1. Franks . Schw.-Kl.) 1:35%),
2. Christ (Neptun -Frankfurt ) , 3. Gerig (Poseidon -Mann¬
heim ). 13. Junioren -Stafette : 1. Salamander -Mannheim
14:43, 2. Franks . Schwimmverein , 3. Neutzer Schw.-Kl.,
4.  Schw .-V. M.-GIadbach. 14. Großes Frankfurter Springen:
1. Schneefuß (Schwaben-Stuttgart ) 35%, 2. I . Stern (Schw.-V.
München ), 3. Sieger (Schw.-V. M .-GIadbach) . 15. Junioren-
Spanisch-Schwimmen : 1. Frankel (Athl .-Sp .-Kl. Wien ),
3 :7, 2. Schnitze (Poseidon -Berlin ), 3. Schmidt (1. Franks.
Schw -̂Kl.) . 16.. Ehrenpreis des Prinzen Friedrich Karl von
Hessen: 1. Shesf (Ath.-Sp .-KI. Wien ) 16:15 (Sheff war auch
4806 Sieger ) , 2. Reusch (Poseidon -Berlin ) , 3. Habercr
(1. Franks . Schw.-Kl.) . 17. Junioren -Schwimmen : 1. Cramer
(M -Schw .-V. München) 3 :2%, 2. Schäfer (1. Franks . Schw.-
Kl.) , 3. Vegieux (1. Franks . Schw.-Kl.) . 18. Klubpreis:
jl . Bohronberger (Schwaben-Stuttgart 4 :49%, 2. Rob (1.
jFvanks. Schw.-Kl.) , 3. Borkenbach (Salamander -Mannheim ).
î ^Wwŝerballspiel : 1. Franks . Schw.-KI. gegen Neustadtcr

Ue ^ Mrschtös.
* Eiu sonderbarer Zwischenfall wird aus Pcters-

Gnwg gemeldet: Die Leiche eines Verstorbenen in dem
zDorse E.ür'konlt würbe den Sitten der Griechisch-
ortHoöoxen gemäß in einen offenen Sarg gelegt und
in «die Kirche getragen , um dort bis zum Leichenbegäng¬
nis zu liegen. Bevor dieses stattfand, kam ein Fremder,
^entfernte die Leiche ans dem Sarge und sperrte sie in
-einen Kirsten ein, wo die kirchlichen Gewänder ausgc-
hokben werden . Daraus legte er sich selbst in den Sarg
-nnö wartete . Der Dorfpriester kam, die Trauernden
karwen, die übrigen Teilnehmer setzten sich in die Kirche
und der Gottesdienst fing an . Plötzlich mitten darin er¬
hob sich der Mann im Sarg . Der Priester war so er¬
schrocken, daß er einen Herzschlag bekam und verschied.
Die Anwesenden flüchteten in wilder Panik . Der Mann
laus dein Sarge stürzte ihnen nach. Allmählich kamen die
erschrockenen Dorfbewohner in die Kirche zurück, und
.nun wollte man Gebete für den verstorbenen Priester
veranstalten . Der Dekan wollte sich die zu dieser Zere¬
monie nötigen Gewänder holen, sperrte den Kasten aus,
wovans die wirkliche Leiche, die der Fremde aus dem
.Sarg entfernt hatte, herausfiel . Mit einem herz¬
zerreißenden Schrei stürzte der Dekan aus der Kirche,
inüd sämtliche Anwesenden folgten ihm fast besinnungslos
por Angst. Die Dorfbewohner sind nun überzeugt , daß
die Gegend von teuflischen Geistern bewohnt wird.

Kirive Csironirr.

listen und 15 Sozialisten . Es finden Stichwahlen statt.
Die Konservativen verueren 11 und die Progressisten
25 Sitze. Die Republikaner und Radikalen gewinnen
46, die Sozialdemokraten 5 Sitze. Unter den Gewählten
befinden sich Rouvier , Berthou und Dechanei.

M . Tanger , 29. Juli . Der Pascha Abel-Rahman
hat Verstärkungen zur Wiederaufnahme der Verfolgung
des Thronprätendenten Raisuli verlangt . Von den
24 Verwundeten seiner Truppe sind 17 tödlich verletzt.

sicl. Paris , 29. Juli . Wie nachträglich berichtet wird,
sind bei den Zusammenstößen in Raon 4 Arbeiter ge¬
tötet und 5 schwer verletzt worden . Auch 2 Kavallerie-
Offiziere sollen schwer verletzt worden sein.

llst. Berlin , 29. Juli . Wie gerüchtweise verlautet,
wurde heute mittag 12 Uhr an der Schönhauser Allee,
Ecke der Oderbergerstraße , eiu neuer Kindes¬
mord  verübt . Bei der Kriminalpolizei ist vorläufig
noch nichts von dem Fall bekannt.
^ wb. Berlin , 29. Juli . Vergangene Nacht wollte der
Schutzmann Weber eine unter polizeilicher Aufsicht stehende
Frauensperson wegen N'chtgestellung festnehmen  und
wurde dabei von dem Zuhälter Bernhard Menzel angegriffen.
Der Beamte gab in der Notwehr einen Schuß ab, der den
Zuhälter sofort tötete.

wb. München, 29. Juli . Bei einer Rauferei versetzte ein
junger Bursche einem verheirateten Taglöhner einen
Messerstich  in die Herzgegend. Der Verletzte starb als¬
bald in der chirurgischen Klinik. — Aus unbekannter Ursache
feuerte ein Maurer durch die offenstehende Türe eines
Kaffeehauses im Westendviertel mehrere Schüsse auf die
Gäste, wovon einer den Besitzer Guggenberger tödlich  ins
linke Auge traf . Der Täter erschoß sich dann selbst.

bä . München, 29. Juli . Gestern mittag ereignete sich
in dem Hause Lorrmnestraße 7 eine Spiritus - Sxplo-
s i o n . Sin Bäckergehilfe und ein Kind wurden schwer
verletzt.

wb. Dortmund , 29. Juli . Gestern vormittag fuhr ein
Automobil,  in dem sich der Direktor des städtischen
Elektrizitätswerks Döpke in Begleitung eines Einjährigen
und eines Feldwebels befand , laut der „Dortmunder
Zeitung " gegen einen Prellstein . Döpke erlitt schwere Fleisch-
wunden urtö einen Bruch der Kniescheibe, der Feldwebel
wurde ebenfalls verletzt und ins Krankenhaus gebracht.

wb. Bochum, 29. Juli . Gestern nachmittag wurde auf
der Strecke Bochum-Witten ein zweijähriges Kind von einem
Straßenbahnwagen überfahren und getötet.

wb. Pnrchim , 29. Juli . Beim Spielen verunglückte
gestern der achtjährige Sohn des Arbeiters Bordt ' dadurch,
daß er gegen die Ecke eines Neubaues rannte und sich da¬
durch die Schädeldcckeso verletzte, daß das Gehirn hervortvat
und das Kind alsbald st a r b.

bä . Paris , 29. Juli . Prinz Orloff wurde gestern, als er
in seinem Automobil  von Fontainebleau nach Paris
zurückkehrte, durch einen Steinwurf verletzt. Der Stein
wurde von einem Unbekannten gegen das Automobil ge¬
schleudert und traf den Prinzen an den Mund und zerschlug
mehrere Zähne . Eine Untersuchung ist eingeleitet.

wb. New Uvrk, 29. Juli . Heute morgen brach aus der
Ostseite der C' ty in einem sechsstöckigen Gebäude Feuer aus.
1 5 bis 8 0 Personen würden getötet,  30 verletzt,
zum größten Teil Italiener . Einige von ihnen sprangen
durch die Fenster , andere verbrannten lebendig.

Volkswirtschaftliches.
Handel urrd Industrie:

wb. Cöln, 29. Juli . In der am Samstag hier cchge-
haltenen Sitzung der Bereinigung der rheinisch-westfälischen
B a n d c i s e n w a I z w e r ke wurde festgestellt, daß die
Werke für mehrere Monate mit Arbeit versehen sind. Es
wurde beschlossen, die Preise für Inland und Ausland un¬
verändert  bestehen zu lassen.

Wegen Meineids . Aus Veranlassung der Staats¬
anwaltschaft wurde der am evangelischen KrawkenHause
tu Düssettors angestellte Doktor Emil Hossmann wegen
Meineides  verhaftet.

Ans Versehen ermordet ? Der Wagenmeister Bartel
aus K-attnwitz wurde jenseits der russischen Grenze in
Sr -snvwice durch zehn Nevolverschüsse getötet. An¬
scheinend liegt eine Verwechselung vor.

Letzte Nachrichten.
M . Berlin , 29. Juli . Das Zusammentreffen

Kaiser Wilhelms mit dem Zaren  findet be¬
kanntlich am 3. und 4. August in Swineniünde statt.
Aus Anlaß dieser Entrevue ist, wie die „B. Ztg ." er¬
fährt , der bevorstehende Flötten - Manöver-
p l a n abgeändert worden. Die gesamte Schlachtflotte
soll nicht nach Helgoland gehen, sondern die Übungen
werden in der Ostsee und bei Swinemünde statlfinden.
Zu der Kaiser-Flottille wird die vom Prinzen Heinrich
gebildeten Hochseeflotte stoßen, so daß dort Anfang
August die gesamte Flotte vereinigt sein wird.

wb . Berlin , 29. Juli . Nach einer Berichtigung aus
Gelbensande ist nur die Kronprinzessin von Dänemark
end nicht auch der Kronprinz gestern dort eingetrofsen.

wb . Wilhclmshöhe , 29. Juli . Die Kaiserin
wohnte gestern mit den Prinzen Oskar und Joachim
und der Prinzessin Viktoria Luise und ihrer Umgebung
dem Gottesdienste in der Schloßkapclle bei. Heute ist
Herzog Albrecht von Württemberg , morgen der frühere
Oberpräsident von Hessen-Nassau, v. Windheim, nebst
Gemahlin zur Mittagstafel geladen.

wb . Cöln, 29. Juli . Die Tagung von Gelehrten
aus Deutschland und dem Ausland , auch Amerika, die
anläßlich der Eröffnung des hiesigen anthropo¬
logischen Museums  stattfindet , wurde gestern
durch eine Begrüßungsfeier , eingeleitet , an der auch
Vertreter der Staatsregierung und der städtischen Be¬
hörden teilnahmen . Nach der Feier begannen die
wissenschaftlichen Vorträge.

wb . Budapest, 29. Juli . Die Urheber des Dyn a-
mit - Attentates  gegen den Schnellzug Budapest-
Tredeal wurden in der Person dreier entlassener Stein-
-bruchsarbeiter verhaftet . Sie beabsichtigten, die Eiscn-
bahnbrücke bei Branyiscka in die Lust zu spr gen, um
beim Wiederaufbau Be . häftigung  zu er¬
gangen.

wb . Paris , 29. Juli . Von den Generalratswahlen
waren bis 4 Uhr morgens 620 Resultate bekannt . Es
wurden gewählt 107 Konservative und Mitglieder der
Action Liberale , 93 gemäßigte Progressisten , 378
Republikaner der Linken. Radikale und radikale Sozra-

fB̂ aidelsteil.
Zur industriellen Lage. Der Hallesohe Bankverein, der

am meisten interessiert ist, hat bei der Zwangsversteigerung
die Lokomobilfabrik Garret Smith u. Ko. in Magdeburg für den
Preis von 500 000 M. erworben. Es heißt, daß der Betrieb
weitergeführt wird. — Im Oktober, spätestens aber im April 1908
soll im Elbgebiet ein neues Schleppschiffahrtsuntemehmen in
Kraft treten. Mindestens 4, vielleicht auch 5 Millionen Mark
sollen zur Ausstattung der neuen Gesellschaft verwendet wer¬
den. Ein Aktienkapital von 3 Millionen Mark ist jetzt schon
gesichert. — Die Maschinenfabrik Rockstroh u. Schneider
Nach! , Aktiengesellschaft in Haidenau-Dresden, teilte in ihrer
Generalversammlung mit, daß der Geschäftsgang weiter sehr
günstig ist. Die Versandziffern seien nicht nur beträchtlich
gestiegen, sondern die Aufträge gingen auch weiter sehr rege
ein, so daß auf ein günstiges Resultat für das laufende Ge¬
schäftsjahr zu rechnen sei. Die Dividende beträgt 7 gegen
6 Proz. im Vorjahr.

Zur Börsenlage. Wie wenig empfänglich die Börse gegen¬
über den günstigen Momenten ist, zeigte sich nach Bekannt¬
gabe der guten Mitteilungen des Stahlwerksverbandes und des
an sich ausgezeichneten Jahresabschlusses des Bochumer Guß-
stahlvereins . Über die erstere Tatsache ging man hinweg und
über den Abschluß des Guß stahl Vereins war man nicht be¬
friedigt, obwohl die hohen Erwartungen , die man an das
Rechnungsjahr 1905/06 knüpfte, von den beiden genannten
Unternehmungen in vollem Maße realisiert wurden. Wenn
dagegen ein kleineres Werk wie die Westfälischen Stahlwerke
von der Verteilung einer Dividende absehen muß und zur
Deckung des Geldbedarfs an die Ausgabe von 3 Millionen Mark
Vorzugsaktien zu treten hat, so ist dies allerdings sehr unan¬
genehm, aber an sich nichts Außerordentliches , da dies Werk
ihre Aktionäre schon 5 Jahre ohne Dividende ließ und für
1905/06 auch nur 4 Proz . zahlen konnte. Es ist daraus in
keiner Beziehung ein ungünstiger Schluß auf die Lage der
Hüttenindustrie im allgemeinen zu ziehen, wie dies am Sams¬
tag wieder geschah. Ebenso kann die Abschwächung der
amerikanischen Eisenpreise nicht allzu schwer ins Gewicht
fallen, da man bei dem oftmals schnellen Konjunkturwechsel
in Amerika immer mit der Möglichkeit zu rechnen hat , daß
der Depression bei dem andauernd starken Weltverbrauch bald
eine Erholung folgt.

Nene Elbeifelder Stadtanieibe. Kürzlich wurde gemeldet,
daß Elberfeld eine neue Anleihe zum eventuellen Zinsfuß von
4 Y2 Proz . aufzunehmen bereit sei . Die Sache erregte Aufsehen
fast so viel wie die Ausgabe 4%proz. Pfandbriefe der Deutschen
Hypothekenbank. Die genannten 4%proz. Pfandbriefe sind
nun ausgegeben und die Emission war von bestem Erfolg be¬
gleitet. Elberfeld will jedoch dem Beispiel nicht folgen, denn
der Oberbürgermeister der Stadt läßt nun erklären, der Betrag
von 25 Millionen Mark solle alle in den nächsten 10 bis 15
Jahren zu erfüllenden Aufgaben mit decken, nach und nach
in Teilabschnitten und nur zu Zinssätzen, die zwischen 3 und
414 Proz. ("nicht 4% Proz.) liegen, begeben werden. Die staat¬
liche Genehmigung soll aber erst nachgesucht werden ; zur¬
at denke die Stadt gar nicht daran, Anleihen zu einem

höheren Zinsfuß als zu 4 Proz. zu begeben und habe zu Ent¬
schließungen in dieser Richtung um so weniger Veranlassung,
als der Geldbedarf bis über Jahresfrist zu weit vorteilhafteren
Bedingungen bereits gedeckt sei.

Kali-Industrie. An der Börse und auch sonst war in den
letzten Tagen verbreitet worden, daß ein Werk — man sprach
von Heldrungen — die Verhandlungen mit dem Syndikat abge¬
brochen habe und außersvndikatlieh verkaufen werde. Auf
Anfrage ist nun vom Kalisyndikat mitgeteilt worden, daß von
irgendwelchen außersyndikatlichen Verkäufen nichts bekannt
ist. Das Syndikat verhandelt zurzeit mit 'einer ganzen Reihe
von förderfähig gewordenen oder werdenden Werken. Eine
kritische Zuspitzung der Aufnahmeverhandlungen werde in
Syndikatskreisen zurzeit nicht erwartet.

Westfälische Kupfer- und Blessingwezke vorm. Kaspar
Nobel. Das Unternehmen war im verflossenen Geschäftsjahr
gut beschäftigt und verfügt auch jetzt noch über einen guten
Auftragsbestand. Die hohen Kupferpreise werden voraussicht¬
lich auch im neuen Geschäftsjahr den Verbrauch von Kupfer
und Messing nicht sonderlich beeinflussen.

Ausweise von Barawerksgesellschafien. Der Betriebs Über¬
schuß der Zechen des Mülheimer Bergwerksvereins im zweiten
Vierteljahr 1907 betrug 775 732 M. (1. V. 641 640 M.) und da¬
mit für das erste Halbjahr 1907 1358 826 M. (1285 608 M. in
der gleichen Vorjahrszeit). — Bei der Bergbau-Aktiengesell¬
schaft Massen betrug im ersten Semester die Kohlenförd'erung
263 499 Tonnen (i. V. 269 704 Tonnen), die Koksproduktion
108 963 Tonnen (89 930 Tonnen) und der Betriebsgewinn nach
Abzug ,der Anleihezinsen 671726 M. (625 957 MO.

Bochumer Verein für Bergbau und Gußstahliabrikation.
In der am Samstag stattgehabten Sitzung des Verwaltungsrats
wurde der Anschluß für das mit dem 30. Juni beendete Ge¬
schäftsjahr vorgelegt. Der erzielte Bruttoübersehuß beziffert
sich auf rund 6 Millionen Mark. Zh Abschreibungen werden
1 200 OOOM. verwendet, so daß ein Reingewinn von rund 4P
Millionen Mark verbleibt. Die Dividende wird mit 16% Proz.
in Vorschlag gebracht und an die Pensionskasse wird wiederum
ein Betrag von 50 000 M. abgeführt. Eine Gegenüberstellung
mit den beiden Vorjahren zeigt in Millionen Mark: Brutto¬
überschuß 6, 5,5, 4,6 ; Abschreibungen : 1,2, 1,1, 1,1; Reinge¬
winn : 4,8, 4,4, 3,5; Dividende: 16% Proz., 15 Proz./12 Proz.
Die Gesamtergebnisse werden vom ,,B. B.-C." als überaus
günstig bezeichnet . Die Gesellschaft habe es verstanden , ihre
Erträgnisse entsprechend der aufsteigenden Konkunktur zu
steigern.

Geschäftliches.
Chemnitz, beit 21. Febrnali 07.

Ack einigen Jahren hatte sich mein
Wohlbefinden und mein sehr ge-fades Aussehen ungemein ver-lechteri. Ein vernachlässigter

agenkatarrh — hauptsächlich durch
" rtiot —

conischen
, . , - Körper¬

gewicht sank allmählich bis ans
130 Pfund herab (um 25 Pfund ), bei
meiner Größe eine auffallende
Magerkeit verursachend. Meine Ge¬
sichtsfarbe wurde fahl und ungesund;
meine Augen waren glanzlos , blau
umrändert und lagen tief in den
Höhlen. Meine Zunge war stets be¬
legt, .meine Lippen blutleer . — Ein
fader , pappiger Geschmack machte sich
nach jeder Mahlzeit , auch der leich¬
testen, bemerkbar . Die Verdauungs-
tätigieit wurde immer träger , sodatz
schwe.ere Kost (Fleisch, Hülsenfruchte,

sitzende
Lebensweise oder auch an Bewegung
im Zimmer gebundener Dienst be¬

reitete mir wahre Höllenqualen , Kopfschmerz, Zittern,
Schwindel , Unbehaglichkeit, Nervosität , Überfüllung , auch bei
geringer Ä.ahlzeu — Ich versuchte eine Wurmkur — mein
Zustand wurde noch schlechter. — Ich ging zum Arzt. — Arz¬
neien aller Art halfen mir für kurze Zeit . Der alte Zustand
trat sofort wieder bei der gewöhnlichen Kost ein. Genaue
Diät bei sehr leichter Kost befreite mich wdhl vorübergehend
von dem unheimlichen Druck, den ich im Magen spürte , aber
die Konssirenz der Speisen konnte mich nicht erhalten . —
Meine Kräfte nahmen setzt so überraschend ab, daß ich Spa¬
ziergänge von IV- Stunden nur mit Anstrengung auszuführen
veimochte; auch bei dieser letzten Kur büßte ich ca. 5 Pfund
ein. Ich war dienstunfähig . Ihr „Bioson" hat mir aus¬
gezeichnete Dienste getan . Ich habe jetzt fast das 5. Paket ge¬
leert und werde weiter fortfahren , auch Über meine valh.

wieder zwei Tassen. Kaffee und Tee habe ich vollständig gc-
siwchen. Bei der Zubereitung benutze ich Milch oder etwas
Sahne . Schon bereits nach 14 Tagen habe ich eine bedeutende
Kraftzunabme und eine Appetitregung gespürt . Mein Aus¬
sehen wuroc besser, die Spannkraft des Körpers und ganz be¬
sonders des Geistes trat wieder ein. Kopfschmerz, Schwindel,
Affekte, Unlust. Verdrossen'beit, Nervosität schwanden. Bald
konnte ich wieder meinen Dienst aufnehmen und verrichte
jetzt, was ich besonders betone, einen sehr anstrengenden
Dienst (6—L-stündiger Sortierdienst ) ohne Unterbrechung.
Trotz dieser körperlichen Anstrengung ist mein Gewicht in
10 Wochen INN8 Pfund in die Höhe gegangen und hoffe bei
Weitergibrauch meine frühere Kraft und Körpergewicht
vüeder zu erlangen . — Ich esse jetzt die schwersten Speisen
und entwickle geradezu einen förmlichen Heißhunger . Hoch¬
achtungsvoll ! gez. G . Müller , Oberpostaffistent . früher in
Siegmar . Bioson ist in Apotheken, Drogccien usw. das
Paket zu 3 Mark erhältlich , welches für ca. 14 Tage ausreicht.

Bioson erhältlichm der Taunus-Apotheke. 588

Es gibt bei BLUTSTAUUNGEN nach dem
UNTERLEiBE , HÄMORRHOIDAL LEIDEN

nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

lliiipli ä»
(Saxiehners Bitterquelle ) ._t

Die Morgen -Ausgabe irnrfatzt 18 Seiten
und die Verlugsbeilage „Ter Roman ".
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Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts es  29 . Juli 1907.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. Privat -Telegramm des Wiesbadener Tagbiatts.

1 Pfd. Sterling = J6 20 .40 ; 1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta , 1 Lei ---
1 skand . Krone — Jb  1 .125; 1 alter Gold -Rubel

s Jb 0 .80; 1 österr. fl. i . O. — Jb 2 ; 1 fl. ö . Whrg . =
su Jb 3 .20; 1 Rubel, alter Kredit-Rubel = Jb 2 .16;

Jb  1 .70 ; 1 österr .-ungar . Krone — 0.85; 100 fl . österr . Konv .-Münze ---- 105 fl.AVhrg . ; 1 fl. holl . — M 1.70;
i Peso — Jb 4 ; 1 Doliar — Jb 4 .20 ; 7 fl . süddeutsche Whrg . — Jb 12 ; 1 Mk. Bko. — Jb 1 .50.
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I.  .
Zl/2
Zl/2
3. .
I:/r
Z.
z-/r
Zi/r
S1/2
Zi/2
Zi/r
31/2
$1/2
Jl/2
$1/2
p /2
1. .

Staats - Papiere.
a) Deutsche . Iö

D . R .-Schatz -Anw . Jb
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Schatz-Anweis . *
Preuss . Consols »

Bad. A. v. 1901 uk. 09 *
» Anl. (abg .) s. fl.

» Anl. v. 1886 abg . »
» » »18.92u . 94»
» » v. 1900 kb.05 »
» A.19ö2uk.b.l9l0*
» » 19O1» » 1912»
» » » v. 1895 »

Bayr. Abl.-Rente 5. kl.
» E .-B. -A.uk . b. 06 Ji
» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunscliw. Anl. Thlr.
Brem. St.-A. v. 1838 Jb

* » » 1892
» V. 1899 uk.b.1909
» v. 1896
* v . 1902 uk .b .1912

Elsass-Lothr. Reute »
Hamb.St.-A.1900u.C9*

» St.-Rente *
» St.-A.anirt.1887»
» » » v.1891»
. » , > 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1886»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Gr. Hess . St.-R. »
Anl. (v. 99)

03 .05
33 .20
08 .35
93 .60
8S .40

100 .40
95 .30
92 .80
93 .50

02 .10
92 .30

S9 .40
100 .50

92,85
82 .50

87 .60
100 .80

36 70
100 .30
| 91 .00
B ~

91 .90

93.

81 .20
09 .50

100 .25
> - - (abg.) » 92.

92.
81.

Meckl.-Schw.C.90/94 33.
Sächsische Rente 33 .20
Waldeck-Pyrm. abg.
Württ.v .1875-80,abg. 92 .90

* 1881-83 » 92 .90
» 188511.87» 92 .90
* 1888u. 1889 92 .90
* 1893
»1894 92 .90
» 1895 ©2.90
. 1900 92 .90
» 1903 92 .90

» » 1896 —

b) AunSändIsche,
I . Europäische

4. .
5. .
4-/2
0/2
4. .
5. .
3. .
4. .
4.

to
t »/4[

5. •!
4. .

4. .

4.
4.

Z'/2
3V2
3. .
4. .
4J/5
4»/5
4. .
4.
4.
4.
4-/2
3. -
3. .
3. .
5. .
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
3*/io
3>/2
5. .
41/2
3»/2
3>/:
3-/2
31/2

4. .
4.
3-/2
4.
4.
4. .
4. .
4
4

3'/r
3. .
4

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-AnLv.1895 »
Bosu . u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uic.1913»
» u. Herzegovina >

Bulg. Tabak v. 1902 Jb
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land.-A.stfr.Kr.

» Propination » »
Griech . E.-B. stfr.90 Fr.

» Mon.-Alil . v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl. v. 96 h.fl.
Ital. Rente i . G. Le

» * 10,000  *» » 1000-1000 .
» » stfr. i. G. »

» » 30,000 »
» amrt. v.89S.FlI,IV»
» Kirchgiit.Obl.abg.»
» 5000r »

Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl. v 1894 Jb

» cv. » v. 8820,400
Öst. Goldreiit« ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» Papierreute »
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats-Rente2000r»
» » » 20,000r »

Portug. Tab.-Anl. Jb
» unif. 1902S.5410
» » » o . III
» » » S.I1I(S.)

Rum. amort.Rte.1903
» v.81,88,92,93abg.
* ainort. Rte. 1890
» » » 1891
» inn. Rte. (»/s 89) Lei
»äuss . Rte. (1/8 89)
» ainort. » v. 1894.7-
» » » » 1896
» » » » 1L98
» » » » 1905

Russ.Cons . von 1880
» Gold-A. » 1889
» C.E.B. S.Iu.1189
» » S. III stf.9l
* GoIdanl.Eui.il 90
> » » II190
» » » IV 90
» » V194
» St.-R.v. 94a.K. Rbl.
» » 1902 stfr.
» Conv . A. v. 98 stfr. »
»Gold anl. » 94 * »
» » » 96 * »
* St.-A. v. 1905 stfr. »

Schwecl. v. 80 (abg.) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg. unk.1911 Fr.
Serb. amort. v. 1895.̂ 5
Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Tvb. L

» priv. stfr. v. 90 Jb» cous . » V. 1890 »
» (Administr.) 1903»
» con. unif.v.1903Fr.
» Anl. von 1905 Jb

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats-Rente Kr.
» . 10,000r »
» St.-R.v.l897 stf. »
» Eis. Tor Gold » .tb
» Grundtl. v. 89 »öfl
» » 5G0r -

07.
36.

99 .20
97 .80
98 .50

97 .70

48 .80
48 .80
90 .50

100 .60
103 .30
108 .25

96 .30
85.
97 .80
98 .20
98,10
96 80
96 .80
96 .30

38
66 .KL
67 .20
11 .30
80 .90
89 .40
90 .ÖO

88 .70
73 .20

73 .90

75 .20
66 .80
65 .70

91 .50
&94 .6 0

92 .60

98.
79 .80
93 .50
93 .50
85 .50
38.
83 .60
84 .50
36 .90
92 .70
93 .25
92 .30

81 . 10
76,20

| 93 .80

5. .

5. .
5. .
4-/2
t '/2
4.
4-/2
4-/2
6.
5.
4-/2
5.
4. .
LI/,

Egfypt. garantirte L
Japan. Anl. S. II >

do . von 1905 »
Mex. am. inn . I V Pes.

» cons . äuß. 99Stk. £
» Gold v. 1904 sttr.Jb
» cons . inn .5000r Pes.
» » 1250r »

Tamaul.(25j.mex .Z.) *■
V.St.Amcr.Cs .77r Doll.

ln Wo

90 .40
33 .2 5
97 .40

100 .50

98 .40

Div . Voüfaez . Bank -Aktien.
VorJ. Ltzt.

Provinzial - u . Commiin*
7j . Obligationen

3-/2
Zl/2
3-/2
3-/3
3.
Zl/2
VI'
31/2
Zl/2

II . Aussereuropäische.

Arg .i .O.-A.v .1*87 Pes . —
, » > 500 » —
» » » abftest. » ~
. äuss. E.-B. i. G. 90£ BS.oO
s innere von 1883 .d4.
» äuss.G.-Anl.1838 L “
. > V V. 1S97-)» SS 90

Chile Gold-Aul. v. 89 » 8S .I0
do. v.06Int .-Seli . » —

Chili . St.-Anl . v. 1895 £ 104.
» » » 1896 , 101 .60
, . » 1898 » SS .20

Cub,St .-A. 04stf .i.Ci /■' ilOl .EO
Egypt . iinificirte Er. -

» privilcgirte » I -ö .öö

Rheinpr .Ausg .20,21 Jb 100 .30
96.

do . » 30 95 40
do . 10,12-16,24-27,29» 01 .60
do . Ausg . 19uk. 09» 92 .40
do . » 28uk.b.l9l6» 92 .20
do. » 18 » 39 .30
do. > 9, 11 » . 14 > 33.

Frkf. a. M. Lit.Nu . Q, 95 .50
do . Lit. R (abg.) » 95.
do. » Sv . 1880 »
do . > T » 1891 » 92 .50
do . > u . 93,99 . 93.
do . » V » 1896 »
do. ° W » 189S » 9310
do. Str.-IS. » 1899 . 93 .10
do. v. 1901 Abt. 1 , 93.
do . » » A.II,III » 92 .80
do. » 1903 » 92 .80
do. v. Bockenheim » 92 .SO

Angsb . v.l901 uk.b 08 »
Bad.-B.v.98 kb. ab03 »
Bamberg, von 1904 » 84.
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk. b.06»

do. > 1898
do . v. 05 uk. b.l91ö .*
do. » 1895 »

Darmstadt abg. v. 79 »
do. v . 1888u. 1894 » 31 .60
do. conv .v.91L.H. »
do. » 1897 »
do. v. 02am.ab 07 *

i do . v. 05 »abl91Ü»
Freiburg i. B. v. 1900 »

2 do . v. 81u .84 abg . » 90 .70
2 do . von 1888 »
2 do . v.93 kb . ab02 » 91 .15
2 do . » 03 uk. b. 08 » —
. Fuldav .OlS.Iuk.b.06 » —
2 do . von 1904 » —
2 Giessen von 1890 »
2 do . » 1893 *
2 do . v.1896 kb .abO 91 .10
2 do . »1897 » » 02 . 91 .10
2 do . > 03 uk . b . 08 »
2 do . » 05 uk .b . 1910 »
. Heidelberg von 1901 » 98 .50
2 do . » 1894 *
2 do . * 1903 » 91 .50
2 do . v. 05uk.b .!91 91 .50
. Kaisers!. v.OTuk. b.O! 91 .60
2 Karlsruhev. 02uk .b .0
2 do . v. 1903 » »0
. do » 1886 » 87,50
. do . * 1889
^ do. » 1896

do. » 1897 85.
2 Kassel (alig .) —
. Köln von 1900
. Landau (Pf.) 189» 98,10
. do . von 1901 98 .10
2 do . v. 1886U. 3'
2 do . » 1905
2 Limburg (abg .)
2 Ludwigsh . v. 1896 91 .10
2 do . » 1903uk. b . 0 91 . 10
- Magdeburg von 189 99 .20
* Mainz v.99kb .ab 190-
> do . v. 1900uk.b.1910
2 do . (abg .) 1878». 83 91 .30
- do . > L.J. v. 18S‘
2 do . von 1886u. 8
2 do . (abg .) L.A4. v.9
2 do . von 1894
2 do . >05uk.b.l91 91 .30
• Mannheim von 190! 99.
2 dp . » 1881 99,
2 do . . 1895 99 .80
2 do . . 1898
2 do . » 1904 91 .20
. München v. 1900/01 31 .40
H do . . 1903
2 do . » 1904
2 Nauheim v. 1902 95 .60
. Nürnberg v. 1899-0 99 .25
. do . von 1902

do. . 1904
91 .20

do. » 1903 85 .10
/2 Offenbach
/2 do . von 1877 100 .40
/2 do . » 1879
h  do . » 1900
/2 do . v. 1891/92abg
/2 do . von 1898 90 .90
h  do . » 1902
/2 do . » 1905
. Pforzheim von 189- 98 .30

do. v. 1901 uk.b.06
/2 do . » 83(abg .)u.C
. St. Johann von 190 98 .30
. Stuttgart von 1895 99 .50

)i do . » 1902
/2 do . » 1904
. Trier v. 1901 uk. b. 0 90 .70

/2 do . » 1899
/2 Ulm , abgest.
/2 do . v. 05 uk. b . 191

Wiesbaden v. 1900/0 8880
do . v.1903 uk.191 91 .40

12 d .o . (abg .)
/2 do . von 1887
h  do . » 1S91(abg.
/2 do . » 1896
/2 do . » 1898
h  do . . 1902 8 . 1
h  do . » 19038.1,
. Worms von 1901

h  do . » 1887/89
/2 do . » 1896
/2 do . » 1903
. Würzburg von 189

I2 do . » 190
. Zwcibrück. uk.b .191

6. .
5-/2
4-/2
3. .

8. .

12«

9. .
4-/2
41/2
7 . .
6-/2
8. .
8. .

12. .
11 .
5.
7.
6.
9.
8-/2
6.
6- /2
8-/2
y.
7-/2
8. .
4- /2
6V.
7. .
5-/r

IO. .
5'/7N
6. .
8-,
4-/2
9.
77s
5. ,
615
7. ,
9. .
81/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7.
6.

6-/2 A . Elsässi Bankges*
ÖV2!Badische Bank R>
4V21 B. f. ind . U.S. A-D.J6

31/2 Amsterdam h. fl. 94 .80
4-/2 Buk. v. 1884(conv .) Jt4-/2 do . » 1888 > »4-/2 do. » 1895 40501* *4-/2 do. » 1898 » 93 .80
4. . Christiania von 1894 » 135 .75
4. . Kopenhagen v. 1901» 97 .50
3-/2 do . von 1886 » 95,
3. . do .. » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 » 81 .60
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
58(10 Neapel st. gar. Lire IOO 30
4. . Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold) »
5. . do . » (Pap.) ö . fl.
4. . do . von 1898 Kr.
4. . do . Invest . Anl. Jb 97 .80
3-/r Zürich von 1880 Fr.
6.  . St. ßuen .-Air. 1892 Pe. 100 .60
4-/2. do. v. 1888 £

0. .
5. .

805
129?

9. .
5 -/2
5- /2
6
6'/r
8.
8,

12. .

5. .
7.
6.
9.
81/2
6. .
7.
9.
9. .
8.
8.
43A
6-A
7-/2
6.

10

Bayr. Bk., M., abg.
f. Handel u.Ind.»
Bod.-C.-A.,W . »
Handelsbank s.H.
Hyp . u.Wechs . »

Berg-u. Metall-Bk. .Ä
Beil . Handelsg . »

Hyp.-B. L. A. *» Lit. B »
Breslauer D.-Bk. »
Com in. u. Disc.-B. *
DarmstädterBk. s .H.

S
DeutscheB . S.I-VII »

Asiat. B.Taels
Eff. u. W. Thl.
Hypot .-Bk
Ver.-Bank .S

Diskonto-Ges . »
Dresdener Bank •

»• Bankver .»
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. H.-Bk. »
do. Hyp .C.-V. *

GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdlcr., Gr. M

do. Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl. »
Nürnberger Bank »

do. Vereinsb.
632*i7ö Oest.-Ungar . Bk. Kr.
61/2
93/g
5. .
9. .
7-/r
5-/,
822
7. .
9. .
8- /2
6.
8.
5 -/2s.
7.
5.
6. .
7. .
6.

Oest. Ländcrb.
do. Cred.-A. ö .fl.

Pfalz. Bank Jb
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jb

Reichsbank »
Rhein . Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. *

Schaaffh. Bankver. *
Siidd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Schwarzb. Hyp .-B. *
Schwarzw . Bk.-V. »
VVürttbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb. Volksb . Jb

120 .50
125 .75

77.

102 .25
134.
135.
279.
129 .40
151 .90
153 .40
107.
107.
115.
127 .90
123 .40
224.
144.
105 .10
141 .50
123 IC
168 .90
137 .70
105 .20
117 .50
100 .50
200 .70
153 .70
143

87.
115 .60
110 .30
113 .70
203.
123 .50
103.
202 .40
100.
180 .50
148.
11 i .20
154 .85
137 .75
100 .50
135 .40
111 .80
173 .60

©4.50
140 .10
101 .
115 .40
140 .80

Div. Nicht vollbezahlte
/orf .Ltzt . Bank -Aktien . ia »/•

8. , | IBanquo Ottom . Fr . | 137 .20

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges . .oii .Ltzt. In

I lOstafr. Eisenb .-Oes . I
| (Ber!.) Anth. gar.^f | 93.

Aktien iiulustrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. t» v*
22. . 26 . . Alnm.Netih .(500/o)Fr . 332.
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap.JJ
9. . 10. . » Masch.-Pap. »
7. . 7. . Bad. Zckf. Wagh. fl.

BaugSüdd.Immob. Jb
15. . 15. . Bleist.Faber Nbg . »
13. . 13. . Brauerei Bindlng »
12. . 12. . » Duisburger »
10. IO. . » Eichbaum »
12-/2 12-/2 » Eiche , Kiel »

8. . »Schöfferh .-Bgb .»
9. . 9. . »HenningerFncf .»
9. . 9. . » » Pr.-Akt. »
6. . 5. . » Hofbr . Nicol . »
8. . 8. . , Kempff »
4. . 4. . » Löwenbr . Sin. »

13. . 13. . » Mainzer A.-B. »
8. . 8. . » Mannh . Act. »
8. . 9. . » Nürnberg »
6. . 6. . »Parkbrauereien »
6. . 6. . » Rhein . (M.)Vz. *
7. . 7. . » Stamm-A. »
5. . 5. . » Sonne , Speier. »

13. . 13. . » Stern, Oberrad»
6. . 6. . » Storch , Speier »

10. . 10. . » Union (Trier) »
6. . 6. . » Werger »
9. . 9. . Bronzcf . Schlenk »
8. . 12. . Cem. Heidelb . »
7. . 9. . » F. Karlst. »
7. . 8. . » Lothr. Metz »
9 . . 10. . Cham. u.Th.-W.A. »
7. . 7-/2 Chein .A.-C. Guano*

27. . 30. . » Bad. A. u.Sodaf. »
9. . » Blei,Silb.Braub. »

22. . » D.Gold-,SI.-Sch.»
10. . 10 . » Fabr . Goldbg . *
12. . 12. . . » » Griesli . El. *
24. . 30. . » Farbw. Höchst »
4. . 4. . » » Mühlheim»

19. . 20. . » Fabr.,V .Mannh.»
19. . 22-/2 » V ^erke Albert »
7. . 8. . » Hit.-Fabr. Ver. »

12-/2 12'/?. El. Accum . Berlin »
9. . 9-/2 » Deut . Hebersee »

10. . 11. . » Ges . Allg ., Berl.»
Z-/2 » W.Homb.v.d.H.»
7. . » Lahmeyer »
7. . 7. . » Licht u. Kraft »
9. . 10. . » Lief.-Ges .,Berl. »
4. . 5. . » Schlickert »
9. . IO. . » Siem. u. Hals. »
5- /2 5-/2 » Siemens , Befr. »
6- /2 7 . . » TeL-G .ntsch .A. *
9. . 10. . Feinmechanik (J.) »
O. . 5. . Gelsk . Gußst. »
9. . Holzverk.-Ind.(IC.) *
7. . 10. . Kalk Rh. Westf . »

35. . 20. . Knustseidef., Frkf. »
10. . 10. . Lederf . N . Sp. »
10. . 0. . Ludwigsh. W.-M. »
20. . 25. . Masch. A., Kleyer »

12. . 12. . » Badenia, Wh. »
28. . 25. . . Bielefeld D., »
11. . 10. . » Fabcr u . Schl . *
6. . 6. . > Gasm. Deutz »

14. . 14. . » Gritzn., Durl. #
8. . 10. . » Karlsruher »

15. . 16. . > Moenus *
6. . > Mot. Oberurs. »

11. . »Schn.Fraukentto.»
14. . |23. . > Witten. St.
41/2 4 -/2 Mehl- u. Br. Haus .»

12. . 12. JMetaliGeb .Bing(N. »
7. . 7. . Ölfab. Ver. D. »

12. . !-O. . !r'hotogr. G. Stgl.n. »
12V2]12V2Ipinseif ., V. Nrnb . »
7. . | 6. . prz. Stg. Wessel »

15. . 15. . 1Pressh.,Spirit, abg. s
8. . 9. . !Pulverf., Pf., St.I. -

11. . |12. . Schuhf. Vr. Frank. »
7. .] 7. . ! do. Franltf., Herz»
9. . {10. . ' Schuhst. V. Fulda »15. . !l6 . . Glasind . Siemens »
7. . ! 7-/2 Spinn. Tric., Bes. »
6. . 1 7. . » Westd . Jute »

20. . |25. . ZtUstoff-F. Walcih. » PSS.

142.
114.

95 .20
2Ö5 70
227.
238.
140.
193.
143.
143.
154 50

134.
76 .50

243 .80
163.
164.
101 .
107 .50
120 .

218.
98 .50

I4iO.
130.
152 .50
136.
120 .
160 .80
111 .
469 .50
132 .80
476.
171.
235 .76
435.

86.
320.
381 .70
156 .50
199 .10
145.
187.
119 .40
116 .40
117 .35
163 50
105.
160 .
3.07.
121 .
163.

viv. Bergwerks-Aktien.
VorLLtzt. I»
12. . 15. . Boch. Bb. u. O. «$
6 . . 8. . Buderus Eisenw. s-

12. . 22. . Conc. Bergb .-G. »
10. . Deutsch-Luxembg . »

14. - 14. . Esch weder Bergw. »
0. . 10. . Friedrichsh. Brgb. *•

11. - H . . Gelsenkirchen » »
9. - 11 .. Harpen er Bergb. »

II . - 14. . Hibernia Bergw. »
10. . 10. . Kaliw. Aschers!. »
15. - 15. . do . Westereg . »
4.1/2 do. do . P.-A. »
5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In. »

12. ■ Riedeck. Montan »
10. . 12. . V.Kön.-u.L.-H.Th,tr.
12. - 15. . Östr. Alp. M. ö . fl.

210 .
114.

16 2.
207.
162,76
191 .60
135 .60
142 .26
145.
102 .
102 .90
102 .20
219.
218 .20
236.

Kuxe.
(ohne Zinsber.) Per St. in Mk
—• 1Gewerkschaft Rossleben | 9 7.

Aktien v.Transport-Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vor . Ltzt. In 0/0
10. . 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. SIS.
61/2 6-/2 Pfalz. Maxb. s. fl. 136 .50
5. . 5. . do. Nordb . » 130 .80
3. . 4-/2 Allg. D. Kleinb. M 148 .90
73/4 73/4 do. Lok.-u.Str.-B.» 147.
73/4 8. . Berlinergr .Str.-B. » 167.
4. . 4. . Cass. gr. Str.-B. » 100 .70
6. . 6 -/2 Danzig El. Str.-B. » 127.
5-/2 D. Eis.-Betr.-Qes. »
6. . Siidd. Eisenb .-Ges . * 128 .00

11. . 10. . Hamb.-Am. Pack. » 131 .60
7-/218-/2 Nordd . Lloyd » 116 .25

b) Ausländische.
6. . V. Ar. u. Cs,P . ö. fl.
6. . 6. . do . St.-A. » 111,90
5. . 5-/3 Böhm. Nordb . »

126/7 13-7(21 Buschtehr. Lit. A. »
121/2 13. . do . Lit. B. »
1-3(20I -3j20Czäkath-Agram » 28.
5. . 5. . do . Pr.-Ä.(i.O-) » 102 .50
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs » 139 40
52/5 6. . Ost.-Ung . St.-B. Pr. 139 .70
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » £9 .50
4-/4 5-/4 do. Nordw . ö.fl.
4. . 5-/4 do. Lit. B. »
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-Act. » 95 .50
4-/2 4-/2 do. St.-Act. » 100.
1. . 1. . RaabÖd.-Ebenfurt» 35.
5. . 5- . Stuhlw. R. Grz. » —
Ü«/5 72/5 Gotthardbahn Fr. —
5. . 6. . Battim. u. Ohio Doll. 96 .50
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll. 123.
L. , 6. . Anatol. E.-B. ./H>116.
6. . 63/5 Prince Henri Fr. 131 .75
9. . 9-/1 GrazerTramwayö .fl. 173.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst,
Zf.

4. .(3-/2
3Va|

Pfälzische Jb
do. »

do . (convert .) »

IO O.
92.
92.

3. . Allg . D. Kleinb. abg . Jb SS .so
4. . Allgf.Loc.- u.Str.-B.v.98 » 93 .30
4-/2 Bad. A.-G. f. Schifff. » 100 .40
4. . Cassel er Strassenbalin »
4. . D. E.-B.-Betr.-O. S. I« 98 .30
4. . D. Eisenb .-G. S. I u. III » 89 .60
4-/2 do. Ser. 11 » 101 .50
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07»
3-/2 Südd. Eisenbahn » 90.

4. .

4. .

4. .
i.  .
i.  .
4. .
1.
4. .
Ä.
5.
4. .
4.
4.
4 .
4. .
t
4
1 .
4.
4.
4.
5.
3-/2
3*/2
5.
3-/2
Z-/2
5. .
3-/2
31/3
5.
4. .
JP/iö
g6/10
5.
5.
4.
3. .
3. .
3.
3.
X.

b) Ausländische.
Böhm. Nord stf. i. G. Jb
do. do . stf. i. G. *
do. Wstb. stfr.i.S. ö .fl.
do.
do. do. * in G. .4b
do. do. von 1895 Kr.

Donau-I)ampf.82stf.G. Jb
do. do. 86 * i.G. »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold *

Fr. Jos.-B. irr Sitb. ö . fl.
Fünfkirch.-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i .S. *
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Jb
do. v. 91 » i . G. »

Lemb.Czrn.j .stpfl.6 . Ö.fl.
do . do. stfr. i. S. »

Mähr . Grb. von 95 Kr.
do. Schics . Centr. »

Öst . Lolrb. stf. i. G. Jb
do. do. stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903Lit.C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fi.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do. do. v. 19ft3*L. A. »
do. do. L.B. stfr.S.ö .fl.
do . do. conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do. Süd(Lomb.)sf. i.G. Jb
do. do. »
do. do. Fr.
do . E. v. 1871 i. <3. »
do. Stsb. 73/74 sSXfy. Jb
do. Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do. Stsb. v.S3stf. i .G. J6
do. I.-VIII.Ein.stf.G. Fr.
do. IX. Eni. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. N .) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i . G. Jb

08 .40
Q3A  G

98 .30

95 .10
85 .20
87 .10

97 .05

86 .60
98 .80
95 .60

87.
95.

102 .60
85 .50

182 .70

103.

103 .20
92 .45
63 .15
63 .16

97 .10
97 .40
86 .20

89. 4. . Pilsen-Pi iesen sf. i.S. ö .fl. —
132 .00 s . . Prag-Dux. stf. j. G. Ji — ,
127 .60 3. . do . v. 1896 stfr. i. G. »
3 « 1.50 s . . R. Öd. Eb. stf. i. G. . 74,40
176. 3.. do. v. 91 stf. i. G. » —
106. 3. . do. v. 97 stf . i. G. *
307 .50 4. . Reichenb.-Pard.sf.S. ö .fl.

4. . Rudolfb. stf. i. S. * 86 .50
370. 4. . do . Salzkg. stf. i. G. Jb
374. s . . Ung .-Gal. stf. i . S. ö. fl. IOO.

— 4. . Vorarlberg stf. i. S. » 96.
2*ho Ital.stg . E.B. S. A-E. Le —
4. .207. 2+/10 Livorno Lit. C, D 11. D/2 » 70 .80

124 .70 4. . löl .50
79. 4. . iüx .6«

1.33 .50 4. . 101 .50
2Öß. 2Vio Süd.-Ital. S. A.-H. 68 .50

4. . Toscanische Central » 3 11 .70
,125 .50 5. . Westsiziiian . v. 79 Fr. 101 .
tias. 5. . do . v. 1880 Le 101 .30
131. 3-/2 Gotthardbahn Fr. 95 .10
287. 3V2 Jura-Beni -Luzeni gar. »95 .30 3-/2 jura-SimpIon v. 98 gar. »210 .50 4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
140. 41/2 Iwang .-Dombr. stf. g . Ji>168 .50 4. „ Kursk.-Kiew.stfr.gar. » 82 .25
123. 4. . do. Chark. 89 » » »
140. 4. . Mosk.-Jar.-A. 97stf . g. »240. 4. . do. Wind . Rb.v . 97 »
127. 4. . do . do . v. 98 stfr. » 72 .50

©£.60 4. . do . Wor. v. 95 stf. g . »
-•925. 3.. Gr. Russ. E.-B.-G. stf. » 82 .70

ZU
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .

Russ. Sdo . v. 97 stf. g . Jb
do. Südwest stfr. g . »
tyäsan-Uralsk stf. g . »

do . do . v. 97 stfr. »
Wladikawkasstfr. g . »

do . v. l 898 uk. 09*

In ö/o

72.

74 .50
5. .
4-/2
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G. Ji
Port. E.-B. v. 891. Rg. »
Salonik-Monastir »
Tiiilc. Bagd.-B. S. T »
Tdlnianteoec rckz.1914»

loi .er»
97 .90
04.

100 .50

Pfandbr . u . Schtildverschr.
V. Hypotheken - Banken.

Zf. ln o/o.
3-/2(Allg . R.-A., Stuttg. Ji 95.
4. . Iiay.V.-B.M.,S.16U.17» 39 .00
3-/2 ©7 .70
4. . do . B.-C. V. Nürnb.» 99 .70
4. . do. do. S.21 11k.1910» 09 .70
V/2 do. do. Ser. 16u. 19» ö5?.60
i.  . do. H.-B. S.6uk .!912» ioo.
$1/2 do. do. Ser. 1 u. 15 » 92 .60
«. . do . Hyp .- u.W .-Bk. » IOO.
i . . do. do . (unverl .) » IOO.
31/2 93 .70
3V2 do. do. (unverl.)» 9 2 .30
6. . do.Bd.-C.-A.,Wzbg .» 33 .10
4. . do. do . S. 9 u. 10 »
4. . do . do. S. 11,12,14»
31/2 do. do. Ser. 1,3 -6 »
3-/2 do. do. »2  »
4. . Berl. Hypb . abg .8O0/0 » 96 .25
3-/2 do. » 8C°/o» 91.
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S.6  » ÖS.
4. . do . Ser. 7 » 93.
4. . do . » 9 u. 9a * 98.
4. . do . S.lO,lOauk.l913» 99.
4. . do . » 12,12a » 1914» ©S.
4. . do . » 13 unk. 1915 » 99 .40
3-/2 do . Ser. 3 u. 4 > 99 .30
3-/2 do . » 5 » 92.
4. . D. Hyp .-B. Berl. S.10» SS.
3-/2 ao . do . do . * 98 .50
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 » ICO.
3-/2 do. Cowi.-ObL v. 88 » 96.
4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 » 93 .70
4. . do . do . S.20uk .1915 » IOO.
4. . do . do. S. 16 u. 17 » 90 .50
4. . do . do. Ser. 18 » »8 .60
3-/2 do. do. Ser. 12, 13 » 93 .40
3-/2 do . do. Ser. 19 * 93.
3-/2 do. C.-Ob.S.luk .l9iO» 94.
4. . 98 .80
4. . do . do. S. 31 u. 34 * 98 .30
4. . do . do. Ser. 40u .41» 99.
4. . do . do . S.43uk.l913> 99 .30
4. . do . do . Ser. 46 » 99.
4. . do . do. S.47uk.l915» 99 .50
3V4 do. do. S.44uk.l913» 96.
3-/2 do. do. S. 28—30 » 93 .60
3-/2 do. do. » 45 » 33 .60
4. I-Iambg. H. S. 141-340. 98.
4. do .S.341-400uk.l910» 98 .25
4. do . S. 401-470 . 1913» 33 .25
3-/2 do . Ser. 1-190 » 93.
3-/2 do . » 301-310 » 92.
3-/2 do .S.311-330nk.l913» 93.
4. do . uk. 1916 » lOO.
4. Mein. Hyp .-B. Ser. 2 * 93.
4. do . do . Ser. 6u. 7 * SS.
4. do . do . S.8uk .l911 * sa .so
4. do . do . 5.9 » 1914 » 93 .80
3-/' do . do . kb. ab 05 » 92.
3V; do. unkb. b. 1907 » 92 .50
3V do . Ser. 10 » 93.
4. M. B.-C.-Hyp .(Gr.)2 » 98 .30
4. do. Ser. 3 » 38 .5.0
4. do. » 4 » 98 .2 5
31/' do . unk. b. 1906 » 93.
4. Pfalz. Hyp .-Bank » 38 .70
31/2I do . do . » 92 .80

4. . Pr.B.-Cr.-Act.-B.S.17> 98.
i.  . 08
51/2 do. S. 3, 7, 8, 9 » 91 .20
1. . Pr. C.-B.-C.-G. v. 90 » 97 .80
«. . do . v. 99 uk. b. 09 * 98.
i.  . do . v. Oluk. b.1910 » 98 .10
4. . do . » 06 » » 1916 * 33.
3-/2 do . von 1886 » 91 .50
JI/2 do . » 1896 » 92.
s. . do . Conun. v. 1901 » 96 SO
31/2 do . do . » 1906 * 93 .50
4. . l>r. Hyp .-A.-B. 80% > 90 .50
}'/3 do . auf 80%abg . » ÖS 50
4. . do . v. 04 uk. b.1913 » 98.
4. . Pr. PWbr.-B. Ser.18 . SL 20
4. . do. » 22 » 93 .70
4. . do. s>25 » 97 .75
4. . do; » 27 » SS .? 5
33/4 do. » 23 » 95 .50
33/4 do. » 26 » 95 .75
3-/2 do. » 17 » 91.
31/2 do. » 24 » 93.
3-/2 do. Com. » 3 » 93 .50
3-/2 do. Kleinb.S. 1 » 33 .30
4. . Rhein. H .-B. kb.ab02 . 98 .15
4. . do. uk. b. 1907 » 08 .16
6. . do. » » 1912 » ©0 .50
•SVü do. » 9 i 70
3-/2 do . » » 1914 » 91 .60
4. . Rh.-Westf .B.-C.S.3,5 . 97 .80
4. . do. Ser. 7 u. 7a » 90 .30
4. . do . » 8 u. 8a » 98.
4. . do. > 10 » 98 .90
)-/2 do. > 2 ti. 4 » 91 .30
3-/2 do. » 6uk.b.08 » 93.
4. . Südd.B.-C.31/32,34,43» 97 .70
3-/2 do . bis inkl. 8. 52 » 02 .60
4. . W. B.-C. H.jCölnS. 8 . 97 .20
S'/2 do. do. S. 4 i» 99 .70
4. . Württ. H .-B.Em.b.92 » 99 .30
S-/2 do . do. . 92 .70

Staatlich od. provinzial-g.
4. . Ld.Hess .-H.-B. S.12-13 I

uk. 1913 Jb I
4. . do . S.14-15uk.l914 » j
3V2 do. Ser. 1—5 »
31/2 do . » 6—8 verl . »
31/2 do . »9-11 uk.1915»
4. . do . Com . Ser . 5-6 »
4. . do . do. » 7-8»
31/2 do . do . » lu . 2»
3-/2 do. Ser.3verl .kdb. »
3-/2 do . S. 4 vl. uk . 1915*
4. .;L.-K.(Cass.)S.22« .1914»
3-/2{ „ , , 8 .21u.1-917»
4. JNass . L.-B. L. Qu . R»
3-/2! do . Lit. j »
3-/2 do . » F, G,H,K,L»
3-/2 do . » M, N, P »
3-/2 do . » S >
3-/2 cio . » T »
3. . do . » O «

99 .75
99 .90
02 .25
92 .25
92 .40
92 .75
99 .90
92 .85
92 .25
92 .40

100 .30

91 .75
94.
94.
94.
94.
94 .60
39.

ZI
4*.
3-/2'
6. .
5' .
4 " .
4*.
3' .
5* .
6' .
6° .
5' .
4' .

Änierik . Essetib .- Bondss»
| Centr. Pacif. IRef . M. I 9^ .10do.

Chic.Mil vv. St.P.,P .D,
do. do. do.
do . do.

North .Pac. Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr. u. Nrth.P. I M.
South. Pac. 5 . B. I M.

do . do. I. Mtge.
WesternN .-Y.it.Pens,

do. Gen .M.-B. u.C.
do Incoine -Bonsd

102,35

87 . 5©

70 .40
104,70

91 .10
91 .20

28.

Diverse Obligationen.
Zf. In <>/«.

4. . Armat. u. Masch., H. ul ! ^4.
4. . Aschaffb.Buntp. Hyp . » —
4. . Bank für industr. U. » 95 .50
4. . do . f. Orient. Eisenb . »
4. . Brauerei ßiuding H. » 99 .40
4. . do . Frkf. Essigh . »
4. . do . Nicolay Han. »
4. . do . Mainzer Br. » 100 .50
4-/2 do. Rhein., Alteb. * 102,
4-/2 do. do.Mainzr.103 » 101 .50
4*/2 do . Storch Speyer • j 103 .50
4. . do . Werger » j 97.
4. . do. Oertge Worms » ! 95.
I. . Schröder -Sandfort -H. » [ 99 :90
5. . BriixerKohlenbgb .H . » -101 .50
4. . ßuderus Eisenwerk » 98
4. . Cementw. Hetdelbg . a> 99 ;50
4-/r Ch. B A.- 11. Sodaf. * 102.
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. » ‘ 102 .50
4-/2 Fahr Griesheim El. * 103.
4-/2 Farbwerke Höchst » IOC.
4-/2 Cheni . Ind . Alannh . * —
4. . do Kalle &Co. H. » —
4. . Concord. Bergb., H. » —
5. . Dortmunder Union » —
1. . Esb .-B. Frankf a . M. » 98 50
Z-/2 do . do . » 94
4>/2 Eisenb .-Renten-Bk. » 108.
4. . do . do . » ^8.
4-/2 El. Accumulat., Boese » 92 .60
4-/2 do . Allg. Ges ., S. 4 » —
4. . do . Serie MV » 97.
5. . EI. Dtsch. Ueberseeg . » —
4>/2 G. f. elektr. U. Berlin » 100 .30
4-/2 do . Frankf . a . M. » —
2-/2 do . Helios » 64.
2-/4 do . do. » 64 -.
2. . do . do . rckz. 102 » 64 .50
41/2 El .Werk Homb .v.d .H . » 102.
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » IOO.
4. . do . do . do . » 93,
4-/2 do . Lichtu . Kr.Berlin » —.
4-/2 do. Lief.-Ges., Berl. » 101
4-/2 do . Schuckert » 99 .30
4. . do . do . » 94c 20
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem . » 100 75
4. . do. Telegr . D.Atlant. » 97 *00
4. . do . Cont. Nürnberg » 94*
41/2 do . Werke Berlin » —
4. . do . do. do . » 99.
4-/2 EmaiHir . Annweiler » 99 .70
4-/2 do. u. Stauzw. Ullr. » IOO.
4. . Frankfurter Hof Hypt. » 99 .40
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » 101.
4. . HarpenerBergb .-Iiypt .» öl.
41/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 100 .60
4>/r Hotel Nassau, Wiesb . » 101.
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 100.
4. . Oelfabr.Verein Dt sch. » 10G.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 16,1 .80
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 101 .80
4-/2 do . do. do. » 99 .50
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 100 .20

Zf.
i.  .
5. .
5. .
51/2
S»/a

Verzins!. Lose.
149 .75Badische Prämien Thlr.

Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr.
Donau-Regulierung ö . fl.
Goth . Pr.-Pfdbr. I. Thlr.

do . do . H. »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
Köln-Min den er Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider, abgest . >
Meinmg . Pr.-Pfclbr.Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v . 1864a. Kr. Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlweissb .-R.-Gr. öfl.

194 .30

112 .
146.
104.
131 .20
ISO.

62.
129 .50
161 .70

>L40.
108 .70

Unverzinsliche Lose,
Zf.

Ansb .-Gunzenh.
Augsburger fl . 7
•Braunschweiger Thlr . 20
Finländrscli. 'ru,,‘ 10
Mailänder

do.
Meininger
Neuchatel —
Oesterr. v. 1864 ö . fl . 100

do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
Pappeiihenn Gräfl.s . fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
Türkische Fr. 400
Ung . Staatsl. ö . fl . !Ö0
Venetianer Le 30

Per St. in Mk
fl. T —

1©0 (1©
Thlr. 10 !124.

Le 45
» 10

s. fl. 7
Fr. 10

366.

141.
328.

31 .80

Engl. Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fi. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochh . Silber »
Ainenkan. Noten
(Doll. 5—1600) p. D.

Amerika» . Noten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100.Fr.
Holl . Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le,
Oest.-U . N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.TOOR,

Schweiz . N. p. 100 Fr.
* Kapital u Zinsen i . Gold.

Brief. I Geld.
20 .41 j 20 .37
16 .34, 16 .30

16 .20
17. 16 .90

4 .19 4 .181/2
215.

2800 2790
2804
©6 . 94«

_ 4 .18V2

4 .17
81 .25 81 .15

20 .44-/2 20 .43-/2
81 .35 81 .28

169 .35 169 .75
£1 .45 81 .35
85 .05 84 .95

81 .30 81 .20
81 .55 81 .46

Reichsbank-Diskonto 5>/2%

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel
London .
Madrid.
New -York (3 Tage SA
Paris.
Schweiz . Ban kpl ätze .
St. Petersburg . . .
Triest.

Wechsel.
Katze

Ia Mark.
ifc/sr—3 Monate.

Wien
do.

. fl. 100 169 .60 5o/o

. Fr . 100 81 .10 50/o
Lire 100 81 .40 50/o

. Lstr . 1 20 .44 -/2 20 43i/2 40/0

. Ps . 100 50/0

. D. 100

. Ft*. 100 81 .3872 SVa-l/o

. Fr . 100 81 .30 41/a 0/0
S R. 100 80/8
. Kr . 100
. Kr . 100 85. 41/a O/o

. Kr. Qi.5. —
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Unser noch reich sortiertes Lager in

muss vor Saisonschluss

unbedingt geräumt werden
Ohne Rücksicht auf die bisheriger) Verkaufspreise haben wir diese Artikel grösstenteils zu beoüesitessden Verlustpreisen herabgesetzt. Wir offerieren:

früherer Verkaufspreis bis Mk jetzt per Meter 22 Pf.,
99 „ „ 5 © „

4 -799 „ „ ^ SI: 3 n

,9 „ „ 60 u . 20 „

Seziere ©ifrageteilt
Serie IV:
Mk. r . ys

Diese Posten haben teilweise den dreifachen Verkaufspreis gehabt . HMm saBEa aKBag

Wj. bbs* {jil 0BS ! ii «jl 8 «B t & äumuaig:
K .ostumröckej früherer Verkaufspreis Mk. 25.— bis 15.—, jetzt Mk. IS. — bis Mk. G. —.
Blusen , früherer Verkaufspreis Mk. 9.— bis 4.—, fetzt Mk. 2 . —9 K . — u. 1 .—.

1 Posten Organdy und Batiste,
1 „ 99  bester Qualität,
1 „ BlsRsser Kleidersatln
1 „ JBepIsyre

Sämtliche geni &es 'le ^fe Kleiderstoffe SST
Serie I : Serie II : Serie III:

Fernsprecher

Wünschen 5ie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an die ®®®®

L . Scheüenberg ’sche
hofbuchdruckerei

— Wiesbaden —
Langgasse No. 27 1

co gegründet 1809 a

Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

5* 13 haben in allem Kolonialwat -cn -, llroyen - und Seifemgesi -häftem.

aal ' 45 Tage via iiettin mit direkt,
Gepächabferti ^ nn ^ sind auf hiesigem Bahnhof erhältlich . F8i

-Sassnitzliiise - Stettin . - lief) fühlen sich alle Hausfrauen , wenn das Schnhwcrk ihrer Familie
hei Verwendung schlechter Putzmittel bald Hart und brüchig wird.
Wollen sie nun sicher gehen, ein völlig unschädliches Schuhputzmittcl
zu erhalten, so mögen sie überall de» bekannten und bewährten Schuhpich

See -„ Sol- und Moorbad.
-Kurhaus I. Ranges-

Freie Solbäder
laut Prospekt . SchneHzu $jverbmdung von.
Berlin nach Caratnin (Ost - Dievenow ).Seit 1002 Familienbad. Mit Grrtja -ein verlangen.

Glosine gibt schnell einen tiefschwarzen, nicht abkärbenden Hoch¬
glanz, macht das Leder weich und dauerhaft und ist nicht feuerge¬
fährlich. Dian achte darauf, das; jede Dose den Namen Glosine trägt,

tleberal! zu habe».
Fabrikanten Sclimitj - Bonn Sühne , chem. Fabrik,

Düffeldorf -Reisholz . F88

hart Mildes Seebad,
Luftkurort I . Ranges,

i Prospekte. t . (» ranibrrs.
Werdsee

Meter
iiher dem Meer, Sch tvarz wal

Wald - Hotel
urhaus Kiedrichthal iÄMrjrSUL ' r

(t « » * » u - IScstanrant ) ÄLSük ^ LLSL
Vorz .Verpfleg . Behagl . f. Bekomm !.,Ruhen . Erhol . Bedürft . Pens .v. 4.25Mk.
an . Virchowquelle , Trink - u.Badekur . Näli . Prosp . Fernspr .-Amt Eltville 43.

Xeue Bependance mit elektr . ILicht und ffientrallieizsan "-.
Von prächtigem Tannenwalde umgeben , in schönster , rauch - und staubfreier

Lage mit Fernsicht . Beste Verpflegung . Mäßige Pensionspreise . F134
Prospekte gratis . Herrn , Stolilnger.

Fernsprecher Nr . 4020 neben dem Kaiserlichen Postamt Fernsprecher Nr . 4020

nimmt An ?rigrn -Nufträge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts zu gleichen Preisen , gleichen KahgkksLtzeN und innerhalb der gleich.
~1 ■ - - -  AufgabeZcitcn wie im Verlagshause Langgasse 27  entgegen . - . . . ==
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Zimmermädchen,
proper , verlan gt Abeggstraße 5.

Weibliche Personen

Während der Ferien
wird für die Vormittagsstunden zu
einem 9jähr . Mädchen ein gebildetes
Fräulein zur Beaufsicht. u. Nachhilfe
der Schularbeiten gesucht. Gefällige
Offerten mit Angabe der Gehaltsan-
sprüche u. T.  597 an den Ta gbst-Verl.

Tüchtige Verkäuferin gesucht
f. e. 1. Kotonialw .-G. Off . u. C. 110
an Taabst-Zweiast., Bism .-R. 8 1101

milcht. Mädchen, w. kochen kann,
gegen g. Lohn gesucht Schwalbacher
straste 9,  i m M etzg erlade n.

Tüchtige Rockarbeiterinnen
finden Jahresstellung bei hoh. Lohn.
H. St ein , Wilhelmstraße 36.

Perfekte Rockarbeiterinnen
finden Jahresstellung bei hohem L.
g>, Stein , Wilhelmstraße 36. 8264

Arbeiterin,
die auch Maschinennähen kann, gef.
Dotzheiin erstr . 153, Bettf ede rnfabrik.
Mädchen z. Handnähen f. dauernd

gesu cht Lan ggasse Zst̂ Korsettgeschäft.
Lehrmädchen gesucht.

H, Schweitz er,  Hoflief erant ._
Lehrmädchen für f. Damenschneid.

gef. An der Ringkirche 5, Pa rt , links.
Bon leidender Dame

wird zum baldmögl . Eintritt eine
eins. geb. Stütze gesucht; selbständ.
kochen u. bügeln erforderlich . KI.
Haushalt , Fam .-Anschl. Persönliche
Vorstellung erivünscht. Wiesbaden,
Schie rsteincrstraße 18,  2 ._

Suche sof. Frl ., w. perf . kochen k.,
als Stütze , ält . Zimmermädchen -zu
zwei Vers., Alleinin ., d. kochen k., zu
drei Pers ., h. Lohn, tücht. Kinderfrl .,
perf . Köchin nach außerhalb , g. Stell.
Hellmundstr . 44, 1. Maria Hofherr,
Stellen -Vermittlerin.

Für kl. Haushalt tücht. Mädchen
gesucht Moritzstraße 68, 2. _ •_

Alleinmädch., d. gutbürg , kochen k.,
per 15. August gesucht. Näh. Mina
Asth eimer , Webergassc 7._ _ _ _

Brnves ordentl . Alle inmübch en
gesucht, welches bürgerst kochen kann,
per 15. Aug. Gr .^BurgstraßeJS , 1.
! Orb . Mädchen gegen hoben Lohn
auf gleich od. 1. August gesucht
Bleichstr aße 16, Part ._ _

Suche -zü,n 1. August
ein ordentliches reinliches Dienst-
mädchen vom Lunde Ltoribstr . 17, 1.

Aelt . zur . Mädch. p. gleich o. >r>.
gef. Cla renthalerstr . 2, P . r . B101;,_ _ _ , _ i 1013

Junges williges Mädchen gef.
Herderstraße 12, Bäckerladen.

Wegen Heirat des jctz. Mädchens
wird in beis. Haushalt ein einfaches
tüchtiges Mädchen, in der Küche und
seder Hausarbeit bewand., auf Mitte
Augu st gesucht. Näh. Luisenstraße 39.

Einfaches nettes Mädchen
für Büfett u. kalte Küche gef. Steh¬
bierha lle, R heinstraße 29

Gesucht per 1. Oktober
für ausw . (Godesbergs eine gut bgl.
Köchin, nicht unter 35 I ., sowie ein
best. Hausmädchen , das scde Haus¬
arbeit berst., nähen u. bügeln kann.
Näh . Bertramstraße IJ ^Gth . 2 links.

Ein braves fleißiges Mädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Näheres Kö rnerstraße 7, Part.

Braves Mädchen z. 1. August
gef. Seero benstr. 1, Part . B 1033

Mädchen in kleinen Haushalt
it.  1 . od. 15. Äugiges . Körncrstr . 8,2 r.

Ein tücht. Küchcnmüdchcn,
dem Gelegenheit gegeben, drc Küche
zu erlernen , gesucht. Vegetarisches
Restaura nt , Schillerplatz  1 ._ _
Hausmädchen in eine feine Pens,

zum 1. od. 5. August gesucht. Meld.
von 8 bis 9 Ilhr vormittags in der
Gartenstraße 3, oder von 2 bis 5 Ilhr
Platterstr aßc 75, Part.

Junges Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Häfnergasse 15.

Eins . Mädchen, daS kochen kann,
nt zwei guten Leuten gesucht. Gute
gebandlun g. Well ritzstraße 47, H. 1.

Fleißiges braves Hausmädchen
gesucht Brüsseler Ho f,  Geis bergstr . 8.

Braves ordentl . Mädchen,
das kinderlieb ist, für kl. best. Haush.
z. 1. Aug. gef. Michelsbe rg 13,  Ecklad.

Anständ. fleiß . Mädchen gesucht
Mori tzstr. 15, Kurz - u. Wallw.-Gesch.

Alleinmädchen,
das bürg , kochen k., zu 2 Leuten gef.
Krickel, Grabe nstraße Z6

Tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit 4—6 Wochen zur
Aush ilfe gesucht Adolfsallee 7, Part.

Tücht. Büglerin für dauernd
gesucht Riehlst raß e 8, Part .

Einfaches Mädchen zur Beihilfe
im Bügelzimmer sofort gesucht.
Park -Hotel,_ :_

T. Büglerinnen u. 1 Waschmädchen
gef. Bcrl . Ncuwäschcr ci, Be rtramstr . 9

Angehende Büglerin
gesucht Norost raßc 23, Hth. 1. Et.

T . Waschfrau gegen guten Lohn
ges ucht Nero stra ße 23, Hth. 1. Et ._

Tücht. Waschfrau j. Dienst , wöch.
gesucht Castellstra ße 9, 1 rechts.

Ordentliche Putzfrau
gef. Lan ggasse 27, Tagbl .-Ko ntor . *

Junges flinkes Stundenmädchen
für mor ge ns gcs. Luisenstr . 24, H. 2 I,

Eine Putzfrau gesucht
Weberg asse 5,  Laden.

Monatsfr . v. Mdch. vvrm. v. 8— 11
gesucht Moritzstraße 20, 2 St ._

Eine Monatsfrau gesucht
Kellerstraße 1,1 links.

Junges Mädchen
für sede Hausarbeit in kl. Haushalt
gesu cht D otzheimerstraße 29,  2 rechts.

Gew. fl. Mädchen für die Hausarb.
gesucht. Vorzustellen 8—12 vorm.,
2—4 nachm. Lurembura str. 7, 2 I.

Einfaches Mädchen
gegen hohen Lohn für Hausarbeit
gesucht Rhein straße 65, Part ._

Ein einfaches Mädchen
gesucht. Lahn 25 bis 30 Mk., bei
Carl , Wörthstraße 7.

Alleinmädchen,
tüchtig n . sauber , für kl. Haushalt
sofort gesucht. Meldung mit Zeugn.
11—12  Ub r Dotzhcimerstr. 111, 2 r.

Sauberes Alleinmädchen
gegen hohen Lohn gesucht Schenken-
oorfstraße 4, 3.

Ein anständiges Mädchen
für Hausarb . gef. Rieblstr , 19, 1 l.

Gutes Alleinmädchen
sofo rt gesucht Leber be rg 10.

Jung . Mädchen sofort gesucht.
Rbeingau crstr . 13, Bäcke rei . B1102

Tüchtiges Mädchen
f. H.  u . Küche gcs. Oranicnstr , 38, P.

Gew. ordentl . Alleinmädchen,
welches lochen kann, für kinderlosen
Haushalt (2  Vers .) per sof. gesucht
Kais er-Frd r--Rinn 49, Pa rt . 81098

Hausmädchen
verlangt sofort Abcggstraße 5.

Ein anständ . tüchtiges Mädchen,
w. gut bürgerlich koch. k. und sich
allen anderen Hausarb . unterzieht,
für einen ll . Haushalt ges. Nur
solche, die ihre Tätigkeit in besseren
Häusern Nachweisen können, finden
dauernde u . ang. Stell . Pers . Vorst,
bei Geschwister Mäher , Biebrich
am Rhein, Mainzerstraße 17._

Gesucht reitst, fleiß . Mädchen
zum 15. August oder früher . Gast¬
haus u. S aalb . Zum Bären , Bierstadt .

Zuverl . Dame gesucht
zur Beaufsicht. u. Pfl . e. Kindes , w.
d. Abr. der Eltern , u. w. zu gl. Zeit
d. kl. f. Haush . Vorst, k. Off . in. Res.
untlw Z. 597 an  den Tagbl. -Bcrlag.

Aushilfe , die kocht, 3 Woch.
Meldung nachmittags . Pütz, Scharn¬
horststraße 15. B1038

Monatsmädchen v. V-8 bis 6 Nhr
abends gesu cht Kirch gasse 19, 1 St.

Monatssrau oder -Mädchen
gesucht Le hrstraße 16, 2 rechts._

Propre Monatssrau für morgens
2 S td. ges. Moritzstraße 16, 2. Et . I.

Tüchtige Packerinnen
per sof. ges., dauernde lohn. Beschäst.
Zigarettensabr . Mcnes , Rheingstr . 7.

Männliche Personen.
3 bis 20 Mk.

tägl . können Pers . jeden Standesverdienen . Nebenerwerb d. Schreib¬
arbeit , bäusl . Tätigkeit , Vertr . usw.
Näh. Erwerbs -Zentrale in Frank¬
furt a. M. 8._ fF. a 1260g) F 132

Junger Mann , flott . Stcnogr.
u. L-easchinenschr., s. tcchn. Bur . ges.
Off . von strcbs. Bcw., die a. dauernde
Stell , resl .. u. F . 110 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29.  B1129

Junge Kontoristen
gesucht. Off . unt . B. 110 a. Ta --bl.
Zweigst., Bismarckbing 29.  L 1100

Als Verkäufer,
der auch die Stadtkundschaft zu be
suchen hätte , wird ein tüchtiger jg.
Mann für ein Kolonialwaren -Gc-
schäst gesucht. Offerten u. O. 597
an den Tag bl.-Verlag ._
Tücht. zuv. ält . Sa, rosser s. dauernd

gesu cht Sedanstraß e 9._ B 1047
Tücht. Spenglergclsilfe sof. gesucht.

Mori tz Koch, Hä fnerga sse 17._
Tücht. Anschläger (Bäüschr.) ges.

N. N. Himmelreich, Rüdeshstr . 8242
Tücht. Schreiner sAnschlüger)

gesucht Ora nicnstraß e 48._
Schreiner gesucht.

Näh. Kellerstraße 5, 1.

Lehrling .
aus guter Familie sucht Medizin.
Drog erie Cratz, Langgasse.

Goldschmiede-Lehrling
gesu cht Grabenstraße 2,̂ 2.

Ein tüchtiger Druckereiarbcrter ,
findet Stellung in der Buchdruckerei
von Carl Ritter , Luisenstraße 23.

Tüchtiger Hausdiener,
mögl. in Tapetenbr , tat . gew., lucht
Tap etenh. Gg. Diez, Adolfstraße 5, _

Laufjunge für einige Stunden
des Tages gesucht. Papierhandlung
Hans Marx , Mauritiusstraß e 1.

Sauberer Hausbursche
für dauernd gesucht. Cs komnien nur
solche mit guten Zeugn . in Betracht.
Ga . Auer , Ta unusstra ße 55._

Laufjunge gesucht. ,
Friedrichstraße 10, Kondito rei. 8266

Stadtkundiger Kutscher
sofort gesucht Adelheidstra ße 8.

Kutscher gesucht.
Phil . Nidree , Schicrstein ._

Kutscher
für Geschäftswagen zu fahren sofort
gesucht Adolfsträße 6.

süchtiger , lediger , stadtkundiger
Fahrbursche gesucht bei I . Hornung
u, Co., .Hellmundstraße 41._

Kahrradbranche.
Solider zuverlässiger Arbeiter findet
Vertrauensstellung . Kaution erw.
Off . ii. S . 598 an den Tagbl .-Verlag.

1023

Perf . Köchin emvf. sich z. Aush.
Adelheidstraße 9,  Frontsp . _ 8265

Pers . Koch. u . Kinderfrl . s. St.
Friedrichst ratze 14, 2_©t._

Besseres Mädchen,
im Haush . durchaus erst, sucht Stelle
zu Kindern oder als Stütze . Rah.
Oranienstraß e 53. Mä dchenheim.

Sauberes „ r
fleißiges selbständiges Mädchen sucht
Stellung , am liebsten in Privat . Zu
svrechcn v. 8 Uhr bis mittags 12 Uhr
Nettelbeckst raße 12, Hinterhaus I lks.

Fleiß . Mädch., d. selbst, koch, t,
sucht zum 1. August Stellung . Nah.
Geisbergstraß e 13, 1 S st_

Eins . jg. Mädchen sucht Stelle.
Moritzstraße 60,̂ tarst

Junger Taglöhner in Schlosserei
ges ucht._ Friedrichstra ße 12. BIO

M -ibttche Personen.
Empf . Kindergärtnerin 1. Klasse,

t , Kinderfrl ., pr . Z., ält . Kinderm .,
Zimmerm . Hellmundstr . 44. T. 4025.
Maria Hofherr , Stellenve rmittlerin.

Einfaches Fräulein
sucht Stelle zu größerem Kinde. Off.
316 Poftlagernd^ beinstraße.

Tücht. Mädchen sucht Stellung
zürn bald. Eintr . Helenenftr . 7, H.  1,

Best. Mädchen sucht bis 15. August
Stellung bei ält . Ehepaar . Offerten
unter P . 591 an den Tagbst-Verlag.

Ein junges Mädchen
sucht Stelle . Näh. Ad lerstr , 6,  2 l.

Mädchen sucht tagsüber Stell .,
geht auch zu Kindern . Näh. Lehr¬
straße 31, 2 St.

Zaubere anständ . Fra«
sucht Wasch- u. Putzbeschaft. Braun,
Moritzstraße 41, H. Postkarte genüg t.

Frau sucht Monatsstellc
für 2—3 Stunden . Roo rrstraße 12, 4.

Junge Frau sucht Monatsst.
Frank enstraße 7, H. l l._ 81127

^J . uirabh. Fr . s. St .-Besch.
o. halbc^T, Ble ichstr . 25, H. P ^ 8l 128
Mädchen s. Monats - od. Putzstelle.

Wörthstraß e 7, 3._ _
Junge Frau sucht Mouatsstclle.

Rortstraße 13, Mtb . 3 rech ts . B 1087
Sanb . Frau f. W.- u. P .-Besch.

Frantenstr aße 9, Vdh. 3 St . B 1097
Junge Fra « sucht Beschästigung

für  nachm . Oranic nstr . 31, H. P . r.
Mädchen sucht W.- u. P .-Besch.

Seerobenstraße 9, M. 1._B 1126
Junges Mädchen sucht Beschäft.,

vor- u. nachm. Mauergaffe 19,H
Mädchen, 5 Jahre in Wäscherei

tätig gewesen, wünscht Waschbeschafst
Hellmundstraße 31, Hth. 1 r.

Selbst . Glaser oder Schreiner ges.
Rüdcshcimer stra ße 22._ B 1113

Glasergehilfe
gesucht Moritzstraße^6G

Malergel,ilfc gesucht.
Friedrich Becht, Jäger straße 9. 8267

Tunchergehilsen in Akkord
gesucht Seerobenstraße 7. B 1091

Friseurgebilfe
per sofort gesucht Ta unusst raß e 22.

Junger Frisenrnehilfe gefugt.
A^ NIalter .^Westcn dstraße  1 1. B 1131

Intelligenter junger Mann
als Bademeister sofort gesucht, Off.
unter D . 596 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. Kinderfrl ., das näh. u. vug. k.,
sucht Stelle , am liebsten auswärts.
Sckriftl . Off,  an Kreß^ Karlstr . 28,

Einfaches Fräulein sucht Stellung
zu Kindern , auch nach auswartv.
Off . unt . S . T . postl. Taunu sstraße.

Fräulein gesetzten Alters,
sprachcnkundig, kann Kaution stellen,
sucht Stelle als Filialleiterrn . Off.
uiiter K. 598 aii den Tagbl .-Verlag,

Tüchst Verkäuferin f. Schweinem.
s. z. 15. Aug. St . M. Glembowitzki.
Stelle nburcaii , Wörtbst raß e 13, 2.

Hausdame sucht Stellung
bei ält ., wenn auch leid. Herrn per
1. Sept . Zu spl.echen nachm. 5—7
Stiststraße 13, 1 St.

Jiiilnerc tüchtige Geschäftsfrau
sucht Vertrauensstelluua zu übern .,
auch Filiale . Off , mitstSlno. d. Geh.
unterZlst ^ 98^an den Tagbl .-Verlaa.

Fräulein sucht bei ält . Herrn
Stellung als Haushälterin . Nah.
im Tagbl .-Verlag.

Jung . perf . Köchin sucht Stelle,
n . a. Aush. an . Ner ostraße 42, 3 St.

SB. zuveA. Mädchen vom Lande
sucht leicqte Stelle zu Kindern.
Steingasic 3, Part , reehts.

Nnabhüng . kinderl. Frau
st Monatsst . Hochstätte 13, Hth. 2 St.

Männliche Personen.
Aelterer Bauführer (Architekt)

mit den hies. Berh . vertr ^ s. Beschast.
Off . P . 18 hauptpostlagernd .

Werbliche Personen.
0n ctemande pour Berlin

une ^ raneaise catholique aupres
de deux «arvons . Offres ä Madame

Schlangenbad,
Villa Dagmar.

Fräulein,'
perfekt in Sienagravhie und L-chreib-
maschine, zum sofortigen Eintritt gesucht.
Offerten nebst Zeugnissen und Gehalls-
aniprüchen an die Allgenieine Stüdte-
reinigungs - Gesellschaft A » - G. ,
Geschäftsstelle Wiesbaden, Luiscn-
straste 41. (K.-Nr.4266/«'7) F 136
i teil cn-Pß cl5„®ennam Ia'

Jahnstratze 4, 1. Tel . 2401,
sucht ein tüchtiges Mädchen z. Führung
eines Haushalts , wo die Frau fehlt,
^lästiges Zimmermädchenf. Sanatorium
für sof., Köchinnen, Hausmädchen. Slllein-
n Kücheninädch. Das, erhallen Mädchen
Kost und Logis für 1 Diark. Fra»
Anna Kieker, Stellcnvernkittlerin

Berkänserim,
angehende, verlangt sofort Slnsrecht,
Langgasse 32.

Tücht . Frättlcin im
^- w  Verkauf u. Verkehr mit

best. Publikum bewandert, sof, ges. Off.
u. llb. ssss nn bat Tagbl .-Verl.

TW. MsMlMMheM
findet dauernde Beschäftigung.

Georg Hofmann,
Langgasse 43.

SSS»  Allliimiiidcheil,
welches gut vürgerlich locht , sucht

Parfü IN crtc A Itsta ette r»
Ecke Lang- u. Webcrgasse.

Ein ordentl . Lehrrnädchen
ans guter FamiUe gesucht.

Scidenyaus Marchand.

Stützen, d. gut kochen, fem
w illst 1 bürgerliche Köchinnen, tücht.

Hotel- u. Pensiouszimmermädchen, perf.
herrschaftl. Alleinm. zu 2 Per !., best. u.
einst Haus-,Land- u. Küchcnm.,30—35 M.
Lohn! Frau Anna Müller , Stellen-
vermittlerin, Webergasse 46, i r._

Gebildetes freundst und zuverlässiges
Fränl . ges. für rine NachmitragSstellung.
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag._ Tn,

G§smcht
für nach Haag (.Holtandl gegen hohen
Lohn ein nettes Hnusmädchcu inst guren
Zeugnissen. Nah. Moritzstr. 17, im Laden.

Unentgeltlicher Arbeitsnachweis
Tel. 574. Rathaus . Tel. 574.

Stellen jeder Wcrufsart
für Männer « . Frauen.

Handwerker, Fabrikarbeiter, Taglöhner,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,

Bureau- und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus-, Küchen- und
Kindermdch., Wasch-, Pub - u. Monatsfr ..
Lausmdeb., Büglerinu. u.Taglöhnerinnen.

Zentralstelle der Vereine : 8203
„Wiesb . Gasthof - und Badehaus»
Inhaber ", „ Genfer Slerband " ,

„Verband deutscher Hotcldiener ",
Ortsverwaltung Lviesbadcu.

Ördentlichk Pirtzsran
gesucht Langgasse 27, Tagblati -Kontor. *

M rnnlichr Personen.

Heudarbeiterin für Wctstzeug a.
gl. oder später und ein Lehrmädchen
g. sof. Vergütung ges. Häfnergasse5, 1.

Für mein Handschuh- und Herrenwäsche-Geschäft Lehrmädchen aus
guter Familie gesucht. Sprachkcnutnisje erwünscht. Eintritt evtl, sosort.

Wevcrgassc 87. D. Sirrp

Der

Gechr Uerlmnls
ersucht alle stellesuchendcn Hotel- und
Reslauraura >-,gestellten, sich nur des
Stadt . Brbeits -Machtueis »nd
unserer Gpschäftsftl ' sll' , Lanc,-
nusse 13 , 1 , zu bedienen.

SteNenverniittlung böltig kosten¬
frei an beiden Plätze » . 6914

Etil Herr , fso
gleich wo wohnh., sof. gesuchtz. Verkauf
v. Zigarren an Wale , Händler c

!Pcrgtq. ev. 250 Mk. p. Mt . oder hv>,c
l Pröv.' ckl. LLivvUL ist» ., LLnrn »»» !-?; .

E ne der ersten Lebens-Versich.-Gesell-
scbasten, spez. am diesigen Platze, sehr
gut eingeführt, sucht einen leiflnugSiähigen

^ir hier n. Bezirk gegen
^Z llsPl . 1N11 entsprechende Bezüge zu
engagieren. Offerten unter H». 503
an den Tagbl.-Verlag er bet en.

wstraSB»'«* Tücht. ProvisionS-
reisender gesucht. Näh.

Uork straße 33, Restauration »_
Für ein ' chemische Fabrik wird zum

sofortigen Eintritt ein
klMllndM mm  iiojin

mit schöner Handschrift und guterSchul-
bildung geineht. Ausuihrl . Offerten mit
Zeugnis-Abschriftenu.Gehaltsansorücheil
erbeten u. ,4.. an den Tagbl.-Berl.

Expedient ‘W . ..
sof. gesucht, za. 21- 22Jahre alt. militar-
frei. ' gel. Spediteur , mit Wiesbadener
Platzverdältnissen vertrant und flotter
Arbeiter. Ansführl . Bewerbungen, Ge-
haltsanspr . u. Bild sind unt. KJ. 500
an den Tagbl .-Verlag einzureichen.

Jung . verh. Mann sucht Stell.
als Kaff., Hausb . oder sonst. Ver¬
trauensposten . Kaution t . gest. w.
Näb. im Tagbst-Ve rlag. _Hf

Junger Schneider,
w. sich in seinem Geschäft noch gut
ousbilden will, sucht Stellung.
Off . u. T . 109 an die Tagbl .-Zwem-
stelle, Bism arckri ng 29. 8 1041

Suche Kasicnbote-,
Verwalter - od. sonstige Vertrauens¬
stellung. Bin unverheiratet u. ge,.
Alterst Langjähr . und prima Zeug¬
nisse. Kaution kann gestellt werden.
Off , u. A. 321  a n den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 20 I .,
sucht Stellung , ev. als angehender
Diener od. ahnt . Posten . Offerten
unter L. 596 an den Tagbl .-Verlag .

Jg . verh. Mann sucht Stell,
als Bureaudiener , Kassierer, Hansb.
od. sonst. Vertrauensp . Kaut . k. gest.
werden. Off . Mühlgassĉ lV̂ Mtb^ .

Tüchtige Damenschneider finden
sofort dauernd Beschäftigung.

H. Stei n , Wilhelmstr. 36.
Stlbstst . Rockarbeiter gesucht Von

P H.  Fuhr » Bad Schw at bach.
~Lehrling

für meine Topetenhandlimg gegen
monatliche Vergütung sofort gesucht.

Rndolph Haas «, Kl, Burgstr. 9.

Weibliche Personen.

Drvektriee!
Verkäuferin;

Selbständige erstklassige Verkäuferin
in ungekündigterLtelluug wünscht sich
zu verändern, am liebsten Anssichtsposten
in erstklassigem Hause. Gefl. Off. unter
%.  825 an den Tagbl .-Verlag.

ÄcltereS Mädchen aus guter Fam.
sucht zum 1. Sept . Stell , in rh. christl.
H. Off. u. A . 333 a. d. Tagbl.-Verl.

Empfehle j , Köchin, perf. ältere Köchin,
nette Allein»!., d. kochen, Haus- u.Landm.,
pr. mchrj. Atteste. Frau Anna Müller,
Stellenveriiiittlerin, Webergasse 49, 1 r.

Mädchen BE
sucht Steltnng als besseres Haus¬
mädchen in nnr feinem Herrschastö-
hanse . Schiersteinsrstkaste 8t», t r.
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1 Zimmer.

Adlerstraße 10, StB., 1 Zim . u. K.
auf 1. Au gust zu vermieten ^ ^

Adlerstraße 28, StoÄwostn., B., 1 Z.
u. K. mit Abschl., p. Okt.  N . 1 r.

Adlerstraße 31 1 Zim ., K„ gl. o. sp.
Adlerstraße 53_ 1 Zim . u. Kell.  sof.
Albrechtstraße 11 1 Zimmer und

Küche zu vermiete n. _2084
Nlürechtstraße 34, Msd., Küche, Kell.

Vor Aug.  zu vin. N. 2 St . l. 8391
Bertram straße 3 gr. Maus ., Stube ul

Küche m. Keller auf 1. Okt. Näh.
_Dottheimerstraße 41, P . r . B 76
Bcrtramstraße 20, 2, 1-Z^Wohn. im

Vdh u. Hth. aui 1. Okt. zu v. 0705
Blcichstraste 17 kl.  Mans . u. Küche. ,
Biücherstraßc 3 schone l -Z.-W. zum

1. Aug. zu v. N. b. Breu er . 1861
Blücherstraße 7, HtstSMans ., 1 Zim.

u. K. a. kl. Fam . auf gl. od. später.
Näh^ Bismarckring 24, I I._ 2118

Alücherstraße 141 Zinr . u . K.  B 864
Bülöwsiraße 4, Hth., Zim . u. Küche.
Eastcllstraße 1 1—2' Zl, Kl, 1. Okt..
—I Z-, K„ D .,1 .̂ Angust^ Näh. 1 St.
Elarenthalerstraße ' 8. 1 r„ l -Z.-W.
Delaspeestraße 1, 4, 1 Zim . u . Küche

iof. od. sp. z. vm. Näh. Delaspee¬
straße 1, Pa rt , links . __ _ 1975

Dottheimerstraße 16 l -Z.-W. gl. od.
_spät , z. Perm. Näh. Adelheidstr. 9.
Dodheimerstratze 62, Gth ., 1 Zim . u.
. Küche z. verm. Näh. Part . I. 2592
Totst,ermerstraße 83, Dktb., 1 Z.. K.,
. Abschl., p. gl. o. stẑ Ik̂ Lad. B 771

Totst,eimerstraße 126, Bi Pi , sch. gr.
._ l-Z.-W. m. Ms. N. Kon tor . B 1095
Eckernsürdestraße 4, Fronltspitze, ein

Zimmer und Küche zu vermieten.
^ Nähere chchäselbst, l ^ Stock^
Eltvillerstraße 3 1 Z. u. 'K. gl. od. sp.
Eltvillerstraße 14, Mtlb . P „ S 'Zlml

u. Küche  sof . o. sp.  N . V. P . l. 2032
'E m'scrstraße 69 1—2 Z., Ki B 968
Fck ulbrun nenßraße fi, l -Z.-W.
Fe ldstr. 10, P ., Msw., 1 Z. u . K. 2649
Frankenstr . 17, 1, 2-Z.-W., S>7 ~BTOÖH
Friedrichstraßc 10 ein Dachlog., best,

aus 1 Zimmer u. Küche, per sofort
od er sp äter zu vermieten . 2125

Zriedrichstraßc 14 1 Z. u. Küche sof.
nim .'t

6170Fi iebrichstraße 33 Mansärdenzi
_mit Küche jt _. Abs. R.  Zia - L_
Friedrichstraßc 50, 1 r ., 1 Zim . u. Ki
_ (Dachwohn.) zu vermieten . 2408
Gödenstraße 7 Ich. l -Z.-W., Dachst.,
. u. im <&t . s. N. Vdh. Scheid. B Uo9
Göbenstraße 9, Mb., sch. 1-Z -Wo hnl
Neubau Gebr . Vogler, Hallgarter-

straße 3 u. Kleiststraße 5, sind im
Hinterh . 1- u. 2-Zim .-Wohn. zu

^ verm. Näh. Vdh. Part . 1922
partingstraße 7 1 Zim . u. Küche, mtkl

18 Mk. N. das. 2. Et . Klöckner. 2591
Hartingstcaße 11 klWZ. u. Küche, neu

herger.,—sofort billig. __ 2258
Ä8̂Ic jtc nftrufic 12 kl. Dachw., Zim .,

Küche u. Keller, auf gleich oder
1, Aug. zu vm. Näh. Vdh. P . 2183

Helenenstraße 13, 'Vdh. 1, 1 Z. u. Kl
per 1. Oktober zu  ver mieten ._

Helenenstraße 16, H. Dach, 1 K.,
“ tsl ^ Ddh. 1 St . I.

1Helenenstraße 25 1 Zim . u . Küchel
_Vdh . Dachst., gl. od. sp ät . Näh. P.
Helenenstraße 25 1 Zim . u. Küche,

Gth . Frtsp ., 1. Okt. Näh . V.̂ P.
HcÄanmdstraße 26, V. 1 L, 1 Zim . ui

Küche  auf 1. S eptem ber zu verm.
Hedmulldstraßc 41, Hinterhl,' sind

Wohnungen von 1 Zimmer und
Küche zu v. Näh. bei I . Hornung
u. Co., im Laden daselbst.

Hellmundstraße 51 Zimmer ui Küche.
Herderstra ße 9, D „ Z. u. K.  sof . o. sp.
Hermannstr aße 3 1 Z. u. K. Weber.
Hermannstraße 6 1 Z. u . K. u. 2 D .-

Wohn. sof. od.  sst,N . 3, Back. B 726
Hermannstraße 20, Vdh. Part ., 1-Z..

Wo hn, per  Okt . zu verm . 2394
Iabnstraße 10 Dachw.. 1 Z., K„ cm
_einz .̂ Pers . z.̂ v.̂ Näh. 2. Et . 1792
Jahnüraßc 36, H., l -Z.-W., M. 18,

1. Okt., u. Frtsv .-W.. M.  16 . N. P .
Karlstraste 6, P ., 1 Z. u. Küche zu v.
Karlstraße O^ Mansl -'W,, 1 STE  K.
Karlstraßel3,Htst , H K., K.  2095
Karlstratze 18 Man, .. 1 Zim ., Küche,
—Keller,Zosz >.i verm. Näh., Part ._
Kirckgaffe 62, Stb . 1. Et ., gr . Zim . u.

Küche a. 1. Okt. m ruh . L. z. v. 2131
Lothringcrstratze 5, "V. Frtspl , 1 Zl,

K., unt . Abschl., zu^ vcrm ._ 2226
Lubwigstratze 2, Mans ., 1 Zim . u. Kl
Mauergassc 8 lAll K. u. Kl a. 1. Oktl

zu verm. Näh. Manergassc 1h, ^
Marktstraßc 12 ein Zimmer u. Küche
_zu beim.  Näh . C. .vio frtnann.
Milchelsberg 28 ir. Küche zu vini
Nerostratzc25 1 Z. u. K. Näh.ZV." 1.
Nettclbcckftraße 5"l Zim . u. ' K. B 80
Nettclbeckfrraße 5 t_Z.lK .,' Aug. B 81
Oranicnstraße 21, V., sch. Msl-W.l

1 Z. u. K„ zu cherm. Näh. 2. St.
Oranicnstraße 47, V. P ., 1 S. u . K„

desgl ., H., gl. o. sp. N. V. V. r . 2287
Platter, traße '50 IZnn . u. K. zu vm.
P la t ter straße 58  gr . Z. u. Kl p. Oktl
Rauenthalerstr . 8, Mtb . D., 1 Z. ul

K. 1. Aug. Nortmann , M . P . 2480
Nhe ingaüer stra ße 13 1 Zim. uliK. 8684
Rhelngauersträhe 16, Stb ., l -Z.-W.

z. 1. Aug. bill. z. v. N. V. P . r . 2137

Nömcrbcrg 14, H., 1 Zim ., K. z. vm.
Roonstraße 16 1 Zim. u. K. B 875
Scha chtstraße 3 1 Zimi u. Küchê zuchl
S charnhor ststr.  19 , J B 588
«djnrnlüirtt 'tr . 34, M., 1 - ü. 2-ZiüWl
Scharnhvisttstrml4rGi, Z., Kl l. Sl " B695
Kch ierstein -rsträße 18 i -Zi-W.
Schiersteinerstr . 19 OZ .-W., 168 Mkl
Schulbe rg I!>. H 1 Ziml ul K. 21 27
Sedanstraßc 3 Mans .-Wi, 1 Z. ul K.l
_per 1. August zu verm. Näh.  P ._
Sedanstraße 7, MW ., 1 Zim ., Küche

u. Zub. K Oksi ln . Rau . 1., B 307
Sedanstraße 0 1 Z. u. Küche, V. P„

.zU—verm. Näheres 1 Ssi , rechts.
Steingasse 13. P . 2, 1 Zim . u. Küche

an I  od. 2 Pcrs , s. o. 1. Okt. N. 1 r.
Walramstr . 7.  l'l Ms.-W., ÖZlZK. B141
Webcrgaffe 49, Httz., 1 Zim . u. Kl,

neu hergcr ., sos. od. später zu vm.
Näheres bei Schaaf . 2659

iMMKw

Webergaffe 50 WZ. ü. K. sof. od. svl
Weilstraße 6, P „ Mans .-Wohn,, 1 Z.
... u. K^im,Abschl., zu tat . 5?äI,.J5att.
Weikstraße 18, D„ l "Z. u . K. ä. r . Ll
Wc!!ritt straße 15 1 Zim. u. Küche per

sofort zu ver mieten ._ 1502
Wellritzstratzc 33, i , srdl . Mans .-W.l

1 Z., .ft u. nn ^ . Miet . p. Okt.
Wellrittstr . 40 Ms.-W., 1—8 'Zi B 847
Wörtbstraße 16 Dachwohn., 1 Zim . ul

Küche au f gl. Näh. Laden . 2337
Yorkstraßc 3. V. Lackst., sch. l -Z.-W.

a. al . od. sp. z. v. Näh. B. l. 2600
Norkstraße 10 l -Z.-Wohn. an krnderll

Familie ,Ẑ l .̂ O,kt. ,zu verm.̂ B 456
Hor kstr. 17 1 Z. u .~,C (Abschll)  N . 1 ri
Zietenring 1, Hih., 1 Zim ., Küche u.

Zubch. ver iof. od, svät. zu verm.
Näh.  Vdh . Part , links . B 1116

Zietenring 3, Htb., 1 Zim. u. Küche,
im Abschl., z . v. N. Vdh. V. r . 2541

Zimmermannstr . 5 1 Z„ K. u. K., sosl
1 Mani od. Mans . m. Küche a. einz.

Fr . z. v.  N . Ad olfsallee 27, P . 2214
^rm., K., Kell., Dach, an rub . 2 . Prl
13 Mk. Näh. Olustav-Adolfstraste 1.

Nähl
2651

Frontspiße , 1 Zim . u . Küche.
Emserftraße 2, 1 links.

2 Zin , luor.

Adclheidstraße 47, Stb . Part ., schöne
Wohnung v. 2 Zim . u . Küche, im
Abschluß, neu hergcr ., per 1. Sept.

_od ^a. 1■ Okt . N . 3, b. Fr . S chauß.
Adelheidstraßc 83, H. 1, ger. 2-Ziml-

Wohn. aus 1. Oktober zu verm.
Näheres Vorderh . Part . B 1093

Adlerstraße 11 1172-Z.-W. zu verm.
Adlerstraße 31 2 Z.. K. a. al., 20 Mkl
Adlerstraße 31, £>. Neub ., 2 Zim ., K.,

Klos, im Abschl., Gaseinr ., Okt.
Adlerstraße 33, Neub. Hth., sch. 2-Z .-

W. u. Zbh.  auf 1. Okt. Näh. Lad.
Ädolfstraßc 1 2-Zimmer -Wohnung,

Front spi tze, sofort oder später . 1886
Adolfstratze 12, Part ., 2 Zimmer,

Küche u . 2 Mans ., auch f. Bureau¬
zwecke sê r geeignet, per 1. Oktbr.zu 600 zu verm . Näh. Adolf¬
straße 14, Weinhandl ., Besichtigung
8—10 Uhr. 2098

Albrechtstraße 5, Hth. M., 2 'Z., K. sl
Älbrechtstraßc 8, Hth., 2 Zim .. Küche
_u . Zubeh. aus gleich zu vm. ^1877
Älbrechtstraßc 237 Hth. P ., 2 Zim . u.

Küche aus  1 .Oktober zu vermieten.
Albrechtstraße 32, Vl, Msw., 2 Z„ K.
Bertramstrahe 5, Hth., 2 Zim . und

Küche  zu vm, Gcorg^ Birck. 237l
Bertramstraße 17 srdl. 2-Z.-W. mit

Balkon an ruhige Leute zu verm.
Näher es Bureau im Hofe. 2598

Bierstadter Höhe 58 sch. 2- u . 3-Z.7Wl
^ bald, zu vm. Pr . 300—350 Likk. ^
BiSmarckring 26 h. Frtsp .-W7, 2 Z.,

K.  u . K. , Näh^ Stumpf , ^ B 446
Bismarckring 36, H. D ., 2 Zim . u. K

mit Glasabschluß auf 1. Okt. zu
verm.  N äh. Vdh. 1 rechts. B 1104

Bismarck-Ning 41 2 Zim . u. Küche
_ (Hth.) aus 1. Okt. zu verm^ B 305
Bleichstraße 4 2 Z., Zb. z/v . N. Uhrcnll
Bleichstraste 18 2-Z.-Wohn. auf sofl
_u . 1. Okt. Näh. 3 St ., Mühlstein.
Vleichstraße^ 9 2 Zim.. Küche, Keller.
Blücherstraße 11 neu hergcr . 2-Zim .-

Wohnung im 2. Stock aus Oktober
zu vcrrm Näh. Part ._ _B 1049

Blüchcrstr^ 22 2-Z.-W. m., St . B 841
Blüchcrstr. 23 2-Zl-W.. P . u. H." Nl

Scharnhorststr . 15, Reumann . 1505
Blüchcrstr . 38. N6l? L-Z.°W7 v7 370 Ml

an . N. d. o. Scharnhorststr .2,1 l. 2441
Blilöwstraße 4, Hth., 2 Zimmer , Küche
, u. Keller zu vm.Mh . V. 1 l. 2607
Bülowstraße 7, Hth., 2 Z. u . K. z. vml
Bülowstraße 13 2-Z.-W. ulZstub. 2044
Clnrcnthalerstraße 3 eine 2—3-Zim .-

Wohnung, 1 Hth., zu vermieten bei
, Fr . Lutz._ _ ,2650
Clarentbnlerstraßc 6, 2, 2 Z. it. K.l

d.  Neuzeit entspr ., a. 1. Okt. , 1500
Dambachtal 30 schöne Frsp ., ’2 Z., K.l

Ke ll. aus 1. Okt. zu verm . N. Part.
Dottheimerstraße 14 ist im Seitenbau

die Parterre - Wohnung von zwei
großen Zimmern , Küche u. Zubeh.
per sofort oder spätxr zu vermieten.

_Näheres daselbst Vorderhaus ._
Dotziirimerstraße 16 2-Z.-W. gl. od.
^spät . zu bin. Näh. Adelheidstr. 9.

Dottheimerstraße 62, Grth ., 2-Zim .-
Woh n.  Näh . Bdb. Bart .J.  2317

Dottbeimcrstraße,66 , 2, sch. 2-Z.-Wl
mit Zubch . auf 1. Okt. zu verm.
Näh, daselbst im. Ladcn . _ _

Dottheimerstraße 81 (Neubausl Äord.-
u . Hiuterbau , schöne 2-Z.-Wohn.
p. 1. Okt., ev. früher , z. v. B 321

Dottheimerstraße 83, Mtlb ., 2 Zim .,
. K. r, A.  a . gl. o. O Okt. R . L. B 772
Dottheimerstraße 84, Mtb . 2, frdkl

2-Zim .-Wohn. u. Zubeh. z. 1. Okt.
ait ruhige Familie zu vermieten.
Nä heres 1. St . rechts. ^W95

Dottlieimerstraßö 85 2 Z ., K., K. aus
_gk . ob. sp äter . Näh. Vdh^ 1 Stt,r.
Dottlheiinerstraße 98, Vdh., Mtb . u.

Hiutcrh ., schöne 2-Zim .-Wohn. m.
_Keller z. vm. Näh. Vdh. 1. St . lks.
Dottheimerstraße 103, Güttler , 2-Z.

Wohn, bill.  zu verm ieten . _̂ 2072
Dottheimerstraße 115, Neubau , sch.

2-Z.-W. m. Zbh.  p . sof. od. spät er.
Dottheimerstraße 122 sind noch sch.

2-Z.-W. von 280  Mk . an zu ver m.
Dottheimerstraße 120 sch. 2-Zim.-W.

mit Zubeh. auf gl. od. spät, zu
_Beritt . Näh, das elbst Part . 1506
Dottheimerstraße 179 schöne 2- u. 3-

Zim.-Wohnungen von 280 Mk. an
auf gleich od. später zu Perm. 1529

Bord. Dotzbeimerstraße Part .-Wohn.,
2 8 . 1 B., s. yt._@oet| eftt .J , 2390

Dotzheim erst raste, al Güterbahnh ., schl
2- u. 3-Z.-W. p. sof. bill. C. Diefen-

_bach , Gasth. z, Güterbahnhof West.
Drudcnstraße 3, H. P ., 2 Z, Küche u.

Zub. 1. Okt.. ev.  mit Werkst . B455
Eleonorcnstratze 4 2-Zim .-Wohnung

zu v. Näh. Langgasse 31, 1._ 2161
Eleonorenstraße , Neub.. 'V., 27Zl7W.
,,z .,I .^Okt, zu v. Näh . Nr^ b, 1. 1927
Eltvillerstraße 3 2 Zim . u. Küche auf

1. Aug. ob. spät. Näh. Stb.  Part.
Eltvillerstraße 4, 1 ITT-2 Zim ., Küche.

Bad, 2 Bälk., zu Zierm. ,B 105
Gltvr llersträße4. Stb .. 2Ä7-W. s.̂ 461
Eltvillerstraße 7, H, 2-Z.-Wohn. auf

so ll od. spät. Nah, bei Best. 1947
Ettvillcrstr . 12. Mtv .. 2-Z.-W. B7Q2
Eltvillerstraße 14, Hth., schöne 2-Z.
_SB . sof. od, sp. N. Vdh. P . I. 1865
Eltvillerstraße 16 2-Z.-Wohn., Vdh.,

mit (Zub. u. 2-Z.-W., Hth., zu vin.
Eltvillerstraße 17, H. 2, 2 Z. m. Zub.

auf 1. Okt. zu verm._ Näh. P ärt.
Eltvillerstraße  18 §^Z . K. v. Okt.
Emserstraste 34 Frontsp .-W., 2 Zim.
_u , Kückc, auf 1.  Okt . zu. v. 2678
Emserstrahe 40 a, Ecke Drudcnstraße,

Neubau , 2 Z. u. Küche im Dachst.
1. Okt. zu Jfr . Blessing. B 333

Erbackerstratzc 5, Hth ., 2 Zim. u. K.
_l ._ Oft ._3U Jrai . Näh , V. 1. 2173
Erbacherstraße 6, Hth., sch. 2-Z.-W. a.
, JiPit - zu 'vm. Näh. Vdh. P .,r,_
Erbacher straße 7 2-Zim .-Wohn , an
_kl . Familie f. JSOO Mk.  gu _bcrjTt.
Erbacherstraste 9 schöne Frontsp .-W-,

2 Zim . u . Küche, zu verm. Näh.
1. St.  r ^ bci Hüls ^ zu êrfr ^ nachni.

Frankenstraße 5 schöne 2-Zim.-Wohn.
per 1.  Oktober z. verm . Näh. 1 lks.

Frankenstraße 21, H. 2, 2 Zim ., K. u.
K. a. Oktl Näh, das. Part , JB379

Gneisenaustraßc 3 2 schöne 2-Zim .-
Wohn, per 1. Oktober zu verm.
Näheres im Laden _ 2555

Gneisenaristraße 7, Stb ., sch. 2-Z.-W.
sof. od. später zu vm. Näh, Rückert.

Gneisciilausträße 10 sch. 2-Ziml-Wohn.
_mi t Bad  zu vermieten . _ _
Gneisenaustraße 12 im Hth. sind sch.

2- u. 3-Zim .-Wohn. per sof. z. vm.
Näh. b. M. Wollmerschcidt, P . 1587

Gneisen austraße 20, Gth ., 2 -Z.-8
Gneisenaustraße 22, 1 I, eine Wohn,

v. 2 Zim . u. Zub . m. od. o. Werkst.
_ zu vermieten . __ _ _ B 121
Göbenstraße 2 2 Zim ., Küche u. Z„

Sth . Frtsp ., au f gk. zu vm. B 1001
Göbenstraße 3, Mtb .. 2 Z. u. K. per
_1 ■ Okt. R. Göbenstraße 15. 2358
Göbenstraße 5, Hth., sch. 2-Z .-W. a.
_1 . Öt ._zu v._ N. b. Kipping._ 2305
Göbenstraße 9 sch. 2-Z.-W. i. Mitöl
Gobc nstr. 15, M, abgO2-Z.M . 2355
Goethestraße 17, Sth ., Dachwi, 2 Z.,
_K . u. K., p. 1. August. Näh. Part.
Hallgarterstraße 2 schöne 2-Z.-W. vl
_sofort oder später preiswert . 1942
Hallgarterstraße 6, Mtb . 3, schöne
—2-Z^W., gr . Küche m. GaS. 2567
Hallgarterstraße 10 2-Zim-Wohn. m.
^Abschl. h'of,zu verrn, ^ 1966

Hartingstrnße 13 sch. Dachwohn., 2 ul
, 3 Z., a. 1. Okt. N. b. Kühner . 2289
Helenenstraße 12 Wohnung , Hth. P„

2 Zim ., Küche u. Keller, auf gleich
od. spä ter ._ Lkäh. Vdh.Jßari ._ 2!82

Helcnenstrastc 15 2kZ K'. Näh. 1 Ŝtl
Helenenstraße 28 srdl . Ms.-Wl, 2 Z„

K, Ke ller mit Abschluß, 1. Okt., ' _
Hellmundstraße 27, Hth., 2 Zim ., K..
_K ell. 1. Okt. zu verm._ B 1122
Hclliuunbstr . 29 2-Z.-W., S7^P . 2675
Hellmuildstratze 42 2 Zl, .K,, K. N H.
Hellmundstraße 46 2-Zim .-Wöhnüng

u. Biansardenwohnung , 2 Zimmer
mit Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten .̂ Näh.̂ Partcrrc ._ 2567

Herderstraße 16' sch. Frtspl -W„ 2 'Z.,
1 K.. n . a. r . L,, 1. 7. N. P . r.^2533

Herbert,raße 19, Stbl , 2 Z., K., per
_ '■ Okt . Näh. im Laden.
Hermannstraße 7, Stb ., 2~H,  u . K.

auf 1.  Oft,,Näh . Vdh. P . B 979
Hermannstraße 3 zwei Zimmer und

Küche per Oktober.
Herrngartenstraße 7, H. 2, 2 Zl nl Kl

a. L. o. K. zu vm. Näh. Vdh.  1.
Herrngartenstraße 11 schl 2-Z.-Wohnl

u. Zbh. an ruh , kdl. Farn . 2597
Hirschgrnüen 6, a. Schukb., srdl . Ms.-

W. v, 2 Z. u. Z. gl. o. sp. z. v. 1935
Hirschgraben 10 ist eine 2-Ziurl-Wl

auf gl. od. 1.  Okt . z. v. Nl  Bäckl.
Holst statte I stlsUß -Wohn. zu verm.
Jalmstratze 3, Pl , sch. Märisl-Wohnll

2 Z., Küche u. Kell. z. 1. Okt. z. vm.

Jahnstratze 29, H., 2 Z., Küche, Keller
p. sos. od. sp. zu ve rnr.  Nah . B, P.

Zähiistraße 36 große 2-Z.-Wohn.
_p ._i . Oft . zu verm ._ Näh. Vdh. P.
Kaiser -Frl -Ring 45, H. 2, 8 Z. u . K.

a. 1. Okt. a. ' r. L. N. B. P . l. 2461
Kapellenstraße 16 eleg. 2-Zim .-Wohn,

mit 2 Balkons , im 1. Stock, Gth .,
alles der Neuzeit entspr . einger .,
zu vm. Näh, bei Aug. Werz . 2670

Kavcllenstraße 16 schöne Frontspitz-
Wohnung , 2 Zim . u . Küche im Ab¬
schluß, zu verm. Preis 250 Di!.,
nur ruhige SNieter. Näheres bei

^August Werz . _ _ _ 2669
Kärl strl '3'1 '2»~ o. 3lZ.-W.. Frksp., Ll
Karlstratze 34, Hth., Dachw., 2 Z. u.

Küche, u. 1 Z. u . Küche  zu ver m.
Kiedricherstrafie 8 2-Zim .-Wohn. mit

2 Valk., Bad , Mansarde etc., an nur
rub . M. 1. Okt. f.  4 50 M.  z,v . 2685

Neubau Kicdricherstraße 12 schöne
2-Zimmer -Wohnung per Oktober
zu vermieten . Näheres Blücher-
straße 30, 2 St . B 237

B sch. ar ., 2-Z.-W. an
Leute zu v. _S7äi). im Hutgesch.

Kirchgasie 13,
ruh . Leute

Langgaffe 24 srdl . Wohn., 2 Zim .,
Küche u. Mans . an kleine ruhige
Fam . zu vm. Räh . Handsch uhg esch.

Lehrstraße 3, P ., 2" Zirnl , Küche u.
Keller billig zu vermieten.

Lotlsrinqerstraße 4 2-Z.-Wohnungen
(2 Balkons ) für 400 Mk. p. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst. 2540

Lothringcrstraße 4 2-Z.-W. m. Balk.,
Hth. 1, sof., 300 Mk. N. das. 2673

Lothringerstraße 5, H., 2 Z„ K. 1471
Lothringerstraße '5, Vorderhaus , zwei

Zimmer u. K. 1936
Lothringerstratze 8, V., sch. 2-Z.-K .,

2 Balk., zu vin. Räh . P . r . iS 497
Luisenstraße 41, Hth. 1, 2 Zim . und

Küche per 1. Oktober zu vemn.
Näheres Hinterst . ,Part ^ _ 2224

Lurcmbiirgstratze 9, Hl, ist eine schöne
Wohn., 2 Zimmer u. Küche, per
1. Oktober an ruhige Famrlie zu

_j >erm, Näh. Vdh. Part , r . _ 2276
Michelsberg 28 2 Zim. ü. Küche z. dl
Morittstraße 12, Dachstock, 2 Zim . u.

Küche, neu hergcr ., an kdl. L. sos.
Mvrrtzstraße 43, Mttb . Dachl., 2 3.,

Küche u. Keller, per sofort an kl.
Familie zu verm. N. Bdh. 2. 2610

Moritzstraßc 45, 1, 2 Z. u. K„ Dachw.,
an ruh . Leute per 1. Okt. zu vm.

Moritzstr- tze 48 2 Z.,̂ K., Nach P . P.
Neröstraße 21, Frtsp ., 2 Zim ., Küche,

Keller, per 1. Okt. zu verm. 2456
Nerostraße 29 2 Zim ., K. Näh .̂ V. 1,
Netteisteckstraße2, 1 r., b. Steitz , 2 schl

2-Zim .-Wohn. im Vdh. zu 400 Mk.
jährl ., 2 sch. 2-Zim .-Wohn. im Hth.
zu 320 UX280 Mk. jährl . zu verm.

Nettelbeckstr. 3, V„ 2-Z.-W. u. Frtsp .-
Wohn. aus 1. Oktober zu verm.

Ncttelbeckstraßc 4 schone 2-Z.-Wohn.
mit Zub . p. 1. Okt. billig zu verm.
Näh. Part . l. Bender . 2379

Nettclb eckst ratze 8, Vdh., Part .-Wohn.,
2 Zim . u. Küche, zu verm. B 479

Ncttelbeckstraßc 8, Mtb ., sch. 2-Z.-W.
und Küche zu vermieten . B 748

Rettclbeckstratze 12, 1 I., 2 sch. Zim .,
K„ Balk., 320 Mk., für Okt. zu vm.

Nettelbeckstr. 12, 1 C ~2 Z. u. K.. 2tz M.
Neugaffc 4, Seitenbau , 2 Zimmer u.

Küche mit Zubehör an ruhigeLeute zu vermieten . Näheres bei
H. Wetsgandt. daselbst. 2574

Neugasse 15 schöne 2-Zim .-Wohn. m,t
Küche z. 1. Okt. zu verm. Näh.
Wein -Restaurant Jacobi.

Niedenvaldstraße 5, H., Ms.-W., 2 Z.
u. K„ m. Abschl., 1. Aug. N. V. P.

Niedenvaldstraße 12 2- u. 3-Ziinmer-
Wohnungen zu vermieten . 2510

Neubau Niederwalbstraßc 14 2- und
3-Zim .-Wohnungcn im Garten - u.
Seitenbau zu verm. Näh. Nieder-
waldstraste 12, 1 Stiege r ., oder
Schefielstraste 1, Part . 2511

Orgnieustratze 8, Bel -Et ., 2 Z. mit
Abschl. a. einz. H. o. D. zu v. N. P.

Blätterst ratze 28 2 Z., K. Kll 1. Qkt.
Saalgasie 16, Mtb . 2,  2 Z., K., Kam.,

mit od. ohne Werkst., auf 1. Okt.
Nanenthalerstraße 7 2 Zim . u. K.
Nauenthalerstraße 9, Mtb ., 2-Z.-W.

p. 1. Ort . au kl. Fam . z. vsn., auch
als Werkst, s. Schuhm. o. Buchb. p.

Rauentftalerstraße 20, Hth., sch. 2-Z.»
W. für 280 Mk. per sofort , und
Part , per Oktober zu verm. 2504

Nauenthalerstraße 22 2-Zisn.-Wohn.
zu verm . Näh. das. Vdh. 1.

ffilseingauerstraße 6, Hth., 2 Z. u. K.
zu verm. Näh. das. Vdh. 1 St . l.

Rheiugauerstraßc 9 2 Zim ., ml Erk.,
Balk., Küche, Mans . zu verinieten.
Näh. bei Born . 6 85

Rheingauerstratze 13 2 Zisn. u. Küche
mit Abschluß zu vermieten . 1857

Rlwingauersiratze 14, Hth., 2-Zim .-
W., Wkst. u. Lagerr . N. das. B 873

Rheinstraße 77, H. 1, 2 Zl mllZüb . a.
nur mist,Leute a. 1. Okt. N. V. P.

Rtestlftraße 5, Vdh., schöne"2-Zim .-Wl
Näh. Schiersteinerstr . 24, P . l. 2571

Riehtstratzst 9 2-Z.kWl, Ae Okt. , 2665
Niehlstraße 15 2-Zimmer -Wostnung a.

gl. od. sp. zu verm. Näh. Vdh. P.
Nichlstraßc 19 2 Zim ., Küche, Mans .,

im Vdh., aus Oktober zu verm.
WcUstraße 25, 1, 21K ., "sBainT.

r . Zub . per 1. Okt. N. P . r . B 612

Röderallee 10 srdl . Mans .-W., 2 Z. m.
Zub ., Abschl., ' '

Wohnutigen ä 2 Zimmer u. Küche
per O kt._ Näh. Vdh. 1 St . 2435

ßiöderallee 6 schöne Mäns .-Wohnuna,
2 Zimmer u . Küche, zum 1. Okt.
zu verm. Näh. daselbst. 2672

an ruhige Üeute zu
verm ieten . Näh. Part ._ 2487

RLüerrillee 12, Hth., schöne 2-.
mit Zub. au f 1. Okt. N.

Röderstraße 9, Stb .. 2 Z. m. Zbh. aup
1. Okt. zu verm. Nah. Wirtschaft.

Roderstraße 19 2-Z.-W. 1. 9., 250  Ml
Röd erstraß e 23 2 Z. u. K. per 1. Okt.
Römerber g 2 2 Z. u. Küche p. 1. Okt.
Römerberg 7, Hth., 2-Z -̂Wohn. zu vl
Römerberg 32 2x2 Zim., K., K. per
^ 1. Oktober zu vermieten ._
Römerberg 32 2x2 Zim., Kl, K. per
_1 . Okt. zu Perm._ Rähl Hth. Part.
Rüdesheimerstr . 22, H., ger. 2-Z.-W.
_per 1. 10. a. n. r . M.  N . V. P . l.
RüdeSheimerftratze 25, Vdhll Neub.,

2-Zimm er- Wohnung zu verm._
Neubau Rüdesheimerstr atze 27 schIst«

2-Zimmer -Wohnungcn im Seiten¬
bau per 1. Oktober zu verm. Näh.
das, od. Ber tramstr . 8, Part.  2667

Schacht stra ße 8 2 Z.<K. u. K.  zu vm.
charnhorststrahe 7, Neubau Bise off
sind elegante geräumige Wohnung,
von 2—10 Zimmern sos. od. sp. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim Eigent ., Seerobenstr . 27. 1800

Scharnhorstktraße 7 Wohnungen van
2 Zim ., Küche usw. per sofort oder
später zu vermieten . 1802

Scharuhorststraßc 13 ich. gr. 2-? .-W.
Bad n. Zub ., 1. Okt. Näh. Part . l.

Scharnhor stitraße 13 kk. 2-Z.-Wohu.
u. Zub., Hth.. 1. Okt.. Nah.  P . l^

Scharnhorststraße 27 2-Zim .-Wohn,
Scharnhorststräße 46, H. P ., 2-Z.-W.

an ruhige Leute zu ve rmie ten . _
Schiersteinerstrnße 16 schöne 2-Zim .-

Wobnu ng zu verm. Näh. Bdh. Pa rt.
Schiersteinerstraße , gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , p. 1. Okt.
cr. mehrere schöne 2-Zimmerwohn.
mit Zubehör zu ve rmieten ._ 2284

Schlacht ha usstr aste 8 2 Z., K., sowie
Stall und Remise zu vermieten.

?rtsp .-Wohn..
tzubehör, auf

S ch tualbacher straße 36
2 Zimmer , Küche u. .. . . .
1. O kt. an ruh . L. z. v. Näh. P.  2375

Schwalbacherstraße 65 2 Zim ., Küche
u. Keller bill.  zu vnu_ Näh . Part.

Scerobenstraße 7, Mtb . 1, 2 Zim . u.
Kü che p. 1. Okt. Näh. B. P . B3

Scerobenstraße 9, Mtb ., 2 ar . 2-Zim .-
Wohnungen gleich od. 1. Oktober
zu vm. Räh . 1 S t., Schne ider . 2633

Scerobenstraße 28ZlHth., 2-Z.-W. zu
ve rm . Nah. Laden. B 308

SteingakE 15 (Neubau ) schöne 2-Z.-
Wohn., Hth. 1, zu vm. Näh. das. o.
Emserstr . 11,  Hochv art.  r . 2467

Steingasse 27, 1, 2 Zim., Küche und
Keller auf 1. Okt ober zu vermieten.

Steingaffe 29, ,V. Dachst., L Zimmer,üche " "Küche u. Keller auf 1. Oktober zu
vermieten . _ Näher es Laden.  2333

Walluferstraße 7, M., 2- u. 3-Zim .-
^ Mausardwohnung . N^ V.̂ P .̂ 1585
Wslramstraße ? Dl-W., 2 Z., KÖB134
Walramstratze 31, 2 St ., Küche u . K.

z. v. N. b. S chmidt, S . l.  1^ 8212
Walramstratze 32, 1, Wohn., 2 Z., K-,
. K., auf 1. Okt. od. fr . N. P . B 995
Webergaffe 49, Stblsist Zim . u. Küche

auf Okt. z. v. N. b. Schaaf.  2660
Webergaffe 50 2 Z., K„ Zub. , 1. Oktl
Weilstrnße 7 Mäns .-W„ 2 Z. u. K.,

an ruhige Leute  zu dermie ten.
Weilstratze 15, Frsp ., SZ ., K. u. K.,

Abschk.l an ruh.  L eute zu verm.
Welllriststraße 6, Stb . 1, 2 Z., K. u.

Kell. p. 1. Okt. an kl. Fam . zu vm.
Näh. Pa rt ., bei Flößner ._

Wellritzstratzc 9 Stimmer , Küche u.
Keller auf 1. August oder später zu
Vermieten. Näh. Parterre . 2575

Wellritzstraße 25 2 Z., K. u. Kell., im
Hinterh . zu vermieten . _

Wellritzstraße 44, Vdh. Dachl., 2~~Z.
u . K. an ruh . Leute auf 1. Sept.
od. 1. Okt. zu vm. Näh.̂ P ._ B 989

Wellrittstraße 48, P ., 2 Zim. u. Küche
zu vermieten . B 858

Wellritzstraße 20, H. 2 kll"sch."SZl -Wl.
Küche, Kell. u. Mans ., a . 1. Okt.

Werdcrftraße 5, in ruh . Stb ., schöne
2-Z.-W. zum 1. Okt. an ruhigen
Mieter zu verm . Näh. Vdh. 2802

Westendstraße 36 schl̂ 2-Z.-W.SDalkl,
Ms., u. Frtsp .-W., 2 Z., K„ Ball.
Näheres _iin Laden ._ 81099

Wörtbstraße 16 Dachw., 2 Z„ Kl, auf
1. Okt. an r . F -mi.^ N.̂ Lad^ 2339

Zietenring 3, Hth., 2 Zim . ü . Küchel
i. Abschl., z. v. N. Vdh. P ^ r .̂ 2532

Aorkstraße 2, 1, sehr schöne 2-Z.-W.
mit Bad p. sof. o. Okt. a. r . Mieter
zu  vermieten . Kaesebi er.  2067

Norkstraße 8L-Z.-Wohn.Los . o. 1. Oktl
Aorkstraßê 8 2-Zim.-W. sof. B 1079
Norkstraße 10 2-Z,m .-Wohn., Hth., p.

1. Oktober zu vermi eten . 1513
Nork straße l .P^SZ . u. K.< Fspl 248
Norkstraße 14', 1, 2 Zim. u. 1 Küche
_zu vermieten. _1514
Norkstraßê 16, Vdh., 2 Z. u . K. aus

Okt. Näh. Blücherplatz 3, 1 St .,
bei Dormann . ' BZlö

Norkstraße ger. 2-Z.-Kll " Hthl7' per
Okt. Kaesebier , Norkstr. 2,  1 . B 317

Norkstraße 16 schöne 2-Zim .-Wohn,
im Hinterh . auf Okt. oder früher
zu verm. Näh. Blücherplatz 3, 1,
Dormann. _ 2229

Zn meistern Neubau in der zweiten
Rinchtraße , Verl. Westendstr., find
schone 2-, 8-, 4-Zim .-Wohn., ein
Laden mit L-Zim.-Wohn. u. 1 Hos-
kcller zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Herderstraße 2, 1, bei
Wilh . Hatzbach, 1453
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2, 3-Z.-W. n. allem
Näh . 2 St . B526

Zimmermannstraße 6, Hth. 1, 2 Z. u.
K. P. Oft , o. Sep t. N. VH. P . 2617

87Zim.-Wohnung , 1. St ., zu verm.
Näh.  Langgasse 31, 1. _ 2602

Schone 2-Z.-W. unb Küche zu verni.
Näh. Walr amstraße 18,, 2^ 2614

Eine Frontsvitzwohnung , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre ._ 2588

Sehr schöne 2—3-Znn .-W. tit. Zbh,
8 Min . v. d. Straßenb, , in After¬
miete zu vergeben mit 75 Mk, ev.
mehr Preisnachlaß . Offerten unt.
H. 596 an den Tägbl .-Berlag.

8 Zimmer.
Adelheidstraße 33, Stb . 1, 3 Z. mit

Lkücheu. Zbh. tẑ , 1. Ott . _ 2241
Adlerstraße 8, 2 1.7 schön gelegene 3=

Zim.-Wohn. p. Ott , zu verm. 2500
Adlerstra ße 61 3 Zim. u . K., 4. Okt.
Advlfstraße 1, 2, eleg. 3-Z.-W., mit
_Bad , elektr. L, Gas rc. sof. 1781
Sldolsstraße 1 2nial 8-Zimmerwöhn,

auch zusammenhängend , elegant,
elektrisches Licht, Gas , Bad re. 1780

Adolfstraße 1, linker Seitenbau 2,
3 Zimme r und Küche  sofort . 2113

Adulfstraße 5, Vdh. u. Stb ., 3 schöne
geräumige Dachst.-W-, 3 u. 2 Z-,
m. Znb ., cm r . L. N. 1 Sr . 2080

Alürechtstraße 23, Hth , Dachtoohn,
3 Z. u. K-, 1. Okt. Näh. Vdh. 2.

W >rechtst raste 28. 1. W, 8 Zi/G . 2593
Ärndtstraße 1. 3, schöne 3-Zim.-W,
_d . Neuz. entspr ., p. 1. Okt.̂ 2400
Arndtstraße 5, 1. u . 3. Et ., 3 gr . Zim .,

Küche, Balk, Bad , elektr. Licht.
Näheres I .^Etage l ._ _ 2031

Bertramstraße 2 schöne 3-Zim .-Wohn.
im 2. Sch mit Balkon , Mans . usw.
per 1. Oktober billig zu ver-

^ mieten . Mäh . 2 links ._ 2331
Bertramstraße 5, 1, 3 Z. u. Zub . z. v.

R. G. Birck. Bertramftr . 10, 1. 2489
Bertramstraße

Zub.  zu vm. Näh . 2,St ., _
Bertramstraße 14 schöne 3-Zim .-W.

m. Zbh. p. 1.  Okt . Näh. Part , l.
Bertramstraße 15 gr7 3-Zini .-Wobn.

tn. Zbh. p. 1. Okt. Näh. Part . 2238
Bertramstraße 18 sch. 3-Zim .-Wohn.

ä uf 1. .Okt. zu v. Näh. P . , 2252
Bismarckring 46, 1, schöne 3-Z.-W.

mit reicht. Zubehör auf 1. Oktober
„ zu verm. Näh ., Pari _ B 261
Bismarckring 31 3-Z.-W. m. Balk. ul
, Küche,auf 1. Okt, Iblh Mk. B862
Bleichstraße 18 3-Z.-W. auf sof. zu

verm. Näh. im 3. St ., Mühlstein.
Bl eich st ratze 23, 2. St ., 3 Zimmer , K.,

M. u. 2 K. auf 1. Oktober zu ver-
_mieten ._ Näheres daselbst. _ B 448
Bliicherplatz 2, 2. Et . r ., schöne 3-Z.-

Wohnung u. reichl. Zubehör zu
vm. N. das, u. Adelheidstr. 10.  1521

Blücherstraße 5, 2 l„ 3 Zim. u . K.,
der Neuzeit entspr ., sof. ad. sp. zu
vm. Näh. Bismarckr . 24, 1_I. 1427

Blncherstraßo 9, Vdh. 1, sch. 8-Zim .-
Wohn. n . Zbh. per 1. Okt. 1907 zu

, vm. Näh.̂ Hth ^ P , bei May . 2189
BlÄcherstraße 10. Vdh., 3 Zim . und

Küche nnt Zubehör aus 1. Oktober
zu vermieten . Näh . Mtb . 1 Tr ..
beiIoh . Sauer . 2446

Blücherstrafte 17, Mtb ., 3-Z.-Wohn.
_z , vm. Näh. Part , r . _ 2442
Blücher str. 19, Ecke Gneisenaustraßei

prachtvolle 3-Zim .-Wohn., zu vm.
Näh . dorts^ bei Diah. , , 1522

Blücherstraße 24 3 Z. Z., 1. 10. 2271
Blücherstraße 27~ große Zimmer,

Balkan , Bad usw., Part . u. 1. Si-
per sofort oder sväter zu v. Näh.
1 St . I. o. Albrechtstr. 7, Lad. 2036

Blücherstrnße 30 schöne 3-Zim .-Wohn.
sofort oder sväter zu vermieten.
Näheres daselbst 2 St . _ _ B240

Blücherftraße 32, Ecke Schärnhorststr,
sch. gr .,8 -Z.-W^ zu vm.̂ , Näh. P.

Blücherstraß « 36, Neubau , sch. 3-Z.-
Wobn. auf 1. Okt. bill. Näh. das.
od. Borkstraße 22, Part . B 280

Blücherstrnße 42, Neubau , sch.V-Ziml-
Wohn. auf Oktober od. friiher zu
vermieten . Näh. im Sause selbst
od. Blücherpl^ g,, ! , Dormann -,1993

Bülowstratze 9 gr . ' 3-Z.-W. m. Zbh.
zu vm. Näh . Part .,links . 2104

Bülowstratze 10. Pari . sch. 3-Z.-W.
zu verm._ N2H.,Z . Et . r . 1477

Bülowstratze 13 3 Z, K, Zub. 2138
Große Burgstraße 8 eine Mansard-

wohnung mit Glasabschl , 3 Zim .,
Küche, sofort oder später an ruhige
Leu te zu vermieten ._ 1983

Clarenthalerstraße 6, h. h. Ringkirche,
з. Etage , 3 Zimmer , der Neuzeit
entspr ., auf sof. od.,spät . z. v. 1524

Clnrenthalcrstratze 8, I r ., sch. 3-Z.-
_WoSn . bis 1. .Okt. zu verm. 2552
Dotzheimerstraße 11 sch. Mans .-Wohn,

3 Zimmer , Küche, auf gleich oder
spater zu öermielen . ^ 14 gg

Doicheimerstraße 16 3-Z.-W. m Zh
V. 1. Okt. Näh. Adelüeidstraüe g

Neubau Betz, Dotzlieimerstraßc 28,
3-Z.-Wc>hnmig , hochfein ncuzeitlic !,
eing., Bali , Erk., Bad , cl. L., sof.
ad. später . Näh. daselbst. ißZg

Dotzheimerst raste 55, nahe d. Ring,
eleg. geraum . 3-Zim .-Wohn. mit
Gas , elektr. Licht, Bad usw., per
1. Okt. zu vm. Näh . 1. Ei l . 2061

Twtcheimeri'trntze 59. Neubau , sch. Z-
и. 2-Z.-W. mit Bad rc. p. 1. Okt.
o.  fr .,N ^ das. ru Schärnhorststr . 11 ,1

Datzbeimerstraße 64« Hochp. o. 3. Et .,
schöne mad. 3-Z.-W. zu vm._ 1911

Doicheimerstraße 68 c. d. Neuz. entspr.
sch. 8-Z.-W. m. Zb. p. Okt. zu vm.
Näh, bei Strotz , Parterre . __,2581

Dotzheimerstraße 74 sind 3-Zim.-W.
V. 1. Ott . z. v. Nah. 1. St . JS258

LöWeiurerstraße 81, Reub ., Bdh, sch.
_3 -Z.-W. p. Okt. ,po . früh . I- o20
Dotzheimerstraße 85, Vdh., ger. 3-Z.-

Wohn. auf 1. Oktober zu verm.
Näheres Vdh.̂ 1 St . r . 1v28

Dotzheimerstraße 107 sck>. 8-Z.-W., d.

Dotzheimerstraße 85, Mtb ., 3 Zim .,
K„ K„ 1.  Okt . Näh. Vdh. 1. 2234

Dovveiurerstraße 88, Dib ., schöne gr.
3-Zim ^ Wohn. mit Balkon ; Hty.,
3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu ver-

.jmeten . 9iab.,Vdb . 1 St . lks. 2539
Dotzbeinierstratze 110 eine 3-Zimmer-

Wohnung mit Zubeh.. 1 Main . u.
Bade einr . a . sof. ob. später . F 342

Totzheimcrstraße 111, V-, mod. 3-Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . _ _ 1385

Doicheimerstraße 111, 3 I., 3-Z.-W.,
Bad , 2 Maus ., 2 Keller, sof. gegen

_hohen Nachlaß zu ^vermieten . _
Dotzheimerstraße 111, 3 L, 3-Z.-W.,

Bad , 2 Mans ., 2 Keller , sof. gegen
hohen Na chlaß zu vermieten . ^

Doicheimerstraße 116 sch. 3-Z.-Wohn.
mit herrl . Fernsicht gleich od. später

chill̂ zu vm. Näh, daselbst. 1530
DostheiMerstraße 116 schone 8-" ' m -̂

Wohnung mit herrl . Fernsicht,
Haltestelle Straßenbahn , p. sofort

_o der spät er zu verm. N. das. 2611
Doßhcimerstraße " 122, Börderh .. eleg.
_3 -Ziminer -Wohnung zu^vermieten.
Dotzüeimerstr. 126 sch. 3-Z.-W., d. Rz.

ents pr. sof. o. sv. N. Kont. B10 94
Dotiheimerstraße 129, SüdsT ^herrsch.

_gr.̂ -Z,;Ŵ ,„2Malk, , Erk, rc. L1117
Drelweidenstraße 3, Pari l., schöne

3-Zim.-Wohn. rnrt reich!. Zubeh.,
in ruh . Hause, per 1. Okt. (2. St .)
zu vermieten . _ _ _ _S362

Drudenstratze 10. ' ^ Vdb. ' st. Hth. P7,
sch, gr . 3-Z -̂Wohn. p. sof. od. spä t.

Drudenstratze , Ecke Emserstraße,
schöne 3-Z.-W. a. Oki,R .Mad . W8S

Eckernfördestrnße 4. 3, sch. 3-Z.-W.,
der Neuzeit entspr ., zum 1. Okt.

_zu verm._ Näher es da selb st 1 jSt,
Eckernfördestraße 12, freie Lage,

schöne 3-Zimmer -Wohnung sofort
_z u verm ieten ._ 2637
Eleonorenstraße 8 3-Z.-Wohn.. Vdh.,

z. 1. Okt.̂ z.̂ vm. Näh.̂ Nr. 5,̂ 1. 1091
Eltvillerstr . 4, Sp ., 3 Z.. K„ 1 M.7B ..

,1̂ Okt. N. Rauenth alerstr . 14. B 8l
Rtvillerstraße 5 Wohn. v. 3 Z. u. K.,

im 3. Stock, zu vermieten ^ _
Eltv illerstra ste 12., Vdh.,,8L .-W.̂ 872
Eltvillerstraße 14, 3, sch. 3-Zrm.-W.
_per sof. zu verm. Näh. P . I. _ 1965
Eltvillerstraße 18 3 Zim., K„ i . Okt.

Hartinnstraße 7 3 Z. u . Küche, vollst.
neu heraest., Preis 460 Mk. Näh.
daselbst 2-̂ Etage , b. Klöckner. 2589

Helen enstraße 23, Hth., kl. Frtsp .-W.,
3 Z„ K-, an kl. Fam . bi llig abzug.

Hellmundstraße 5 schöne 3-Zim.-W.
aus 1. Okt. an ruh . Fam . zu verm.

_Näh , das. 1. St . links . _ 2256
HelllKUndstraßc 30, Bel-Ei , 2mal
73 -Zim.-W, a. Okt. NW. D. B 906

Hellmundstratze 43, neuerbairt , große
geräumige 8-Zim .-Wohnungen mit
allem Komfort von 550 Mk. an per
l . Oktober zu vermieten - Näheres
bei Haybach, daselbst- __ 2332

Hellmundstraße 54, Stb . P .. sch. 3-Z.-
^Wohn., l ^Z,Zk. als Werkst, bem w.

Hellmundstratze 56 2mal 3-Zim .-W.
m. Zbh. zu vm. Näh, das. 2^ ,2280

Herderstraß e 1 3 Z., Zub. N. 1. 2009
Herderstraße 7 sch. 3-Z.-Wohn. im

Bdh. 3. St . p. 1. Okt. zu vermiet.
Näh. 1.  St . lin ks.

Herderstraße 11, B., sch. 3-Z.-Wohiü
n. Zbh. auf 1. Okt. z. v. N. Laden .

Herderstraße 15 3-Zim -̂Wohn. mit
reichl. Zubehör zu vermieten . Näh.
daselbst im Laden. 2418

K., Bads
B 798Herberstratze 21, 3 gr . Z.,

Bali , 620 Mk-, sof. a. 1. 10.

Maurers Gartenanlaqe , Eltviller-
stratze 19/21, ich. 3-Z.-W. m. reichl.
Zbh, u . all. Bequcmlichk. auf sof,
od. später zu verm. Näheres bei
Maurer , M itt el-Gth._ F 238

Emserstraße 46a, Ecke Drudenstr ..
Neub.. 3- u. 4-Z.-W. m. Zub . per
Okt. zu vm. Fr . Bless ing . B 334

ErüaAcrstratze 1 Wohn, von 3 Zim .,
Küche, Bad , 1 Kammer , 2 Keller.
auf sofort zu vermieten . 1534

Erbacherstraße 7^ Hp., 3 Zs, K-, B-, 3,
Faulürunneirstr - 9, Bdh. 2, 8- o. 5-Z.-

W. m. Zub .̂ a. OM>ki M. Part .M.
Feldstraße 12s Hinterhaus (Neubau,.

sind 8-Z.-, 2-Z.- u. I -Z.-Wohn., iede
mit Küche, auf 1. Oktober zu vm.
Auch kann eine Wohnung mrt se¬
parater Waschküche an Waschleute
abgeneben werden . _ 2310

Frankenstraße 10 3-Zirn.-Wohn. mit
Zubeh. z. I .̂ Okt^ Nah.Maoen . 2297

Frankenstraße '13s Sth ., 3-Z.-Wohn
auf 1. Okt. Näh. Vdh. P art . 2206

Frankenstr . 23, V., 3-Z.-W. M. Gas
u . Zb. u, Mtb .,3 8-  K. 1. 10. B1088

Friedrichstraßo 14 2 Wohn., ie 3 Zim .,
Küche,̂ Zub, .,l . Okt. Ä.,1 ., Et . 1959

Friedrichstraße 45, Hth. 2, 8-Z.-Wohn.
auf 1. August u . r . Stb . 1, 3-Z.-W.
auf 1.  Okt . zu vm. Näh . Bäck. 2314

Geisbergstraße 28 3-Z.-W., Küche u.
, Zu b., Tiesparterre , zu vermieten.
Gncisennustraße 11 gr . 8-Z.-W.. HP..
_1 . u. 3. St. , sof. od. sväter . B1 092
Gneiseunusiraße 13, 2, gr . 37Z.-W.,

der Neuzeit entsprechend, sofort od.
_spät ^ zu verm . Näh. 1 l ._ 1539
Gnoisenaustraße 15 3-Z.-W., a. für
_Wäscherei geeig., sep. Waschk. 2572
Gncisenäüstr . 18 sch. "gr . 3-Z.-W. 1540
Gneise nanstraße 20 2 3-Zim.-Wohn.

(V dh., zu verm . Näh . P art . 1901

Hermannstraße 18 Wohn., 3 Z. u. K-,
ans 1.  Okt . zu vm.  N ^ B., B1138

Herrnannstraße 21 3-Z.-Wohn. her
1. Okt. zu vm._ Näh. 1 r. 2261

Herrngartenstraße 12 sch. Fsp.-W.,
3 Z. mK .̂ p. Okt.,300,Mk ., N. P .

Hochstütte 16, Hth., 3-Zim .-Wöhn. auf
1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. r . 2485

Höchstätte 14 3 Zim ., Küche u. Kell.
vermieten . Näh-̂ 1 2553

Jahnsträße 2, 2 St ., 3 sch. Z. u. K-,
mit Zubeh., zu verm iet en.  1549

Fahnstraße 22, 1, ger. 3-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. sp. z. vm. 1787

Falinstratze 36, fr . Lage, 3-Z.-W. m.
Balk., 500 uJßOWL  1 , L , Bl 141

Jdsteincrstratze 21, Gartenhaus , drei
Zimmer , Küche u. Zubehör zu verm.

Kaiser -Friedrich -Ring 17, Seitenbau,
sind die im Erdgeschoß u. 2. Ober¬
geschoß gelegenen Wohnungen , be¬
stehend aus je 3 Zimmern , 1 Küche,
1 Keller nebst Zubehör , per 1. Okt.
d. I . an kinderlose Leute zu, ver¬
mieten . Anzusehen von 10 bis 12
Uhr vorm . u. 3 bis 5 Uhr nachm.
Näh. SÄütrenhofstraße 11. 21 26

Karlstratze 35 3-Zim .-Wohn., 1. Et .,
auf Oktober zu vermieten . Näh.
beH Faber . 3.̂ Etage . 2662

Kellerstraße 4, Neubau , 3-Zimmer
Wohnungen zu vernr._ ^ 676

Kellerstraße 6, 2, 3 Zimmer mit Zm
^behör zu verm ieten .

Kellerstraße 11 vier 3-Z^ Wohn. auf
1. Oktober zu verm. Näh. Part.

Oranienstraße 40, Mtb ., Frontspitz - I Schwalbacherftratze 39, im MitllMimnij . 3 Lim. u. Lubebör . per zwei 3-Zimmer -Wohnungen

Seite H«
im Mittelbau,

Wohnung , 3 Zim . u. Zubehör , pe
1. Okt. 1907 zu vermieten . Näh.
Bureau, ^ Mittelbau Part . _ 2286

Oranienstraße 47, Sth .. Abschl., 3 Z.
u. K., 1. Okt. Nah- V. P . r . 2291

Oranienstraße 66, Mtbs"l , 3 Z. u . K.
_per Okt. zu v. Näh. 2 fet , r . 26 20
Thilippsbergstraße 9 schone 3-Z.-W.,

Hockoart., mit Balkon u. Zubehör
per 1. Okto ber zu vermieten . 22/7

Wilipps bergstraß e,14 3 -;W., Ŝüds.
Pbilippsüernstraße 37 schöne 3-Zim .-

Wo hn. Näh. Part , rechts. 2002
Plstlivvsberg 39, Fsp., 3 Z( sof. 15 59
Platterstraße 17 u. 19 schöne 3-Zrm.-

Wohnuna , mit Balkon usw., in
schöner freier Lage per Oktober
zu vermieten . Näheres b. Ranke,
Platterstraß e_ 17. _2392

Villa Platter strafte 15, dicht a. Wald
u. Nerotal , 3-Z.-W. mit Balkon.
Bad , Mans . usw. versetzungshalber
mit Nachlaß sof. oder sväter zu v.
Näh, das. Part , l. o. 2 St . l. 2564

gtauenthalcrstraße 6 sch. 3-Z.-W. m.3 B,, B.. Ms.. 2 Kell. N. im Lad,
Rauenthalerstraße 8 3-Z.-W., Mtb .,

1. Okt. N. Nartmann , W. P . 2478
Rauenthalerstraße 16, Vdh., 3 Zirn.

u. Küche, mit allem Komf. ausäest .,
ver 1. Okt. billig zu verm. Näh,

^beî Rau ^ SedanstraßeZ7 ._ B 11
Rauenthalerstraße 12 sch. 3-Z.-W. m.
- Zb., 2 Balk -, Bad , zu vernr. 1563
Rauenthalerstraße 22, 3, 3-Zim .-W-

V. 1. Okt. zu vm. Näh , das. 1951
Rauenthalerstraße 24 schöne 3-Zim.-

Wohn., m. all. Zub-, freie L-, 2 B-,
zu vermieten - Näh. P art.  2635

Rbeingauerstraße 9 3 Zim ., Küche,
Bc§>, Erker , Balkon , per 1- Okt. zu
verm. Näh. bei Born . B 87

Rbeingauerstraße 13, 1, 3 Zim . u.
K. m. Zubeh.  zu vermieten.  1564

Rheingauerstratze 14 8 Zim -, Part ..
—ans 1. Okt., ev. frühew B 374
Rbeingauerstraße 18 3-Zrm ^Wohn.,

der Neuzeit entspr . ausgestattet,
zu verinieten , Anzusehen von 10
bis 4 Mr mitt ags ._ B_1.136

Rbeingauerstraße 26, Part ., schöne
gr., der Neuzeit entspr . 3-Zim .-
Wohn. auf sof. oder 1. Oktober.
Näheres Parterr e. 2209

Rbeingauerstraße 22 schöne 3-Zim .-
Wohnunaen , mit Erker , Balkon,

_Sab s. Zub . zu verm . _ 1457
Rbeiustraß « 96 ist die Frontspitz.

Wohnung , 3 Zim . u. Zubehör , zu
vermieten. _Näh . Pa rt . _ 21 87

Rieblstraße 4 schöne 3-ZimI!Töhn.

Krrchqasto T,  Hth . i , helle 3-Z.-W. per
1. Okt. .Näh-̂ bei,Blank .̂

Kirchgasse ll sch. 3-Z.-W. N. L. 2292
Kirchqaffe 30 3-Zim .-Wohn. im 2. St.

auf 1. Okt. 1JBi. _2350
Knaus straße 4, 1 I-, 3-Z.-W. Näh.
—Tie sp. u . Dotzh str. 62, P . l. 2316
Körnerstratze 2, Vdh., sch. 3-Z.-W. v̂u

reichl. Zub . ""Näh, , Part , r . 2374

Gneisenaustraße 22, 1 l., eine 3-Zim .-
Wohn. und Zub., mit oder obre
Laden , zu vermieten ._ _ B 122

GLbeustratzc 5 der Neuz. entspr . 3-Z.-
Wohn . auf 1. Okt. zu verm.— 1542

fstv beiiftraße 9 sch. 8-Z.-W. im  Mtlb.
Giibenstraße 12 schöne 8- u. 4-Zim.-

Wohn .. Bad , GaS, elektr. Licht n.
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Z. erfr . Philivvsbergstr . 13, 1. 2279

Langaässe 4, im 1. St ., 3 Zimmer zu
Bur eau- od. Geschäfts zwe cken. 2668

Lastnnasie 13 buoiche Wovnung von
3 Zim ., Küche usw. p. 1. Okt. zu
verm. Adolph Ko erwer ._ 2576

Lebrstraße 14, 1, zwei Z-Zim .-W. auf
sost od. sPater zu vermieten . 2569

'Lothringerstraßo 5, V., 3 Zimmer
u. K. zu vermieten . _ _ 1937

Lothringerstraße 8, H., 3-Zim .-W- zu
—verm._ ,r ._ B 496
Luremburgplatz 4, 1, eleg. gr . 3-Z.-

W. zu vm. Näh. 1. Et . r . 2632

Rieblstraße 7, Vdh. 2 l ., sch. 3-Znn.
Wohn, versetzungsh. per 1. Oktober
zu vermieten .^ Näh, daselbst.

Niehlstr, 9 sch. 3-Z,-W., 1. Okt.' 2563
Richlstraße 11 3-Zim .-Wohn., 1. Sth ..

ver 1. Okt. zu v. Pr . 4u0 Mk. 2215
Riehlstraße 15 3-Zim .-W. auf 1. Okt.
_ zu Perm._ Näh . Bdh. Part ._ 2281
Niehlstraße 23 3-'Zim.-Wohnüng auf

1. Oktober. Näh . 1J5J , rech ts . 2582
Riehlstraße 23, Hth., 3 Zimmer auf

gleich oder sväter zu verm. Näh.
im Vdh. 1 St . rech ts ._ _ 2090

Röderstraße 3 eine 3-Zim .-W. gleich
ob. 1. Okt. zu vermieten ._ 2529

Row.istr. 5, 1 3-Z.-W., Balk. 2345
R-onstraße 6, i , 3 Zim ., K., 2 K.

(480 Mk.) ver l .̂ Ort . zu vm. 2604
Roonstra ße 26  3 -Z--W. 1. 10. B877
Rüdesheimerstraße 22, 3, el. 3-Z.-W.

a. r . M. p. Okt. N. Vdh. b. K. B 73

Luxembnrgstratze 6 schöne 3-Z.-Wohn.
Änzusehen zw. 11 u. 1 llhr . 2380

Marktstraße 14 hübsche Frontspitz-
Wöhnung , 3 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , per 1. Okt. anderweitig
zu verm.  Räb . im Eckladen. 25 54

Göbenstrnßc 17, Mtb . 1, 3 Z. u. K.
mit Zub . auf 1. Oktober zu verin.
Näh. Vorderh . Pari . _ _?.§57

Goetbestraßc 18, P ., Nähe deS Haupt-
Bahnhofs , gr . 3-Z.-Wohm 2566

Wöetbestratze 27, 3Z3 -Z. -W. Näh. P,
Gustav -Advlfstraße 13, 1 r ., Wohn.,

3 Zim . mit Znbcn., per sofort zu
vm. Nah., das, u. Ka rl str. 24. 1544

Gustav-Adolfs!ratze schöne 8-Zim .-
Wohnnngen mit Zubehör , mit und
ohne Balkon zu vermieten . Preis
425 und 475 Mk. Näh. Plattcw

Jttaftc 12,_ ._ -1545
Hallgarterstrnsre 2 schöne Z-Zim.-W.

per sofort od. sväter pr ersw. .1943
Neubau Gebr . Bögler , Hallgarter-

stratze 3 u. Kleiststratze 5, sind rm
Bdh. schöne 3- u. 4-Zim .-Wohn.,
der Neuz. entspr . eingerichtet , per
sos. od. so. preisw . zu vermieten.
Näheres Vorderh . Part ._ 1923

Hallgarterstrasic 6 schöne gr . 3-Zim .-
W., Erker, Balkon.  Bah rc,2558

Hallgarterstraße 6, Mittelb . Part .,
sch. 8-Z.-W. m. Gascinricht ., auch
zu Geswäsiszw . aeeia .. zu v. 2577

Neubau HallgUtersträhe 8 schöne
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör,
der Neuzeit entspr . eiliger., preisw.
zu veriü ._ Nah. daselbst. 1401

Hstllgarterstraße 10"3-Zim .-Wöhn.. b".
Neuzeit entsprechend, mit allem
Zubehör sofort zu verm. 1968

Marttstrahe 22, Stb . Dachst., ist eine
Wohnung von 3 Zimmern u. Küche
zu 300 Mk. p. I . zu Perm. Näh.
das., b. Hcnlsverw. Griesel . 8181

Mauergasse 17 schöne große 8-Zim .-
Wohn. mit Zubehör, Vdh., per
1.—Okt. Weiners Êierteig -Fabrik.

Metzgern affe 21, 2." 3 Zim., Küche u.
^ K-—Näh.̂ Grabenstr . 20,^,m Laden-
Milbelsberg 8 frdl . Wohn, im Stb/.

8 Zim . u. Küche, per sofort oder
1.  Oktober zu vermieten . — 2427

Mor 'ostratze 12', Mittelbau 2. Etage,
3 Zimmer u. Küche an ruh . Leute
ver 1. Oktober zu verm ieten . 231'

Neubau Rübesheimerftraße 27 schöne
3- u. 4-Zim--Wohnungen , der Neu¬
zeit entspr ., p. 1. Okt. zu vm. Näh.

jiaf , od.^Bertramstw 8^ Part ._ 2666
Saalgafsc 4/6 , Scitcnb . 2. St ., drei

Zimmer u . Küche aus gleich oder
_1 . Ökt.̂ z. vm. Z. erf . B. 1 St . 1846
Saalge .ffe 24/26 3 Zim . u. Küche äuf

1. Oktob er zu vermieten . .2580
Scbarnhorststraße 4, Neubau , schöne

Wohn, von 3 Zim. per sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part,
links od. Göbenstr . 12, Lp, l. 1571

SÄarahorststratze 7 Wohnungen von
8 Zim . und Küche usw. per sofort
oder später ^ zu vermieten . 18 01

Scharnyorststrasze 8 3-Z.-W. prw . N.
_Baubur . Blum , Göbenstr . 18. 2530
Scharnhorststraße 13 sch. ar . 3-Z.-W

m. Bad n. Zub . p. 1. Okt. N. P . l

zwer 3-Zrmmer
1. Okt. zu verm.
ein Weinkeller,
halt. , per sof. zu  Pernn ^ _

Schwalbacb erst ratze 47, 2, Wohnung
von 3 .Zim ., K. u. Zubehör am
1. Okt. zu verm.  Näh . 1 S.t^ ,2isd

_ _ zum
Auch ist daselbst
irla 24 mluck

2381

SÄwalbacherftratze o7,  1 , o i >.. u.
Kell. an ruh . kl- Kam. p. 1. Oku zu
Perm._ Preis 500 Mk. Aahrl ._ 2617

Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, 3 Zim.
u. Kü che zu vermieten ._ _232ö

Sedaüplatz 4, Mtb ., 3-Zim .-W. mit
' od. ohne  Werkstätte zu ve rm . 2106

Sedanplatz 5, V., 3-Zim .-Wohn. m.
Balkon , Küche u. 3uoehür per
1. Oktober zu vermieten . 2221

Scdanstratze 1 schöne 3-Z.-Wohn. aus
1. Oktober zu vermieten . Preis
470 Mk. Näh. Eckladen. 2154

Sedanstraße 5, Hth. P ., Abschl.-W.,
3 Zim ., 1 K. u. Zubehör , zum
1. Oktober zu vermieten . ..._2629

Sedanstraße 14, P „ 3-Zim .-Wohn. m,
Zub eh. vm. B1085

Seerobenstraße 2, 1 St ., 3 Zimmer,
Küche, Bad usw., 600 Mk., sof. od
spät, zu verm.  Näh . Par t . 1582
cerobenstraße 5 3-Z.-W., Mtb ., m.
od. o. Wosi-ftk. zu verm . 2133

Seerobenstraße 8 Wohn., 3 Z. u. Zw,
p. Okt. N. Bisma rckring 9,  1 . ,21&>

Seerobenstraße 9, Mtb . P ., 3-Zim .-
Wohn. zum 1. Okt. zu vermieten.
Näh. daselbst. Desgleichen 2-Zrm.-
Wobn., S . 1 St ., gl. od. 1. Okt. 2549

Seerobenstraße 11, Hth, neu heraer.
_Z -Z.-Wohn. sof. ob._1. 2626
Seerobenstraße 19 3 Zim., Kucke,

Bad , 2 Keller, 1 Maul , Balkons
usw, per gleich oder später . Näh.
bei  Kohl , im Laden . _ 2175

Seerobenstraße 20, Hth, 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör an ruhige
Leute auf 1. Okt. a. c. zu verm.
Näh Seeroben straße 20, P . B 205

Seerobenstraße 25 mod. 3-Z.-Wohu. p.
1. Okt. z. verm. Näh. Part . 23lo

Seerobenstraße 29 eleg. 3-Ztm .-A/,
mit reichl. Zub, Werkst, u . Lag.-
Raum sofort zu vermieten . Nao.
daselbst Vorderh . Part , bei Spitz,
od. Biebricherstr . 45, Bur.  2079

Seerobenstraße 29 eleg. 3-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör , sotme Weri-
stätte , bes. srrr Tavez . geeignet, v.
sof. zu verm . Näh. das. Vorderh
Part ., bei Sv itz._ 2644

Seerobenstraße 32 Wohnung , Part
3 Zimmer , Küche, Bad u. rerchl.
Zubehör , ans 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. 2579

Moritzstraße 23, @Ffi7~3 Z. u. Küche
^Abschl.i zu vm. Näh. Vdh. 3. 2477

Mo r itz straße 64. P „ 3 Z, K. m. Zbh.
au f 1. ^Oktober ^zu, verm.  B 1123

Nerosträßc 18, H, 3 Z. u. Zbh. per
_ BjÖfl -J! 11 Perm . Näh . Vdh. 1._ _
Nerostraße 26 '3 Zim , Küche u. Zub,

1. Etage , per 1. Oktober, event.
auch früher, ^ zu vermieten ._ 2078

Ncttelbeckstraße 5 3-Zim .-W. in. Zbh.
„ arrf ^ Okt. zu -vermieten . B 79
Nettelbeckstraße 6. V, schöne 3-Z.-W.

auf sof. od.  svät . sehr billig. 1554
Ncttclbcckstr. 7 (Eckneubauf, n. Bdh,

3- u. 2-Z.-W. m. reicßl. Zbh. bill.
zu, vm. Näh^ dort im Laden ._ 1555

Nettelüeckstraße 14, Vdh, schöne 3-Z.-
Wohn. auf 1. Oktober zix_fc)ermietci

Reudvrfcrstraße 6 sch. Fsv, 3 Z. u. K.
per 1. Okt. ' Nah, daselbst.,_

Reuaafse 9, 1, schöne3-Zim.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Oktober zu
vermieteft -_ 9iäCi_._bas. 2_St . l . ,2383

NeHaste 18, Hth, Mans .-W, 3 Zim.
im Abschluß. ?u_ cat , Näh . 1. 2235

Ncuaäsie 15 schöne 3-Zim .-Wohnung
mit Küche 5- 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Wein -Nestauranl Jacabi.

Niederwaldstr . 5, Gartenh , 3-Z.-W.
am al . "d. spät . Nah . V. P . 1557

Örärnensträßc 22, Stb , 3 Z. u. K.
zu verm. Näh. 1 St . I. 2502

Neuz entspr , sof. od.' spät ." billig HartinMraße 12 3-Z.-Wohn. m. Gas Manienstraß - 33," P , 3 Z, K. n. Z.
z, vm. Näh. 1 SW W. Keßler . 247o (420 Mk.) zu vm. Nah. Lad. 2288 - p. 1. Ott . zu vm. Näh. Stb . Part.

Scharnhorst st ratze 15 8-Zrm.-Wohn.
preiswert sofort zu verm. Bau-
bureau Blum , Göbenstr. 18. 1574

Scharnhorststraße 17, 3, schöne 3-Z.
Wahn , der Neuzeit entspr . ei na er,

__ bill . zu verm . Näh, dasel bst. 2562
Scharnhorststraße 18, in unmittel¬barer Nahe der Haltestelle der elek¬

trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Balk. vers. 3-Z.-Wahn. i. 1. St.
für 650 Mk. auf 1. Okt, ev. früh,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luiienstraße 14,
im Weinkontor v. A. Meier ._ 2642

Scharnhorststraße 19, 1, schöne 3-Z.-
W. sof. od. sp. m. Nacht. z.,v . 2482

Scharnhörftstraße 22, 1. Et , 3-Zim .-
Wohn., aufJ.  Okt . Näh. P . r . 2426

Dcharnborststrätze 24 möd. 3-Z.-W.
sos. od. später zu derimeten ._

Scharnhorststraße 31 sch. 3-Z.-W. mit
Znb. p. Okt. Näh. 1 links . B140

Schar >l<!or>' -" »tze 48 schöne 3-Z.-W,
_Bart , m.  Borg , zu verm. _ B 583
Schrersteinerstratze 11, Mtb , 3- u.

2-Z.-W. v.  1 . Okt. N. M.  P . r . 2242
Schiersteinerstraße , gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober cr. mehrere geraum . 3-Zim.-
Mohnungen mit reichlichem Zube.
hör zu vermieten . _ __ _ 2285

TchwalbäH erstratze 22. Älloescite,
Vorderst. 2, 3 Zim, Nebenr . u. K,

_ »er 1. Oktober zu Vermietern,
Schwalbacherstraße 30, Hth, 3 Zim.
, ,u.^Küche p. sof. od. sp. z. v. _F 462
Schwalbacherstraße 37, ' Mittelbau 1,

3 Zimmer , Küche u . Mansarde per
1. Oktober zu vermieten . 2453

Walluferstratze 3 ist ein schöne Z-Z.-
Wohn. mit gr . Veranda u . Zubeh.
ver 1. Okt. zu vermieten . Näheres
dase lbst Vdh. Part ._ 2625

Walluserstraße 9, Hth, 3 schöne gr.
Zim , Küche per 1. Okt. zu verm.
Näher es Vdh. Part ^ _ _ B 176

Walrainstrafte 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern n. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . __ B 155

Walramstraße 7H , 3-Z.-W. m. Zb.
auf 1. Okt. Näh. 1 Tr . I. B 15

Walramstraße 3, 2, Z-Z.-Wohn. per
Okt. zu vermieten .

Walramstraße 32, Fsp7, 3 Z, K. u. K.
auichO. Okt. zu ve rm . Nah. Part.

Waterloostr . 2 ü. 4, Neubau , sch. 3-Z.-
W- sof. bill. zu vm. N. P . B 1096

Weberaaße 58 3 Z, K. u . Zbh- auf
1- Okt. Näh. Weber aaffe 56, 11.

Weilstr . la 3-Z.-W, 2. St , m. r . Zbh,
an ruh . Leute aus 1. Oktober 1907
zu verm. Näh. Röde rall ee 26, P .

Weitzenburgstraße 16, Neubau , sch.
3-Z.-W, Bdh, per Okt. zu verm.
Näh, daselbst._ _ B 574

Weitzertburgstraße 10, Neubau .- schone
3-Zim.-Wohnungen , Hth, 1. Okt.
zu verm. Näh, das elbst. B1081

Wellritzstraße 33,  1 , 3-Z.-W.,
an ru h. Miet . ver gl. od. 1. Ot t.

Westenbstr. 12, 1 St , Eckh, 3 Z. mit
Balk. u. Zbh. z. 1. Okt. z. verm.
Pr . 520 Mk. N. B, F . Kra ft. 2474

Westenbstraße 15 8-Zim .-Wohn. auf
sos. od. spät , zu vm, Räb . B. 1587

Westendstraße 15 3-Zim.-Wohn. im
_ Hinterh.  zu vermieten ._ B 937
Westendstraße 18 3 Zimmer u. Küche

sofort oder sväter . 1588
Westendstraße 20 große 3-Z.4W. mit

5!uv. zu vm. N. Bdh. P art , B 578
Westendstratze 2672 rechts, ZTZimmer-

Wolm. mit all . Zube hör l v . 1590
Westeudstraße 34, 3 St , 3-Zim.-W,

Bad , Balk, zu verm. Näh. P . I.
Westendstr. 40 sch. 3-Zim .-Wohn. m.

Zubehör ver sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst oder bei A. Ober-

_heim , Philivnsbergstraße 51. 1569
Uorkstrasie 3, Part , 8 Zim , Küche

m. r . Zub . a. 1. Okt. z. v. N. Part,
h. Meurer od. Ne rostr. 3$, 1 . 2309

Dörkstraße 9 3-Z.-W. a. 1.  O kt. 15 91
Borkst raste 137~Mtb , ick. 3-Z.-W. 1933
N°rkstHschl37Z .-W._1. Okt." B 838
Mrkstraße 23, 1. Et , 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
im Svezereigesch. Diefenbach. 1593

Port st ratze 31, 1 l,, 3- ü. 2-Zim .-M.
per 1^ Okt. zu vermi eten . B 214

Dorkstr. 33 sch. 3-Zim.-W. wegzugsh.
sof. od. später billig zu vermieten
bei A. Men 'imr b, Par t ._ 1641

Zstetcuring ,7. Hth, schöne 3-Z.-W.
zu verm ieten ._ ■_ B 226

Parterre -Wohnung von 3 Zimmern,
auch als Bureauräume geeign, zu

^ vm. Näh. Adelbei dstr. 72, 2. 2250
Scki. gr . 3-Zim.-Wohn. m. Äanf . ul

2 Kell. im Vdh. p. 1. Okt. preisw.
_z u vm. Näh . Bertrams traße  11 , P.
Schöne 3-Zinrmer -Wohnung sof. od.

später zu vermieten Blücherplatz 5.
ist äh .̂d aselbst Sth , P . rechts. F242

Eine schöne Frontsp .-Wohn , 3 Zim,
per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Da mbach tal 8, Laden._ 2347

Schon gelegene, der Neuzeit entspr.
Z-Zim .-Wöhn. auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Do^ eimerktr . 114. 2671
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Zwei mod. 3-Zim .-Wohri. mit Zbh.
bis 1. Oktober zu vermieten . Näh.

_Eltvillerftraße 6, Laden . _ B 177
Rrcunbt . Frontsp ., 3 ob. 4 Zim . u.

Küche, an ruh . Leute zu verm.
Näh. Kirchgasse 46, 1. _ 2099

Sch. 3-Zim .-Wvhn., der Neuz. entspr .,
zu verm. Kein Hinterh . Näheres
Kleiststraße 16, P art,  r . _ 1464

Gr . 3-Zimmer -Wahn . (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.

_zu bm. Näh Lothringerstr . 4._ 2376
Schöne 3-Zim, -Wohnungen mit Badu. Balkon in meinem Eckneubau

soß od. sp. z. Preise von 520 Mk.
an zu v. Näh. Nettclbeckstr. 2. 1594

4 Zimmer.
Adelheidstraße 35, Part ., 4 Z. mit

Zub. p. 1. Oft . N. 2. Et ._ 2300
Adelheidstraße 53, 2, sch. 4 Z., K. :c.

p. Oft . Anzus. 10—12 u. 3—6. N.
_das , o. Göbenstr . 15,  b . Göbel. 2259
Albrechtstraße 24, 1, sch. Wohn, von

4 Zim ., Küche, Balk. wegzugsh.
_pe r sof. ob. 1. Oft,  zu vccmietein^
Arndtstraße 5 elegante 4-Z im.-Wohn,

zum 1. Oktober zu vermieten.
_Näh , daselbst 1 S t . links. _2159
Arndtstraße 6, 1. u. 3. Et ., mod. 4-Z.-

Wahn., extra Bad, Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör, per bald zu tim.

—Näĥ dasclbŝ Part . JL_ 1596
Bachmayerstiatzs 10, P ., 4-Z.-Wohn.

mit Zubeh. auf 1. Oft . zu verm.
_J3 r . 650 Mk. Nah, das. Gth . 2169
Bertramitraße 8, P ., ist e. 4- o. 3-Z.-

W. n. Bur . autz. d. Abschl.. s. L.-R.
_a us 1. Oft , zu  v . Näh. 2 St . B 525
Vcrtramstraße 16 sch. 4/Zim .-Wohn„

2. Et ., mit Zubeh. p. 1. Oft . 2196
Bertramstraße 20 2 sch. 4'-Z.-W(, V.

B —u._ l^ Et, , sof. od. 1. Olt . B 706
Bismarckr . 10 sch. 4-Z.-W. m. 2 Balk.,

Bad , p. 1. Oft . Näh. 1 St .-p. B 203
Btücherstratze 30, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnung sofort od. später zu ver¬
mieten . Näh, das. 2J5t . _ 1994

Bülowstraße 10, 3, sch. 4-Zim.-Wohn.
zu verm._ Näh.- daselbst._ 1475

Bülowstraße 11, 1, sch. 4-Zim .-Wohn.
auf gleich od. später mit großem
Nachtgsi zu_ vernrieten . _ _ 2399

Clarenthalerstraße 3, 1, sch., der Neu¬
zeit entspr . 4-Zim .-Wohnung auf
1. Oktober zu vm. , F . Lutz. 2457

Clarenthalerstraße , Ecke Scharnhorst-
straße, schöne' 4-Zim .-Wobnungen,
1. u. 2. Stock, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Licht, Erker,
Balkons , Bad , Park . u . Linoleum-
Fußbodenbelaa . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R. Schmidt , Norkstr. 33,1,
oder Bauburcau Huber , Rhein-
gauerstraße 3._ 2370

Dodheimerstraße 8, Hv., sch. 4-Zim .-
_Wohnung —zu_ vermieten . _ 1809
Dotzhcimerstraße 21, 3. Etage , vier

Zimmer mit reichlichem Zubehör
per sof. zu verm. Räh . daselbst
Eckl aden , Fuchs._ _ _ _

Dotzbeimerstraftc 71, Bel-Et ., schöne
4-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons , zwei
Kammern u. sonst, reicht. Zubeh.,
auf 1. O ft , zu vm. Näh. P ._ 2419

Dotzbeimerstraße 78 4-Z.-Wohn. 1606
Dotzhcimerstraße 113, 1 (Landhaus ),

4 große Zimmer , Diele , Bad . usw.
auf 1. August, ev. später , zu ver-
mieten . Näheres Part ._ 1776

Dotzheim erstraße 115, Neubau sch. gr.
4-Zim .-Wohn., Bad , elektr. Licht,
der Neuzeit entspr ., zu vermieten.

Hcrbcrstraße 16, Bcl .-Et ., sch. 4-Z.-
W. mit all. Komi. d. Neuzeit sos.
od. sp. z. v. Nah. Bart, r. , 1614

Herdcrstraße 21 4 gr . Z., Bad , Balk.)
720 Mk., sos. od. 1. Oft . B 795

Herderstraße 23, 1, schöne 4-Z.-W., B.
u . reicht. Zub. Näh, daß_ _ 2254

Hermannstraße 23, Ecke Bismarckr .,
4-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubehör

_sos . zu bm. Näh. Part ._ 1! 218
Jahnstraße 6, 2 St ., 4-Zim .-Wohn.,

Küche, Maus ., 2 Kell. sos. od. später
zu ve rm . Näh. 1—St ._ _1615

Jahnstraße 13 schöne 4-Z.-W. m. r.
Zub ., 2.  Et ., t». Oft,  z . b. N. P.  2043

Jahnstraße 25, i , schöne 4-Z.-Wohn.
mit Balkon u. Zub . zu vermieten.

_Näheres ^ dortselbst._ _ st 2085
Karlstraße 17 2 sch. 4- u. 5-Z.-W. aus

1. Ott , zu vm. Näh. Part . I. 2460
»iartpratze 31 )ch. 4-Z.-W., 8. Et ., m.

rei cht.  Zub eh., Kohlc nausz ., p. Oft.
Karlstratze 35 4-Z.-Wohn. auf gl. od.

Oktober zu vermieten . Näh. bei
Faber, 3. Et age._ 2601

Kartslraßc 37 sch. per. 4-Z.-W., m.
Balk. M- Zub., p.—sof. N. 2 l . 1820

Karlstraße 39 I -Zim.-Wohn., 2. Et .,
per 1. Oft . zu 680 Mk. zu verm.
Näh. daselbst b. Hausmeister oder
Datzheimerstraße 28.  2452

Ecke Karlstraße 41, 3. Stock, bei E.
Massing, sch. 4-Zim.-Wohnung mit
Balkon u. reich!. Zub . aus 1. Oft.
zu vermieten ._ 2163

Kiristgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reicht. Zubehör , per 1. 10. cr.
zu verm. Näh. das. bei Hcerlein,
oder Walkmühlstraße 4.  B 389

Korn erstraße 3 sch. 4-Z.-Wohn., 2. u.
3. Et ., auf fof. od. 1. Oft . N. 1 r.

Lehrstraße 5, 1, 4—5 Zim ., Küche,
Maas ., Kell., neu hcrger ., gl. od.
sp. 650 Mk. Näh. Lehrstr . 7.JL 1411

Lothringerstraße 5, Neub., Parterre,
4 Zimmer u. Küche zu Perm.  1961

Luiscnstraße 41, Part ., 4 Z., Küche
und Zub. per 1. Oft . zu verm.
Die Räume eign. sich auch für
Burea u. Näh. Vo rderst  1 ._ 2222

Manergasse 3/5 4 Zim ., Küche, Kell.
u. Mans . p. 1. Ott.  z .- vm.- N^ Lad.

Acoritzstraße 7, 1. u. 2. St ., 4 Zim.
mit Bad -c. per 1. Okt. 07. Näh.
B. Kraft.  Stb . r . 1. Et ._ 2361

Mühlgaste 17, 2. Et ., 4 Zim .. Küche
u. Zubeh. per 1. Oktober zu verm.
Näh, bei I . Haub . 2398

Müllerstraße 7, Part ., 4 Zimmer u.
Zubehör mit Gartenbenutzung per
l.  Oktober . Näh. 2. St . ' 21 60

Nerostraße 35/37 , %  4 -Zim .-Wohn.,
mit Zentralheiz , und elektr. Licht.
Näh, bei Müller , Laden.

Niederwnldstraße 4 4- od. 5-Z.-Wohn.
m. Balk., Erker , Gas , elektr. Licht.
auf  1 . Okt._ Näh. Part , r . 2168

Oranienstraße 27, 1. u. 2. Etage , von
se 4 Zim ., Küche nebst Zubehör , ver
sofort od. später zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 1, Bäckerei. _ 1955

Oranienstraße 47, 2. Et ., 4-Z.-Wohns
Balkon, r . Zub ., 1. Okt. zu v. 2301

Dotzhcimerstraße 172, Part ., 4 Zir
und  K . zu verm. Näh, das. 2528

Dreiweidenstraße 4, 3. 4-Zim .-Wohn.
ver 1. Okt^ NM,Hth .. 8 St,, - 2296

Dreiweidenstrnfte 8, Bel-Etage , 4-Z.
Wohn., der Neuz. entspr ., p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. 1 rech ts . 2141

Drudenstraße 9, 3, 4 Z. u . Zub. aus
sofort zu v,—Näh. Nr.  7 , P . 1609

Eckernsördestrafie, neben Zietenschute.
_s ch. 4 Z.  ii . K.—sof. ob. spät . 1610
Elisabethonstraße 8, Gth . 1, 4-Zim.

Wohn, mit Balk. u . 2 Mans . zum
l . Okt.  zu verm._ Näh.—daselbst. _

Einserstraße 40a, Ecke Drudenstraße,
Neubau , 4- u. 3-Z.-W. m. Zub . p.

. _l,,Okt , Fr . Bleffi ng._ TB 335
Emserstraße 54, 1, mod. 4-Zim.

per 1. Okt. zu vm. Anzus . Äienstaa
u. Freitag . 10—12 u. 2—4. _2622

Friedrichstratze 18, 3 St ., sind vier
Zimmer u. Küche auf gl. zu verm.
Näh. 1.  Stock , bei G ot tlieb.  2583

Gneisenaustraße 5, Laden , 4-Z.-W.
m. K„ Balk., Gas u . Badcv., 1. Et .,
per —O- Okt._ Prei s 680. _ 2505

Gneisenaustraße 7, Hv. r„ 1 St . u.
3. St ., gr . 4-Zim.-Wohn. mit all.
Zubeh. umständehalber lull. 2077

Gneisenaustraße 9, Ecke Dorkstraßc,
berrschaftl . 4-Zimmer -Wohnung p.
Okt. zu Perm. Näh. 1 S t. r.  2149

Gneiscnanstraste 21, 1. St ., schöne
gr . 4/Zim .-Wohnung , Bad , Erker,
Balkon , zu vermi eten. Näh.  2 . St.

Göbenstraste 16 schöne 4-Zim .-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend, m. reich¬
lichem Zubehör per Oktober zu ver-

, mieten . Näh. Part . links . B444
Gustav-Adolfstraße 7 ger . 4-Z.-Wohn.

in. Balkon u. a. Zubehör a. 1. Okt.
zu ver mieten. Näh. 1. Stock._ 1897

Gustav-Advlfstr. 10 sch. frdl . 4-, -5-Z.-
W. mi reich!., Zub . zu bm.  2218

-Austav-Adolfstraße 14 schöne 4-Zim.-
Wohn., Sonnenseite , 560 Mk., ver
Okt. zu verm.  N äh.  F rechts. ,2255

-Hatlaarterstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn. irt.
Erker , Balkons , Bad ec., Mädchcn-

,Zim . un St .,—zu vermieten . ^ 1988
Hallgarterstraße 10 4-Zim .-W., der

Neuzeit entspr ., ni. all. Zbh. 1969
Hellmundstraße 53 schöne 4-Zim .-W.

nebst Zubeb. auf 1. Okt. zu verm.
-Näh . -O M ^ rechts. _ _ 2431

Herder strafte 1 4 Z., Zub. N. 1.' 2008
Herderstraße 13, am Luxemburgplatz,

4-Z.-Wohnung auf gleich od. 1. Okt.
(8. Stock). Näh,  im Lokal. 2015

Herderst. nfte 15 4-Zim .-Wohn. mit
reich! Zubehör zu. verm. Näheres
daieldü im Laden. 2417

Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. m.
. Balk. p. 1.  Okt . zu ,v. R. Lad. 2544

Philippsbergstraße 16, 1. Et ., irdl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon.
Badezimmer , Bleichplatz, in ruh,
freistehendem Hause , sonnige gei.
Lage, ans gleich oder später ~u
verm. Näh. das. Part , links . 2559

Philivpsbergsträße 28 4 Zim ., Küche,
Bad ii. Zubeh. an ruh . Leute auf
l ^ Ökt. zu bm..Näh, das. 2 St . 2551

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Lnnd-
linusquartier . 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim .-Wohn. mit Bad, Erker,
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.
Näh. das. od. Plnttcrstr . 12. 1623

Querstraße 3, 2,  4 -Z.-W., Küche und
Zub ., durchaus neu bcrger ., per
gl. od. sp. Näh-, das. P art ._ 2492

Rauenthalerstraße 17 herrsch. 4-Zim-
W. m. gr . Ver . u . r . Zb„ Bleich-
pl., k. Hinterh . N. das. P . r^ 1999

Okhcingauerstraßc 3 Herrschaft!. W
4 Z., K., Bad . 2 Mans ., 2 Keller,
2 Balkonc, Warmw .. elektr. Li ü̂t
usw.- sof,.,od ., später . N.,Hochp.- 1626

Rheingauerstraße 6 4-Z.-Wohn. mit
Zubeh., per Ö Okt., Nah, das. 1 I.

Nhernstraße 32, Part .-Wohnung , vier
Zimmer und Zubehör , ev. für
Bureau , zu vermieten, _ 2247

Rbci»strafte 43 4 Zim. "ü. Küche im
Gartenh . v. 1. Okt. zu bm. Preis

_550 Mk. Näh. Blumenladen daselbst.
sttbeinstraße 77, Bel-Et ., 4 Z. m. Zub.

(n eu herger .) a. 1. Okt. Näh. Part.
Riestlsträtze 22, direkt am Ring . 4-Z .-

Wohnung . der Neuzeit entspr ., sof.
—od.- spät ., bilch zu, vermieten . 2134
Nöderstrafte 34, 1, dir . Taunusstraße,

elcg. Wohn.. 4 Zim., Bad usw.,
wegen Abreise sof. zu v. Näh. das.
u. I . Hirs ch B-öhne, Langg. , 2624

Röder strafte 39, nächst Taunusstraße,
eine abgöschlosienc Wohnung von
4 Zim . nebst Zub . per 1. Okt. zu
verm.— Räch Part . - rechts. —,2414

Roonstr . 6, 1, 4 Z., K., ' 2 Kell., Erk.,
570  M k., per 1. Okt. zu vm. 2605

Rüdesllcimerstrcrße 16, Part ., Vier-
Zimmer -Wohnung mit reichlichem
Zubehör , Bad , Zentralheizung per
1. Oktober, event. früher . Einzus.
Dienstaas und Freitags v. 3- -̂ 6
Uchr. Näh. daselbst oder Moritz-
straß e 41, 1._ 2403

Sckmrnlwrststraße 15 4-Zim .-Wohn,,
Mans ., Keller, elektr. Licht. Gas,
Kohlenaufzug , preisw . per ch. Okt.
zu verm. Zu erfragen bei Herrn
Baum str. jBIiim, Göbenstr . ch8 1895

Scharnhorst strafte 32 große 4-Z.-Wohn.
chos., od.chpäter zu vermi eten . B 458

Schcherstcinersträßr 9, 1, 4 Zim . und
Zubeh. auf sof. od. sp. zu vm. 1681

'Schiersteinerstraße 22 herrsch«,cc. u.
geräumige 4-Zimmer -Wohn., im
3. Stock, der Neuz. entspr .. zum
1. Okt. oder früher wegzugsho zu
verm. Nah. Part ._ links . _ 26o3

Schwalvachcrstrafte 29, 2 I., 4-Z.-W.,
Balk. u . Zub . p. sof. od. sp. N. das.

chierstcincrstraßc, gegenüber der
neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober cr. schöne 4-Zim.-Wohnungen

—mit reich!. Zubeh. zit—verm. —2283
SÄwnlbachcrstratze 30, Gartenseite,

4 Zimmer u. Zubehör , Bel-Etage,
per l . Okt. zu Vermietern F 462

Scdanplan 7 sch"4-Z.-W., d. Neuz.
—entspr, , ch. Okt. - Näh. P . l. 2063
Seervbenstraße 22 Etagcn -Wohnung,

4 Zim. mit Zbh., auf 1. Okt. a. c.
JDtafi. Sccrobenstrane 20, P . B 204

Seervbenstraße 26 4-Z.-W. mit allem
Zbh. zu vm.—Näh. Hochp. r . 2086

Seervbenstraße 28 4-Zimmer -Wohn.,
1. u. 2. St „ zu ll.  N äh. Lad. 2313

Watkmübtstraße 32 frdl . 4-Zimmcr-
Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt. z. verm. Preis 650 Mk. 2116

Walrainsiraße 23, nahe der Emser¬
straße, schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Erker aui 1. Oktober zu verm.

—Näh, daselbst, 1. Stock._ 2349
Waiertoostraßc 1, Ecke Zietenring,

im 1 St .. 4 Zimmer , Küche, Bad,
_2  Balkons,,Mans .-N. 2- Kell. 2527
Weißenburgftraße 1, 3, 4-Z.-Wohn.

per 1. Okt. zu  b m. Näh.  La d. 23 26
Wörtbstraße 8 schöne 4-Z.-W. mit

Zub . p. Okt. Näh. P art . B 354
Porkstrafte 1 ger. 4-Z.-W. p. 1. Okt.,

Näh. 3 St . I. B 11 12
Borkstraße 3, 1, 4 Zim ., Bad , Balk.

u . reicht. Zub . aus gleich od. spät,
zu verm. Näh. Part . b. Meurer,

_u . Ne rostraße 38, ch. _ _ 2156
Norkstraßc 9 sch. 4-.Z.-W., d. Neuzeit

ent ' r ., kor, od. später preisw . 14 96
Borkstrafte 14 4-Z.-Wohn. m. reich!.

Zubehör aui 1. Okt. zu vm. 2389
Zietenring 3 4 Z., Küche, mit mau.

Zub ., zu verm . Nab . P . r . 1890
Zietenring 8, Bel-Et ., 4 Z. 1. O. 2203
In fein . ruh . Läge sch. 4-Z.-W. zu

vm. Näh.  Hell mundstr aße 48^ 1.
Große helle 4-Z.-W. per 1. Okt. bill.
_zu verm. N. Mor itz str . 33, P . 2654
Schöne 4-Zimmer -Wohnunn in Billa

Norotal 39, eventl . mit Frontspitze
(3 Räume ) zum 1. Oktober zu ver¬
mieten . Anzuseben von 10 bis
12 Uhr._ Näh. 2. Stock,_ 2538

Eine 4-Zimmer -Wohnung , neu her¬
gerichtet, im 1. St ., p. 1. Okt. z. v.
Näh. Roonstraße 9, Part . 1637

5 Dimrnrr.
Adelheidstraße 45, 1. St ., 5 Zim . u.
_,3ubchör zu ve rm ictem_ 1981
Adelheidstraße 48, Part ., 5-Zimmer-

Wohnung mit gr . Veranda und
Garten auf 1». Okt. zu vermieten
Näh. Rheinstraße 56, 2. 2304

Adelheidstraße 74 5 Zimmer u . Zub.
per 1. Oktober zu vermieten . Anzus.

chl—chu.- 3—5 Uhr.-Näh, Part . 2052
Ädolssallee 8, 2, 5 Z. m. gr . Balk. u.

reich!. Zubehör per 1. Okt. zu vm.
Näh, das. Anz. v. 10 —12 u. 3—5.

Albrechtstraße 11, 1. cleg. 5-Z.-W. zu
.vm.  Näh , das, od. Schülg . 6. 2656

Albrechtstraße 16, 1, Zchönd luftige
5-Zimmer -Wohnuna per 1. Okt. zu
verm . N. Albrechtitr . 16. P . 20 71

Albrechtstraße 22, 2, 5-Z.-Wohn. usw.
mit elektr. Licht, Gas , per 1. Okt.
Näh. im Bureau od. 1. Et . 2000

Ärndtstra ße 8,, 2,  87Zim .-Wohn. z. v.
Bertramitraße 8, Part ., 5 Zim . nebst

Zubehör . Georg Birck, Bertram¬
straße 10, 1- Sch, _ 2372

Clarenthalerstraße 5 5-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspr ., auf  1 . Oktober.

Clarenthalerstraße . Ecke Scharnhorst-
straßc , schöne 5-Zim.-Wohnungen
im 1., 2. u. 3. St ., Neubau Kauth
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk.,
Balkon, Bad , Parkett u . Linolcum-
Fnßbodenbelag . Kein Hinterbaus.
Näh. bei R . Schmidt , Borkstr. 33, 1,
oder Baubureau Huber , Nbein-
aauerstraße 3._ __ 2369

Dötzheinierstrafte 21, Bel-Etage , 5 Z.
niit reicht. Kub. per 1. Okt. zu
vermieten . Näheres daselbst Eck¬
laden . Fuchs . _ _

Dotzheim erstraße 21, 3. Etage , fünf
Zimmer mit leichlichem Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.

chasclbst— Parterre, —bei Fuchs._
Dotzheim erst raste (54, 1. Et ., moderne

5-Z.-W. m. reicht. Zbh.̂ z. v. 7669
Dotzhcimerstraße, Hochp., bess. 5-Z.-

W'. m. a. Zub., Bad , Balk., elekt--
Licht, ver 1. 10. zu v. N. d. Blühcr,

-Dotzheimerstr. 32, Part , r.  2405
DrüdrnstraftcZ Ecke Emserstr ., schöne

5-Zim .-Wohn. auf sofort zu ver-
^mieten . Näheres im Laden. 1608

Emserstrafte 22, Ecke Hcllmundstr . 58,
5-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. spät,
zu vm. Näh. Emterst r. 22, P . 2526

Kaiser -Friedrich -Ring 60, 3, herrsch.
Wohnung , 5 Zimmer u. r . Zubeh.,

—Gas - U. -Elektr .,- p. Okt., z.- v.—2117
Kapellenstraße 39, Part ., 5 gr . Zim .,

Bad , Küche ec., elektr. L., Zencr.-
Heiz., m. allem Komf. d. Neuz., p.
1. Oktober zu vermieten . Näh. b.
H. Knei pp, 2. Eta ge. _ -2050

Luisenstraße 20, 1, eine Wohnung zu
verm ., 5 Zim., 1 Küche n. Zubeh.,
cianct sich auch zu Bureau . Nah.
A. Boß. 2 St . r.  2645

Marktfträßc 13, 2. Et ., 5 Zimmer,
Küche und Zubehör ver 1.. Okt. zu

_ verm ._ Näh.- Seif enges chäft._ 1662
Mauritiusstraße 3. 1, Wohn., 5 Zim .,

Küche u . Zubehör (auch f. Burcau-
zweckc gecianct ). per 1. Okt. zu vm.
Näh. bei—W -̂ Gerhardt .- 2165

Moriüstraße 7, 1. Et ., 5 Zim . usw.,
elektr. Licht u. Bad , zum 1. Okt.
zu bm. Näh. B.  Kraft , Stb . r . 2570

Moritzstrafte 21, 1,- 5 Z. u. Zbh. sof.
_od .—spät., cb. auch möbl., zu bcrni.
Moritzstraße 22 neu herger . 5»Zim.»

Wohn. m. Zub. sof.  od . sp ät . 1663
Moritzstraße 52, 1. Et ., 5-Z.-Wohn.,

s. Bart ., g. f.—Bur ., z. verm . 2030
Btoritzstrnße 62 5-Z.-W. Okt. 1860
Nrederwaldstraßc 7) Südseite , Herr/

schastl. 5-Z.-W., Hochvart.. p. Okt.
oder früher zu vermieten . 2157

Nikvtasstrafte 5, P ., 5-Zim .-Wohn.
mit Zubeh. zum 1. Okt. od. später
zu vm. Be sicht. 10—12 Uhr . 2664

Ärkolasstrnßc 20, 2. sehr schöne 5-Z.-
Wohn. per sof. od. sväter zu verm.
Näh - (7. Koch.  Bahnhoiitr . 16. 1664

Oranienstraße 12 5 Z., Küche, 2 Kell-,
2 Mans . auf gleich od. später zu
verm . Näheres im Laden daselbst

Oranienstraße 24, 3, 5 Z., K-, Kell.,
2 Mans . per Okt. zu verm.  2363

Emserstraße 32, 1, 5-Zim .-Wöhn. mit
—Gart. p.—glcich-0d. später . — 2191

Emserstraße 40. 'i. Neubau , 5 Zim .-
Wohn. p. 1. Oktober zu berm. Näh.

- Drudenstraße 1,Jt . _ _ _ 2548
Friedrichstraße 40. 2, 5 Zim ., Küche,

Speisek.. Klosett, 1 Kammer , 1 Ver¬
schlag, 2 Keller, z. ,1. Oktober 1907
zu vermieten . Näheres b. Haus-

-fverw . Kandier, - H.- 2. - _ 1980
Gerichtssträße ' 5' sch. 5'-Zim.-Wohn„

die leicht möbl. zu vermieten ist.
_per 1. Oktober zu vermieten . 2464
Goethestraße 27, 3, 5-Z.-Wohn. N. /P.
Gnstav -Adolfstraßc 9, 1, Wohnung v.

5 Zimmern , 1 Küche, 1 Mans .. 2
Kell., Gas u. Bad auf sofort oder
spät .- zu verm._ Näh. Part . 1650

Herrngarten strafte 5, 2. b-Zim.-W.
mit Bad , 2 , Keller, 2 Mans ., per

_Okt . zu vm. Näh, das. 3. St . 2444
Kaiscr -Friedr .-Ning 45, 3, 5 Zim..

der Neuzeit entspr ., auf 1. Oktober
zu vm. Anzus. vorm. N. P . l. 2164

Kaiser -Friedrich -Ring 47 ist per
1. Ott . eine schöne gesunde 5-Z.-
Wohn. sehr billig zu verm . Dies,
ist mit allem Komfort der Neuzeit
entspr . einaericht . Vorgartenseite,
kein Hinterhaus . Näheres daselbst
bei Lehmann , Part , rechts, nur
vormittags anzusehen.

Oranienstraße 44, 1. Etage , 5-Z'im.-
Wohnung zu verm ieten ._ 2211

Ecke Platter - n. Bandelstraße , Land-
hnusauartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim .-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
b. .Näh, das, od. Pl atterstr . 12. 1666

'Rüdesheimerstraßc 16, 1. St ., fünf
Zimmer m. reich!. Zubehör , Erker,
Balkons , Bad , Zentralheizung per
1. Okt. Einzusehen Dienstags u.
Freitags von 3—6 Uhr. Näh. das.

_o der Mor itz straße  41 , 1._ 2494
Nüdcsheimerstraße 19, 3. Et ., 5 Z.,

mit Bad, Balkon u. allem Zubeb.,
per 1. Oktober zu b. N. das. 20 41

Scharnliorstftrafte 22, P ., 5-Zim .-W.
_aitf _ U .Oktober—zu _bcrrtt. _ 2424
Schiersteinerst raß c_l 8 5-Z.-W. 2679
Schwalbacherstraße 6, n. d. Rheinstr .,

2. Et ., 5-Z.-W.. zu vm. Einzus . v.
, 11—4 Übr. - Näh. Part . Schäfer.
Schwalliacherstraße 25, 1. 5 Zim . n.

Zubeh. ver  sos . od. spä ter . 2636
Schwalbacherstraße 32, Gartenseite,

5 Zimmer u . Zubehör , 3. Stock, p.
1. Oktober zu vermieten . F 462

Weiße»(lurgstraßc 5, 1. Et ., sch. neuz.
5-Z.-W-—l .- Okt. Näh.-3 l. 1775

Wiclandstraße 6 herrsch. 5-Z.-Wohn..
Zentralheizung , alles der Neuzeit

. entspr ., z. P .—Näh. Kleiststraße P4.
Billa ' Wilbelminenstrafte 37, nahe d

Wald , an den Ncrotalanlagen , ist
die herrsch. Part .-Wobn., 5 Zim.
usw.. ver sofort od. sväter zu vm.
Näh. Souter . v. 10—1 Uhr . U579

Billa Wilhelminenstraße 37 ist die
2. Etage , herrliche Lage an den
Anlagen , 5 Zim . usw., per 1. Okt.
zu vm. Einzus . voll- 3—6.  2484

Wilhelm strafte 2a, 2, 5 Zim . m. Bad)
Küche, 2 Mansarden , 2 Keller, gr.
Balkon und Zubehör gleich oder
später zu verm . Näh. Wilhelm¬
straße 2a, La den re chts. 7678

Wörthstraße 5 schöne5-Z.-W. m. Zbh.
b. Okt. zu  bm . Näh, i. Laden. 1900

Schöne aeräumige b-Zim .-Wohn. m.
allem Zubehör , sehr geeianct für
Aerzte oder Rechtsanwälte , oder
auch Nension. per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Albrcchtstr. 13,
Part . Anzusehen Dienstag und
Freitag von 11—1 n. 4—6. 2341

Herrschaftliche Wohnung , Rüdes-
hcimcrstraße 6, 1. Etage . 5 große
Zimmer , 1 großes Fronspitzzim .,
Mansarde , 2 Balkons . Blcichplatz,
Bad , Kohlenauszug usw. zu verm.
Näh.- Par terr e._ 2066

Drei 5-Zimmcrwolmnngcn mit reich
liebem Zubehör bis 1. Oktober zu
berm. Näh . Wörthstr - 11, P . 2587

<5 Jimrurr.

Adelheidstraße 48, 1. Et ., 6-Zimmer
Wohnung mit gr . Veranda ans
1. Okt., ev. früher , zu vm. Einzus.
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. da
selbst beim Hausverwalter oder

_Rheinstraße —56,—1._ _ _ _ 1487
Adelheidstraße 80. P ., Wohnung von
_ (st Zim . aus soforPod . später . 1680
Arndtstraße 4, Part ., 6-Zim.-Wohn. z.

1. Oktober zu vermieten.
Ärndtstraße 7, 1. Et ., 6 Z., Badez.,
- 3 Balk. u. r . Zubeh. N. Part, - 2038

Villa Bachmahorsträße 7 ist eine sch.
Wohnung von 6 Zimmern , ev. auch
Part . u. 1. Et ., zusammen 11 Zim.
u. Zubehör , zu verm. Besichtigung
jederz eit das elbst Part . — 26 03

Dotzheiincrstraßc 33, 1, Wohn, von
6 Zim ., m. Balk. nebst reicht. Zub .,
auf 1, Oktober zu verm . Anzusehcn
von 10—12 u. 3—5 Uhr nachm.
Näh. Adolfsallee 10. -Part . 2204

Maurers Gartenantagc , Eltviller
strafte 19/21, hochh. 6-Z.-W-. 1. Et .,
mit r . Zub . u. all. Beaucml .. aus
sof. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer , Mittel -Gartenh . F 238

Emserstr . 39. Landh ., komr. 6-Z.-W
gleich oder spät er zu verm._ 1683

Goethestraße 8 Herrschaft!. Wohn.,
1. Etage , 6 große Zimmer , Balkon,
Badekäbinett , Speisekammer , drei
Mansarden , 2 Keller, Bleiche beim
Haus , kein Hinterhaus , Vor- und
Hintergarten , aus 1. Okt. preis¬
wert zu vm. Näh. das. P . 2172

Goethestraße 12, 1. Etage , 6 Zim .,,
reichstes Zubeh., elettr . Licht, per
Ott . oder früher zu verm . Näh.
daselbst.  2 . Stocks 1899

Herrngartcilftratze 5, 3, sch. große
6-Z.-Wohn. m. reich!. Zub. v. l .OE.

_au _berm. Näh. das.- 3 ©t . 1684
Herrngartenstraße 15, 1. Et ., Wohn.

von 6 Zimmern , Balk., nebst reich!.
—Zub. a. ,1. Okt.- z. D.Jfl.  2 . Et . 1904
Jdsieinerstraßc 3, Villa , Part .-Wohn.,

6 Zim ., Badczim ., gr . Veranda u.
_all ^ Zubch . z. om. Gartenben ^ lOöO
Kaiser -Friedrich -Ring 3, 2, 6 Zim,

mti reichl. Zubeh., Pr . 1700 Mk.
Einzusehcn 11 bis 1 Uhr. Näh.
Freieniusstraß e 41. — _ 2640

Kaiscr -Friedr .-Ning 24 ist die Part .-
Wohnung , 6 Zimmer ». Zubehör,
zu be rm . Näh. Nr . 50, Part ._ 2546

Luxemüurgplati 3, 2, große 6-Z.-W.,
der -Neuzeit entspr ., per 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst u. Bismarck-
Ring 37, bei Becker. B 7 t

Oranienstraße 17, 2. schöne 6- bis
8-Zirn .-Wohnung per 1. Okt. zu
ve rm . Näh, daselbst.  2244

Rheinbahnstraße 4, 1. St ., gr . 6-
Zim .-Wohnung m. Zub. z. 1. Okt.
zu vermieten . Näke 2. Stock. 8234

Rheinstraße 66 Part .-Wohnung mit
6 Zim . u. Zubeh. aus sof. od. spät.

_z . vm. Näh -̂Rhcinstr . 71, P . 1688
Rüdesheimerstraßc 7, Hochpart., herr¬

schaftliche Wohnung, 6 Zim ., ein
Schrankzimmer , gr . Küche, Bade¬
zimmer , 2 Mansarden , 2 Keller,
gr . Baitons . Garten zur Aiitbe-
nutzung, elektr. Licht und Gas , per
1. Oktober. Näheres im Hause
oder beim Eigentümer , Adetheid-
straßc 76, 1 Stiege.  1258

Schlichterstraße 10 ist bie 1. Etage,
6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2523

Biktoriastraße 27, 1. St ., 6 Zimmer
mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Besichtigung von
11—1 vorm. lt. 3—5 nachm. Räh,

_Lessingstraße 10._ 2123
Wilhelminenstraße 8 sind 6-Zi:nmer-

Wohnungen , 2. Etage u. 3. Etage,
zu vermieten . Näheres daselbst
Frontspitze, bei Frau Debus , oder
Bachmaherstra ßc 7. _ 2364

Kl. Wilhelm strafte ist in Nr . 5 u. 7
die 2. Etage von 6 Zimmern und
reichl. Zubehör zum 1. Oktober zu
v. Näh. Kl. Wilhclmstr . 5, 2. 1808

Herrschaftl . Wohnung , 1. Et ., 6 Zim .,
Frcmdenzim ., Bad . Balkon u. Erk.,
Zubehör , zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Mosbacherstraße 5, Part.

7 Zimmer.
Adolfstrafte 4, 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Äalkone und Zubehör, zu verm.
Näh. Rheinstraßc 32, 2.  2013

Friedrichstraße 4, 1, i Zim ., Bad , Zu¬
behör, Gas , elektr. Licht, sofort od.
später zu ver mieten. _ 1693

Friedrichstraftc 5, nächst der Wil-
helmstraße , 1. Etage , 7 Zimmer,
Badczim .. Balkon u. reich!. Zbh.,
auf 1. Oktober zu verm. ; für Arzt
sehr gecianct. Näh. bei G. Voltz,

_ Delasbeestraße  1 , Pa rt , l. 2403
Billa Hainerweg 1 7 Z., Hochpart.,

mit Gartenbenutzung , sofort oder
später'_ zu_ vermieten ._ _ 2267

Miser -Fricdrich -Ring 40, Südseite,
herrsch. Wohn., Part . u. 1. Et ., je
7 Z., Bad usw. u. reichl. Zbh., per

-1. Okt. zu verm. Näh.- das. 3. Et.
Kaiser -Friedrich -Ring 41 Bel-Etage,
—7 Zimmer , zu vermieten . 2465

Kaiser -Friedrich -Ring 48 «. 50 hoch-
herrschaftliche 3. Etage , 7 Zimmer,
reichl. Zubehör, AutomoÜilraum.
per sofort od. später zu verm. Näh.

_Kaiscr -Fricdr ^ Ring 50, Part . 2547
Kaiser -Friedrich -Ring 54 ei. 7-Z.-W..

-i st ., z. v. N. ©cejbcftr. l . L 2545
Kapellenstraße 31, 1. u. 2. Et ., 7 Z.,

3 Mans .. K. u. 2 Kell ., 2 Balk., a.
1. J0 . Dambachtal 18. Werz ._ £929

Kirchgasse 27, 2. Et ., Wohnung von
7 Zimmern u. Zubehör, welche 8
Jahre v. einem Arzt bew. war , p.

—1.—Okt. z. vm. Näh. 1 Tre ppe. 1799
Langnasse 41, Ecke Bärenstr ., komf.

Wobn., ini 2. St .. 2 Sal ., 5 Zim .,
2 Msd., Küche, Bad usw. p. Okt.
N. bei I . Hirsch Sö hne, P . 1893

M - instraße 62 7-Zimmer -Wohnäng
mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend eingcr .. per sos. od. spät,
zu vm. Näh. Bureau Part . 1695

Walkmiililstraste 15 hochherrschaftl.
7-Zim .-Wohn., reichl. Zubeh., Ter¬
rasse. Balkon, - parkartiger Garten,
zu vm. Näh . Adolfstr. 5, 1. 1697

7-Zimmcr -Wohnuiig (Bart .), Kaiser-
Friedrich -Ring , i . 1600 Mk. zu ver¬
mieten . Näh . Rheinstraßc 43, 1 r.

8 Zimmer »nd mehr.
Luisenvlatz 1. 1, 8 Z. m. Zbh., auch
—geteilt . Näh. Luisenpl . 1, P . 2630
Nheinbahnstraße 5 eine Part .-Wohn.

von 8 Zim . auf 1. Okt. (am liebsten
für eiN- Bureau ) zu verni . 1984

RiideSheimcrstraße 16, i . St ., herr-
schaftliche Wohnung , 10 Zimmer
mit reichlichem Zubehör, mit all.
Konifort der Neuzeit , Zentral-
Heizung , per 1. Okt. d. I . Ein-
zusehen Dienstags und Freitags
von 3-—6 Uhr. Näh. daselbst oder
Moritzstraße 41, 1. 2496
Kiide» und Geschäftsräume.

Adelheidstraße 11 großes modernes
Atelier für Photograph oder
Maler mit Wohnung per sofort
zu vermieten . Näheres daselbst

_Parterre ._ _
Adelheidstraße 83, P ., gr . Wcrkstütte
_für ruh .■Gösch, auf 1. Okt. z. vm.
Adlerstraße '6 Helle Werkstätte mit
_Be nutzu ng des gr . Hofes , suchverm.
Adlerstraße "7, Neub.,Läden sof. o. sp.

zu vermieten . Näh. daselbst. 1379



- Nr . 349. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt

Albrcchtstraße 11 gr . Laden sehr lull,
zu vermieten . Nah. daselbst oder
Sd )uIaqJie_6._ S?r-

Albrechtstraße 31 Geschäftslokal, evtl.
für Kontor , sehr billig zstvertnieten.

Arndt strafte 7 Werkstätte , 65 Qmtr .,
für ruh . Geschäft od. Lagerraum
od. Bureau zunstl . ,Oktober . 2434

Zcrtcamstraße 21, Part . Werkstatt
gr„ h., sos. zu bernttete -n. B 679

Zffsmarckring 19, 1 rechts, Lager¬
raum zu Vermietern, __ — _

Brsmarckring 19, 1 r ., 3 große schone
Schaukasten zu vernr.- — vryr

Bismarckring 36 eine große Helle
Werkstatt , auch als , Lagerraum

Wiesdirdener Taybtati« Dienstag , 30 . Juli 190V. Seite 13.

Langgasse 5 Laden b. 30. Sept . d. I.
zu am. Auskunft Langgasse 31.

Lehrstraße 23 Werkst, für Tapezierer
od. Buchst über zu vermiesten. 2402

Lothringerstraße 5 Werkst., 54 Qm.
aroß . zu vermieten.  _ 2634

Bureau Luiscnstratze 41, Bdh. Part .,
4 Zimmer per 1. Oktober zu verm.
Näheres  1 . Stoch 2618

passend, mit oder ohne 3-Zirn.
Wohnung auf den 1. Okt. zu vm.
N. VdhW,M .-He chts.  gi s_

Laden Bleichstraße 4, m. o. o. W-, s.
jed. Gesch. pass.̂ NahWtlhrenladen,

stsleichstraste 19 Werk st- o. Lagerr . sof-
Blüchervlatz 4 ist ern aroper , Heller
^ Laden nebst großem Ladenzimmer

sofort oder "̂ater zu verm. Rah.
ELlücherplatzb̂ tz-ZO .̂ Sartmann,

Blücherstraße 3 schöne Helle Werkst
zu vm. N. ber Breuer.  B 743

Vlnd-erstrln^ lS Lagerr . u. Werlst.
Blüchersträße 23 Läden zu vm. Nah.

Schamihorststr.̂ o.,Neumanm1700
Blüchersträße 27, Laden m. 2-Z.-DO

Bad usw. per sof. od. spa ter . ,2035
Blüchersträße 36, Neubau. Laden, f.

ied. Gesch. passt, mit F -3 - W. bill.Näh . dasstd . Norkstr^ 22 ,Ich L281
Bülöwstraße 1v Werk st, sof. z-,v . 1476
Clarenthalerstraße, Ecke Schanrhorst-

st'-aße, kleinere Werkstalt , zl^ka
30 Omtr ., mit darunterliegendem
ebenso großem Lagerraum , event.
mit 3-Zim .-Frontsp .-Wohn„ zum
1 Oktober zu verm . Nah . bei
kt. Schmidt , Dorkstraße 33, 1, od.
im Neu bau ._ _ 2412

Dotzhcimerstraßc 13 Kohlenlager mit
ober ohne Wohn, zu vermieten.

Lu xembürgst raste 11 kl. neu Hergen
Lad, m. anstoß. Lagerr . z. v. ,1712

Luxemburqstraße 11 Heller Lagerr ..
auch als Werkst, f. ruh . Gesch. 1-13

Marktstratze 12, Entresol , groß, für
Bureau od. Lagerr ., m. o. o. W.
sof. od. 1. Okt. C. Lofsmann.

Maneraasse 12, 1 r .. kl. Laden oder
, als Bu reau glei ch oder spat er.

Manergassc 21 Laden m. Ladenzim .,
ev. mit Wohn., auf 1. Oktober zu
verm . Näkstim Metzger laden.

Yorkstraße 22 schone Helle geräumige
Werkstatt mit 2-Ziinmer -Wohnung

, austl . Okt. zu v.  Näh , i. Lad. 1907
Zietenring 7, neben der Schule,

schöner Laden zu verm. L 227
ZUiestrstM 10 sch. h . gr . Werkst, mn

Torf . p. sot. Rah. Part . r . ^ 732
Fn dem Hause Zietenring 10 ist eine

schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten , flacheres da¬
selbst, bei Lotz.  l400

lldvlsstraße , 3,_®tl - 3, inöbl. Zimmer.
Birhnhofstrastc 6, H. 1 St ., Spengler,

gut möbl. Zimmer an besseren
Herrn  zu , vermieten ._ _

Bertramstratz e 2, Jg. , m. Zim . zu v.
Bectranl straße 3, 3 l ., m. Zim . zu v.
Bertramsträß e 9, 3 r ., mbl . Z^, B 891

Metzgergaffe 2, Ecke Marktstr ., Laden
per 1. Oktober zu vermieten . Rah.

^ Metzgergasse15, Schuhgeschäft. 1797
Metzgergaffe '13 ein gr . heller Laden

zu verm. Näheres bei Albert
Baum , Grabenstraß e 12. 19 34

Michelsberg 21 Laden m. Ladenz,, ev.
iniHWohnungz . v. Näh, b. Thers -st.

Michels berg 28 1'Werkst., a. als La g.
Michelsberg 28^Lagerräume , gr . u . kl.
Moritzstraße 43 gr . Laden  z . vm. 25 36
Ntoritzstraße 45, Nähe des Hauptbahn

Hofs, schone geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet , per
sofort, event. auch später , zu
verm. Näh , das.^ 1. Etag e. 17 14

Maritzstr . 47 Wertst ., 38 Qm ., m. K.,
1. Okt. N. M. P .. 9 —12, 3 . 4, 8075

Renban Ncrostratze 27 ein sch. Laden
mit Ladenz., ev. mit kl. Wohnung,
sowie ein ca. 50 Omtr . gr . Keller
auf 1. Juli oder später zu v. 1971

Rettelbeckstrnße 6 h. Werkstätte sof.,
a. m. W. f. 102 u. 210 Mk. 1715

Ncttelbecksiraße 11, 1, Laden mit
Lad en-Einricht . stsostzu vm. B 511

Nettelbc ckstrastc 12, 1 l„ sch. Souter .-
R., hell, ztlnllenLimZgeeig ^ .60 Mk.

Für Friseure , in guter Lage, Laden
mit Ladenz., Preis 300 Mk., mit
und ohne 3-Z.-W. p.. gl. °d. spater
zu Verm. N. Adlerstr . 7, 3. 2E18

AdolsstraßeLaden zu vermieten.
1 Stiege.- 2518

Größer" Läden mit Zimmer , event. 2«
Zimmerwohnung zu verm. Claren-
thalerftr . 6. l l ., b. d. Rtngk.  202o

Zwei schöne Läden, für Metzgerei u.
Bäckerei sehr gut geeignet , aut los.
zu v. Näh . Dotzhcimerstr.  114._26q8

Werkstatt , f. Schr . geeign., s. Flasch--
Bierk. Eltvillerst r . 9. N.  da s. L 600

Der"1. Okt. ein Laden m. Ladenzim ..
2-Z.-Wohn ., in welcher sch. lang.
Jahre eine Metzgerei m. g- Erfolg
betr . wird , zu vm. Preis 1000 M.
Näh. K. Hehn er. Karlstr . 82, G. P .

Photogr .- od. Maleratel . m. Nebenr
zu v. N. Kirchgassc 54. P . 1734

ohne _
otzheimerstraße 21, Souterrain,

'Konto? " u . "StallMr | Niedsrwaldsträßs ' v̂ grOKDe Werkst.Oll belli, »11kl. CYA”C
1 Pse -d sofort zu vermteten . Rar,.
da selbst Eckladen, Fuchs. _

Neubau Betz, Dotzhemterstraße 28,
schön. Laden m. Ladenz . od. L.-N.
tot . od. später^ Näh.^ dat . _ 1701

Dohheimerstr . 55, Neubau , sch. Lad.
m. Lager . Bureau . Gas , clektr
Ltcgl Mw. zu st>. Nah^ das. _1702

Dötzlieimerstr. 62 Werkst, u. Lagerr
_fuf ._ Näheres Part , l. 1703
Dotzheinrerstraste 81 sNeub.i große

Lagerr . m. St . v. Okt. o. fr . » 319
Dotzhcimerstraße 84 Werkstatt mit

jnif 1. Okt. zu verm . Näh. Part , ll
Oranienstrnste 22 Laden mit 2-Zim .-
^ ^Wohn. billig 3U_ vermieten ._ 2290
Oranienstraste 14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per sofort oder
später , zu vermieten . . 5i,1>

Oranienstraste 48, 3, 1 gr . Souterr.
u. Keller zu vermiet en. 24 40

Oranieiistraß e 62 W cr kst. o. La gerr.
Richlstratze 9 gr. Laden , zu sedem

Zweck̂geetgitest intl . f. 2d~  mt. __
Riehlstraste 11 Werkstattraum für

Leere Räume,
für Bureau - oder Lagerzwecke ge

eignet, im Hause Langgasse 25
mönatweise zu verm,eten . Näheres
Langgasse 27, im Druck.-Kontor . *

Laden mit Wohnung , gute geräun.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen . Näheres Lehe-
st raße  14 , 1. Etage. _̂ 77 35

Meine Wohnung , als Bureau mit
Lagerraum sehr geeignet , p. 1. iplt-
zu vermieten . Näh. Rauenthaler-
str aße 9, bei Gieaerrch.  2421

otzheimersirape öi  soserntaw um, , t . Be tr ., ev. m. W,, p.  1 - Okst. 1862
Halle, zirka 150 Omtr . gr .. ist ganz Mderallee 6 helle, neu erbaute Wcrk-
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung stättc , ca. 40 Omtr . groß , mit oder
per sofort zu verm. Nah. Hth. 1. ohne Wohnung rum , 1. Oktober zu
od. Schiersteinerstr . -15, P . st704 verm. Näoer cs dasMist.̂ ,_ -354

Dolrhelmerstraße 84 X)clfc gr . Wcrist . Nöderstraße 23 '̂helle Werkst, o. Fl .-H.
od. Lagerr .. mit od. ohne Halle. iM Sdchr IIborst st raste 13 gr . Lagerraum
ganz . 140 Om ., fnr ied. Gesch. ge- (Werkst.' 1. Okt._ Nah. 1 rechts.

2506 >SchiHstiinersöa ^ . -M -nüber ^
Dotzheimerstraste 111 gr . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt,
stsort zu  vcrinietc n. _ 1386

Dotzhcimerstr. 129 Lagerr . od. Wcrk-
statt , gr . ii. hell, mi t clektr.  Kraft.

Drciweldenstratze 6, Part , r ., Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder
auch für andere Zw eckez. vm.  2081

Drndciistr . 3 h. We rkst, o. Lag. 2 235
Eleonorcnstrastc Läden m. Wohn. z.

verm. Näh. Nr . 5, 1. , _ 1915
Klivillerstraste 1 gr . Werkstatst z. v.
Eltvillerstraste 4 Laden mit od. ohne

Inv ., wo Spez . hctw w.. z. v. l>460
Eltvillerstr . 4, 2, Wst. u . F lbiert . 170o
Eltvillerstraste 5 schöne ste lle Werkst.
Eltvillcrstrastc 17 Laden mit Ladenz.

und Werkst, sofort zu vermieten.
Näh, das. Par t, rechts. ... _1030

Emscrstr . 60 Lad., a._ (t. Fill_ B 067
Erbacherstr aße 7 Werkstatt mit 3-

Zim .-Wohnung billig zu ve rm.

Schöner großer Eckladen, Ladenzim .,
n. Wohm v. 3 Z. u . rerchl. -Zub.,
auch Laden od. Wohn, extra , per
gleich od. später gu Herrn. Nab
Röderstraße 21, 2 St . _ 2616

Gut geh. Bäckerei mit Laden , Wohn
u. Zubehör sofort od. .spater zu.,der
mieten . Näheres bei PH. Müller,
RoonstraßstL ^ I . , _ 7739

Nahe Hauvtbghnhof ist eine gr , Helle
Salle als Bureau , LageAaUe wd.
für ruh . Gesch. auf 1 Okt. zu vm
Näh. Schlichterstraße _12, 3. 2o78

Berstamstr . lF gr . ' ch. nt . § .JB 1107
Bismarckr . tL. S 'L,  m .,Frtspr ..̂ ,Mk.
Bismarckrrng 29, 3 links , gut mobl.

Zimm er billig zu ver mieten . B 200
Bismarckring 33, 1 w, sch. m. Z. B 866
Bismarckr . 34, H ŝtst SchljstZst7048
Bismarckcing 40, 1 l., schön m.  3tnt.

mit Klavier , event. a. M. Schlatz .,
schö ne freie  Lage , mit od. o.stPeni_-

We :chstrastelöL , 1, mbll Linum . B,
Bleichstraße 75a, 3^ m^ Z., 1 cn. 2 B
Rleickttraste .76, 8, Z., 2 Bctst,B 945
Bleichstraste 31, 1, gut mbl .L , B 958
Blüchcritraste 4, 2, mbl.^Ms.—IL7052
Bstncherstraße 8, Mtb . 1 r ., erhalt

Arb . sof. schön. Logis._ .st 1739
Blüchersträße 12, 1 I., sch. mbl. Zim ..

g. mbl. Ms- m. o.  o . Pensst, B951
Blücherste. 12, 2^ r .^ Schlassst. st 1064
Blücherstrastc l8,stH. 1 L, M.  8 -_B 784
Blücherstraste 28. 1, sch.  möbl .̂ Ztm,
BLlowstraße 9, 2, gut mbl . Z,m . an

beff. Herrn od. Da me zu vm. 8223
Clarenthalerstraße 4, H-

Mädch. b. e. W'.twe Schl . B1108
Dambächtal 9a schön mbl. Frtsp ., m.

od. ohne Kabinett, ^ zu vermieten,
Dotzheimerstraste 2, 2,  gr . g- mhl. Zim.
^m . Schreibst u. e. mbl. Z. fr . st636
Dotzheimerstraste 12 gr . möbl. Wohn-

ii Schlaszim . m. 1—2 Bestien, frei.
Dotzheinierstraße 49, 2, inbl^ Balst -Z.
Dotzheimerstraste 72, M. P .. f. mbl.

Z.ch. anst. Frl . se hr billig . B 1082
Drnd enstraste 9,  1 l„ g. m. W-Zim.
(vlOmlioocmirtlic 10, 2 L, ^nobl^ Ztm,
Ellenbogengaffe 13 möbl. Mans . an

einen jungen  M ann zu vertn.

Michelsberg 24, 1, in Nahe d. Bader,
L_m-L .. einz. u. dopp.,A uistii. Bettz

MoritzsträßeZi , M>h.L l.. W . mbl. Z.
Moritzstraste 15, 1 rechts, zwei ewg.

möblierte Zimmer , zniammen ov.
einz eln , zu stwrmietcn . _ .

Moritzstraße^25, H.,2, ^mül. Z., 3 Mk.
Moritzstraste 50, ®._2, e. Arb. Schlst.
Moritzstraste,60 . B. l., mbl. st00.
Moritzstraste 62, H. 1 l., möbl, Zim.
E. Moritz- ». ststerichtsstr. 1,1 l.. m. Z-
Nerosirastc 23, 1. u . 2. Et ., sind schön

möblierte Zimincr , zu^ vstrmreten,
Ncrostraste 39 mbl. Zim ., Woche 3-jH
Neugasse i %' % gut mbl. Z im. zu st
Oranienstraste 2 schön möbl. Zim.

(1 od. 2 Betten ) ntist,Pertsiom g._u.
Oranienstraste 3, P ., gut möbl. Zim .,
, 2 St !, mit separatem Ging, frcr,
Oran ienstraste 36, H>tch 2, mbl, Z. sof.
Oranienstr . 37. G. 1" l., Log, st, Arb,
Oran icnstra ste 38 frdl . möbl. Zim.
Oranienstraste 42, H. P . l ., möbl. Z.
PhiliNvsbergstratze^ 18,̂ 2, gr . mbl. Z,
Dbstlivosberastrastc 19, P ., Z. m.  g . P>
Querstraße 2, 2, nahe KoWr .. schöne

Balkonzimmer frei , ci . Bennon . ,
Rbeinbahnstraste 2, 1, mbl, Schlaf - n.

Wohnzim. mit Schreibtisch, scpar.
Eing ., für dauernd vreisw ert z. w

Rheiilgauccstr . 20, P . l., m. Z, B 724
Rheinstruste 52,, 1. möbl, Zim . z. v'i,
Rbeinstraße 74, Part ., elegant möbl.

Wohn- u. Schlafz . an b. Herrn z. v.
Ri eh lsiraßc 11, Mtb . P :, m, Z^ .src i>
Riehtstraste 11, Mtlb . 1 r ., m. Z. 3 M.
Riehlstraste 13, Mtb . 2 1,  möbl . Zim.
Röderallee 18, möbl. Zim . zustom.
Röderstraste 20 kl. Znbl. Zim .̂ z. . tun.
Rö merberg  2 , Eckl.^ e,..r l. Arb. Sch lst.
Römerberg, !4stnöbl . Zimmer zu vm,
Römerberg 21, 1 l., möbll,Zinu,zu v,
Römerberg 23, 1, 2 sch. Zim., eins,

u. bess. mbl,, sehr, bill. Ästach, Ladcir

Grost̂ Werkstatt (ev 2 kl.) zu verm
Neubau Steingaffe 15. Näheres
Emserstraß e 11, Hochp.  r ^ _ 2627

Laden mit Wohnung , Bier - und
Warenkellern , auch für icden, and.
Betrieb geeignet, zu vermieten.
Näh. Walluferstr . 10, Part . 2639

Große Werkstätte, rlsher Schreinerei,
zum 1. Okt. zu verm . N. Wairam-
ftraßc 31, bei Schmidt ._ 8081

Heller Raum mit Wasserleitung für
jeden Zweck zu verm . Walram-
straße 31, bei Schmidt.  8080

Eltvillerstratze 3, H. 2, erh rl Ärbl
Logis mit  od . ohne Kost. ?> 10 86

Eltvillcrstraße ^ 2, stNtb. 2 l., Zim . fr,
Fnülbrunneirstraßc 7, 1, möbl. Zim.
Fcaiikeilurastest , st r ., Kost u. L. B935
chrantenstraste 10. V. 1, Schl. B 1140
Frankenstraße st3.,H . st^ , Z- Z7 7055
Frankens tr . 19,  V, , Log-, 2 M- B 860
Fraiikenstrastc 21,,_ 1 L, m. Z. ^ 624
Franken straste 23» V-, m- P --Z. B 1062
Friedrichstraste 8, Wb , 2 l., m . Zim.
Friedrickiitraste 10. St b. möbl.  Zim,
Fliedstichstraße^14^ Mb. 1, m. Mans.
Uriedrwhstrastê 35, WL , mö bl. Zi m.
Fri edrichs tra ße 43. 2, mblstZ . m. P.
Geisbcrgstratze 18, 1 r ., m. W.- und

S chlafz.  mit sep. Eing . zu verm^ ,
Gneisennustraste 10 sch. .möbl. Zim.

mit scp. Eingang zu vermieten.

u»iec,icuin |inu ;vr i'-»-' .“.'- ,
neuen Kaserne , Neubau , per 7- Ok¬
tober er., große helle Werkstatte

^,zu vermiete n.  _
Schönbergslraste a. d. Dotzheimcrstr,

N. Bahnhof , Werkst, mit Lager-
räumen in 3 Etagen , ganz ob. get.,
für jeden Betr geeig. (GnsenifZ,
in äußerst beguemer Verbindung
zu einander , per sofort oder spater
zu vermieten . Näheres im Bau
oder Baubur . Göbenstr . 18. 1722

Sckiülberg 27, Ecke Schwalbacherstr.,
Laden mit LLohnung, geeignet für

I Barbiergcschätt , zu verm. Preis
^550,Mk . jährlich,_ _ 1?PI
Großer schöner Laden Schivalbachce-

stratze 3 (an der Luisenstraßc und
Dvtzheünerstraßel billig zu verm.
Näh. 1 St . _ 1123

Großer Laden mit 2 Ladenzimmern
aus 1. Okt., zu vermieten . Nah.
Weißenburgstraße , 10.,

Schwalbachcrstraßc 30, Gartenicite,
Part .-Raum , für Bureau n . Lager¬
raum geeignet, per 1. Oktober zu
verm ., sowie ein Sout .-Jiaum aut

. »- -- | _ gleich oder später . _ _ _ 7‘ 76»
ssrankenstraße 15 Werkstätte , geeignet Schiaalbacheritraße 37 gr . Helle Werk-

für Spengler od. Tavczicrer und stätte zu vermieten , cventl. mit 3-
t v 96.-1r>I Zimmer -Wohnung . 2455dergl . zu vm.  Näh , das., 7 r . 2655 I

Fricdrichstraße 10 ein Souterrain
für Lagerraum oder Werkstatt
zu vermieten . _ 1887

,striedrickistraßc19 Werkstatt per kok.
oder sväter zu ver mieten . _ 2608

Frledri chstraßc 19' gr.  He lle  Wer kstätt.
Ecke Gäben - und Scharnhorststraße

großer Eckladcn m. sch. 2-Z.-W,
m. Wand - u . Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Dclikatcssen-Geschäft, mit Stallung
ii. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln, zu verm . Näh . Bau-
burcau Blum . Göbenstr . 18. ^ 2520

Cloldnassc 16 Laden , auch für Burcaü
geeignet , zu vermieten .^ ^ 1497

Laden Goldgasse 19 vom 1. Okt. an zu
vm. Näh. I , Herrchen, Roderstr . 41.

_ _ _ _ 2455
on. Schwa1Oa djer siraste 10, Laden,

100 Omtr . groß, mit oder ohne
Wohnung auf gleich oder iVater M
vm. N. Kaiser -Frdr .-R . 3 !. 21 ol

Sedanplatz 4 kl. u. grüß. hclle Wcrk-
statt , auch als Lagerraum . . 216,

Tedanplal , 5 Werkstätte od. Lagerr.
sos. ad. später zu vermieten . Prms
200 Mk. vroLahr,,

Seerobenstraße 3 h. Werkst., 55 gm
gr., v- l . Okt, z.,vm . Nah . Part . r.

Secrobcnstraße 5. Mtb .. Lagerraum,
Werkstatt m. Wohm,zu vm. , »132

Scerobenstr " 10. Eckh., Laden f. Kol
M. S . s. N. Bstsmarckr̂ O. Noll.,21-30

Secrobenstrnße 33 gr . Werkst, od.
Lagerr . (Sascinbau ), zum 1. Okt
od. fr . Preis 350 Mk, 2110

^ _ 1_2<
Ein Laben, geeignet für ^ ustallateui :,

sofort zu vermieten . Nah. Worth-
str aße 11, Parte rre ._ .2586

Bäckerei zu vermieten per Oktober.
Adlerstraße 27. 2893

UiUrn nnd Kanker.

Dambachtai lFresennisstraße ! Billa,
modern , mit allem Komfort cinger .,
zu vermieten oder zu verkaufen.

, Näd. dase lbst Nr . 41,_ 1740
Billa Möhringstr . 8 ganz o. get. auf

gl. o. sp. zu vm. ,od . zu vk.  1741
Eine" Billns vollst. der Reim, cntspr
' in best. Kurl ., mit Stall , sof. oE

spät , zu vm. od.- zu verk. Näheres
L. Heller , Schutzcnhoststr. 1742

Adolfsböi-e, Wiesb . Allee 68, Villa zu
v. (2500 Mk.l o. zu vk Diele IN Z»
2 M. rc. Funcke, Fricdrichftr .3,2. 8161

Goethestraße 5, Part ., dir . a. Saupt-
bahnhof , für Durcqreis . schon m.
Zim ., mit 1 u . 2 Betten , für Tage,
Wochc>i,und Mona te zu  vermieten.

Gold gaffe 13 mbl.Lim .,LVoche,8 .50.
Hüsuer gaffe 17, 2,_ schön inübl. Zim.
Här tingstraste 7, 2 r ., sch. mö bl. Zim.
Helenenstraße 2, 1 l., schön mbl. Zim.
_sof ort oder spät er zu verm ieten.
Helenenstraße 7, , erh . anst. A. L,
Helcnenstraste, 15,,2Z, , sch» mbst,.Zttn.
Helenenstraße 20, 2, mbl. Zim .. ' . E.
Helenenstraße 30,,3 r ., m.. Z.» sep. E.
HcUmnndstraste,3 , P . l., in. Zim . sr.
Hstllmundstr. 3,,2st ., g. nr,Z , , B 1039
Hellmu nd str. 6, sts l., sch, m.  Z , B 931

Mo !;nnngen olinr Zimmcr-
Anzabr.

Kl. Bnrgstraste 3 Frontsp . mit zwei
Mansardcn ^ zu ^vermieten .__

Friedrichstrastc 29 eine schöne Frtsp .-
Wohnung im Seitenbau an ruhige
Äcieter zu vermieten . _ __ 1744

Kirchgassc 201 “ M .-W-, Stb zu
Herrn Näh . Nähmaichlneri-Laden.

Riehlstraste 11( Mtb .. 2 sch. Dachwohn
bill. zu verm. Näh. Part, ^ 2425

Nömerbcrg 1 fl . W„ 2 ®t„ i'of., 240
II. Ms.Wohn.^ i. alt . Perl .. 12 Mk,

Wörthstraße 11, P -, srdl . Mans .-W.

oo- mir v. y | mit ob. o. Kohlenhofi zu verm. —
das. 2. Etage , ber .Kwckner. ,^2o90 Wirterloöstratze 2 scb. Laden m. Wohn.

Hellmundstrnßc 37 sch. Werkstätte zn Näh. daist o. EItvillcststr. Lstr . B661
verm. Näh, Bdh. 1. <? t-_ 1709 Wcbcrqaffe 50 Werkst. m, 2-Z--W. z. v.

Herderstr ane 1 Laden  z . v. vc.  1 . 2401  Wüstend rnsre 8, gl. am Sedanpl .,
Herberstraße 26 N. Laden mit 2-Z.» Lagerr ., trocken u hell, auch Laaer-

Wobnuna , ev. mit Stallung , ver keller, ev. unt Snr ._9t. 1
17 Okt z. verm. Näh. Part ., 23W1 Westendstr-iste 20 Werkstatt u 2-Z.-

BerrnUhlaasse an der Burgstr ., Wohn, sor. od. sp. Nah. V. P.
^ Lad?n zu vermieten . _ 2652 Wästcnvstr. lfl Sabcn mit Metzgcrei.
KälststFtied ^ichlRiita 23 helle groß : \ Einr . per sos. ^od.̂ spat, zu verm

W öbiie rt r M o'., !' « !>a e».
Dotzheimerstraste.32.3ju bÜZu . Kmhe,
Herderstraße 21 1—4 Mbl. Z. m.

Bad u. Küche, 30—110 Mi . B 706
Wörthstrnße 7, 2,, gut möbl.̂ Wohn,
Elen - mbl. Wohn., 4—5 Zim ., Küche

Kcll., in ruh . Lage, mit gr . Balkon
Soilnens ., nahe Bahnhof n. Haltest
d. Straßenbahn , f. die Wtntcrm ..
von Sept . od. Okt. ab, zu verm.
Nähercsstlldelheidstraßst 11, 1.

Wiesbadener Allee 63, Adolfshohc,
Fortsetz, der Adolssallee, 2—3 Z .,
cp. fl. Et ., nt. Erk., Bad u. Gart .,
mbL ob. unmbl .. in Etnfam .-Vtlla
a. Alleinm . n. Kurfr . abz. Haltest,
d. Elektr . n. Kockchr. u. Kurhaus.

Möblierte Zimmer, NIanknrde»cte.

Roonstr aste 8, P . l.. Loa, f. saub. Arb.
Saa !e,assc 4/6 , Stb . 1, Zim. zu um.
Schackitstraße„ 25,^ 1, ^c' " , möbl. Z«n.
Scharnho rststraße J35,  P .^ r .,
Schierstc iiier str. 3, 3, 1 o. 2 sch, in . Z,
Schiersteinerstraßc 20, P . r., schön

mbl. Z. mit u . ohne Pens ._ B 974
Schulbergiß , 2, m. Z. m. od. o.sthens.
Schul berg 13. Vart ., mbl. Zim . z. ,v.
Schrrlberg" 25, 2 l ., möbl. Zim . z. v.
Schnlaaffc _7._2 t „ Schla fstelle zu, üw.
Schwalbachcrstraste 10. 1, mbl. « tut.

an anst . Geschästssrl .̂ zistvm . _8270
Schwalbacherstraßestll , 1^ 2stnöbl. Ms,
Schwakbacherstraße 22. 1, sch. möbl.

Zim . mit od. ohne Pension ._
Schwalbacherstr. 25, M . 7 , 2 r . f >k.
Sckwalbacherstr. 53, 1. m. Stübchen.
Schmalbacherstraße 65 eins. in. Z. bill.
Kl. Schwalbacher ' irr. ste 7 Ŝchlst' z. v

VV ! _ I / v -
Hellmundstr . 12, P . st, m. Z. ' ’■' 1
Hellmundstraßc 30, 2, mbl. scp. Ztm.
Hellmundstr . 32, V., möbl. Z., 1̂ 2 B.
.<8c!lmunbitroftc_32,_ 2J ai, _m61 im.
.^ 00 ttutVtbftraf?c_40,_ B_erh. Arb. Log,
Hellm undstrafte 40, 1 l., sä), mbl . ?>•

Sedanpl . 1, P . l„ mbl. Z. bill. B966
Sedanvlab 13 m. Z., Balk., 3 Fensü

cv.̂ Klav.^u.Llel .-Benittzung.stB 587
Sedanstraße 3. 1 I., fckstm. Z. B 942
Scdanstraste 8. P ., sch.̂ ar . -m^ 'st sos.
Sedanstraße 11, H. P ., Schlst. jl 1609
Sedanstr . 12, l ^nt^ Ẑ a. a. Frl . B10 77
Seerobenstraße 5, H. 1 l„ schön m

Zimmer zu vermieten . ^
Seero ben straße 9, Mb,_2 I., L. B 1135
S eero lieirstrafte i
Seerobenstraße 29, G. 2, 2 sch. mbl.

Zim.  in . 1 Ni.sti Be tten  b ill. B 1130
SteingaiseZ5,1 , Neub., g. m. Z., s. E.
Stcingaffe^ 35^möbl . Zvt'ans . zu verm.
SUsistrahe 12,L >., scĥ mbl. Z.,gl .j.  v.
Stistiträße 24_ inöM. 8 -, W. ob. M.
Stiftttraßc 26, am Nerotal . mbl. Zim.

mit 1 u, 2 Betten^ preiswert .̂

Werkstoite n. gr . Remr ê, für ruh.
Gesch. od. als Lagerraum V- 7-Ott.
zu Lernst , Näh. Bdh. 1 St . 2621

Kniscr-Fricdrich -Ning Bureau ober
Laacrr . zu verm . Näh. Bismarck-

^ rin". 32, 1. Müller ._ IW
Neubau Kicdricherstraße 12 1 Laden,

f. Bäckerei cinäer ., 1 Laden für
Metzgerei p. 1. Okt. zu verm. Nah.
Blüchersträß e 30, 2. _ B 238

Mrchnaffe 24, 1, kl. Werkst, zu vm.
Näh . im ^Nahmaschlnen-Laden. , ,

Üornerstraßc 9 Laden uiit Zim .," paff,
für Friseur , zu vermieten . 1441

Näheres daselbst oder bei A. Ober
heim. Bbilinpsherastraße st̂ l . , 1717

Porkstraße 6 Heller Part .-R., 50 Om .,
f. jed. Zw. gceia., sow. kl. Werkst.

_st ruh . L. sos. Borkstrstü, st 1730
Dorksträße 10 Werkstatt oder Lager,
_30 O mtr ., sofort zu verm . 7731
Norkstraße 15 Lagerraum , hell und

trocken, auch als Werkstätte fiir
_rub . Gesch. geeignet , zu vm. . 21 22
Uorkktratze 16 schöne Werkstätte für

Glaser oder Schreiner mit 2- od.
Z-Zimmer -Wohnung zu verm. lll.
Blücherplatz 3, 1 St . 2221

Aarstraß >st13,- P .,- frdl . Zim . B1106
Adclheidstraße 10, l ^ clcĝ mbl .̂ Zim.
Ädlerstraße 49, Bdh. 2_ l^ möbL Zim.
Albrechtstraße 10, Stb . Ist 'ch. mbl. Z.
Alb recht straßc 3»,, Frtsp .̂ r .,, Schläfst.
Albrechtstr. 33, 2, m. Z. in. o.st . P,
Älbrechtsträße 36, 1 r ., gut mbl Zim.

m.st ii. 2 Beiten a 4 Mk. p. Woche.
Albrcchtstraße 42, 4, mbl. Zimmer m.

Früh stück.^3.50 Mk.. zu vermieten.
Arndtstrane 2, 1 v., l m. Jüctitong. u.

ein auschlicß. Zimmer , zus. oder
geteilt , an bess. Herrn bill. zu vm.

Hellmundstraße 42, 2, sch. mbl. Zim.
mit 2 Bettest zstistrm ._ B 1003

Hcllliinndstraße 44, 1, sep. gut mbl.
Zimmer,billig zu vermieten ._

Hellmundstraße 52, llst 1, ß .%-
Hcllmi:ndstraßc 56, V. 1 l., e. a. A.
Hcrderstraße 11, 2 r „ sckiönm. Wohn¬

st . stSchlasz, mit Balkon  zu verm.
'Hcrderstraße 21 einz. u. zuiamuicnh.

a m. st. v. 20—40 Mt ., Ball ., Bad.
Ps . 60st>Nk., 1-st4stt ^,Z.stt . K.stl 797

Herderstraße 22, 3 st.,,g ^sttöbl . Zim.
Heöderstraßst 23,̂ P . l .^ möbst Mans,
Hcrderstraße 23,,1 .,sch. möbl.L .,z .,v.
Hermannstr , 19, 2 r ., Z-, 2 B . B 1134
HHii 'annstr^,19 , 8g „, ist, Z. B 1133
Herr nmüb lg affe 5, möbl. Dachzun.
Hcrrngartenstraße 5, 2, 2,eleg . mbl,

Zim . v. 1. Ana . bis 1. Okt. zu vm.
Rätst best Schäfer,^ Nckolasstr. 22,

Herrngnrtcnstraßest ?. H-  1 , ,m. Zim.
Hirschgraben 4,  2 , kl. niübl. Manst
Fabnstraßst 1, sch.stnöbl .̂ ParQZim.
Fahnsrraßstö , Zl r ., eins, mobl. Zun,
Fahnstraße 13, P ..^ Äst ndbl . Mans,
Rahnstrafte 36 Frtsp . o. ûnmvl.
KaPellcnstraßstZ , möbl.^ Nans,
Llnvcüenstrnße 18. P .. hübsch mobl.

Zim .stnit Ikv.̂ Einganstsof . zu vm,
Karlstraße 8,̂ 1st ., eins.stnöbl .^Ziin.
Karlstraße 11, 1. 2 schöne inclnander-

geh.stnöbl . Zim . mit Klav ier so s.
Karlstraße 27,̂ P .,stnöbl .̂ Zim . , z. v.
Karlstraße 37, 2 l., eleg. Wohn- u.

S chlaszim.,̂ scv. E^ a. geteilt,,prw,
Kirck,gaffe4, 1, schön möbl .,Zim . z. v,
Kirchgassc 7, 1 r. , mbl. Zim .,̂ 20 Mk,
Kirchgassc 19, 2, frdl . schön möbltcrt.

Zimmer , sofort,zu chermieten.

Tnunusstraße,23 , 3,1., m. Ms., 1.,8,
Walramstraße 9. ,2,r ., ungen .,m . Z.
Walramstst33,,3 r ., sch, in. Z.^ 104l
Webcrgassc, 3, Hth. ,P .,, möbl. Zim.
'Wcstendsiraßc l , Wr.,,nstM ?.W0 Mk.
Westendstrastest, 3,,Z ., Bst2^ ,_ B_898
Westendstraße 15, Hth. 1 r„ erh. jg.

Mann Kost und Lo giS. B Iva»
Westenditräße 17. P . r .. möbl. Man,,

mit Pension zu ver mieten.
Lstcstcndstraße 21, m. P .-Z.. B. B 493
Westendstraße 24 P . r .i m. Z. B 749
Wörthstraße 1, 1 l., schön ni.stl . istv.
Wörtliitraste" 7, 2, möbl. Zim . frei ._
Weitst siraste 11, P .. erh. rl . A, Log.
Wörtlistr . 20, 2, m.  W .- u.Sckilz. B.933
Norkstraße 9, 1 l., gut mobl.,Ztm , ,
Norksi'-ast-,9 gr .stnbl. P .-Zim^ , B 939
Zietenr iilg 10, 7, m. Z.stn. K.,^ 6 Mk,
Zimmcrmann str. 9, P . r „ m. Z. B 690
Zjm merm annstr . 9,^ stnbl . Z,,,Pcns.
Möbl . Wohn.- u. Schlaszim . zu vm.

Zu crfr . Sch wal bacherstr . 12, ^.uchl.
Möbl? Wohnt Schlafzinm scp., an

geb. Herrn . Adr. Taabl .-Vcrl . 173
Geb. Herr findet angenchmes Heim

mit bester Pflege . Näheres un
Taabl. -Verläg . . . . . 0

Möbl . Zimmer im i . Stock zu verm
W. 2.50 Mk. Adr.,iststTagbl, -Vl,7lls

Frdl . möbl. Zim . an,ruh.
frl .. in gutem Haute , mtl . 10 Mk,.
zu verm. Adr. im Tagbl .-Vcrl . Bl

Kirchgnffe,24,,L,,nlbl . Zim . zu vernr,
Kirchgassc,46,,S . 3, sch. mbl. Zim .,b.
Klciststraße 3,ZLdh. P ., sch, mbl. Zim.
Lehrstraße 33 inöbl. Part .-Zim . z. v.
Lniscnstraße 14, Hth. P ., mbl. Zim.
Mainzerstraße 44 möbl. Zim . zu vm.
Marktstrasist 12, 4 l., mbl. Zim . frei,
Maucrgasse,12 , 2,r ., sch. m. Z. billig.
Maneraasse 19, 2, inöbl. Zim . zu vm.
Mauritiusstraßst 7,_ 3 j ., möbl. Zim.
B-ichclsberg 11, 2, ein mbl. Zimmer

xrcvc Ziinrneu und !Kan!stmn:: e!c.
Bleichstraße 11,, Stb .,2stMansi, -Zim.
Clarenthalerstraße 6,gr -. l. Manu
Dötzlicimerstraße 62 1 Zim. Näh. P - l.
Eltvillcrstraße 7 Frtsp .-ZiM. an einz.

Fräst sof. od. später zu vermicten.
Felditraßc 20, V. 2, ein, lccrcstZim,
Helenenstraße 13. , Ltb .. IccrcS Zr>n.
Hcllmuiidstr , 23 ich. Bti . N.Ftz, B ‘31
Hcllmundstraße 27 Ms. , sof._ B 1121
Hellmundstr . 29, 2 l. , 3 I. Mi ._ B 1043
Hellmilndstraße 41, Hth. 3 Stz , ist ein

Zim . zu verm. Näh. b. I . Hornung
ji .Jlo ., im Laden daselbst. ^ _

Hellmundstraßc 44, 1, leeres Ziiinner,
Hcllmundstraße 51̂ leeres,Zilii . z. v.

, Hermannstraße 15 1 gr . bcizb. Mm.s.
^ an eine ruhige alt . Person . B103Q



«tfcite 14. Dienstag , 30 . Juli 190 *.
Hermannstraße 16, 2 rechts , gr . leer.

fltm . an eina.  ruhiae Pers . zu vm.
Hermannstraße 28, na §F Bismarckr .,

1 leer , fr. R. an  eine Pers ., 1. Aug.
.« arlssräße 32^ 1, !. Z, gl . o. sp. 8 1109
Lubrvi«stratze, 14 14 . Zimmer z. tim.
Michelsberg 28 1 Zimmer zu bem.
Moritzstratzc 36 2 schöne" Maus , zu

vermieten . Näß . Vdh. 1 rechts.
Morivslrahe  64 , H., 2 l. Z. PI 120
Oranienstr . 47 g£ N . z. Einst , v. M".
Blatterstraße  2 6, r., F rtsp.-Z". N. das.
Blati erstraß e 32. 1. ein "leeres Zim.
Riehlstraße 1 gr .Keere Maus , zu vml
Nöderstraße 20  kl . l . Ms ." in. Kochost
Römerbcrg 14, Hth., 1 gr.  Zimmer.
Scharnhorststr . 25 l. Ms . e. P . B 113
'Schwaldacherstr. 53 l__o'._2 L_ wein.
Wal ramst raße 1i , Mans . N. 1. 8 957
Walramstraße 18 1 Mans . sof . zu

verm . Nah. 2 re chts. _ 2573
Westendstr . 15  2 leere  Man s. B 638
Zwei schone Mansarden einzeln oder

zusammen sofort zu verm . Näh.
Ädelb ervstr aße 22, P art . 1467

Wiesbadener Tagbiatt.

2" sch- Arontsp .-Zim . an einz . Pers.
zu d. St . Hossmann , Em serstr. 43.

Liemisen , Stallungen etr.

Adelheidstriräe 83. P ., Weinkeller m.
Pack- u. Schwenkraum , a. a. Lager¬
keller all^ a. 1. Okt. z. verm . 2422

Albrechtstratze 22 Flaschenbier - oder
Lagerkeller per s. oder später . Näh.
rm Bureau oder 1. Etag e. ^ 2018

Bertramstraße 16 ein gr . "Bierkeller
per O ktober zu vermieten ._ 2195

Berträm straße 20 Bierkeller . 8 704
Blücherstr . 3 sch. Keller z. v. 8 744
Uliicherstraße 17 gr. Weinkeller zu

vermieten . Näh . Part , rechts. 1460

3 Zinrmrr.

Neubau Mischer
Johann isbergerstraste,

verlängerte Elwillerstr ^ 2.  Haus rechts,
stnd 3-, 2- und 1-Zimmer-Wohnungen.
Vorderhaus zu verm. Näh. ba.elbfi
oder S charnhorststr. 12, 1. St.

Lothringersirnse 5 , Neubau B., llnd
. 3-Zim .-W. mit B. bill . zu vm. 2601

, 4e5 , 81062
Eisenhaudluug , rft eine

3 - Zkurmer - Wohnuug iu
der 1. Et.  J , O tt,  z u vm.

Schöne 3-ZiMn >.er-Wohn « » g Mit
Maus . ( Borderh . ) sof . od . spät.
z.  v . N . Frankenstr . 21S, 1. 1749

ASolMöhe.
Zn Villa hochelcg. 3-Zimmer-Wohnung

sofort an 1—2 filiere Herren oder
Damen zu  vm . Cheruskerwcg 7. 8258

4 Dimnrrr.

Schiersteinerstr.
Menüber der neuen lkaserne, Haltestelle

der Straßenbahn,

lleuünuîluüberg il  ßiUjilie
sind zum 1. Oktober d. I ., ev. auch
früher, geräumige 4-, 8- u. 2-Zimmer-
wohnungen init reich!. Zubehör, sowie
eine große Wertstätte zu vermieten.
Näheres daselbst._ 2033

Neubau StaoIWierfr. 41
4 -Zim. - WohttNttg,
feinbürgerlich und komfortabel
hergeriGtet , mit Zubehör , per
1. Oktober d» I . zu verm. 1926

5 Zimnrer.

Loppel-Bitla,
Emferstratze 34 und 34 -»,

sind eleg. , der Neuzeit entspr. eingerichtete
5- u. 6-Zlmmer-Wohuun .̂en in. Vor-
und Hintergarten auf 1. Oktober zu
vermieten. Näh. daselbst od. Kaiser-
Friedrich -Ring 47, Part , links,  44

iii. 4 Ä K
u. Zubeh. zu v. N. Rheinstr. 88,8 . 1786

^anniisstraße 20 , 2. Stock, 5-Zim .-
Wohnung sof. od. später zu vermuten.
Näheres Zlaunus -Äpothcke, morgens
9- 11 Uhr. 2517

3at(ttorit-Poömina,
i.  Etage , 5 Zimmer, Küche u. Zubehör,

Rheiuftraßc 43, pr. 1. Oktober zu verm.
Die Wohnung war längere Jahre an
einen Zahnarzt vermieten, deshalb
sehr günstig für die Branche.

^Wne5-W.-M!Mlng
mit Bad und reich!. Zubehör. 1. Etage

per sof. od. später zu vermieten. Will,»
Wilhetmir .e, Viktoriastr. 14. - 2106

6 Zimmer.

Friedrichstratze 40
(Ecke Kirchgasse ),

1 Etnge, elegante ß-Ziu»»ner-
Wohuung m «Küche , Bad , Speise¬
kammer , per sofort zu vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Vor¬
züglich passend für Arzt oder
Rechtsanwalt re. Näheres bei 25l6

Wilhelm Gesser & Co.
Käiser Friedrich -R ng 40 , Südstitef

ist die 1, Etage, 6 Zimmer, Bad und
Schrankzimmer, reich!. Zubehör, per
1. Okt. zu venn. Näh. das. 3. Etage.

Blücherstraße 13,1 r„ gr . Lagerkeller.
Dotzheimerftraße 122 ein großer und

ein kl. Keller für Flaschenbier re.
billig zu vermieten.

Frledrichstr . 86, 1 r„ Stall , z . v. 2594
Göbenstraße 9 2 schöne Keller zu d.
Hallgarterstraße 10 Stall für vier

Pferde , Waaenremise u. Futterr .,
. m. u. ohne Wohn .̂ sof . z. v. 1967
Herberst r. 2g St . u. Rem . sos." 8  869
Neubau Kiedricherstraße 12 große

Geschäftsräume mit ar . Laaer-
tzllern . fiir sedes Geschäft , auch f.
Kutscher passend, per Okt. zu vm.

—Nah .̂ Blücherstraße 30, 2. Jß 241
Lothringerstraße 5 Stall ., 4 Pf . 1962
Lothringerstraße 8 gri Hofkell., Wassf
^u . Gas , sof. Näh . V. P . r. 8 498
Lmsenvlnt ? 1a Stallung u. Remise

für 2 Pferde sof. zu verm . Näh.
"miVntilrtft 1,  Nart . 2631

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Vlv.  34W.

Mainzerstraße «ÖS Stallung für
o , Pferde , großer Schuppen und
Wagenplatz , event . auch gr. Keller.

_vor w -ort zu vermieten . 26 15
Michelsbern 28 Stall , und Zubehör.
Oranicnstraße 35 Stall , s. m. Pferde,

sow. gr . Lagerraum p. Okt. zu vm.
Scharnliorststraße "26 Keller z. v. 2uz8
Kl. Schwalbacherstraße 4,1 ) hell . KelL

mit Ablauf , für versch. Zwecke ge¬
zeichnet , p. 1. Okt. 07 zu vermieten.
Steingaffe 15 (Neubau ) Stallung für

mehrere Pferde , sowie Remise zu
vermieten . Näh . Emserstraße 11,
»ockwarterre rechts . 2628

Mestendstraße ^ "Stall . fTS Pf ., Heu-
sp- ich,, n. 2-Z .-W. N. 1 l . fe 1132

Westendstraße 21 schön. Bierkellstf" a.
als Laaerr ., ev. nrit Wohn . 8 617

ß)orkstrnße 16 scsi" Mff2jMwr "kell^
wst 2- od. 8-Zim .-Wohm , zu vm.
Näheres Blucherplatz 3, 1. 2228

Weinkeller per 1. Oktober zu ver-
_mie ten  Bahnhosstraße 22.  2469
Großer Weinkeller zu vermieten

Elisabethenstraße 21. 18 68
Bierkeller mit oder ohnUZl Ŵ . soß

od. spät, zu  v . Eltvi llerstr. 7. 2612
Stallung

mit Remise lstir 4 Pferdes ist sofort
zu verm .̂ Dotzheimerstraße 39 . 2101

Stallung s. 3 Pferde u. 2-Z.-Wohn.
zum 1. Oktober zu verm . Karl
Brömser , FrankfurterPLandstr . ^8,.

Weinkeller für ca.  60 St ., m. Kontor,
Pack- u. Schwenkraum , auf 1. Juli,
event . später , zu verimeten . Moritz-

_straßeP ^ Laden ._ 2560
Stall f. 5 Pferde , mit Wagenremise,

per 1. Oktober , mit od. aEjne Wohn,
Näh . Oranienstraße 17, 2.  2243

Weinkeller vceubau Scharnhorststr . d,
ca. 110 Omtr . Lagerfläch ., m. Kont ..
Schwenkraum usw . zu vermieten.
Näh . Rbeinaauers tr. 3, Baub . 1413

Weinkeller mit Packraum re. zu vm.
Näh . Schierstein erstr . 22, Par t. I.

Ein überbauter Weinkeller , 400 gm
groß , mit Aufzug n. Zub . auf
1. Oktober zu verm . Weißenburg-
stratze 10.  _ 8 25

Auswärtige Mostnungeu.

Sonnenberg , Bergstraße 2, Hochpart.,
3 Z. m. Ms . u. Garten , Haltest , d.
elektr . Bahn , sof. o. sp. Näh . das.

Sonnenbera , Bierstadterstr . 12, schöne
2-Zim .-Wohn . mit reichst Zubeh . z.
1. Okt. an kl. Fam . Besicht . 9- -3.

Sonnenberg , Wiesbadenerstr . 54, sch.
4- u. 5-Z.-W. m. Ba d usw . z. vm.

Sounenberg sch. 2- u. 3-Z.-Wt m. Z.,
d. Neuz . entspr . einger ., sof . od.
1. Okt. zu verm . Pr . 170—350 Mk.
Näh . Bierstadterstraße 4.

Sonnenbera , Gartenstraße 4 a, 2. Et .,
sch. 3-Zim .-Wohn . m . Ball ., d. Neuz.
entspr . eing ., p. st, Okt.^ev.Pr . z. v.

Talstr . 7, Bierstadst Neub ., 4X2 Z. u.
eine 3-Z.-W . nebst Zbh,, p. sof . od.
später pr.  z u verm . 3käh. daß_ _

Maerstraße 9, an der Waldstr ., im
Vdh., schöne 1- u. 2-Zim .-Wohn.
aus gleich od. später zu bermictem
Preis 16—21 u. 25 Mk. monatlich.
Näheres daselbst . _ 1418

Waldftratze 26 2-Zim .-Wohn . an ruh.
Leute au f Okto ber zu ver mieten.

Dötiheim , Wiesbadenerstraße 50, am
Bahnhof , schöne 2-Zrm.-Wohn . zu
verm ieten.  Näh , daselbst ._ 1894

Biebrich a. Rb ., Kaiserstraße , Herr!.
8-, u . 2-Zim .-Wohn . preisw . zu vm.
Näh . Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstrast ? 18.

Ern Zimmer und Küche,
am liebsten mit Abschluß, von einz.
Person zum 1. Oktober zu mieten
ges. Off . u. R . 1.09 Tagbl .-Zweig-
stelle, Bismar ckring 29._ 8 1028

Witwer mit erwachsenem Sohn
s. z. 1. Aua . sch. frdl . 2-Z.-W. mit
Abschst, Frtsv . n. ausgeschl (350 bis
360 m .) Off . I . M . 501 Hauptpost!.

Suche per 1. Okt. 1907 2 Wohn.
in einer Etage gel . oder in zwei Et .,
eine ders. von 2 Z. u . Küche u. eine
von 3 Z. u. Küche. Off . mit Preis-
ang . erb, u. O . 598 a. Tagbl. -Verlag.

3-Zim .-Wohnung , Part .,
v. einz . Dame in ruh . Lage z. 1. Okt.
ges. Off . mit Pr . an Fr . Ritter,
Uorkstraße 14. 8 970

Alleinstehende Tame sucht
3— 4-Zim .-Wohn . auf 1. Okt. Kur-
Viertel bevorzugt . Offert , u. H. 597
an den Tagbl .-Verlag . _ _

Drei mbl . Zim . mit Wohnzimmer
(anschließend 1 70 Mk. per Monat,
Nähe Kurhaus , sof. gesucht. Off . u.
E. 697  an den Tagbl .-Verlag ._

4— 5-Zimmer -Wohnung
sof. gesucht im Zentrum der Stadt.
Gefl . Offerten mit Preis u. V. 598
an den T agbl .-Verlag . _ _ _

Zwei Fräulein (Daucrm .)
s. 2 frdl . mbl . Zim . m. Frühst ., zus.
40 M k. Off , u . U. 597 Tagbl .-Verlag .

Dame siicht auf 14 Tage
vom 1. August ab möbl . Zimmer.
Off , u . N . 597 an den T agbl .-V erlag.

Geschästsd . s. h. m.  sonn . Zim.
Off . m . Preis u . E . 110 an Tagbl .-
Zweig st., B ismarckrrng P9 . 8 1111

Zwei selbständ . Kaufleute
suchen 8 unmöblierte Zim . Nähe
Luisenplatz . Pension erwünscht . Off.
unte r T . 595 an den  Tagbl .-Verlag.

Laaerr . s. Bazar Wellribstr . 47.

.Tgl “ ’j

Moritzstr. 21, 1, Bcethoven -Vens .,
2 Zim . fr ei, mit u. ohne Pen sion.

Feines Privatlogis.
Möbl . Zimmer , ev. mit Pension.
Rhe instr aße 72,  Part . _ _

F . m. Zim . an best. H. m. o. o. P.
z. v.  Weißenburgstraße ^ l , P , 8 843

Für dauernd ganze Pension
mit 1 od. 2 Zim ., Nahe obere Wil¬
helmstraße , ruhige Lage , gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
Z. 595 an den Tagbl ^Berlag.

Koiser -irriedr . -Ring 71 , P .,
6 Z . ii. reichst Zubeh.. vornehme
Ausstattung , zum 1. Okt. zu vni.
Nab. Bnubiireau ScIiwaaSc,
Kaiser-Friedr.-Rmg 73, ©out., u
Rhemsir. 60a bei S°ort . 1753

Scheffelftraße 3,
in nächster Nähe des Kaiser-Friedrich-

R'ngs , sebr schöne herrschaftlich ein-
ße-riehfete (i-Ziin wer - Wohnung,
Bel -Etngr , ani sofort od. später zu
vermieten. Näheres daselbst beim

.H ' n s »leist er._ (_ 1755
fleutoii EtenfkiterfOl

6-Zim.-Wohrrunsien-
feinbürger ich und komfortabel
ücrgcriwtet , mit Zubehör, per
1 . Oktober O. I , zu verm. 1925

7  Zimmer.

Dambachtal 31,
1. Et., herrschaftlicheWohnung v. 7 Z.

mit reichst Zub. p. 1. Okt. zu v. N. b.
Carl Wen , Geisbergstr. 4. Ein-
zusehen von 10' - bis 12(0 Uhr. 1919

Htz' r ' § drichstraße4
ist die 1. Eloge, 7 Zimmer, Badezimmer,

große Diele , schöner Balkon , Gas,
elektr. L̂icht, Test-Anlage , reichliches
Zubehör, per Ok ober oder früher zu
vermieten. Voreüoliebe Lago für Arzt.

Kllpeilmflr. 49 il. 51.
hcrrschaftl. Etage v. 7—8 Zimmern,
Bad .Loggia , Gartenbenutzung, mit
reichl. Zubehör, per sofort oder
spater sehr preiswert zu verm.
Näh. Kapellenstr. 51, Part . 2507

Langggsie 8
ist die 1. Etuae , 7 Zimmer , Bader «,

liüctie rc>, für Ar t oder Pension
pasie >d, per  I . Oktober zu verm.

Kerrsliiüst!. 7-Jn\i Wöljminß.
Langaosse 41 , Ecke Bürenstraffe,
mit reichlichemZubehör, für Acrzte
oder Pension geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
4k. M . r . rl , Stilsme , Langgasse 41,
11—1 und 3—7 Uhr. ‘ ' 2237

Parkstr. 2«. in vor¬
nehmer

Luge , herrsch. 7-Ziinmer-Wohnung,
1. Et ., zu veroi. Besicht, v. 11 —1 Uhr.

K» 1. 8tooic,
7 Zim.  mit reielil . Zub ., Erker , Bal-
kone , kompl . Bad usw ., auf 1. Okt .,
ev. fr. zu vm. Kein Hinterbau . Hot
mit Harten . Näh . das . P . r . 1968

Hochherrschaftliche1. n. 3. Et .,
je 7 -Zimiiier -Wohnungen mit
allem Komfort der Neuzeit , per
sofort oder spaier zu vermieten.
Anfragen unter Chiffre W . S -aB.
an den Tagbst-Verlag. 2104

8 Zimmer und mehr.

Wohnungen zu vermieten, Villa , an der
Bierstadt rstr. geleg n, mit je 8 Zim.
u. Zubehör, Bad , el ktr. Licht, elektr.
Aufzug , ' acuum-Reinigung . Näheres
Bierstadterstraße 7̂. 2674

Kävc » und ('•'pfilmftöränwe.

Geräumiger LaDeN,
beste Geschäftslage, mit Mietnnchiaff

sofort zu vervlieken. 2139
Näheres Bismarckring 3 <i - 3.

Ladenn. Kellerei,
auch getr ennt.SHSrechtstr. Istz . nenn. 2657

ulit Neben- und Kellers
xLUittllstU Räumen , für Drogerie

aeeigm, zu verm. Blüch ersiraße 13, 1.
Blücherüraste 32 , P ., 2 Läden mit

oder ohne Wohnungen zu vermieten.
|oaiBHsasKtiBiB £ ua0

Bliicherstratze 42,
Ecke Gneisenanstratz «,

großer Laden mit reichlichen
Keller- und Lagerräumen, für
Konsum oder Drogerie geeignet,
nebst 8-Zimmer-Wohnuna zu vm.
Näheres im Hanse selbst oder
Bliicherpl. 3, 1. Dormann . 2299

Blücherstratze 42
Laden mit 2-Z!mmer-Wohnung,
für kkurzwaren geeignet, auf Okt.
zu vm. Näh. irti Hause selbst od.
Blücherpl. 3, 1. Tormann . 2298

Neugaffe 4 Laden zum 1. Okt. zu v.
ssiäh. bei H. W-Ygandt, 1. St . 1761

NeuaMe IS
großer schöner Laden mit 2 Erker zum

1. Oktober zu vermieten. Näh. nur
Weinrestaurant .» » colsi.

Oranienstraffe t>  Ecke der
Rheinstrerße. kleinerer Laden
mit Zubehör per sofort zu verm.
Näheres daselbst 3. Stock. 2584 f

pöen ElieOogeiigriffe 17
mit Ladenzim., ganz od. geteilt , ev. mit

3-Z.-Wohn.. per 1. Okt. zu v. Näh.

Eckladcn Friedrichstraße 5,
nächst der Wilbelmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres Dclaspee-
straße l , P . lks. G . Bvltz . 1974

Lade»
Friedrichstratze 3 , mit Laden-
ziuimer, mit od<r ohne Wohnung
per sofort od. spater zu vermieten.
Näheres Wohnnngs - Burean

A «via » & « «». 7666
HMB — — — WMIMMBB—

Schöncr großeri^ben
Gotdgaffc 21 , unmittelbar an Laug-

«affe , ab 1. Okt. zu verm. Näh. Bür.
Dotzheimersir. 129 b. leisclilvorii *.

FürGrotzbetrß «- e,E « groKgesch . ,
Fabrikanten jc.

die von mir bish. innegeh. gr. abgeichl.
Geschäftsräume Karlstr. 39,2 - stöck.
Gebäude m. hell. gr. Räumen, gr.
Keller, Auizua,Sta !lung., gr. Sckupp.,
Hofraum ». Toriahrt , sof. od. speitcr
m. Vorkaufsrecht anderw. zu verm.
Wicsb . Vlarmor- u. Baumat .-Jndiistr.

M . kr«-, ». 2515

Kirchgaffe8 WrKWL
per Oktober oder früher zu vermicteu.

WerkftäLts iggo
für ruh. Gesebäft z. v. Kirchgassc 11.
Manritiusstraße st (Zentrum der

St »rdt) kl. Laden , ev . in . Wohn . ,
p« 1. Ok tober .oder früher z. Vm.

Voro . Morittstraße 7 Laden per sof.
oder 1. Okt. 07 zu vermieten. Näh.
BE. Biraft , Riehlbraße 3. 2360

iroler schöner ißilaben
mit 2 Schaustnsiern , großes Neben¬

zimmer u. Küche, für jedes Geschäft
passend, besonders für Konditorei und
Delikatessengeschäftgeeignet, per sofort
zu vermieten. Näh. int Hause Rhcin-
straße 89, Parterre . 8001

Ecktaden 1014
Rndesheimerstraste 16 , event.
mit Wohnung zu verm. Näh. bei
Ferd. Hanson, Moritzstraße 41.

Laa !gaffr4 6 Kaden sof. zu vm. 2535

Taunusstr . 13 , viS -a -vis dcnr!
Kochbrunnen , ist ein schöner;
Laden mit großem Schanienster »
<4 Meter breit ) zu vermieten . 8
Näh . bei W. Haas , TatMUs - |
stratze 13 , 1. 1874 J

WelliW. 43,
Eisenhandlmig , ist per 1. Oktober
1 Laden mit oder ohne Wohnung
zu vermieten.

SchlliclMmnsstr . 9,
direkt gegenüberH .,up1b,thnhof (frühcr

Kriegsche Besitzung), Werkstätten,
Lagerraum und Bureaus , sowie
großer Hofraum Lagerplatz) zu ver-
micteu. Evenll . können die Räume zu
Stalluugen und Remisen eingerichtet
werden. Näh. ist. S4.allel »r « » »>« i-,
Friedrichstrabe 12.  8261

7 F 'S ." L «:
passend, per 1. Oktober preiswert zu
vermieten. Zu erfragen bei
Dotzheimersir. 82, P ., od. ASüll «-»-.
Walluferdraße 3, P . 2384

Nenbnu
Schwa !dacherstraße 4L

75  lH -Mtr .. mit
kleinem Nebcn-

rnum, 8 (H-Mtr., sowie Lager¬
raum, 22 H1-Mlr ., cv. auch geteilt,
auf 1. Oktober d. Z. zu vermieten.
Näh. Helenenstr. 23, Laden. 1494

ReiibM SchWül^ eril̂ l
2 schöne Lagerriinme
oder ruhige Werkstätten , ä 24 bis
25 fD-Mtr. »roß, zu vermieten. 1924

Ecke Taunuöstraße u . Geiö-
bergftraße » vis -a-vis dem Koch-
brunuen , ist der seit 15 Jahren
v . Hrn . (HauShaltnngs-
Gefwäftf innen ehobte Lauen
au ? 1 . April »stvst zu vermieten.
Der Laden Hai il  Schaufenster,
za . 300 Ouadratmeter Fläche,
forvic cntsprech » Nebcnranme.
Näh . bei B>!. « » » «, Taunus-
stratze 13 , 1. Stock . 1873

mp
7 Schaufenster, sehr gute Geschäftslage,
Adelhcidstraße 32, Ecke Moritzstr., sehr
billig zu vm. Näh. i \ A . ffliiller,

_Dogdelmerstraße 69, 1._Leere Räume,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Haufe Lanagaffe 2F monatwcise
zn vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck.-Kontor . ’ *

Entreso!,
neu heraerichtet, z. l . Okt. preisw.
zu vermieten Langgasse 48. a,

SEeiiarüc » Hoemer . 2373 k'3.

Eckiaden
mit 4 Schaufenstern sofort , ev. 1. Ok¬

tober , zu vermieten) da elbst steht eine
kontpl . Laden - Giurichtnuff
zum Verknust Bntterhaudluug,
Michetsverg 13. _

Laven,
in welchem ein Spezereigcschäft be¬

trieben wird , m t Bicrkeller cv. mit 2-
Ziuiiiicrw. billig zu verm. 2502

!6i«°ssii >gevi -. Rauenthalersir. 20.
Moderner Laven

m. anschst Wohn. v. 2 Zim . u.
P. sof. o. sp. billig zu verm. Näh.
Walr ainstr. 18, Ldds . 2 rechts. 2166

Heller germMig.

geeignet für Bank, Filialen , Kon¬
fektion rc., ist per sofort oder später
zn vermieten. Gest. Anfragen an
B' fo . 'GVeil , SBiUieltnfir . 2a . 7679

OüSpjt verschiedener Größe in dem
Eckneubau der Emser- und

Weißeuburgstr itze(keine Borg .) evtl, mit
Ladenzim., Keller u. Lagerräume auf
1. Okt. 07 zu verm. N. KnauSstr. 2. 2663

Msrttftraße G,
am Marktplatz, wird zum 1. Oktober, eventuell auch später, der große
Eckläden mit 4 Schau ! nstcru und reictjl'djem Zubehör (großer Souterrain»
raum, zirka 70 stst-Mtr . groß) frei.

Der pr ma Lage wegen eignet sich dieser Laden für jedes Geschäft,
speziell für HanShalrungsarttkel , Wäsche miD Weißwaren
Porzellan n . Kor !vare ->, auch Delitateffen - od . Kaffcc -Spczial-
geschäst . Näheres beim Eigentümer 2638

August öLRi-i -r, Mnrktstratze ß,
Farbwarengeschäft.

«L >'

®s „Hotel Einhorn " ganz
oder geteilt zum 1. 1. 08

zu verm. Näh. Badunayerslr. 8. 2018
Isostnn für^DIetzgerei pass., mitWurft-
Ji-llSJ1Ji, suche und Stallung , z. 1. Okt.

EltviUcrstraße 9. Näheres daselbst.

l ' miramnmr.
deimerstraße, sind versch. Lagerräume,
je za. 200 Omtr . Fla ehe zu vermieten,
eventl. Wünsche können noch berück¬
sichtigt werden. Näh. bei LSiricr,

_Göbenstra ße 11, Parter re. 1765
Gt’öfie Laaerräüme

2C, sofort zu vm . Mo ri tzstr . 12 . 1436
Lagerräume , Bureau niit kleiner

Wobnnug , 1 Werkstatt mit
Wohuuirg , 2 Z . , sofort zu verm.
Waterioastratzc 3 , 2 liiits.

Bäckerei ui oder» ft er
Einrichtttnst

init Laden uns 'Wohnung
in bester Lage sofort zu verm.
Auch ist Bcrk. d. Hauses nicht aus¬
geschl. Näh. i. Tagbl .-Lerl. 2613
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W ltrn und Häuser.

" piaimaac, lamtolitnl.
Die Viva KreseniuSstraße 41 ist
' per Okwber, auch früher, zu verm.

Näh. dortselbst. 24^6

Villa FrMMeM. 29
n . KSeLeffinastraße 1766

zuverm. od. zu verk. Näh. beim
Besitzer SS. E.ül , Albrechtstr. 22.

- - - «
4,

♦
♦
i mit allem Komfort der Neuzeit,

pila jJontMe 95,

Villa San Remo, SÄi
hochherrsch. Wohn., 5 gr. Zimmer,
1 Fremden?.™., gr. Balk. u. Zubeh.,
xti  verm . Näh. daselbst. 1674

Marktstratze 25*
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Marktstrabe 25 aus
gleich oder später im ganzen
zu verm. Näh. bei Architekt Carl
Dormanu , Blücherplatz3. 1. 1767

"̂ riSTSr
zu vermieten

Panliuenstr . L, Ecke Vier stad eeestr. ,
mit allem Komfort d. Neuzeit, 14Zim .,
Salons , Balkons. Erker, Veranda,
Badezimniern, Lift (elektr.), Speise-,
Kohlen-, Wäfcheanszügc, clcktr. Licht,
Gas , Warm- und Kaltwasserleiiung,
Niederdruckheizung, Haupt- u. Liefe-
rantcntrcppe, gicbenräumen, reichlichem
Zubehör. Schöner Ziergarten.

Näh. durch die Wohnungsnachweis-
burcaus Di « » L 4!« . , Fricdrich-
straße 11. .ff. ül " . « Itieltlt «' !».
Wilhelmstr. 50, oder den Hauseigen¬
tümer, Paulinenstraße 5. l 134

% 12 Zimmer u. reichl. Zubehör, in ^
-d Herr!. Lage, 2 Minuten v. Halte- «
® stelle der Tennelbachstr., günstig
^ sofort zu verm. oder zu verkaufen. ^
* Besichtiguna zu jederzeit. ^
<- »<«->:«>-> BlS5BES, Architekt, ,>
♦ Göbenstratze 18 . 2534 ♦

» » ■£■«•«><j> «>•

Pilln Uetntal,
11 Zimmer, mit allem Komfort der
Neuzeit aurgcst., Nähe d. Haltest, d.
elektr. Bahn, sof. od. spät, zu verm.
oder zu verkaufen. Näh. bei l469

Bil «e & HKfiblmaun.
_ Hellmund straße  13 . _ __

vw bester Lage, nahe Kaiser-
Wilhelm - Denkmal, 16

Zimmer enth., zu vermieten Goethe-
straße 24, 2 r.

Dotzyeimerstr . 3» , P . l ., Ecke Zimmer-
mannstr , eleg. W.- und Schlafz. an
best. Da me z. 15. ^ lugust. B 1042

Gut « KbliWS
in gutem ruhigem Haufe irci. Preis
30 Mk. Ellcnboze nqaste 10, 2 l.

Mcdrichstt. ö,

Lenuelbachstr . 8 herrschaftliche Villa
mit (Harten, zum Alleinbcwohnen,
7 Zimmer. 3 Mansarden . vielZubch.,
per 1. Okt. zu verm. Näh. Adelheid¬
strabe 46, Part ., 10-—30- Uhr.

iu i. T

MsWAMlüM « .
mit gr . Park und Obstgarten,
12 —14 gr . Räume euty ., preisw»
zu vermiete » od . zu verk . Näh.~ . - - - ° 2468Taunusstr . 55 , Rooö.

Eine schön geb. Billa , staubfr . Höhen¬
lage, mit prochtv. Aussicht, enthalt.
8 Z., 2 Küchen, 2 Balk., elektr. L-.
Bad , 2 Keller u. Obstgarten , an
eine oder zwei Famil . zu verrn.
oder zu verk. Gesl . Offert , an
Frau Elise Reuma nn , Witwe.

Möblierte MohnunLeu.

Welkg.M1.Et.
5—6 gr . Zimmer , gr . Balkon
<Aussicht Wilhelmstr . ) wegen
Abreise für Winter , auch sof », zu
verm . Gr . Burgstr « 5, 1._

Möblierte Zimmer , Mansarde»
ete.

,, . . ,, , . . . Wilhelmstr .,
schönemöbl. Zimmer sofort zu verm.

LandhKAs
sch. möbl. Wohn- u. Schlafzim. bill. an

Dauerm. z. verm. Jdsteinerstr ._21.
Karlstr . »6, 2 , eleg. möbl. Zimmer

in ruh. Hause an best. Herrn zu v.

Leere Zimmer und Mansarden ete.

Klein . Häuöch . mit Stall .,
auch in Umgebung od. hier,
b. zu 2000 Mk. zu miet. ges. J?
O . Engel . Ado lfstr. 3. 8209 frfc.Dame

sucht für 3—4 Wachen schönes großes
möbl. Zimmer mit Frühstück. Nähe
Kochbrunnen bevorzugt- Offerten unter
« . -* 5 an Tagblatt - Haupt - Agentur,
Wilhelmstraße 6. 8271

Ädolfshöhe.
Cfteruskerweg 7, in Villa, hochelegante

2—3 leere Zimmer zu verm. 8259
Llemisen» Stallungen ete.

JBeiataBer, fsX & V :»»
Weinkeller ,o*äS:
WcinkckcrL .L IS ; S

Schweiikrnum, aus sofort oder später
zu verm. Mori tzstr. 9. S teil ». 1769

Weinkeller MS SÄ
Ausmäxtige Mohtrunsen.

im r. «v* *, vor Ssuucnt ' crg,Berg-
3̂ 5 4 84 4t straße 8, schöne 3-Zim.

Wohn, mit reichlichem Zubehör, per
1. Okt. 07 z. verm. Nah. bei Frau
Wiiiterjaoeyer , Wwe .» daselbst.

5—6-Zimwer-Wchuvns.
mit allem Komfort ausgestattct,
möglichst mit Garten , in Kurlage
oder Villenviertel, per sofort oder
sp. zu miet. ges. Off. u. 4». 45 an
Tgbl.Hpt.-Agt. Wilhelmstr. 6. 82:>6

Villa CJ -ratidpair,
15 u. 17 Emserstr. Telephon 3613.

Familiesi -Feusiora H. iRan ^ es.
Elea:. Zimmer , <rr . Warten , Bäder.

Vorzügliche Kü che._ Jede üiätfor m.

Emscrstt7ÄhP.,ifiSä
u. ohne Pension billig st.

Schöne, modern ausgcstattete
5—6-Zimmer -2SobUU» g»evtl,
auch Villa, per 1. S .ept. zu mieten
geillcht. Offs u. 5*. # 5 an die
öaqbl.-Haupt-Agcntur, Wilhelm-

straffe 6. 8257

T!»»»80ir8tirs .88« 2 ! . 8213
Elegant möblierte Zimmer , gr . Garten.
Bäder . Elekt r. Licht . W iener Kiiohe.
~¥Sr*rötnP -Vl ™°bL  3 im- mlt unö

PCUllUl 01 ohne Pension ,rei.

Wotznnngs -Nachweis
Bureau

txmk €lt,
Friedrichstrosto 11.

Telephon 70 «.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekteu jeder Art.

SM *. * 4- sucht für seine Familie
— 3 Damen — auf einige

Zeit gute Pension mit Bad. Angebote
unter A . 83 « an den Tagbl.-Verlag.

»,®S#
Köfiiqluher HolspödUcur

L | ,/ctt :cnrnayct»
Stadt -IJmznge.

IJ ebersieöelungeii
vom »Kd raucli annwärt «.

Aufbewahrungen
rar kurz « und längere Sei *.

V erpaekungen,
Speditiom va ,q  BIioterIj »s*oi »-
• clialten , « nrsienern etc . etc.

2514

Sinrenn : 31 RheinatraM«
{neben der UaujitpO »t . )

Jeder Mieter
verlange dieW oll mmgslisten des
Hans- u, G-randbesitzer -Vereins

K . V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. E 397

Geld-«id AmmoMen-Markt des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im . Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfz ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Dielfach vorgerommene Mißbräuche geben
uns Veranlasiung Ku erklären, daß wir nurdirekte -Irfferldriefe , nicht aber
Vermittlern befördern.

solche von
Der Verlag.

KnpitaNeu -Angebote.
12—15,vÜv Mark , .

arrf gute zweite Hypothere sofort
auszuleihen . Es kommen nur Ob¬
jekte in der inneren Stadt ^m Be¬
tracht . Vermittler ausgescvloslen.
Genaue Angaben von Hausüesr^ern
u . R . 592 an den Tagbl .-Verl . 1 397

Sapitglieu -Gesuche.

Jll diese Nilbrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

anfgenomnien. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist uu,tarthafr.

8090 Mk. auf 2. Hhp. Vor sof. ges.
Feldaer . Taxe 31,300, Landesbcmk
mit 14.500 belastet. Pünktliche Zins¬
zahlung zugesichert. . Offerten unterA. 810 an den Tagbl .-Verlag.

KapitdUon -Angebole.

500 Mk. auf 1 Jahr
gegen hohe Zinlen , nur vom Setost
gcber, von hiesigem Geschäftsmann
gesucht. Sicherheit vorhanden . Off.
unter U. 598 an den Tagbl .-Verlag.

IlXtlM MlMf
mit Nochlos;, unter Garantie des Ein¬
gangs zu zcdierm gesackt. Offerten tust,
tu . SiM»  an den Tagbl.-Verlag.

20,000 Mk. 2. Hypothek
auf Neubau in der Altstadt van gut¬
situiertem Eigentümer gesncht. Off.
un ter N. &78 an den Tag bl.-Verlag.

Hypotheke«-
Gelder sind stets zu vergeben durch

Ludwig istel,
Wcbcrgaste 16. — Fernspr. 2188.

10,000 MI. fiSS
Off . tt . C.  so « a . d. L ng dl . -Ac rl.

12-—18,000 Mk. Ä
gut « zweite Hypothek uuszureiheu.
Off. u . L-. postl.  Bert . Hof.

KapllaUeu -Grsuche.

Mk.
auf drei Jahre von Spezial-Slaugeschäft
für Kühlanlagen ohne Maichmenbetrieb
gesucht. Hol »« Zinsen u . Gcwiun-
aritetl . Gcfl. Off. u. * • ! « « a.agbl.=
Zweigst., Bismarckrinĝ üsi erb. B 63n

12- 15,000 M . «eg. vnwt « 2. HW
f̂u 5 °/o auf ein rrerres mod . Wotznh
in der Ältstndr (nnt -e Lunggane)
von verm . Eigentümer ges. Ofs. n.

w . sw »yostl . Berlrner Hof.

Z0 — U .000 M.
auf 3- 5 Jahre fest zu 6 °/» Zinsver^
aütung gegen Verpfändung »mt HYPoth
per sof. od. längstens 1. Okt. gei. Off.
unter I " . s » e» an den Tagbl .-Verlag.

-4p00 M . 8SM
Hyvotrk aef. «»--» »->«, Taunusstr . 12.

llpFÄ
Taxe auf ein Geschäftshaus im Kur¬
viertel per 1. Januar 1908 aefucht.
Off. u. W . S » 0 a. d. Tagbl.-Bcrlag.

Wer leiht anständiger Familie
gegen monatl . Rückzahlung 150 Mk. ?
Als Sicherheit kann eine Fenerver-
sicherungs-Polize , w. auf 4200 Mk.
lautet , gestellt werden. Offerten unt.
R. 597 an den Tagbl .-Verlag.

60 —70,000 Mk ., auf 1. Hypothek
vom Seldstdarlei !!er gesncht. Offerten
unter « A» an den Tagbl.-Verlag.

35 - 40,000 Mk . 2. Hyvoth. auf
8 Jahre zu 6°/o auf neues gut rentabl.
Rentmhaus gesucht. Doppelte Sicberh.
geh. Off. u. V . » » 8 a. d. Tagbl .-Verl.

Zwei Gilleu,
Niederbcrgstr. 1 u. 3, Ecke Emserstr., für
eine ob. zwei Fnmilien. 8—10 Zimmer,
solid gebaut, auch für Arzt sebr geeignet,
billig zu verkaufen. Besichtigung 3 ms
5 Uhr. Näh. <ßeh >r . äfiaOerstoeEt,
AlvreÄ tstra ffe 7.

Im »nodilrrir -N «rküufr.

Reutenhaus.
Haus mit Metzgerei, neu gebaut , gut
rentabel , prima Lage, ist zu verk. od.
auf einen Acker zu vertauschen.
Nehme auch Hypotheke in Zahlung.
Off . u. I - 508 an den Tagbl .-Verlag.

Haus mit Stall für 10, Pferde , ^
nahe Taunusftr ., fefir preisw . zn vn
Jtnand , Taunusstraße 12.

Landhaus Bierstadter Hohe 3,
mit Garten u. Stall , für 23,000 Ml.
zu verkaufen . Näh er es daselbst

Haus mit Torfahrt , Werkst.,
kl. Wohn., renk. 6 Proz ., geergn, für
Schlosser usw., auch f. Flafchenmerh .,
m. kl. Anz. zu vk. Off . u. W. 597 an
den Ta gbl.-Ve rl . Ag enten verbeten.

Grsch aftsreisend e-Hotels , , ,
; nachweisl. rentable , rn tsidd.ernrge — , --- -

Industriestadt , sind butcb Hotelfach¬
mann verkäuflich. Nah. unt . M- 568
an den Tagbl .-Verla g.

feldg.
Mk.

T. 106,000 Mk.,
unt . Taxw. ab,.

_Lad.
dabei/ w. frei" isst Alles andere verm. ,
Anzahl . 4—5000 Mk. Nah. P . G.
Rück, Luisenstraße 5.

gebe^ icĥ 5008 Mk. unt . Tarw.
weil , jetzt außerh . wohne. A. kl.

InnnobMen-Urrkäufe.

Die schönste BillcuvesitzuU6
Wiesbadens, schlohartiger Bau,
an 3 Straffen gelegen, gegennvcr
de,» Kuranlagcn , enthaltend
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , monumentale Halle, Winter¬
garten, gr.Terrass., Dienrrscbafts-
trcppe, Zentr .-Heizuna. elektrisch
Licht k ., auf das Kostbarste
u . Solideste ausaestattet, wegen
Wegmgs d. BesitzersU' eit unter
Preis sofort zu vcrkausen. Näh.
beim Verwalter Sira .nfc, Zimmer¬
mannstraße 10.

Die MKa ' ,
Möhrinastraste 13

mit «Zarten, zusammen1> « * qm
grob , ist wegen Sterbefalls soiort zu
verkaufe». Nachfragen im Hause ietvh,
solvie bei dem Vertreter der Erven,
Justizrat H» --. Alherti . Adclhctd-
straße 24. F2U

Die v. Herrn Kurdirektor von
Ktomeyer velvohnl « iöifla,
Gustav - FrLytoastras ;« 7» ist
preisw. unler güiist. Bedingungen
zu verk. Die Villa ist solid gebaut,
enthält schöne gr. Zimmer, sehr bc-
gueme Wirisckaftsrüumc. viel Zu¬
behör, elektr. Licht, Areal 1577 qm.
Näh. Auskunft d. dieJmmobilien-
ngeiiturv.-r . OIir . «ÄliLoliliel ».
WilhcltnstrastL 50 , Wiesbaden.

< Hvchherrschastl. Villa , >
4?  10 3im., Anrichtezim., Zentral-
A Heizung, schöner feiner Obst-
->»» garten , in allerveft . Zusi., 4"
4. f. 135,000 Mk. zu verk. 8197

«». aiOK-el , aibolfftr. 3.

HerrschasLs - BilLa
Partstraffe 75,

2 Min . v. elektr. Haltestelle Dietcnmühle,
11 Zimmer, reich! Zubch., gr. Garten :c.
billig zu verkaufe » od. zu vermiet.

Näh. durch iPstMl Sii!:<licruer,
Oranicnstraße 38. Tel. 2889._

Villa Lcsstugstraffe 10,
9 Zimmer mit reichl. Zubehör, sehr
geräumig, mit groffem Garten , zu
verk. Näh. das. od. Jahustraße 17, P.

KMAfls - Müil
mit Stall und Remise, Ecke Gustav
Freytag - und llhlandstraffe4, desgleichen
Villa Lcssingslraffe 5 zu verkaufen.
Näheres Lefsinast raße  5 . _ _

Größt . Gelegsnsteiiskauf.
Zweifam.-Villa. Ncrotallg. m.
mod. Musst. M. 10,000u. dem
Herstcllpr. zu verk. Slnz. nach
Uebcreinkft. Otto En ;?el,
Adolfstraße 8._ 8152

Mehrere Villen.
große und kleine , sind villigst zu
verkaufe »». Offerten unter fr . SÄ8
an den Tagbl .-Verlag erbeten. _

Hans Emserstraße 28
vittig zu vcrkartsc « oder im Ganzen
l3 Etagen mit 17 Z.) zu vermieten.
Näher es Son iieubcrgerstraße49.

Geschäftshaus«
zentrale Lage, zu verkaufen oder zu ver¬
mieten. Näheres unter C . 896 an
den. Tagbl.-Verlag.

Grobes prachtvolles
Wohu.» und Geschäftshaus

in feiner Lage,Eck?von 4 Straßen,
4 Etagen ü 8 Zim., im Parterre
4 Lädcu. sehr preiswert wegen
hoben Alters der Besitzerin zu

K verkaufen. Offerten u. W. -r»
W an die Tagbl . -Hauptagcntur.

Für Spekulanten!
Haus in Bievrich , mit Konzession,

durch Umbau hoch rentabel, 50 Ruten,
sehr preiswert zu verkaufen oder auf
Grundstück zu vertauschen. Offerten
unter M. 5 » § an den Tagbl .-Verlag.

Für Gärtner.
Mein bei Wiesbaden bclegener großer

Garten , mit Wohnhaus, Stallung pnv
reichlichem Wasser ist sof. zu verk. oder,
zu verm. Näheres im Tagdl.-Verl. 0»SpekUkMousohjekt.

4'/i Morgen Baugel. mit Fabrik u.>
Wohugeb. s. nur 105,000 Mk. zu verk.

5*. Oombe » , Biebrich a/Rh. ,

IMmobUien -Kanssesuche.

PW- Villen
von 25,000 bis 100,000 Mt.
werden von Norddeutschen, die
nach Wiesbaden ziehen wollen, ge¬
sucht. Besichtig, nächste Woche,
erb. Off. Sluch Adolfshöhe crw.
S>. Aüwyrle sein ., Wallwer-
straße 2. 8251

Seltene Geleßecheil.
Prachtvolle Villa mit einem Morgen

Park , feldgeridstl. Taxe 210,000 Mk.
(Äutomoviljch. u. Stall .), f. 105.000 2>!k.
zu. verk. ff*, gitoiratoert , Biebricha.RH.

Potkl-Rcstanrant!
eines der besten am Platze , Um¬

stände Halver zu verkairfen.
«5 ul * AJULstadt»

M Wktzgkr, AMcr,
Schlosser, Flaschenbierhändler.

Neues rent . Haus , n. Bismarckr .,
kl. Wohn., Torf ., Stall f. 4 Pferde,
Werkst., Laaerk., m. 7—10,000 Mk.
Anz. zu verk., ev. auch als Metzgerei
zu verm. Off . u. T. 59V Tagbl .-Verl.f""Vrrhältn.halbTEtagenh.m.gr.WcrkstattSr., gut reut., weit u. A»

feldger. Taxe m. M.5000 Anz. zuE
vk. 4! . I£» gel,Stbolfftr .3. 8253 .iy

Gelegenheitskauf.
Billiges Viüen-Tcrrain mit altem Baum¬
bestand zum Preise von 350 Mk. pro
Rute zu verk. Näh. L°. -4 ° ffaerma .» ,
Wiesbaden, Nheinstraße 43.

Als fiö)£te iQUitfiliiulage
will ich rentable Geschäfts-, Wohnhäuser-
oder Wllas , auch gut gelegene Bauplätze,,
kaufen. Ich reflektiere nur aut größere,
und prima Objekte. Anzahlung kamt
nach Wunsch geschehen. Offerten nur
von Eigentümern erwünscht. Agenten
ausgeschlossen. Nur «rnstl . Offerte«
mit 'genauen Details u. Verkaufsbeding¬
ungen werden berücksichtigt. Offerten.,
unter « . SS » an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
1 kleines Landgut mit Villa in nächst. .
Nähe von Wiesbaden. Off. u. ffff. 45
Tagbl.--Haupt-Ag., Wilhelmstr. 6. 8147.

Grundstück
in oder bei Wiesbaden zur Er¬
richtung einer Fabrikanlage gesucht.
Größe mindestens1 Morgen. An¬
gebote an Wohnungs - Bureau
tion & Cie ., Friedrichstr. 11.
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Friscur -Gesch., seit 14 I . best.,
gut geh ., kranrheitsh . f. 600 Mk. sof.
zu verk . Offerten unt . B . 54 haupt-
xostlagernd Ma inz ._

Junge Teckelhündin , echte Raffe,
billig  zu verk . Rh cinstraße 52 , 1.

Jagdhund , 6 Monate alt,
b̂illig zu verk . Lahnstra ße 2, 2 r.
1 Rehpinschcr,
schwarz m. br . Zeichen , zu verkaufen
Bahnhofstraße 9, Zigarr eng eschäf t.

Hund , s. wachs., a . z. Zieh , gecig .,
bill.  zu vk. W alramstr . 1, P.  33 1110

Wachsamer Spitz bill . zu verk.
Nä h. Bis marckring 36,  H th . 1 re chts.

Junger Rehpinscher bill . zu verk.
.Helenenstraße 24, M.  P.

Mehr , junge rasier . Kriegshunde,
6 Woch. alt , sow. ein Ziegenbock , vier
Monate alt , passend für Kinder , ab-
zngeben Hochstraße 10. 8 1083

Kanaricn -.tzähne , prämiert,
reiner Stamm Seifert , zu vl . Belte,
Webergasse 54 , Bogelfutter -Handlg.

Prima Vorsänger , St . Seifert,
bill . Gn eisenaustraß e 10, Hp.r . 81074

Drei Unif .-Mäntel rc., KÜchenschr.
m . Brett , gut erh .. Gasbadeofen zu
verk . Ka is.-Frdr .-R ing 18, I . 8 1090

Hochfeiner Frack , große Figur,
billig zu verk . Ge isbergstraße 0._

Gebr . schwarzer Gehrock -Anzug,
ischl. F ig ., zu verk . Moritz str . 44 , 1 jt.

Fast neue Tamen -Kleidcr
sehr bill . zu verk . Kl . Weberga sse 9, 1.

Dunkelbl . Kinderkostüm
Mit p. Jackett u . schw. Tafsthut zu v..
für Mädchen v. 12— 13 Jahre . Näh.
Hellmundstraß e 23, 2 S t . rechts.

Wolkenrouleaus , aus best. Satin,
Kostenpr . 60 Mk., für 20 Mk. das
Fenster zu verk . Besicht , morgens
Dotzheimerstraße 110 , 2 r.  8248

Nene Gummi -Motten , beste Qual.
preisw . zu verk . Besicht , morgens
Dotzheimer straße 110 , 2 r . 82 49

Gelegenheitskaus!
Wegen Auflös . d. Haush . aus vorn.
Willa zu jed . ann . Gebot zu verk. :
Hervorrag . Bilder v. Deiker , Navcz,
Bockamer , Nocken, Salon - u. Eßzim .-
Einricht . n . Drap . u . Bort ., Nußb .,
gr . Kleiderschr ., Empire , Läufer,
Depp ., Gard ., Treppenst .. Galerien,
Handarb ., Nickelt ., Kellersachen,
Silber , schöner Schirmständ . für
18 Schirme und Anderes . Zwischen¬
händler verbeten . Besichtigung von
p—11 und von 6 — 8 Uhr. Dotz-
he imerstr aßc 18 ), 2 rechts . 8176

Phvtogr . Apparat , 9x12 , spottbillig
zu verk . Leroerstr aße 9, Mtb . P . r.

Gespielte Pianlnos billigst.
Musikh . Frz . S chellenbcr g, Kirckg . 33.

Möbel , Kunstgegenft ., Nipysachen
Zausen Sie bill ig Frank enstr . 9. 8 640

Helles Schlafzimmer , wie neu,
zusammen , auch einz ., Spiegel , mit
auch ohne Trümeau , Glas -, Bücher -,
Kleider - u . Küchenschränke , Otto¬
mane , Diwan . Sessel , Kom ., Tische,
Stühle , Bilder . Lüster , Büfett , Sckr .,
Damen - u . Herrcn -Schreibtische bill.
zu verk . Adolssa llec . 6 Ltb .̂ Part ._

Gunst . Gelegenh . f. Brautleute!
Betten , Bert ., Schränk -. Tische , Vor-
PlaHt ., Spieg ., KÜchenschr., Sofa :v.
Umz . zu verk . Roonstr. 6,  B 701

Bettstelle , Sprungr .» Steil . Matr .,
fast n eu , bill . abz . sSleichstr . 12, 2 l.

Bettstelle » 2, 3, 1 u . S Mk .,
Gesindebett , zu j. Pr ., Kleiderschr . m.
Elnrrcht ., Tische » . Schreibt ., Stühle.
Waschtom ., Sofas u . s. noch v. mehr
Gneisenaustr ^ X.0̂ Hocüv. r . 8 1072

Hochfeine rote Plüschgarnitur,
reich geschn., Sofa , 4 © cfrei, zu dem
festen Preis von 140 Mk . zu verk.
Landler Verb. Webergaffe 27 , 1. Et.

Gutaehewdes Kolonialwaren-
(Eck-Gefck,äft ) mit guter Kundschaft
umständehalber zu verkaufen . Off . unt.
.D » « r»4 an den Tagbl .-P cilag ._

Ein gutgehendes rentables

FnscmgcWst
billig zu verkaufen . Off . u. IT. 5 » 1
,gn den Tagb l. -Ver lag.

Altertümer
.billig zu verkaufen Gräbenstratze 32,
hinter dem König !. S chloß. _

Gotische .Holzfigur
zu verkaufen Grabens tra ße 32.  _

Ein Höften
Hmr minderte Tüftlsnchen

sowie Bestecke , modernste Muster,
spoktbrvig im  Total -Ausverkauf

Lehmann,
Lan ggaffe 3.

Gebr . Mono LLL
Miipplc -r . Adolfsiraße 7.

Ein gut erhaltener »-oliertcr Tihrn ' k
für stationäre elektrische Batterie mit
Einrichtungen für Galvanisation , Fara-
disation und Galvanokaustik ist billig
abzugeben . Näheres Emserstraße 21. 1,
zwischen 11 und 1 Uhr.

Reich geschn. Sofa in Eichen»
Gobelinbezug , 1,56 Mir . L, 320 Mk.
Kostenpreis , zu 60 Mk . zu verk . Dotz-
heimerstra ßc 110 , 2 r ._ 8222

Chaiselongue mit bl . Cretonnebez .,
2 Nußb .-Polsterstühlc (rot ) abzugeben
Vikt oriastraße  12 ._

Garnitur : Veranda -Korbmöbel,
gebraucht , billig zu verkaufen bei
Schunka , Fri edrichstraße 19._

Weiße Schlasz .-Einrichtung
u . Kinderbett w . Umz . zu verk . Hdl.
Verb. Kirchgass e 47 , 3. Von 11— 1.

Notbr . Stoffdiwan (2fiij .) billig
au verk . : nehme gebr . Sofa in T.
Jahn straße 3, Hth . Part , r . _

Wegen Amzugs sof . zu verkaufen:
8tztz. Taschendiwan 40 Mk .. Kanapee
20 Mk .» Ottomane 15 Mk .-, Bett
25 Mk .. Deckbett 10 Mk .. Nachttisch
5 Mk. Blücherstraße 29 . V . r . 8 1105

Groß . Diwan m. echt. Perser,
eine Anzahl guter Wandbilder und
2 große Oelgemälde zu verkaufen
Bis marckring 34, 1 l inks, _ _

N. Taschendiwan (schieferblau)
pr eislo . He llmundstraße 51 , Ht h. P.

Zwei halbrunde Sofas
bill . z. vk. Bismarckr . 33,  1 l . 8 1031

Gebr . Büfett in Eichen bill . zu vk.
Bismarck ring 83 . ZPart .^ 8 11 18

Gelegenheitskauf!
Solide !-: reich geschn. Eichentisch mit
6 Ernlag ., s. 25 Pers ., w. Ausl . m.
Haush . billig zu verk . Belicht , mora.
Dotzheimerstraße , 110 , 2 r . 8262

Aelt . Möbel , s. Eisschr ., Garteirl.
bill . abzugebenBülowstr . 11 , links.

Spiegelschrank , Schreibtisch
(Diplomat ), fast neu , sowie verschied,
gut erh . Möbel zu verkaufen Rhein-
bahnstraße 4, 2 recksts. 8204

Gr . Spieg . ui . Trum .. 2 Uhren,
H.-Stief.  vk . Rieblstr . 13. B . 8 1089

.Ein Kaffcnschrank
(Philipps ) für 200 Mk . zu verkaufen
Kaiser -Friedrich -Ring 61, 2. Zu er¬
fragen 3, St ., bei Markloff.

KÜchenschr. 24 u . 26, Tische 8 u . 10,
Küchenbr . 5, Kleiderschr ., 1- u . 2tür .,
18 u . 25 , Vertiko 32 u . 35 , Diwan 40
u . 50 , Sofa 26 , Pol . Ringbettst . mit
Patentr ., 3tcil . Wollmatr . u . Keil
(wie neust 80 Mk .. Bettst . m . Sp .-R .,
3t . Matr . u .Kcil 35, Wascht . 16 u . 20,
Deckst. 12 . Fra nken str . 19, P . 8  859
Fliegenschr ., Kcllerbank z. Abfüllcn

von Weinfässern , Eis -Gestell f . 150
bis 200 leere Fl ., Zinksitzbadew ., alles
gut erb ., 2 Balk .-Blumenkäst ., Gestell
z. Trock. der Wäsche u . And . Besicht.
tnor g. Dotzheinier str . 110, 2 r . 8231

Eintür . Eisschr . u . Wirtstische
feilt,bia u  vk.  Frankenstr ._9. 8998

Großer gut erhaltener Eisschrank
billig zu ve rk. Goethestraße 18, Parst

Bill , zu verk . : Ein 2tür . Eisschr .,
Fliegenschr ., mehr . Gartentische u.
Stühle , sowie Betten u . sonst . Möbel.
Aug . Knapp , Moritzstraß e 72, Gth . 1.

Sitz - und Stehpulte,
einfach , mit Klappe , billig zu ver¬
kaufen Langgassc 27, im Tagblatt-
Kontor ._ *

Bequem , engl . Klubsess . billig.
Gneisenaustr . 10, Hochp. r . 81075

Sw . venct . Spiegel , wegen Auflös.
m . Haush . bill . zu vl . Besicht , morg.
Dotz heime rstraße 110, 2 r . 8250

Fuß - n . Handbetrieb -Nähmaschine,
wenig gebr ., krankhcitsh . für 40 Mk.
zu ve rk. Oranienstraße 12, Laden ._

Nähmaschine billig zu verk.
Hellm undstraße 56, ^ Part ._ 8 811

Schuhm .-Zht .-Masch . 20 Mk .,
3 Ans . Meblw . verk . Gold gasse 13.

Große neue Waschmaschine,
Saalfeldia - Alexanderwerk , Leipzig,
zu ver k. D otzheim , Hohlstr . 4. 8190

Fcderrolle , 20 Ztr . Tragkraft,
gebr . Einsp .-Wagen . sowie verschied.
Handkarren b. zu vk. Feldstraße 19.

Gclcgcnhejtskillls.
Wenig gesp. Phanola Erster Kunstspicl-

apparat ) nebst 30 Kiinstlerrollcn sehr
preiswert sof. zu verk. Offerten unter
»s . Bäts* an die Tagbl . - Zweigstelle
Bis markring 29. _ B 902

Zu KtkMfn
ein Patent - Pr » ttkfckira» k. antik,
sowie ein Pat « »t -Prunk -Himmel-
bett mit Säulen Schwalbacher-
straße 15, Laden. __

Zwei stoßt©sfdjtMt
(für Bierfässer u . Flaschenweine ), 80"/»
unter Einkaufspreis zu verkaufen . Näh.
bei tu Portier , Ho tel Nonnenhof.

Sitz - tu Stehpulte,
einfach, mit Klappe , billig zu verkaufen
Lan gg asse 27, im Ta gbla tt -Kontor. _*

Straßen -KermraÄ
mit 2 Garnituren Rädern und Freilanf,
erstklasstg, gut erhalten , zu verkaufen.
Zu erfragen von 1—2 Uhr nachmittags
im „Taunus -Hotel ".

Große Kolonialw .-Einricht . bill.
zu verk . N.  Herrnga rtenstr . 12 , 3.

Ladenkaffe
mit Glasverschlag billigst zu verk.
Lang gasse 2.

Fünf Schaufenstcr -RouleauS
in verschiedenen Breiten billigst zu
verkaufen Langgasse 2._

5 elektr . Bogenlampen,
3 elektr . Armlainpen , 1 elektr . Flur¬
lampe billigst zu verkaufen Lang¬
gasse 2.

Fräul . ert . bill . franz . Unterricht
in und außer dem Hause . Schul-
berg 23, Parterre. _

Franzos . Sprachunterricht
von wiffenschaftl . gebild , Lehrer ge¬
sucht . Offerten mit Honararangabe
unter B . 598 an den Tagbl .-Verlag.

Wer erteilt
gründl . Unterricht im Italienischen
des Abends ? Off . mit Preisangabe

Wasserschlarrche.
Prima Hochdruck-Gartcnschlauch verk.

enorm billig 14 . BäinamSstiittei -,
Installationsgcschäft , Bärcnstraße 7,
Entresol . Telephon 3167.

2 Stück 3slam . Gaslüstres,
9 Stück 2flammige Gasarme . 4 Stück
4flammige Stangen , diverse Lyras
lind Arme billigst zu verkaufen
Lan ggasse 2._ __

Schöne mcff. Treppenstangen,
100 Zrntr . breit , 29 Stück L 60
zu verk . Besicht , morgens . Dotz-
heimerst raße 110 , 2 r ._ 8263

Federrolle (Natur)
zu verk . Borkstraße 13._ 8 1056

Eleg . Kinderwagen m. G .-R.
billig zu verk . Lchrstraße 5, P . I.
Zweisitz . Sportlvag . u . Soxhlet -Ä

billi g zu verk . Friedrich str . 12, Mb . 2.
Neuer Sportwagen billig zu verk.

Bisma r ckring  1 1, 3 r . _ 8 1137
Kinderwagen mit @.=31., 10 Mk.,

zu verk.  Moritzftraße 25, 2 St.
Girl erb . Sportwagen

bill . zu vk. Wilhelm incn str . 8,  Frtsp.
Motorrad sehr billig zu verk.

West endstraß e 12, 1. M . link s.
Opel -Fahrrad billig zu verk.

Hellm undstraße 56, Parst _ B 812
" Gut erhalt . Fahrrad zu verk.

Adlerstraße 40, Borderh . 2 St . links.
G . erb . H .-Rad , räumungsh . 28 M.

Rau , Blücherstraße 5, M . 2._ B 1017
Fahrrad , 30 Mk ., zu verkaufen

Roonstraße 6, 1 links ._ _ 8 1029
Gebr . lllestaur .-Herd billig zu vk.

Näh.  Emserstraße 2, 1 St . links ._
Bade -Einrichtunst , Wanne

a . Kohlenbadeasen , wie neu , brll . zu
verk^ Seerobenstr . 31 , V. S . r . 81016
Eis . Kohlentrichter n . Mähmaschine

bill . zu  verk . Moritzstraße 52.
Ein Schleifstein

billig abzugeben Grabcnstra ße 2, 2.
200 Einmachgläser bill . zu verk.

Gneiscnaustratze 10 , Hochp. r . 81073

■ '«» Mi ; ,

iavueK£ffsr&&: -wp-zmrsa-«j--tm.
Kanfgesnch.

Schöner gebr . Eichcn -Herrcn -Schreib-
tisch mit Aufsatz u . Stuhl . Off . unt.
V . 594 an  den Tag bl .-Verl ag,_

Gut erh . Damcn -Rad
zu kaufen gesucht . Näh . Hcllmund-
straße 28, 2 St . rechts . __

Wasserbehälter,
gut erhalten , mehrere Kubikmeter
fassend , cb. mit Pumpe , zu kaufen
gesucht . Dotzheimerstraße _28, _ Bur.

Mist von inchrercn Pferden
sucht PH . Schmidt , Gärtner , Dotz¬
heim , Straßenmühle.

Lagerplatz a . d. Dotzheimcrstr ., vis -a-
vis der Milchkuranstalt Kraft , zu
verpachten . Näh . bei A. Meier,
Weinhan blnng , Luisenstraß e 14.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten . Näh . L. Heiser,
Schützenhofstraßc 11. 1498

Dame ert . deutsch , u . engl . Nnterr.
Taunusstraße 1, 2. Et.

Engl ., Franz ., Granu , Konversat.
ert . b . erf . Lehrerin . Mjeinstr . 15, 3.
Engl . Unterricht ert . Engländerin

(erfahren ). Oranienstraße 3, 1.
Gründlicher Frister -Unterricht

(6wöch. Kursus ) wird billig erteilt
Norkstraße 18, 8 links . 8 944

Näbschule Schrank
(2— 5 Uhr ), f . Fr . u . Töcht . Staatlich
acpr . Jndnstrielehr . (15-j. Tätigt .),
lehrt Schnittez ., Zuschn ., Kleiderm .,
Weißnäh ., Sticken . Näh . Friedrich¬
str . 18, 3. (Ans . autpass . Schnitte .)

Wer lernt zwei Mädchen
v. 7 u . 8 Jahren Stricken u . Häkeln?
Off . mit Preis per Stunde unter
V. 597 an den Tagbl .-Verlag.

Bügelkursc ert . t . erfahr . Bügl.
Eleonorenstraße 8, 1. 81067

Bügelkursus . DaS F .- u. Gl .-V.
wird ardl . und billig erteilt Bleich-
ststiaße 14, 1 St . links.

Verloren gold . Krawatten -Nadel,
lieg . Schild mit Stein . Abzug , geg.
Belohn . Dotzheimerstraße 6, Part.

Privat -Mittags - und -Abendtisch
Bleichstraße 15u, 1.

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
Bolstermöbcl w. gut u. bill . aufaearb.
Näh . Bertramsträße 9, Hth ,_2 I/ JBf999

Tücht . Tapezierer empfiehlt sich
in und außer dem Hause billigst.
Saalgasse 10.. Bestell , per Postkarte.

Neuherrichtnnn , sowie Ausbeffern
alter Tapeten billig bei Th . Radu,
Tapezierer , Emserstraße 25.

Ofensetzer Kaus,
Adolfstraße 3,_ 3._ _ _

Knabcn -Anz . u . Mädchen -Kleider
fertigt billigst an Frau Müller,
Clarenthalcrstraßc 6, 1. 8 994
Kinderkl . u . Wäsche , Knabenblusen

w . schön anges . Albrechtstr . 12, 3 lks.
Tücht . Schneiderin sucht Kunden

in u . außer d. H. Luisenplatz 1 a , P.
Näherin enips . sich im Anfert.

u . Ausbeff . v. Kleidern u . Wäsche.
Wörthstraße 5, Frontsp.

Pcrf ., durchaus tücht . Schneiderin
sucht Beschäft . in u . auß . dem Hause.
Off . u . P . 598 an den Taabl .-Verlaa.

Erfahr . Schneiderin,
versch . Jahre in ersten Gesch . v. Berl.
u . hier , emps . sich in u. auß . d. H.
Bismarckring 81 , 3 Tr . 8 1142

Flickerin nimmt » och Kunden an.
Hermannstr . 26 , 3, H . Hans . 8 1124

Im Flicken it. Anfert . v. Hauskl.
emvf . sich Frau H ., Adlerstraße 63, 3.

Stickereien , weist , bunt,
Gold , sow. alle Handarb ., Hardanger
usw . werden aufs Schönste gecrrbeit.
Bleichstraße 12, Part , links.

Rcu -Wäscherei W . Rund,
Niehlstraße 8 u . Römcrberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841 . Spez . : Kragen,
Manschetten , Vor - u . Ober -Hemden.

Neuwäschcrei Frl . Michel,
Eleonorenstratze 8, 1. Eig . Bl . Spez.
F . H.- u . D .-W , Kleid , u . Blusen
Prompte Bcd . Bill . Preise . 8106(

Neuwäschcrei Knobloch,
Moritzstr . 10. Telephon 2331 . Leih-
u . Haushaltungs -Wäsche . Spezialit
Herren - Stärkwäsckie . Naßwäsche a
Gewicht , tadellos sauber ._

Bessere Damen -Wäsche
wird in Wäsche genommen . Näh
im Ta gbl .-Ve rlag ._ Ut

Wäsche z. Waschen und Bügeln
w. ang . Fr . Späth . Marktstrast -̂ 12.

Haus - !t. Stärkwäsche wird angcn.
u . pr . besorgt Net telbeckstr . 10 , H. 2 r.

Herrschafts - und Fremdenwäsche
wird jederzeit angenommen , gut be-
sorgt . Eig . Bleiche . I ah nstr . 14, V.

Waschen und Bügeln
w. angen . Eigene Bleiche . Frau
Wagner , Cla ren thal 16 _̂ 8 1031

lieber « . Wäsche z. W . u . Büg.
Eigene Bleiche . Billige Preise
Wellritzstraße 37. T el. 3936.  8 1065
Best . Wäsche z. Waschen u . Bügeln

w.  ange n . Her derstraße 27 , 3 links.
Wäsche z. Waschen u . Bügeln

w. angen . b. sorgfältiger Behandl . u.
pr . Bedienung . Eigene Bleiche . Bicr-
stadt , Erben heimerstr . 7. Frl . Zoller.

Stärkwäsrbe zum Bügeln
wird angen . Jahnstraße 19, 3 St ._

Starkwäsche zum Bügeln
wird anden . Norkstra ße 12,_ 2_ links.

Es empfiehlt sich
als ärztlich geprüfter Masseur G.
Kro h, Dotzheimerstraße 122, Part ._

Tücht . Friseuse emvfichlt sich
Göbenstraße 19, H. 1 St . I. 8 1084

Gute Existenz!
Fleißigen Leuten ist Gelegenheit ge¬
boten , ein gut gehendes Ü. Gc ' wgst
der Lebensmittclbranche mit wenig.
Kapital sofrut oder später zu über¬
nehmen . Osierten unter Ä. B . 15
po stlage rnd Bis marckr ing . 8 10 30

Für stillende Mütter
b. d. heiß . Tagen d. beste milch¬
erzeugende Naturprodukt . Gcsl . Auf¬
träge unter D . 110 an die Tagbl .-
Zwistgstelle . Bismarckring 29 . 8 1103

30 Mk . von best, diskreter Hand
sofort zu leihen gesucht . Rückgabe
nach llebereinkunft . Offerten unter
H. 595 an  den Tagbl .-Verlag.

Beamten -Witwc mittl . Alters
s. Dame , um geni . Haush . zu sühreir
Off , u . A. B . 100 ha u ptpostlagernd

Ohne Risiko.
Tücht . Geschäftsmann mit gutgeh.
Geschäft sucht Jemand , der ihm bei
groß . Äelegenheitskäufcn Geld leiht.
Kann auch evenl . teilnehmen am
Gewinn . Offerten unter I . W . 28
postlagernd. _ 8269

Wer leiht
einem jungen Manne Geld zum Be.
such eines Technikums ? Off . unter
G . 45 an die Tagbl .-Haupt -Agentur.
Wilhelmstra ße 6. _ 8237

Privnt -Mittagötisch , bürgerl .,
von besserem Herrn gesucht . Off . u.
L . 593 an den Ta gbl .-Verlag ._

Kind wird in gute Pflege angen.
Adlerstraße 63,  Hth . 1. _

Es wird ein Kind in Pflege gen.
Näh . Feldstraße 16.  Hth . 2 Tr.  l.

Ein fünfjähriges hübsches,
gut erzogenes Kind (Mädchen ) wirk
in gute Pflege gcard -—. Am liebsten
bei kinderlosem Eh - . Offerten
unter M . 597 an den ntgbl .-Verlag

Heiratspartien vermittelt
Frau Wehncr , Römcrberg 29.

Wegz »»gshalbcr sehr billig : Kompl.
Eichen-Schlafzimmer , hochfein, Eichen-
Eßzimmer , ganz oder geteilt , Garnitur
Eichen, Pancelbrctt , Sofa , rot . Tuchbez.,
2 Sessel , 2 Hocker, 1 Spiegelschr ., cintnr .,
1 Kleiderschr ., zweit., 1 Kücheneinrichtung
m. Gcsch., 1 Gasofen . Marktstr . 12, 2 l.

Größere "AuzahL'
elektr . Lüster , Ampeln , Pendel,
Wandnrn -c, fast noch nen , irr mo¬
dernem Stil , für Pension sehr ge¬
eignet , sowie Badeofen m . Kohlen¬
feuerung , Feldschiniedc, .Hebelschere,
Lötlampe , zwei eiserne Nescrvoirc»
1,50x1,50 , m . Deck. , Badewannen,
gebr . Lefen,TrSger,SckachtrahMcn
mit Deckel re. sofort billig zu verk.
Näb . Altüandl . . Kirchgaff « 56 . B . l .

ilc eniDfelitcHsroeil Adresse
zum Ankauf lautet:

Frau GrsMut,
Für gut erh. Herren -, Damen - n. Kinder¬
kleider. Militärs ., Schuhe , Möbel , @o!d,
Silber , fl. Nachl. re., Postkarte flenügt,
zahle wie bekannt , die höchsten 'Preise,
weil der größte Bedarf am Plnße»
^D ^ ntans von Herren - u. Dainen-

Neidern , Mlitärsachen , Uni»
formen , Schuhe u. Stiefel rc.^
ganze Nachlässe zu hoh. Preis , bst

«Julms üSoscni 'cld , P (etzgergasse29.

üpir Frau Stummer,
Kl . Meberbrasse 9 , 1, kein Baden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. gutcrh.
Herren - u. Damenkleidcr , Scknhc , Möbel,
Gold , Silber , g. Nachl . Po stkarte genügt.

FrKU ZLZGLSI,
Hochstätte 15 , Televlion 349 « ,

zahlt den höchsten Preis
für flut erhaltene Herren - n . Damen-

Klcider , Sckinhc , Gold , Möbel.

kauft von Herrsch, zu hohen Preisen gut
erhaltene Hrn .- ii. Damenkleider , Möbel,
g. Nachl., Pfandscheine , Gold - u . Silber-
sachen. Brillanten, Auf Best,k. in? Ha ns.

Ganze
WohiiinigskiiiriWlitt»

sowie einzelne Möbelstücke , Pianos
u . ganz « Hinterlaffenschaften werden
gegen sofortige Kaffe angekauft . Off.
ii. » 4  an die Taabl .-Häupt -Agentur,
Wilhelmstraße 6. ^ 8112

Bohrmaschine , gebr.. sucht
S“1». Krämer , lllletzgcrgasse 27.
_ Telep hon 2079.

Bitte aMfchneideu!
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. kauft
u. holt p. ab K . 8i | i | ser , Ora nic nstr . 54.

Vollmilch. Täglich 40
dis 69 Liter

ins Rhcingliu gesucht. Offerten mit
Preis u, A . SS » a. d. Tagbl .-Berlag.

Zahle ssets den WssenMels!
für Lumpen » altes Eisen , Metalle,
Gummi , Neutnchabsälle , Papier
zum Einstampfen , Flaschen rr.
Best . p. Karte wird sofort besorgt.
Althandl . , Kirchgasse 50.

Vitt besieres
Frisemr - Geschäft.
seit 25 Jahren beste!cnd, mit neuer Ein-
richtimg ii. Apparaten , in nächstliegendcr
Knrstadt , ist zu verpachten , cv:l. zu ver¬
kaufen, Erforderl . 2—3000 Mk, Off.
unter 14 . S5 iti  nit den Taghl .-Berlag.

Von jungen tüchtigen Fachleuten
bessere?

ffiieaet 8asö oüer
BerWWWsss-Clrlhlißemeül

zu pachten gesncht.
Kaution kann gestellt werden . Offerten
unter B*. T . 347 an Bütmloäf
Säosse , Frankfurt a . M . 8136

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Ferien-UnLerricht

in Gymnasial - nnd Nealfächern.
Nachhilfe - nnd Arbeitsstunden.

Hon, monatlich 25 Mk.
Vorb. a. Schul- u, Mil .-Hxamina.

Näh. von 8—12 im Unterrichts-Institut
_ Ornni enstraste 18 , l t,_Schüler

der oberen Gymimsialklassen gesucht zur
Ertrilimg von 2 Lateinü . täglich an zwei
Sextaner auf Gutshof bei Wiesbaden.
Gegenleistung vollst. Pension u. Wohn.
Off, u.  A . s as  an den Tagbl.-Verlag.

euglättbcr, SSs 'SS
School , ert. Unterr. bist. u. schnell. Probest,
grat . T. Kead, Gcrichtsflraßeö, 2. 8235

Französisch.
MW . ÜtßüEiilfd).

Deutsch für Ausl «i-der.
Nationale Lehrkräfte»

Privatunterricht und kleine Zirkel.
VGr -fetsi School,

Ltiiscuftrasre 7. ^ W

Paris. Siistitiitricei4ä
gram, ei co nvers. Eli sabethe nstr. 7. 8131

KW- Guter Klavier »Unterricht
wird erteilt Küruerstraffe 2 . 2 l.

Ili § «8- u. Abend- lMerriclit
in

Stenographie.
Einführungskurse 6—8 Wochen.

Honorar S<S>Mk.

Alle Massagen
ausgetirhrt von junger
gaffe 9, 2.

>ame. Schul-

Krankeu - sp. Wlöchenbettpftegerin
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften.
m.  aasny <!-r , Mainz , Churfürstenstr. 6.

auf erstklassigen Lüsternen, Hach
Wahl Voll -Tastatur oder eine

und zwei Umschaltungen.
Honorar bei einem System ÄöMk.

Jedes weitere System 5 Stk.
Beginn neuer Kurse in allen

übrigen. Handelsfächem.

flei PriT.-Melsclile jj
' Hermann Bein,

Stitglied des Vereins deutscher
Handelslehrer.

if&laeSss Strasse SOSS» I.
Tel. 308 « .

General -Vertreter
M für erstklassige Schreibmaschinen.

Institut Bein
Khelnstrasse 103.

Beginn neuer Kurse
in allen Haridelsfa ehern

am 1 . August.

MMWNU , Inf ' IPmf«
abend verloren. Gegen gute Belohnung
abzu geben. Adr, im Tagbl .-Verlag. Uo

'»TWInvi ' tt am 27., abends, weis;-
'k) Li im 1 U schwarz gestreifter

Seidenschirm . Abzugeben gegen
Finderlohn Pension Roma , Garten¬
straße. 8260

Lm BerUhardmer
entlaufen. Abzugeben Neue Adolfshöhe.
Vor Ankauf wird gewarnt.

Gut bürgerlicher Mittags - und
»lbendtisch empfiehltRheinstraße 52, 1.

Willi . BEfii 11 er 9
staatlich geprüfter Masseur und

Hühnerangen -Operateur,
Elarenthal erstratze 6, 1. B925

Teilhilber pW!
Für eine für Wiesbaden und Um¬

gebung zu errichtende Filiale suche
einen tüchtigen Teilhaber für ein
Spezialgeschäft , welches nachweislich
sehr aut rentiert . Bau -, Mänber-
oder Zimmermeister bevorzugt. Auf
Einlagekapital wird , weniger geseh^
vielmehr auf stadtbekannt und grüß.
Bekanntenkreis . Reflektant kann
seinen bisherig . Beruf dabei weiter¬
führen . Gefl . Offelten mit Angab.
über jetzigen Beruf , Alter und event.
Vermogensverhältnifse u. K. W. 250
hauptvo stlagernb Worm s am Rhein .

Teilhaber gesucht für eine neue
Patenterteilung , Lotaubsanimlcrfür fest¬
stehende Staubabsauge -Anlagen für gr.
Bezirk, ev. Grund , einer G. m.b. H. Rest,
erf. Näh. u. Off. klu. ä » s a. d. Tagbl.-V.

Geld

Ei » nachweislich
grrtes Geschäft

sucht einen stillen Teilhaber,
welchem mindestens 10 0/» für die
Kapitaleinlage sicher sind. Den
Verhältnissen entsprechend kann
Sicherheit geleistet werden. Be¬
ansprucht werden 7—10,000 Mk.
Off. u. SOß an Tagbl .-Vcrl.

für jedermann in jed. Höhe zn mäß.
Zinsen . Ich verlange keine Aus-
knnftsspesen. Im Aufträge mehrerer
Bank. ii. Kapit . Näh . d. Job . Ra »,
Dlün chen 488, Bündtervlntz 8. K 89

' k 6 Ks 8 UL ^ ös ^8
erhalten Prospekt mit gdläaDenckea
Dankschreib . äb.Rratamt « -ickireeile
raus! reelle Beschaffung von za.

Jfflk . -LKGMBO . -—Darlehen
in feiler Höhe u. für jedermann eventl.
©Isne

vollständig F17

S! kostenfrei !!
von der gerichtl. eingefcr. Firma:
Leipziger flypotlickeii - Centrale,
Ijeäpiisj V.K-S, Katharinenstrasse 13.

Tüchti ge Vertref or gesucht !_
Welch wirkt, edle Wohltat, wurde aust.

alleinst. Persönlichkeit aus bitterster Slot
helfen? Freundl . Briefe erb. u. » SS
a. d. Taabl .-Verl. Diskretion erbet.

Mit 1000 Mk. kann hervorragende
Neuheit (D. R. G. M.) auf dem Ge¬
biete der modernen Reklame , er¬
worben werden . Bei einiger Tätig¬
keit nachweisbar 6—8000 Mk. Ein¬
kommen pro Jahr . (Zur Hebern,
eventl . 500 Mk. u. 5 Proz . vom Ge¬
winns . Gefl . Offerten an E. Kunz,
Schwalbacherftraße 29

BckamttMÄmR.
Am 13 , An au ft 1007 , vox-

Mtltags 10 lÜ )t , werden an der
!Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 63, vier
iden Erben deS Rentners Kaxl
Christin « » ! nnd den Erben der
'Witwe An stuft Mütter ge¬
hörige Ackcrgrundstücke, auf dem
^Leberbcrg und dem Galgenfeld,
.Sonnenberg, mir einer Gesamtgröße
von 56 ar , 62 qm zum Zwecke der
Aufhebung der Gemeinschaft zwangs¬
weise versteigert. F 256

Wiesftäden , den 3. Juni 1607.
Köni «ft . Amtsgericht,

._ Abt . 1 «._
BekMUtmachimg.

Mittwo -Ü» äsen 31 . Juli 1907,
vormittags 9 l/i l ?hr beginnend »ver-

isteigere ich in d.Hause Abeggsir . 5 hier:
1 neue Schlafzimmer- Einrichtung
iPitchpine), bestich, aus 2 Beilen,
2 Kleiderschr. mit Spiegeln,2Wasch-
toilettcn mit Spiegeln, 1 Wäsche¬
schrank, 2 Nachtkonsolen, 2 Stühlen,
ferner 1 Schreibtisch, 1 Vertiko,
2 Diwans , 2 Sessel, 1 Pfeilerspiegcl,
1 Bett , 1 Küchenschrank, 1 Eckschr.,
Tische, Stühle,Vorhänge , Portieren,
Teppiche,Läufer, 2 Gobelin3, 2 Pal¬
men, Lorbeerbäume, Lamp.n u. a. nr.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Meyer , Geri chtsvollzieher.

der in der Villa « beggfirnste 5 am
Mittwoch zur Versteigerungkommenden
Sachen ist vorher qestattct, vorn, . 16

bis 12, nachm . 4 - 7 Uhr.

HühlmaLsieu- u. NiMl-
Dperation.

A.Vä'aZ oer , Iiikolasstr. 26. Tel. 3894.

Bekmintmachiuig.
Als Konkursverwalter über das

Vermögen des Zigarrenhändlers
B . Schnöder , hier , Wellritz-
firnfte IC , werde ich die vor¬
handenen Warenbestände an Zi¬
garren, Zigaretten, Tabaken und
Südweinen im Wege des Konkurs»
nusverkiinfes zu und unter Ein¬
kaufspreisen im Geschäflslokale, Wcll-
ritzstraße 16 dahier, zum Verkauf
bringen. Der Könkursausverkauf
beginnt am 30. Juli cr. F238

Der Konkursverwalter: B1069
Max L -ebmaittk , Rechtsanwalt

Geld,
diLkr., bequeme Rückz., direkt v. Kapit..
beschafft nachweislich M,  KSSsiher,
Wiesbaden, Dotzhcimerstraßc32, D. r.

Erdanfnhr.
An einem Neubau an der Rossclstraße,

zugäugl. über die neuausgebaute Straße,
können größere Quantität -n Erde unent¬
geltlich abgclad. werden. Nah.Architektur-
burean e,z«s>L -Wölfl '. Luisenstr. 23.

Divusiag,

30* Juli 1907.
55 . Jahrgang.

KM- u. KllrüWeu,
speziell alte hartnäck. Fälle.

Sprzialkurett für

KlstL.Nkl8Wl!lS!ckk.
V . IeU !i § tzik , MM,

Schnftergasie M,  gegenüber dem
Warenhaus Tietz. B18

Sprcci>zeit tägli ch8—8. Prosp . gratis.

M. ^xaxxciv
BIS leiden,ü StörnnAeir rc.

behandelt gewissenhaft und diskret
„Hygieia ^ ,Karlstr . LS,Part.

Sprechzeit 0—1 unb 3—7, öonntaQS
9—1 111)r. (Damenbebienung).

+

Bauschutt ^ _
kann unentgcldlich abgcladen werden auf
Ziegelei M. 8vr »u -rs , an der Straße
zwischen Biebrich und Dotzheim.

^ vftmteti  ^
erhalten diskret ~2n CIX U . ^'TtCfc
in allen Angelegenheiten. Viele Danlschr.
(Rückporto erb/) „ Hhaitue " , Nieder-
lö smiü -Drcsden , Winzerstr. 72. V83

Buch üb. Ehe w. z. v. Klnders. Vh  Atk.

^SlntÄgtKiiniS.
Nachn. Siesta - Verlag Dr. 28 Hamburg.

. « » äv Frauen
sende Prospekt Heriodcnktörurtg.

O. SkS-'-Cie ---. Leipzi g.
^Damssn befl. Standes wend. s. in
all. diskr. Frauen an gclegenh. a.Mverläss.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A. S54 an den Tagbl.-Verlag.

u. Hautleiden, alte Fälle, beh. mit bestem
Erfolge. 5lem Ouecksilber. Diskr. Dey.

Vertr. der Naturheilkunde, L77Ü
Kaiscr-Friedrich-Ring 4, 10- 12 u. 4—6.

PP “ Kind,
diskr. Geb., von 5 Jahren oder alter,
wird b. feiner Familie in a. gewissenhafte
Pflege gen., str. Diskr . zugef. Off. unt.
A.  8110 an den T aabl.-Verlag.

«eb . ßo ^ .- LKHS^
wünscht gleichen Anschluß zu AuWigen
in die etwas weitere Umgebung. Off- »-
M . 58 «! an den Taa bl.-Vrrlag erbeten.

ReisearrschlKß
sucht gebildete junge Dame. Off. rmter
’S\  588 an den Tagbl.-Vrrlag.

Heirat ! >v. hünsl. erz. Frl ., 23 I .,m'
kl. Fehl., Beim. 125,000 M. bar. spat,
erbe. Verm. n. Bed., d. g. Ebar . u. tt.
Liebe. Br. a. Fr . Gombert. Berrtn 8.0 .26.

Öen-aTlo . allcmü. Witwe, 33 I ., mit
65 000 Mk.Barvcrm. u. eig. Haus. Vernr
n. Bed., w. m. liebcv. Mann bald Berk.
Brief  an Reform, Berlin , Adalbertstr. 1.

~Trautes Heim.
Alleinstehende Dame , Witwe , mittst
Alters , arlgenehme Erschein.. , guter
Häusl. Charakter , des Allernserns
müde, wünscht mit situiertem Herrn
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Offert , u. Z. 109 an Tagbl .-Zwemst,
Bismarckriug 29. LJ 1080

Rttlles MKIMiifl.
Wer wirklich gute und billige

Möbel kaufen will, wende sich nach
Sedanplatz 7. Durch Fachrenntniffc
und billige Ladenmiete brn ' ich, tri
der Lage, gute Möbel äußerst btAm
zu verk. Eig . Schrein , u. Tap .-Werk-
stätie . Großes Lager in Kasten- u.
Pelstermobeln v. eins, bts mod. Sitl
unter weitgehender Gar . »uo den
günstigst. Zahlungsbeding . B719
.List «,» Schreinermeister,
Möbelschreinereiu. Lager Sedanplatz 7.

Haltestelle der Elektrischen.

Kieler Geldloss
-4 -r Mk . (nach auswärts 30 Pf.

cxira) noch zu haben bei
1 . Staren . IS . st

In meine Kollekte fielen
in dies. Jahre mehr Haupttr . als
in alle and. dies. Gcsch. zus. 1003

Änffllileude Schönheit
Jugerrdfrisch «, Entsernnng
aller .Hartt -ruretiiigkeiten,
Sommersprosseu » erzielen
Sie sofort , nur mit

Bio,rat - Ereuie,
M . 1.30 u . Bisual -Seise
50 Pf . Die einzig wirklrch
empsehletrswcrte Hnnt-
Crerne . Hintverttauseude

von Dosen imiNebranch . Nnr echt
mit Siomen Sdr». Muli » , Kronen-
parsümerie , Stürnberg » Hter:

Pars, , E »te Lang - n.
Wevergnsse . Drog . Snnitas »Mau-
ritinss 'tr . 3, «S. Ki^ n -rirt , Drog . ,
neb . Kgl . Schloß , 'ffai . ljeir , Drog . ,
Kirchgas se 6. 1U1

Bingena. Kb.
Ausschank von ^aturweinon.

4S-wte KCricIiie. IlDl
Bes. : 5,.

,zu ver
Prima Bratenfett billig
ckauseu Hochstätte 14

~kM-
ranzen
G-rosste Answaü!
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

k.  lelsclert,
Paulbrunnenstr.

ge . 602

Parkettböden
jeder Art, in allen Holzarten und
Mustern, auch 14 mm stark, als

Ersatz für Linoleum, liefert
M - K -DZZ Iwe . j

Parkettsnbrik
nnd Bonschreincrei,

Wiebricha. Nh. Teleph. 12.
Wiesbaden, Bahnhofstraße 4.

Telephon 84. 869

WefferplltzNllMell.

£ KchnensMLlöeWl-sHiAW.
| ^öfEElliljiEll,
s MmUM,

FlElstzNSsltzillEÜ,
TEMlGchrNllWiU!!,

; RüfEMNer.
€nt [ißrUmü [ü}lneu,
PriuOiiioJ'a]iKcn.

Rene Maschinen bill.

Das beste Rad der Gegenwart! !
Lieferung auf .Wunsch auch gegen

je -re Anzahlg . 20—40 Mk.
fl enzaomng . Abzamg . monatlich

8—10 Mk., Reichsräder bei Barzahlung I
! von Mk. 56 an. Zubehörteile Spottbillig . .
i Kataio®gratisu . franco- J>Jandrosch & Co., j
‘ Charloitenlmrz  465 , Schloßstraße 16. 1

Möbel , Betten , Spiegel,
Polstcrwaren aller Art » einfach dis

hochelegant,
Spezialität : Schlafzimmer -Einr . »
kauft man am besten nnd billigsten zu

Originalfabrikpreisen bei
Selbe!, Möbellager,

Meichftrasie 7,
Sitten,»ertr. d. Höchster Möbel-Industrie.

Bitte genau auf Kirmn und Nr . 7
zu achten.

SeM®

Bon besten Haaren!
Anfcriigunq von Scheiteln , Perücken,
«rröpsen, Locken, Unterlagen . !'->9
Feinste Anssiihrnng. Billigste Mene.

M . Sürt h. Spiegelgasse 1.

HÖO Ander-
Anzüge u. einzelne Kosen in allen
Farben und Größen werden billig verc.
Schwalbacherftraße30, 1 St, . Alle eseite.

MWeM.sWjttiEsMeWEiNE
tankt stets zn den höchsten Preisen
M - liricger , Mainz , Fohaunis-
straste 8» Telepüo n 1889»  8198

M Sit Me. -L -A-»
zu verkaufen Nettgasse 22 , 1 St »_ ,

Spezialität — Gänse!
1907er, vollkommen schlachtreif, gar
lebende SXnhmft, franko überall PL
Nachn.: 6 Stück 20 Mk., 10 Sttui
32 Mk.. 14 gr . schlachtrerse Enten
20 Mk., Kuhmilch-Naturbutter per
10-Pfd .-Kiste franko 7 Mk. Kaphan.
Buczacz  13 vr . Dzicditz lS>chIesff̂B89

Sauerkirschen , frisch gepflückt,
pfundweise aüzng. Adoltshohe, EndeNbwnblickstraße. GärtnerhauL.

d-i

ßl «3 2ZM

für Koeliknnst-, Botel- ». Wirtschaltswesen
vom 5 -_ Lkl . Oktober in der S4äo.«itl >aIle a « ' »»io/ ■.

5P>ro «!,eEite erhältlich durch das Ausstellungs-Komitee, äSabnbofv .-Strasse 'S (Yerlcehrsbiireau ). (Kr. 3608) t*
nris andere Sprach-
gebrechcn werden geffeitt
von der unter staatlich»

Kontrolle steherrden
Sprachheil -Anstalt Dir»

Licher , Strastburg»
AnerkannteSlnstalt vom

- Kaiserl . Rat . Anerkenn.
von Brosessoren n . Aerzten der Universität Stratzvnrg n . auswärtigen
Autoritäten , « urfns besteht . Anmeldungen werden noch entgegcn-
genommen . biweig -Anstttut rSahnhosllrast - 1<>, 2 , WreSbaden.

ßreme
verhindert sicher jedes

Weudwerüen der Maut,
OSurchlaufen , S»cl »weissfüsse,

Ha !s4anssclslÜ5fe usw.
In der Kinderstube nnentbehrlieh.

Hose 25, Tube 40 Pf. F89
In Wiesbaden bei:

«ritrSi -. VTebergasso 39.
"%V . jtffacIieialieKater , Bisinarkrg . 1.
.8 . Ilinor , Mauritinsstrasse.
SS. Moete « s, Taunusstrasse 25.
SSritz Stöttelier , Luxemburgstr . 8.
C. B*ojrtaüe'lil , Kbeinstrasse 5o.

Seu I»eu:

Hotel Burghof
21/23 l ângg -asse 21/23.

Anerkannt vorzügliche Küche.
Fflrsteilbergbrän,Tafelgetränk8. M. des Kaisers.

Dir.Theodor Beckmann, früh. Burghof-Dortmund. 8193
ll ^ tl IDItv gewaschene Stoff jeden Gewebes,l »,VSS we ^ v  vorrätig rn Pak. zu 4ou . 25 Pfg. bet

HV.MnrlivnlllnlMer . Drog.Möllns . Dl. lür-rsolihr . JuH.nSsrrn .SSisß 'oi »,
«tto LiHs . LLirtt . Seyüs, W . SX. » irb , JP. W . MiiUer , Drog. MU» or.
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afcumboipiata . Xhe Bio Royal

ISaliEtliofplatz.

iSfettt« Dienstag , nachmittags5 Uhr : Familien -Vorstellung, Abends 8 3/t Uhr : IJrosse Herren -Vorstellung mit reichhaltigem neuem Programm.

Nachlaß-Versteigerung
Äuftragc dLr Erben der verstarb - ,reu Rentner !« Fran

l̂ e Wegreraejr , Wü »e. , versteigere ich am
Mittwoch, den 31. Juli er*. urorgenS SV, tu nachm. 3 Uhr beginnend,
litt der Wohnung,

Adolfsallee 8, 2. Etage,
ijalgende gnt erhaltene Mobiliar -Gegenstände , als:

2 vollst. Betten, Mabag.-Waschkommoden und Nachttische, Kleider-
mid Handtuchständer, 1- u . 2 -tiir . Mah .-Kleider - und Wäsche¬
schränke , Mahag .-Sviegcischrank , Kommode mit Schrankaufsatz,
Arahagu -Konsolschränte mit Sviegelanfsotz , Salongarnitur,
best, aus : Sofa « nd 6 Sessel mit Plnschvezng , Salon-
garnitnr , best, aus : Sofa und 3 Sessel mit Plüschbezug,
Ottomane mit Plüschdeck -, Mahag .-Ziiinderbüreau , Mah .-
WÄcherschrank, Etageren, schw. Büftensäulen, Nipp-, Näh-, Servier-
und Sofatische, Stuhle , Sessel, Spiegel , Bilder, Teppiche, Portieren,
Gardinen, Federbetten, Weißzeug. Frauen -Klei dungsstücke, Tischdecken,
antike Embire -tthr , Bronze-Pcndule , Feldstecher, Barometer,
Nippsachen, Lnrns - GebrauchSgegenstände aller Art , Silber
n . versitb . Gebrauchst «gerrstände , gold . Armband n » Kette,
Diamantring , Kristall , Glas , Porzellan , Meyers Lexikon
und div. sonst. Bücher, Sich- und Hängelampen, Ampel, Paravent,
Hausapotheken, Klapierstuhl, Blumen- und Gartentische, fast neuer
Reisekoffer, Doppelleitern, Zimmerklosct, Kiichenschrank und sonst.
Küchenmöbel, Küchen- u. Kochgeschirr, eis. Weinschrank, div. Flaschen¬
weine. Waschbüttcn und vieles Andere mehr *

Ifreiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
BeHchttgnng am Berfteigerrrngstage.

Auktionator und Taxator.
Schwalbacherstraste 7. _ 8268

Mittwoch um 5 und 8 3/4 Uhr : Familien -Vorstellung.

Geschästs-Verlegnng.
Meiner werten Knndschast und Nachbarschaft, sowie einem verehr!.

Publikum zur gefl. Kenntnisnahme, daß ich mein Geschäft nach meinem Hause

Oranienstr . 38
verlegt habe und bitte, das mir bisher geschenkte Vertrauen auch weiterhin zukommen
|zu lassen.

Hochachtungsvoll

^sZLLZM Bäckermeister.
Televbon 3KK5».

1

Großer Möbel-Ansverkans.
plegen AOalie 'm  KüdmgeschW

verkaufe ich alle in großer Auswahl am Lager habenden Möbel, als:
Vollständige Schlafzimmer und Salons,

einzelne Betten und Matratzen , sowie sämtliche
Polster - und Kasten,nobel , 820

um schnell damit zu räumen, PIT " »« jedem annehmbaren Preis.

Oranierlstr . 22 . Willi . ISgenolf.

Pliyslksillseiie Heilanstalt

Adolfsbad“
Friedrlehstrasse 4©,

Straßenbahn -Haltestelle Ecke Kirchgasse.
Wannen-, Dampf-, Itohlensänre -, sowie sämtl . Medizinal-Bäder.

. EJektr . Glühlicbt -Bäder , Bestrahlungen , clcktl *. KopfilOUChC,
lelektr. Wasserbäder , Drehstrombad , Hand - und Vibration « - lüassa ^ e.
: _ Prospekt gratis.__ 8229

Gesichtshaare und Warzen
entfernt unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. (Massen

Frau E . Gronau , Wiesbaden, Langgasse 15 a.
Elektrische Gesichtsmassage. Vibrations-Massagenach Dr. Joitannsen.

i>cl *m*er » los. 36 eine jVarben.

Wer billig
mit Gepäck reisen

ill, der kaufe Rohr-
olitttcnkoffer, Kniser-
ioffer, Fieberplatten¬
koffer für Herren u.
Damen,Schiffekoffer,
Kupec- u. Nundreise-
toffer, Anzug- und
Faltenkoffer, Dam.-
Hutkoffer, Blusen-
koffer :c., sowie ka
Rindled. - Handkoffer
und -Taschen in Ja
Offenbachcr Fabrik,
in verich. Größen u.
Quälst., sowie Baig
Staig n. Maultasch.,

.. . ..... . . . . Kreuzbügeltaschen,
Brief-, Schreib- und

Aktenmappen, Brief-, Zig.- u. Zigarett .-
Taschen, Damen-Haud-, Anhänge- und
Umhängetäschchcn,Porten,onnaies,Plaid-
Hullen n. Plaidriemen u. Schirmfuttcralc
am besten nur Marktstr . 28 , neben d.
Porzellangesch. d. Hrn. Rud. Wolfs, früher
Wil helmstr. Telephon litQt . 8239

0re3den-Ratlfcbeul„scii]oss ..-
Dissnite“, Herrl. müdei*age.Sächs.Nizza VProspektefrei. «unstige—rt*, V- — Heileriolge.

-ca, 3 Aerzte . DirektorAlfred Bit?;. Chefarzt' l)r.Asrlike. Internat.Besuch.
Station Lössnitzprend _ .—
300000 qm, 8Abt.Olerr ..I Dam. ii Familien). >—H *

' Sl'V 'Entr._30 Pf.,—P .ort-__ „ j*-- . *- Spielplatz.'.,•' Ilr -'- ''Ai' - 5 Lawn-Teimispl..4 Schwimmh.,Turn-uSportger. Gei egen&.z.Wohn.
Bilz ’ Goldene Lebensregeln
“W soeben erschienen. 2 Mir. -HAg

Begeistert autg enommen.

Bilz Naturheilbuch ca . )>/a Mill, verk.

wi

Josef Fiel, Rheinstr. 87,Part.
Zahntechniker.

Kütiftl . Zähne n . ganze GeLrjse
in Kautschuk u. Gold.

Speziell empfehle

WurZeWft-Gebisse
als bester Ersatz der natürlichen Zähne.
Sie sitzen beim Essen und Sprechen
durchaus fest und nehmen im Munde
nicht mehr Raum ein als diese.

Plombieren
schadhafter Zähne,

_Zahnziehen usw . 8 674
Lager in amerik.Schuhen.

Aufträge nach Mass. 1008
Hem . Stickilorn , Gr. Burgstr. 4.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. K4

S.Bliiiial&Ci.,
Kirchgasse 39/41.

Statt befonöerer Anzeige.
Verwandten, Freunden u. Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß Sonntag nacht 11^ Uhr

meine gute Frau, unsere herzensgute Mutter, Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante,

5lnna 5Uter,
geb. DiegeZy

von ihrem langen Leiden durch einen sanften Tod erlöst wurde.
Im Namen der Trauernden:

Martin Alter und Rinder.
Mieshttbrrr , den 30. Juli 1907.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 31. Juli 1907, nachmittags5 Uhr, von der Leichen¬
halle des alten Friedhofes aus statt.

a3xx&asm̂j:a~_s

Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen¬
musik.

Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.
Abends 8.30 Uhr : Konzert . —
Abends 8.30 Uhr : Musikalischer
Abend: Fräulein Melitta Lind aus
Frankfurt a. M. (Sopran ) ; Herr
Henrp Son aus Elberfeld (Cello).

Königliche Schanspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater . Vom 1. Juli bis

30. August einschl. bleibt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - Eröffnung
Samstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die Geisha.

Sieichshallcn-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

The Bio Rohal . Nachm, von 5 Uhr
ab : Vorstellungen.

Bersteigerung eines Wohnhauses der
Gebrüder Pfeiffer hier , belegen
Ludwigstratzc 20, bei Kgl. Amts¬
gericht, Zimmer Nr . 63, vormittags
10 Uhr. (S . Tagbl . 32b, S . 19.)

Versteigerung eines Pappckbaums
von ca. 1 Festmtr . Inhalt auf dem
alten Friedhöfe an der Platterstr.
Zusammenkunft nachm. 4 Uhr vor
dem Haupteingang . (S . Amtl.
Anz. Nr . 57, <B.  2 .)

Versteigerung von 3 Ahornbäumen
und 3 Haufen Astholz neben dem
Hause Aarstraße 1, nachm. 5 Uhr,
(S . Amtl . Anz. Nr . 57, S . 2.'

MastMlla-Theatev.
Operetten-Saison.

Dienstag, den 80. Juli , abends 8 Uhr:
Benefiz für Fräulein Hanna Simon.

Zum ersten Male:
Dre Geisha,

oder: Die Gofchiäito eines japan.
Teefinnfr « .

Text von Owen Hall . Musik von
Sidncy Jones . Deutsch von C. M.
^ , Roehr und Jstilius Freund.
Letter der Vorstellung : Direktor

H. Norbert.
Dirigent : Kapellmeister Dr . Ottzenn.
Die Tanz -Arrangements sind von der
Ballettmcistcrin Frl . Julie Quaironi

einstudiert . •
Personen:

Leutnant Reginald
Fairfax , Offizier
S . M. S . „Schild¬
kröte" . Eduard Rosen.

Leutnant Brouville,
Offizier S . M. S.
„Schildkröte" . . Hans Adolf.

Leutnant Cnningham,
Offizier S . M. S.
„Schildkröte" . . Bruno Waldow.

Leutnant Grimstan,
Offizier S . M. S.
„Schildkröte" . . Paul Schnitze.

Scekadett. Jenny Knoke.
Wun-Hst, ein Chinese,

EigentüinerdesTee-
bauses„Zu den zehn¬
tausend Freuden" . Hans Genierer.

Marquis Jmari , Po¬
lizei - Präfekt und
Gouverneur einer
japan . Provinz . Ernst Baum.

Leutnant Katana, von
der Kaiser!, japan.
Artillerie . . . . Ernst Helmbach.

Lady ConstanccWynne,
eine englische Lady,
welche in ihrer Jacht
die Welt bereist . Ellh Schumann,

Molly Seamore, ihre
Freundin . . . . Hanna Simon.

Marie Worthington,
ihre Freundin . . Sophie Stabella.

Edith Grand, ihre
Freundin . . . . Fritzi Schöne.

Juliette , cinc Fran zö sin,
im Teehaus als
Monsmo oder Tee¬
mädchen angestellt Luise Raab.

O Mimosa San,
Geisha, Sängerin
im Teebans . . . Hanni Loge?.

O Kiku San . Chry-
santemnm, Geisha, Else Mugge.

O Nana San . Blüthe,
Geisha . . . . Anni Bocse.

O Kinkoto San , gold.
Harfe, Geisha ' . . Ilse Hardy.

O Komurasaki San,
Veild)en, Geisha . Hanni Reimers.

Rami . japanische
Brautjungfer . . Cilly Krüger.

Fakemini, Polizei- ,
Sergeant . . . . Carlo Berger.
Dienerinnen für die Geishas,

Coolies, Japaner , Japcnrerinncn,
Wachen usw.

Das Stück spielt außerhalb der laut
Vertrag mit Europa festgesetzten

Grenzen.
Zeit : Gegenwart.

Mittwoch, 31. Juli : Bis früh um Fünse.

JKm'luuis zu Wiesbaden.
Dienstag, den 30. Juli.

Morgens U/s Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Koehbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Koazertno. A. v. d. Toort.
1. Choral : „Allein Gott in der 118h’

sei Ehr “.
2. Ouvertüre zur Oper

„Maurer u. Schlosser“ Auber.
3. Abschiedsständchen . Herfurt.
i.  Donauwellen , Walzer Jvanovici.
5. Aye Maria . . . . J . Henselt.
6. Straussiana , Potpourri Stasny.
7. Regatta -Marsch . . Jos. Prinz.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Kapellm. Heim. Jrmer.

Nachmittags 4l j Uhr:
1. Feierlicher Marsch aus

„Die Ruinen Y. Athen
2. Konzert-Ouvertüre in

A-dur.
3. Vergeblich.Ständchen
4. Neu Wien, Walzer .
5. 1812. Ouvertüre . .
6. Ungarisches Kendo .
7. Phantasie aus d. Oper

„Aida“ .

Beethoven.

J. Rietz.
A. Macbeth.
J. Strauss.

Tschaikowsky
J . Haydn.

G. Verdi.
Abends 8'/a Uhr:

1. Mit Eichenlaub und
Schwertern, Marsch . F . v. Blon.

2. Faust -Ouvertüre . . Lindpaintner
3. Aschenbrödel,Märchen¬

bild . Bendel.
4. Phöniyschwingen,

Walzer . J . Strauss.
5. Phantasie aus d. Oper

„Der Waffenschmied“ A. Lortzing.
6. Vorspiel zur Oper

„Romeo und Julie “ . Ch. Gounod.
7. Reverie . Vieuxtemps.
8. Huldigungsmarsch aus

„Sigard Jorsalfar “ . E. Grieg.
Kurhaus zu
Dienstag,

Wiesbaden.
8.30 Uhr,30. Juli , abends

im Abonnement,
im grossen Konzertsaale:

Musikalischer Abend.
Frl . Melitta Lind , Opernsängerin aus
Frankfurt a . M . (Sopran ), Herr Henry
Son, Konzertmeister ans Elberfeld

(Cello ) .
Klavierbegleitung : Herr W „ Fischer*

Programm:
1. Sonate . A. Corelli.

Preludio — Allemanda — Sara¬
bande — Gigue.

Herr Konzertmeister Son.
2. Arie -der Elisabeth a.

„Tannhäuser “ . . . Wagner.
Fräulein Lind.

3. Cello-Vorträge m.Klavierbegleitung:
a) Adagio . . . . Locatolli.
b) Le Cigna . . . Saint-Saens.
c) Tarantella . . . Popper.

Herr Konzertmeister Son.
4. Lieder mit Klavierbegleitung:

a) Gretchenam Spinn¬
rad . Schubert.

b) Der Nussbaum . Schumann.
c) Volkslied . . . Schumann.
d) Warnung . . . Mozart.

Fräulein Lind.
Eintritt für Kurhausabonnenten (In¬

haber von Jahresfremdenkarten , Sai¬
sonkarten und Einwohnerkarten ) frei
gegen Kartenvorzeigung , für Inhaber
von Tageskarten gegen Lösung einer
Zuschlagkarte von 1 Mk . an der Tages¬
kasse.

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur in den
Zwischenpausen geöffnet.

Das abendliche Abonnementskonzert
findet gleichzeitig im Kurgarten statt
und fallt nur bei ungeeigneter Witte¬
rung aus.

Städtische Kur -Verwaltung.

Hotei Nonnenhof. 71,76
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr

Allabendlich von 8 Uhr an:
ffitoncisert des beliebten I.Rhein.
Künstler - Ensembles SAtmisj«
Buschardt , (Salon-Sextett).
Sonntags vorm. v. Ilfis llhr ab:

tfrtthschoppen -Konzert.

> o - M . *<• ' i ftec c io.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

8 ÜHr abends.

Mrteorotsgrsckie Keobnchtungrn
der Sckatro« Wiesbaden.

27. Juli. 7 Uhr
morg.

2Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Witt.

Barometer*) 754.2 753.4 753.3 753.6
Thermom. C. 14.1 22.5 19.6 19.0,
Duustsp. mm 10.6 12.1 14.9 12.5
Rel. Feuchtig¬

keit C/o) 90 60 88 79.3
WindrichtunaRW . 1SW . 1SW . 1 —
Niederschlags-

Höhe(mm).
Höchste Temperatur 23.8.
Niedrigste Temperatur 11.4.

7
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Abend -Ausgabe.
Die MgMche Kriegsmarine.

Unser Londoner »-Korrespondent schreibt uns
unterm 27. d. M . :

Ein Teil der englischen Presse behauptet bereits seit
einiger Zeit , daß in der Kriegsmarine Großbritanniens
nicht alles so ist. wie es sein sollte. Daher protestierten
die betreffenden Blätter auch s. Z . mit solcher Heftigkeit
gegen die Verkürzung des Schiffsbauprogramms und
die Reduktion der verschiedenen Geschwader durch den
gegenwärtigen Marineminister . Ihr Alarm scheint,
wie nun aus einem Bericht über einen gewissen Teil
der Flotte hervorgeht , durchaus berechtigt zu sein. Dieser
Bericht ist auch für das Ausland so interessant , daß eine
kurze Besprechung am Platze erscheint. Es handelt sich
um die mit der unmittelbaren Verteidigung Englands
betrauten Schiffe, zu denen vier Torpedofänger - Ge¬
schwader gehören . Jedes dieser besteht aus zwölf Fahr¬
zeugen, die in Devenport , Portsmouth , Dover und
Sheerneß stationiert sind oder sein sollen. Der neue
Hafen in Dover , dessen Bau Jahre und Unsummen in
Anspruch genommen hat. erwies sich nämlich als un¬
brauchbar , da gewisse Strömungen f>et seinem Plan
nicht berücksichtigt worden waren , und die Einfahrt bei
nicht ganz ruhigem Wetter mit großer Gefahr ver¬
knüpft, wenn nicht gar unmöglich ist. Das Dover -Ge¬
schwader wurde daher vorläufig ebenfalls in Sheerneß
untergebracht . Jene 24 Schiffe sind, wie der Marine¬
minister vor einiger Zeit stolz erklärte , bereit , jeden
Augenblick kampffertig in See zu gehen, und bilden
einen „formidabeln " Bestandteil der stets schlacht-
siertigen Nordseeflotte . Bisher gelang es indes den
vier Geschwadern trotz aller Versuche noch nie. vollzäh¬
lig im offenen Meer zu erscheinen. Am 1. Januar be¬
fanden sich nicht weniger als 7 Schisse des Sheernetz-
Geschwaders in den Reparatur -Docks, und mit knapper
Not vermochte man wenigstens fünf früh genug für die
für den 12. Januar anberaumt gewesenen Manöver
fertig zu stellen. An diesem Tage kamen drei der elf
Schiffe in Kollision und mußten schleunigst in die Docks
übergeführt werden, wo ihre Ausbesserung 6 Wochen in
Anspruch nahm . Unmittelbar daraus stellten sich an
einem anderen Defekte in den Maschinen heraus , so daß
also das Geschwader binnen wenigen Stunden , auch
ohne Zutun eines Feindes ! auf sieben Fahrzeuge redu¬
ziert war . Am 6. März sollte eine abermalige Probe¬
fahrt stattfinden , für die auch nur zehn Schiffe verfüg,
bar waren , die indes merkwürdigerweise nach vier
Tagen unversehrt wiederkehrten. In der Zwischenzeit
hatte man das sogenannte Dover -Geschwader auf dem
Papier zusammcngestellt, doch als das auch auf dem
Wasser geschehen sollte, fuhren zwei der Schiffe mit
solcher Gewalt zusammen, daß das eine erst nach vier

Monaten wieder in Dienst gestellt werden konnte. Von
diesem Geschwader verniochten sich nur sieben an den am
11. April abgchaltencn Manövern zu beteiligen . Dre
nächsten Übungen fanden am 6. Mai mit neun der zwölf
Schiffe statt , von denen sehr bald zwei auf eine^Sand¬
bank auffuhren , aber nach einiger Zeit durch Lxlstepp-
dampfer unbeschädigt wieder srergemacht weroen
konnten. Im Kriegsfall wären sie wahrschemlkchnicht
so leicht weggekommen. Am 1l . Juni gingen die
Dover - und Sheerneß -Geschwader mit 21 Schiffen in
See . da drei krank zu Hause bleiben mußten . Nach
weniaen Stunden kehrte eines der Fahrzeuge heim, weil
seine" Maschinen den Dienst versagten . Ein weiteres
folgte ihm unmittelbar wegen eines SchraubenbrucheS,
und ein anderes wegen eines sich plötzlich einstellenden
inneren Leidens . Es manövrierten somit nur noch 18
Schiffe, zu denen aber das mit der kaputten Schraube
nach schnell bewirkter Reparatur schon nach wenigen
Tagen stoßen sollte. Selbstredend nrußte das geschehen,
ohne daß es der Feino merkte, dcnii sonst hätte er den
einzelnen Wanderer der Wogen ja leicht abmurksen
können. Daher wurde die Reise, bei Nacht und ohne
sichtbare Lichter anqetreten . Selbstredend fuhr da ein
großes Schiff promptest in den Torpedojäger htnein,
und ritz fast dessen ganzen vorderen Teil weg. so daß es
ein Wunder war , daß es nicht mit Mann iknd Maus
unterging . Auch mit den großen Schlachtschiffen scheint
man fortwährend traurige Erfahrungen zu machen.
Das neue Riesenschiff „Dreadnought ", gehört nominell
zum Nordseegeschwader, könnte aber im Kriegsfall nicht
bei ihm verbleiben, weil sein Tiefgang 30 Fuß anstatt
der vorgeschriebenen 26V-. Fuß beträgt , und es nötigen¬
falls von seiner Station aus 200 Meilen bis zum
nächsten Dock von genügender Tiefe zurückzulegen hätte.

Finnland.
g . Petersburg , 26 . Juli.

Seit seiner Einverleibung in das russische Reich im
Jahre 1809 hat Finnland in politischer, wirtschaftlicher
urid kultureller Hinsicht eine bemerkenswerte Ent¬
wickelung durchgemacht. Dieses kleine Land mit seinen
kaum drei Millionen Einwohnern marschierte im Norden
an der Spitze der Zivilisation . Seine Gelehrten , seine
Literaten , seine Künstler , seine Beamten warben ihm
Ruhm, und der ernste und maßvolle Sinn der Bewohner
sorgte dafür , daß sich die autonomen Einrichtungen be¬
währten , die die staatsmännische Einsicht Alexanders I.
den ehemaligen Vasallen Schwedens zugebilligt hatte.
Finnland war der Edelstein in der kaiserlichen Krone.
Die vom Wahn der Nihilisten bedrohten Zaren liebten
es, hier in völliger Sicherheit von Zeit zu Zeit eine an¬
genehmer Ruhe zu genießen. Tie finnländische Treue
galt mehr als die Mauern und Leibwachen Peterhofs.
Im Jahre 1899 ließ sich der Zar Nikolaus 11. durch die
Klique Pobjedonostsew-Plehwe dazu verleiten , mit einem
Federstrich die finnländische Konstitution zu vernichten.
Vielleicht hatten diese ultrakonservativen Elemente eine

55 . Jahrgang.

leise Vorahnung von dem Sturm , der nach dem man¬
dschurischen Kriege, ausgebrochen ist, und suchten deshalb
rechtzeitig Finnland zu opfern , dessen Freiheiten _ein
schlechtes Beispiel für den erwachenden Rest des Reiches
abgeben konnten. Finnland verlor in dieser Lage nicht
die Würde , die ihm seine Kultur verlieh . Auf die unge¬
rechten, brutalen Maßnahmen Bobrikoffs antwortete es
mit einem in ruhigem , aber festen Tone gehaltenen
Protest . Fünf Jahre hindurch kämpfte es trotz der
Utase, die von Monat zu Monat seine Hoffnung nieder¬
drückten und an dem Werk der Vergangenheit zer¬
störend arbeiteten , ohne andere Waffen zu gebrauchen
als die des Gedankens. Wenn Bobrikoff das blauweitze
Banner Finnlands unterdrückte, tröstete ein nationaler
Dichter, Juhani Aho, seine Landsleute mit den Worten:
„Unsere Flagge weht überall : sie weht, wenn ein Weihes
Segel über den blauen See streicht, sie weht, wenn eine
klare Wolke unter einem azurnen Himmel schwebt.
Niemand kann uns diese Flagge rauben ." _

Passiver Widerstand , der nie erlahmende sinn ' für
den öffentlichen Unterricht, die Zitadelle des National¬
gefühls , ein fortwährender Appell an die Gleichheit,
das waren die Waffen, die angewandt wurden . Während
dieser Zeit durchreisten Patrioten wie Senator Mechelin,
Eric Ehrstroem und andere Europa , weckten Sympa¬
thien , sammelten Unterschriften , ließen hervorragende
Juristen zu ihrer Sache Stellung nehmen. Es entstand
eine bedeutende Bewegung zugunsten Finnlands . Eine
europäische Deputation unter Führung Ludovic Tra-
vieux' begab sich nach Petersburg , um zu versuchen, den
Zaren zugunsten des unglücklichen Finnlands zu
stimmen. Tiefe immer friedlichen Bemühungen wurden
schließlich mit Erfolg gekrönt. Am 4. November 1905
annullierte der Kaiser die Ukasc vom Io . Februar 1899,
12. Juli 1901, 13. April 1903, 23. November 1903 und
gab Dem sinnländischen Parlament seine Prärogative
zurück, erweiterte selbst seine Rechte. Es war aber für
eine Beruhigung des Landes zu spät . Die Revolution
hatte Feuer gefangen und in dem unzufriedenen Volke
bald jeden Sinn für Mäßigung aufgezehrt . Nirgends
hatte der Sozialismus einen besser vorbereiteten Boden
gefunden. Das Parlament in Finnland befindet sich in
den Händen der Sozialisten ; auf sinnländischem Boden
fühlen sich die Revolutionäre immer am sichersten, um
ihre Aktionen gegen das Zarentum auszusühren , über
Finnland vollzieht sich ja auch die geheime Einfuhr aus-
ländischerWaffen. Mit diesenTatsachen rechtfertigt es Die
russische Regierung , wenn sie sich dazu entschlossen hat.
Finnland gegenüber wieder andere Saiten aufzuziehen.
Der bisherige Generalgouverneur des Grohherzoglums
Finnland , Gerhard , wird demnächst seinen Posten ver¬
lassen und durch den General Beckmann ersetzt werden,
der in Kurland seine Probe als unbarmherziger Ver¬
waltungsbeamter gemacht hat . Das bedeutet die Rück¬
kehr zum System Bobrikoff. Die politischen Schicksale
Finnlands beweisen, daß es zwischen Revolution und
Zarismus in Rußland keine Kompromisse gibt ; der

! Kampf kann nur mit einem völligen Siege der einen oder
' andern Partei enden.

FemUetorr.

(Für das „Wiesbadener Tagblatt ".)
Von Julius Rosenthal.

Regen reichlich, Sonne ärmlich!
Kültlich-wärmlich und erbärmlich
Blieb der Juli viele Tage,
Unzufriedenheit und Klage
Nur vermocht er auszulösen
Durch sein ganz abscheulich Wesen.
Schnee und Sturm und Überschwemmung,
Unbehagen und Beklemmung
Hat der Unhold rings verbreitet
Und den Sommer uns verleidet.
Was die Lerchen frierend sangen,
Klang an unser Ohr wie Bangen.
Auch die Finken , Amseln, Schwalben
Zirpten fröstelnd allenthalben.
Dank der üb'len Lann ' der Götter
Gab 's statt Hundstag ' — Hundewetter.
Die bekannten ält 'sten Leute,
Sehr erfahr 'ne, höchst gescheite,
Brave Anno -Tobacks-Greise
Wußten sich auch nicht mal leise
Solchen Julis zu entsinnen.
Diesem Pech nun zu entrinnen.
Zu entgehen all den Nöten,
Gab es nur e i n Mittel — Beten!
Gläubig wandt ' man 's an in Münster
Und — sich' da — der Himmel , f i n st c r
Gestern noch und voller Schauer,

Ward auf einmal  blau und blauer;
Gläubige mit Gottvertrauen
Konnten ihr blau Wunder  schauen,
Sengend sanöt' Frau Sonne Strahlen,
Kurz , es gab 'nen kolossalen
Beterfolg im Münsterlande,
Aber leider — 's war 'ne Schande —
Wiederum nach einem  Tage
Kam die alte Regenplage
Und erneuter lctd'ger Kühle
Wich des Julis Eintagsschwüle.
Fromm Gebet und Händesalten
Hatten nicht lang vorgehalten,
Aber wahrhaft frommen Leuten
Will der Zufall nichts bedeuten.
Schwanden  wieder Kalt ' und Regen,
Wußten sie genau , weswegen.
Wahre Frömmigkeit , ein Segen,
Zeigt sie sich auf allen Wegen.
Glauben — wissen wir — macht selig,
Leider will die Welt allmählich
Nicht mehr alle  m -Glauben schenken.
Nimmt sich frech heraus , zu denken
Und zu grübeln und zu zweifeln
Und im Bund mit tausend Teufeln
Zu studieren, zu sondieren,
Heil 'gcu Dingen nachzuspüren,
Die seit Tausenden von Jahren

. Gern geglaubte Wahrheit waren.
Nicht nur Laien, — es erwogen
Neuerdings auch Theologen,
Gottgesäll'ge, fromme Männer,
Zähe Heil 'ge Schrift -Bekenner,
Ob die Überlieferungen,
Die von alt zu jung gedrungen

(Und die nichtso ganz  erwiesen ),
Sich nicht revidieren ließen.
Ob man da und dort am Ende
Nicht ein Wunder  streichen könnte,
Oder, wenn 's nicht zu vermeiden,
Es moderner könnte kleiden,
Um auf die Art frommes Wähnen
Mit dem Wissen  zu versöhnen.
Denn , ob sie uns auch erfreuten,
All die Heil'gen Seltenheiten,
Gibt es dennoch auch darunter
Gar zu wunderbare  Wunder,
So die Rote Meer -Passage,
Bileams Esels Rede-Rage,
Menschen, die zum Himmel fliegen,
Engel , die herabgestiegen,
Frauen , die mit hundert Jahren
Erst den Klapperstorch gewahren,
Jeuersegler , Wolkenreiter
Und so weiter und so weiter.
Dies und jenes — sollt man meinen —
War ' da füglich zu verneinen,
War ' zu rar und ungebräuchlich,
Was dann blieb,  wär ' auch noch reichlich.
Aber wer so denken sollte,
Daß er sich was schenken wollte,
Wehe, den ungläub 'gen Thomas
Trifft die Donnerstimme Romas,
Die ihm zürnst : „Glaub ' und schweige,
Büße , bete und verneige
Dich vor dem, was seit Äonen
Wird verehrt , wo Gläub 'ge wohnen,
Denn des wirklich Frommen Pflicht,
Glauben  heißt sie, denken u t cht l"
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Deutsches Umch.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Iahnoperation,

der der Reichskanzler F ü r st v. Bülow  sich hat unterziehen
müssen, ist als mit gutem Erfolge beendet anzusehen . Der
Kanzler wird , wahrscheinlich das vorliegende Arbeitsmaterial
in Berlin aufarbeiten und sich dann direkt von Berlin zum
Vertrage beim Kaiser nach Swinemünde begeben. Der
Monarch beabsichtigt, nach der Rückkehr von desi Nordlands-
rcisc in Swinemünde einer Schießübung , voraussichtlich am
1. August, beizuwohnen . Von dort dürfte sich Fürst Bülow
in den ersten Tagen des August nach Norderney zurückbegeben,
um dort seinen unterbrochenen Urlaubsausenthalt sortzu-
setzen.

* Zur Kaisorentrevue . Das Postamt ln Swinemünde
hält für die Kaiscrtage Beamte in Bereitschaft, die der
russischen Sprache mächtig sind.

* Über die Besetzung des Posener Erzbischofsstuhles
sind noch keinerlei Bestimmungen seitens der preußischen
Regierung getroffen worden. Nach Eingang der Vor¬
schläge des Domkapitels Posen-Gnesen sind Verhandlun¬
gen gepflogen worden, die noch fortdauern und deren
Beendigung anscheinend noch im weiten Felde steht.

* Von allen Kanzeln der Diözese Metz wurde vor¬
gestern ein Hirtenbrief des Bischofs verlesen, welcher ein
Schreiben des Papstes zum eucharistrschen Kongreß ent¬
hält . Die Frerdenker -Vereine zu Metz, Stratzburg,
Colmar , Mülhausen veranstalten in den Tagen des
eucharistischen Kongresses öffentliche Demonstrations¬
versammlungen gegen den Wunderglauben an das
Sakrament.

* Die amerikanische Studienkommiflion für das
Einwandcrnngswesen . Die von der amerikanischen
Regierung zum Studium europäischer Einrichtungen
für Einwanderungswesen entsandte Kommission besuchte
dieser Tage die Stadt Bremen.  Auch in Bremer¬
haven wurden die Anlagen des Lloyd besichtigt. Bei
dem an Bord eingenommenen Lunch begrüßte Direktor
Heineken die Gäste sowie die Vertreter -des Bremer
Senats , den Neichskommissar Gnden und den amerika¬
nischen Konsul Fee und drückte die Hoffnung aus , daß
die Kommission die Merzengung gewonnen Habe, daß
alles hier Gesehene den amerikanischen Ansprüchen
entspräche. Er hob die Bedeutung der amerikanischen
Süöstaatcn  für die Kolonisation hervor und ver-
-sicherte, daß der Norddeutsche Lloyd alles tun werde, um
den Answatidererstrom dorthin zu lenken. In Erwide¬
rung der auf die Kommiffion ausgebrachten Trink¬
sprüche dankte Senator Latimcr , der mit warmen Worten
den europäischen Auswanderer -Einrichtungen seine An¬
erkennung zollte und weiterhin ausführte , die Kom¬
miffion sei nicht gekommen, um Schwierigkeiten zu
bereiten , sondern um sich zu informieren.

* Die württembergischen Sozialdemokraten . Zu der
überraschenden Schwenkung, welche die Sozialdemokratie
in der württembergischen Zweiten Kammer durch die Zu¬
stimmung znm Gesamtetat  vorgenonrmen hat, be¬
merkt der Stuttgarter „Beobachter" : „Diesmal stiinrnten
auch die Sozialdemokraten erstmals für den Etat , obgleich
er, wie alle Vorgänger , die Ausgaben für die Kirche und
alle Einnahmen indirekter Steuern enthält , und diese
Kosten waren ja seither die Steine des Anstoßes, über
welche die Sozialdemokratie nicht hinüber kommen
konnte. Der frühere Abg. Blumhard hat also recht be-
konrmen, als er sagte, die Sozialdemokratie müsse mit
der Spielerei der Etatsverwrigerung aufhörcn . Zugleich
läßt diese Stellungnahme der sozialdemokratischen Frak¬
tion einen Schluß darüber zu, daß durch die Wahlen tat¬
sächlich der Einfluß der Revisionisten  gestärkt wor¬
den ist und die seitherigen Etatsverweigerer in die Min¬
derheit gedrängt worden sind, in welcher sie sich dem
Mehrheitswillen zu fügen hatten . Für die weitere parla¬
mentarische Mitarbeit läßt diese Tatsache wertvolle
Schlüffe zu."

Heer und Flotte.
Berlin , 2g. Jnli . Aus Anlaß der am 3. und 4. August

bei Swinemünde stattfindenden Zusammenkunft Kaiser
Wilhelms mit dem Zaren ist der Plan der bevorstehenden
Flottenmanöver abgeändert worden. Die ganze Schlacht-
flotille soll nicht nach Helgoland gehen, sondern die
Übungen werden in der Ostsee und bei Swinemünde
siattff.nden. Zu der Kaiser-Flotille wird die vom Prin¬
zen .Heinrich gebildete Hochseeflotte stoßen, so daß dort
Anfang August die Flotte vereinigt sein wird.

WirsdasenrV Tagblalt.
Deutsche Kolonien.

Von der kolonialen Besichtignugsrcise. Adolf Zim-
mermann , der die Reise des Staatssekretärs D c r n -
bürg  mitmacht , schreibt in seinem ersten Reisebericht
u. a. über die Teilnehmer der Reisegesellschaft: „Am
interessantesten war es für mich, Di-, Walter Rathenan
aus Berlin auf dem „Felümarschall" vorzusinden . Der
bisherige Direktor der Handelsgesellschaft reist auf Ver¬
anlassung und in der unmittelbaren Begleitung des
Staatssekretärs nach Dar es Salam , um die Kolonie
zu „studieren", wie der finanztechnischeAnsdruck lautet.
Zn diesem Zweck ist ihm jede Art von Förderung zu¬
gesagt. Er beabsichtigt, ebensolange in Ostafrika zu
bleiben wie der Staatssekretär selbst, d. h. nach neuerer
und überraschender Mitteilung bis znm 12. Oktober.
Denn , wie bekannt, sollte ursprünglich am 22. September
die Rückreise angetreton werden. Die Reisegesellschaft
wird sich nach der Ankunft in Dar cs Salam teilen.
Geheimrat Baltzer wird seine Hanptätigkeit der Usam-
barabahn zu widmen haben, bei deren Fortsetzung bis
zum Kilimandscharo erhebliche technische Schwierigkeiten
zu berücksichtigen sind. Oberstleutnant Quade wird
Militärstationen inspizieren ."

Die neuesten Unruhen in Kamerun sind wahrschein¬
lich auf religiöse Verhetzungen zurückzusühren. Ernstere
Befürchtungen hegt man in leitenden Kreisen vorläufig
nicht. Das Gelände , in dem sich die Unruhen aüspiclen,
ist für deren rasche Unterdrückung sehr günstig.

Der Chinamann in den Kolonien . Wie die „B . Z."
von zuverlässiger Seite erfährt , verlautet , daß Chinesen
als Arbeiter nach Denffch-Ostafrika eingeschifft werden
sollen. Die Vorbereitungen seien im Gange.

Auslsird.
Gsterreich-A«gurn.

Wie die „Zeit " authentisch erfährt , findet die E n t r c-
v ii e zwischen Kaiser Franz Joseph und
König Eduard  von England am 15. August in
Ischl statt.

Ministerpräsident Wekerle wurde gestern morgen
vom Kaiser in besonderer Audienz empfangen. Wie es
heißt, war der Kaiser von dem Stande der Ausgleichs¬
verhandlungen äußerst befriedigt . Am 10. September be¬
geben sich die ungarischen Minister nach Wien, um die
Ansgleichsvcrhandlungen mit Österreich zu finalisieren.

Von dem schon kurz gemeldeten Überfall auf deutsche
Touristen in der Umgebung von Trient wird
des näheren berichtet: Die Deutschen wurden wie
wilde Tiere gehetzt,  die Männer verwundet , die
Frauen angespicn, und das alles ohne die geringste
Provokation , bloß weil die Deutschen sich unterstanden
hatten , einen Massenansflug in die deutschen
Sprachinseln  zu unternehmen : es nahmen an
diesem „Massenansflug " nur 28 Herren und 5 Damen
teil . Aber die Tricnter Jrredentisten leugnen die
Existenz deutscher Sprachinseln und so war ihnen eben
deren Besuch durch deutsche Touristen ein Greuel . Das
Hetzblatt „Alto Adige" veröffentlichte einen Aufruf , der
unverblümt zu Gewalttätigkeiten gegen die 33 Deutschen
aufforderte . Diese begaben sich von Bozen aus über das
Gebirge in die Sprachinsel Fersental , wo sie begeistert
empfangen wurden . Als sie aber dann nach Persen ab-
stiegen, sahen sie sich einer 200köpsigen Jrredentisten-
schar gegenüber, welche sich sofort auf die Deutschen
stürzte —mit einer Flut von Verwünschungen und einem
Gebrüll , welches einer Zulnkaffcrnhoröe Ehre gemacht
hätte . Von 20 Gendarmen begleitet , retteten sich die
Deutschen unter einem Steinhagel  in die Burg
Persen . Hier wurde die Nacht znm 27. verbracht.
Draußen heulte die Rotte und forderte die Auslieferung
des Führers der deutschen Gesellschaft, des Professors
Edgar Meyer , der in Tirol als Gegner der irreden-
tistischLn Bestrebungen bekannt ist. Am nächsten Morgen
begaben sich 15 Deutsche, darunter sämtliche Damen , auf
der Eisenbahn heimwärts , während die andern 18 sich den
Drohungen der Italiener nicht fügen wollten und die
Tour fortsetzten. Sie stiegen nach Vielgereut  hin¬
auf , wo die Bewohner ihnen in der herzlichsten Weise
entgegenkamen und verbrachten oben den ganzen Tag.

Abend-Ausgabe . Nr. 330.

Gegen Abend fand sich der Bezirkshanptmann Spengler
mit zwei Gendarmen bei ihnen ein und benachrichtigte
sie davon, daß Hunderte von Jrredentisten aus Trient
und Rovereto im Anzuge seien: falls aber die Deutschen
sofort mit ihm abreisen wollten, bürge er für ihre Sicher¬
heit. Die Deutschen ließen sich überreden und wurden
von dem Bezirkshanptmann nach Calliano geführt, wo
sie den nach Norden abgehenden Zug besteigen sollten.
Hier hatten sich aber gegen 1000 Jrredentisten (sänrtlich
Städter ) eingesundcn , und nun begann eine wahre Orgie
der Brutalität . Unter einem Höllenlärm wurden die
Denffchen mit allen möglichen Gegenständen geschlagen
und beworfen, daß ihnen das Blut über die Kleiber
rann . Die Nicderstürzenüen wurden mit Anilin¬
farben  und anderen ekelhaften Flüssigkeiten über¬
schüttet. Die fünf Genüarnren waren natürlich machtlos,
und der Bezirkshanptmann dachte nicht daran , Militär
zu reguirreren , obwohl sich solches in nächster Nähe be¬
fand. Der Zug , in den die deutschen Touristen einsteigen
sollten, wurde gestürmt und die erschreckten Bahn¬
bediensteten setzten ihn so rasch in Bewegung , daß einer
der Deutschen zurückblieb. Seine Gefährten bemerkten
dies erst später. Über sein Schicksal ist noch nichts be¬
kannt . In Trient erfolgten neue Angriffe auf den Zug,
dessen Fenster sämtlich in Scherben gingen : dabei wur¬
den auch fremde, unbeteiligte Reisende verletzt. Unter
einem ohrenzerreißenden Gejohle, Sternwürfen und
Revolverschüssengelangte der Zug endlich aus dem Bahn¬
hof. Als die 17 deutschen Touristen , welche das alles
mitgemacht hatten , Bozen erreichten, sahen sie enffetzlich
aus . Alle waren mehr oder weniger verletzt und mit
Schmutz und Blut bedeckt. Die Kunde von den greulichen
Ausschreitungen der Italiener gegen harmlose Touristen
verbreitete sich schnell in Bozen und Umgebung und ruft
unter den Deutschen eine unbeschreibliche Er¬
bitterung  hervor.

Italir «.
In Senatorenkreisen herrscht die Ansicht, daß der

Senat im Laufe des September zusammentreten und
N a s i aburteilen wird , weil ein längerer Aufschub und
das Zusammenfällen des Prozesses mit der Kanrmer-
tagnng zu politischen Unzuträglichkeiten führen mürdc.
In Sizilien hält die Ruhe an . Giolitti , der seinen
Ferienurlaub unterbrochen hat , weilt seit längerer Zeit
in Rom.

Frankreich.
Ministerpräsident Clemenceau erklärte , keine  Ab¬

ordnung aus den Departements Herault und Pyrsnses
Orientales anzunehmen . Die Regierung sei bereit , alle
Maßnahmen zur Beruhigung der Bevölkerung zu er¬
greifen , sobald ihr dies durch die Rückkehr zu den gesetz¬
lichen Zuständen erleichtert werde. Ans ein Zeichen des
Vertrauens der Bevölkerung des Südens werde die
Regierung mit den weitestgehenden Beweisen von
Brüöerlichkeitsgefühl antworten.

Nach einem Licbesmahl durchzogen die Offiziere des
162. Jnfanterie -RegimentS vorgestern nacht in stark an¬
geheitertem Zustand das Militärlager von Ehalons und
sangen Lieder, in deren Kehrreim Hochrufe auf das
Kaiserreich ausgestoßen wurden . Das mißfiel Offizieren
des Saint -Cyr-Lehrbataillons , und es kam zu Begegnun¬
gen, die mit Herausforderungen endeten. Der komman¬
dierende General gestattet jedoch keine Zweikämpfe, son¬
dern geht disziplinarffch vor.

Griechen!and.
Die bereits angekünöigte Aktion der Türkei  in

Athen ist s e h r e r n ste r N a t u r ; sie erfolgte in folgen¬
der Depesche an den türkischen Gesandten : „Entgegen
den Verträgen und den Versicherungen des Ministers
des Auswärtigen und des Ministerpräsidenten steigt täg¬
lich die Zahl der griechischen Banden  und be¬
trägt bereits mehr als hundert , wovon eine große Zahl
unter Kommando von griechischen Offizieren,
die falsche Namen führen , steht. „Wir müssen an die
Weisheit und die Voraussicht der griechischen Minister
appellieren und sie energisch an den Respekt vor den
abgeschlossenen Verträgen erinnern , damit alle den
Banden angehörenden griechischen Offiziere sofort zurück-
berufen werden , und seitens des Athener Komitees den
Banden kein Beistand mehr geleistet werde." Diese

Immer s o hat Nom gesprochen
Und was seit gar vielen Wochen
Wir vorn Index  in den Blättern,
Was in fettgedruckten Lettern
Wir vom Syllabus gelesen,
's ist derselbe  Geist gewesen,
Der seit Hunderten von Jahren
S o sich pflegt zu offenbaren.
Und auf einen  denffchen Schell,
Einen  Denker , fromm, doch hell,
Kommen immer die Soutanen
Hundert finsterer Romane  n.
Spanisch-italienische Späher
Standen Petri Stuhl stets näher
Als die blonden deutschen Brüder,
S o war 's immer,  s o ist's wieder.

Schiedlich, friedlich und gemütlich
Tun die Herrn im Haag sich gütlich,
Reden gut und essen besser:
Scheoeningens Salz -Gewässer,
Die in nächster Nähe fließen,
Senden zcitweis' leichte Brisen,
Um die Paci -fi-gnrantcn
So in ihrem anerkannten
Heißen Mülsin und Fricdcnswalten
Kühl und nüchtern zu erhalten.
Drum auch hat mit großer Kühle
Einzig zu des Friedens Ziele
(Eingefleischte Herzensgute
Im mongolischen Geblütes
Japan  gegen eig'nes Frommen
Sich Koreas angenommen:
Nahm den gelben Vettern schnelle
Ihre allerhöchste Stelle —

Und die Koreaner ? — Heiser
Schrei 'n sie sich nach ihrem Kaiser.
Ihn mit seinen hohen Gaben
Wvll'n sie alle wieder haben.
Schaurig tönet durch die Insel
Patriotisches Gewinsel.
Und man kann daraus ersehen,
Mitempfinden und verstehen:
Auch in Asiatenstaaten
Liebt man seine Potentaten.

Aus Kunst und Leben.
* Des Löwen Erwachen. Die Menagerie -Löwen, zu¬

mal die, welche auf den Märkten hcrnmziehen , werden
gewöhnlich nicht allzuernst genommen, man lächelt, wenn
man den „König der Wüste", in einen mäßigen Holzkäsig
gesperrt , sieht. Und wenn man sie sich so niedrig und
furchtsam unter der Karbatsche des Bändigers ducken
sieht, dann sollte man denken, öaß sie nicht nur die Frei¬
heit, sondern auch Zähne und Klauen eingebüßt hätten.
Sic sind nicht danach zugeschnittcn, irgendwelche beängsti¬
genden Gefühle zu erwecken. Und doch, wenn sie aus dem
trüben Käfig einmal heraus sind, dann zeigen sie, daß sie
doch nicht so ganz entartet sind. In Saint -Bricuc-
Bretagne war zum französischen Nationalfest eine
Menagerie ausgestellt, und der Wärter , der für die
Schließung des Löwenkäfigs zu sorgen hatte , war lieber
nach der Vorstellung auf die Straße gegangen , um die
Flaggen zu sehen und auf Frankreich zu trinken . Er
hatte aber die Tür zum Löwenkäfig nur angclchnt und
die Löwin machte sich das zunutze und brach aus , und da
sie keinen Widerstand fand, lief sie auf die Straße . Es
war eine große Panik unter den Zuschauern. Die

Passanten nahmen schleunigst Reißaus , die Budiker und
Gastwirte schlossen die Läden. Die Löwin zog mit ver¬
wunderten Blicken ihren Weg, man machte ihr Platz. Da
kam ein 12jähriges Mädchen dahergegangen, das bei
ihrem Anblick furchffam an zu zittern fing, und in der
großen Katze erwachten die alten Raubtiergefühle , sie
stürzte sich auf das Kind, und brachte ihm schwere Wun¬
den bei. Hätte nicht gerade in !diesem Moment der Zu¬
fall den Dompteur herangezogen, der sie wieder in ihren
Käfig zurücktransportierte , dann hätte sie das Kind ver¬
mutlich gefressen. Der Bändiger aber wird für den
Schaden aufkommeu müssen, der durch seine Unachtsam¬
keit entstanden ist.

Von den Hochschulen.
Bei der Jahrhundertfeier der G i e ß c n e r

Universität  hat der Kaiser den kommandierenden
General des 18. Armeekorps von Eichhorn mit seiner
Vertretung beauftragt.

Wiffenichast und Technik.
Ans London wird berichtet: Bei Sothcby gelangt:

am Freitag das Manuskript eines Gedichtes von Shelley
zum Verkauf . Für die zwei Seiten lange Handschrift,
die ein Gedicht von 45 Zeilen und ein Sonett enthielt,
zahlte Mr . Sabin den guten Preis von 2000 Mark.

Der „Corriere dclla Sera " veröffentlicht eine Unter¬
redung mit Professor Rampoldi in Pavia über Sie Er¬
folge, die mit seinem Heilmittel bei Krebskranken erzielt
worden sind. Die Substanz wirkt danach nur , wenn sie
indirekte Berührung mit der Geschwulst gebracht werde»
kann, so zum Beispiel bei Gebärmutterkrebs . (Wir
geben diese Nachricht nur mit aller Reserve miebcr.)

Personal -Nachrichten.
In Dresden starb am 27. Juli der Historienmaler

Gustav Ludwig Rudow  ani Gehirnschlag.



Nr . 350 . MÜertd-Ansgabe,

Depesche wnrdc an den türkischen Botschafter gesandt,
um sie den Großmächten  zur Kenntnis zu bringen
und die Großmächte um U n t e r st ü tzu n g bei der
griechischen Regierung zu ersuchen.

ferWot,
In einer von montenegrinischen maßgebenden

Kreisen inspirierten Korrespondenz aus Cettinje werden
serbische höhere Kreise  beschuldigt, Unruhen
in Montenegro gestiftet zu haben. Von montenegrinischer
Seite droht mau, den neuernannten serbischen diplo¬
matischen Agenten nicht empfangen zu wollen, die Be¬
ziehungen zu Serbien vollkommen zu brechen und die
Gründe hierfür öffentlich darzulegen.

Türkei.
Es steht fest, daß die in Konstantinopel eingetroffene

rumänische Mission wichtigere Ziele verfolgt als die
bloße Übergabe des vom König Karol dem Sultan über¬
sandten Diamant -Kolliers . In bulgarischen und griechi¬
schen Kreisen verfolgt man die Annähernngsbestrebungen
zwischen der Türkei und Rumänien mit einer gewissen
Unruhe.

Rrrsrerr.
Ans Anlaß der Jahresfeier der Einführung der

Verfassung in Persien wurde , wie aus Teheran gemeldet
wird , vor einer zahlreichen Menschenmenge ein Erlaß
des Schahs verlesen, in dem der Schah das Volk zum
Eintritt Persiens in die Bahn des Fortschritts beglück¬
wünscht und sein Bedauern darüber ausspricht , durch
Krankheit an der Teilnahme an Len Festen verhindert
zn sein.

Urrderlärrdrsch-Irrdren.
Nach einem Telegramm des „Nieuws Rotterüamsche

Turant " aus Batavia griff die Bevölkerung der Ortschaft
Matandar uf Celebes eine aus acht Mann bestehende
Jnfauterieabteilung an und machte sic Nieder. Eine
Abteilung Poltzettruppe ist nach Matandar abgegangen.

Iapmr.
Der japanische Botschafter in Paris K u r i n o teilte

tem Redakteur des „Petit Parifien " mit, daß das rus¬
sisch - japanische Abkommen  aus fünf ge¬
trennten Abmachungen bestehe. Die erste regelt die
Handelsbeziehungen , die zweite die Fischerei, die dritte
die Eisenbahnverbindungen in der Mandschurei, die
vierte die Abgrenzung einzelner Gebietsteile in der
Mandschurei, die fünfte ist von rein diplomatischem
Charakter : sie entspricht dem Wortlaut der jüngsten
japanisch-französischen Konvention und bestätigt den
„Status quo".

Der japanische Botschafter Kurino in Paris erklärte,
die russisch - japanische Entente  umfasse fünf
verschiedene Übereinkommen : das erste betreffe die Han¬
delsbeziehungen , das zweite das Ftschereirecht, das dritte
die Bahnanschlüsse in der Mandschurei, Las vierte die
Grenzbestrmmung in gewissen Teilen dieses Landes und
das fünfte sei das eigentliche diplomatische Abkommen,
Dieses sei ungefähr nach dem Wortlaut des franzüstsch-
sapanischen Übereinkommens abgefatzt, das Heißt, es be¬
kräftige die Ausrechterhaltnng des Status qua, besitze also
einen hervorragenden Friedenscharakter und könne allen
in Oftasien tntereffierten Mächten nur willkommen sein.
Was Korea anlangt , so betonte Kurino , daß die Rechte
der daselbst ansässigen Europäer in keiner Weise geändert
werden sollten.

Arbeiter - und Lohnbewegung.
hd. London, 29. Juli . Über 500 Konstabler erklärten

in den Ausstand zu treten , wenn ihnen nicht binnen,
einer Woche die geforderte LoHnerhöhnng zuteil wird.

bd. London, 29. Juli . Die Straßenbahner be¬
schlossen den Ausstand , falls die städtische Behörde ihnen
eine Lohnbewegung verweigere . Sonntagnachmittag zer¬
streute die Polizei zwei Versammlungen beim Zollhaus
mit Gewalt , wobei viele Verwundungen vorkamen.

14. Deutscher Turntug.
TL  F . Worms, 29. Juli.n.

An die gestrige Verhandlung schloß sich ein Fest¬
mahl,  das ebenfalls sehr zahlreich besucht war . Den
ersten Trinkspruch hielt Kreisrat Dt . Kayser-Worms . Im
Namen der Großh. hessischen Staats regt erurig hieß er
den deutschen Turntag willkommen und brachte auf dessen
Vertreter ein dreifaches „Gut Heil" aus . — Beigeord¬
neter Dr. Wevers brachte im Namen der städtischen Be¬
hörden und der Bürgerschaft ein dreifaches „Gut Heil"
ans die deutsche Turnerschaft , Oberst und Regimentskom¬
mandeur des 118. Infanterie -Regiments v. Bocckmann-
Worms auf die^Führer der deutschen Turnerschast, den
Ausschuß und speziell auf den „bewährten 81jährigen
Vorsitzenden" Dt . Goetz ein dreifaches ,/Nut Heil" aus . —
Dr. Goetz dankte dem Redner und brachte auf die Stadt
Worms , sowie allen Förderern und Freunden der Turn¬
sache ein dreifaches „Gut Heil" aus . — Fräulein Martha
THurm-Crefelü, Redaktrice der Zeitung für Förderung
des deutschen Frauenturnens , dankte dein Ausschuß der
deutschen Turnerschast und dem deutschen Turntage für
Förderung des deutschen Frauenturnens und schloß mit
dem Wunsche, die Sympathien für das Frauenturnen
mögen in der deutschen Turnerschast erhalten bleiben . —
Gestern abend fand im Garten des Festhaufes Konzert
und Ball statt.

In der heutigen zwecken und letzten Sitzung wurde
zunächst eine Antwortsdrahtung des GroßhcrzogS von
Hessen verlesen, in dem der Landesherr für den treu-
dentstben Gruß dem deutschen Turntag seinen Dank
anssprach. Ingenieur Thomä , Vorsitzende" des deutschen
Turnvereins in Tsingtau , brachte Grüß von seinem
Verein . Der Vorsitzende dankte uni einem dreifachen
„Gut Heil" auf den genannten Verein.

Der Turntag beschäftigt sich danach mit den V e -
stimmüugrn für das Ringe «. Cs wurde be-

Wieskadenev TmMrM. _
schlossen, Berussriuger von den Wettriugeu auszu-
schließeu. Das Ringen findet als Turnerwettübung in
drei Abteilungen statt: 1. Sechskämpfer : 2. Dreikämpfer
und 8. Ztichtwetturner . — Eine längere Erörterung ver-
anlaßte Hierauf das Wetturnen auf den deut¬
sch e n T u r n fe ste u. Es wurde eiue Anzahl Bestim¬
mungen angenommen , die in der Hairptsache besagen: In
allen Kreisen sind am <L>onntag drei Wochen vor dem
deutschen Turnfest Probewetturuen der augemeldeten
Sechskämpfer und Dreikänrpser abzuhalten . Mit Leut
Probewetturnen ist auch ein Probeturnen der allgemei¬
nen Übungen vorznnehmen . Turner , welche hierbei die
allgemeinen Übungen mangelhaft ausführen , sind von
der Teilnahme am Wetturnen zurückzuweisen. Bon allen
Wetturncn eines Kreises, Gaues oder Bezirks sind die¬
jenigen Turner auszuschließen, die ihren Wohnsitz nicht
in dem festgebenden Kreis , Gau oder Bezirk haben. Ans-
genourmrn Hiervon sind die zu dem Turnfest eingeladenen
ausländischen Gaste und diejenigen Turner , die ihrer
Militärpflicht genügen , zu einer militärischen Übung
embernfen find oder Studiums Halber anßarhalb des sest-
gebenden Kreises, Gaues oder Bezirks wohnen . — Der
Turntag beschäftigte sich alsdauu mit dem Frauen-
turnen,  wobei der Direktor der Turnlehrerbilduugs-
anstalt Stuttgart Professor Keßler einen Antrag des
Ausschusses befürwortete . Außerdem wurde beschlossen:
„Den deutschen Verein für das Frauenturnen nach besten
Kräften zu unterstützen." Im weiteren wurde beschlossen:
die Wettfechtordnung  wird in der vorliegenden
Form bei dem nächste« deutschen Tnrnfest erprobt und
alsdann auf Grund der gemachten Erfahrungen dem
Nächsten deutschen Turntag 1911 zur Beschlußfassung über
Aufnahme in die Tnrnfechtordnung vorgelegt . Der Ge¬
schäftsführer der deutschen Turnerschast, Stadtschulrat
Professor Dr. Hugo Rühl -Stcttin befürwortet folgenden
Antrag des Ansschuffes: „Der Turntag wolle die Zahl
der Turngenoffeu , auf die ein Abgeordneter zu wählen
ist, von 2000 auf 3000 erhöhen." Der Antrag wurde von
verschiedenen Seiten bekämpft und schließlich fast ern-
stiurmig abgelehnt.

Nach einem von der Stadt Woruts gegebenen Früh¬
stück gelangte folgender Antrag des Maingaues zur Wer-
Handlung: „Der Turntag wolle beschließen, daß dem
Vorstand der deutschen Turnerschast mit Bezug auf den
von Lemselbeir in Nr . 1 der ,-Deutschen Turu -Zeitung"
erlasienen Älüfruf ausgegeben wird , solche politische
Machinationen zu unterlassen,  da dieselben
den GrnrrLfätzen der deutschen Turnerfchafi widersprechen
und außerdem geeignet find, die Turnvereine , überhaupt
die deutsche Turwerschaft auf Las schwerste zu schädigen."

Staütrat Stadtmüller -Offeubach (Ruse: Zur
Tagesordnung !) : Ich Habe den Auftrag von meinem
Gau , den Antrag zu befürworten . Innerhalb der deut¬
schen Turnerschast gibt es keine politischen Tendenzen.
(Lebhaftes Oho!) Ich Habe wohl nicht uöüg , zu sagen,
welcher polckischen Partei ich angehöre . (Rufe : Nein !)
Ich habe aber stets die Sache des deutschen Turnwesens
hochgehalten. Wenn jemand den Versuch gemacht hätte,
sei es von links oder rechts, Politik in die Turnbe-
wegung zu tragen , daun hätte ich das mit größter Ent¬
schiedenheit zurückgewiesen. Ich hätte rttemals geduldet,
daß trt unseren Turnvereinen Politik getrieben werde.
Ich habe deshalb die Errichtung des Arüetterbnndes mit
voller Entschiedenheit bekämpft. Über Vaterlandsliebe
kann man ja verschiedener Meinung sein. (Furchtbarer,
lang andauernder Lärm . Ruse : Pfui ! Schluß ! Schluß !)
Einige Delegierte beginnen Deutschland , Deuffchlanü
über alles " zu singen. Glocke des Vorsitzenden. —
Staütmüller : Ich bin lauge im Anstande gewesen, ich
weiß, was Vaterlandsliebe bedeutet. (Heftiger Wider¬
spruch.) Ich Habe stets Vaterlandsliebe betättgt . (Lärm,
heftiger Widerspruch.) In der Ausschußsitzung in Frank¬
furt a. M. ist ausdrücklich betont worden : ,ZU der deut¬
schen Turnerschast sind alle Parteien willkommen, auch die
Sozialdemokraten ." (Heftiger , lang andauernder Lärm.)
— Es meldeten sich eine Anzahl Redner zum Wort nrcd
beinerkten: Das gegeuwürfige Verhalten eines Teiles
der Versammlung liefere Len Gegnern Wasser ans die
Mühle . Die Lenffchen Turner seien noch in der Lage,
eine Rede, wie sie soeben gehört worden , zu widerlegen.
— Der Vorsitzende Dr . Goetz ersuchte ebenfalls den An¬
tragsteller Stadtutüller aussprechen zu lassen. — Stadt¬
müller, nochmals zum Wort verstattet , bemerkt:' Er wisse
gar nicht, weshalb die Versammlung sich so aufrege . Er
stehe 22 Jahre an der Spitze der Turnbewegung in
seinem Gau , er habe stets die deuffche Turnsache hochge-
halten , er habe mit seinem Antrag nur bezweckt, die
Politik von der deutschen Turnerschast , wie es stets ge¬
schehen und doch auch satzungsgemätz sei, fernzuhalten.
(Heftiger Widerspruch.) — Turninspektor Schmnck-Darm-
stadt: Das Verhalten eines Teiles deZ deutschen Turn¬
tages war unklug , wir sind auf unserem Turntag klüger
gewesen. Wir haben unsere Gegner ruhig angehört und
sie sachlich widerlegt . Wir dürfen den Gegnern unserer
deutschen Tnrnsachc nicht Gelegenheit geben, sagen zu
können: es sei ein Redner auf dem deutschen Turntag
vergewaltigt worden. (Beifall und Widerspruch.) — Dr.
Berger -Magdeburg befürwortete , über den Antrag des
Mainganes zur Tagesordnung überzngehen . — Jnstiz-
rat -Kärnbach-Breslau : Ich bin auch der Meinung , daß
mir in der Lage sind, unsere Gegner zu widerlegen.
Deshalb hätte ich im Interesse unserer guten Sache ge¬
wünscht, wenn Herr Stadtmüller nicht unterbrochen wor¬
den wäre. Allein , wenn Herr Stadtmüller sagt: er stehe
seit 28 Jahren an der Spitze der deutschen Turnbe¬
wegung, dann bedatiere ich das . Ein Mann , der offen
ansspricht : über Vaterlandsliebe kann man verschiedener
Meinung sein, kann unmöglich an der Spitze eines deut¬
schen Turngaues stehen. Die deutsche Turnerschast treibt
reine Politik , ihr oberster Grundsatz ist aber Pflege der
Vaterlandsliebe . (Lebhafter Beifall .) In einer Ver¬
sammlung des Avbeiterbundes in Breslau wurde gesagt:
Die Sozialdemokraten haben auch Vaterlandsliebe , ihr
Vaterland ist aber die ganze Welt . (Rufe : Pfui !) Ein
patriotischer Deutscher beschränkt jedoch seine Vaterlands¬
liebe auf sein deutsches Vaterland . (Lebhafter Beifall .)

1 Pflege der Vaterlandsliebe ist oberster Grundsatz, ist

DiewLtag, 30 . Juli IScke . _ Sette s.
Tradition der deutschen Turnerschast . Deshalb mutz zwi¬
schen uns und. den Sozialdemokraten eine reinliche
Scheidung vorgenommcn werden. (Stürmischer Beifall .)
Ich ersuche Sic , über den Antrag des Mainganes zur
Tagesordnung überzugehen . Es gelangte schließlich fol¬
gender Antrag des 9. mittelrheinischerr Turnkreises mit
allen gegen zwei Stimmen zur Annahme : „Der Antrag
des Maingaues enthält einen durchaus ungerechtfertig¬
ten Borwurf , und zwar in der verletzendsten Fornr gegen
den Ausschuß der deutschen Turnerschast . Der 14. deut¬
sche Turntag spricht seine entschiedene Mißbilligung dar¬
über aus , daß er vom Mainsau gestellt worden ist, und
weist den Maingau darauf hin , daß er durch diesen An¬
trag die vaterländischen Aufgaben des deutschen Turnens
verletzt hat . Der 14. deuffche Turntag drückt dem Aus¬
schuß der deutschen Turnerschaft sein volles Vertrauen
und seine Zustimmung aus ." —•.Der Antrag gelangte un¬
ter stürmischem Beifall zur Annahme . Die Versammel¬
ten erhöbe»-! sich und sangen „Deutschland, Deutschland
über alles ."

Der Vorsitzende verlas darauf folgende eingelaufene
Drahtung : „Seine Majestät der Kaiser und König lassen
für den übersandten treu -deutfchen Gruß huldvoll dan¬
ken. Im allerhöchsten Auftrag : der Geheime Kabinetts-
rai v. Eifentraut -Rohde."

Die Versammelten hatten sich während der Ver¬
lesung erhoben. — Es gelangten darauf noch einige be¬
langlose Anträge zur Annahme . Der Vorsitzende und
die turnusmäßig ausscheidenden Borstandsmitglieder
wurden danach wiedergewählt und alsdann der deutsche
Turntag mit einem dreifachen „Gut Heil" geschlossen.

Arrs Stadt und Land.
Wiesbadener Nach »riihtc » .

Wiesbaden,  30. Juli.
— Personal-Nachrichten. Der viele Fahre in Wiesbaden

als Kaplan tätige jetzige Pfarrer Mosel  in Seck ist auf
Präsentation des Qvcrpräfioercken der Provinz Hessen-Rassan
zrm Pfarrer in Weißkirchen ernannt worden . — Pfarrer
Lohr  trt Hülscheid, der ebenfalls lange in WiMiaden am¬
tierte , wurde auf seinen Wunsch nach Sindlingen a M.
versetzt.

— Truppenschau bei Mainz . Nach den bis jetzt ge¬
troffenen Dispositionen treffen der Ka i s c r und der
Großh erzog von Hessen  am Dienstag , den
20. August, zur Abhaltung einer Truppensihau auf denr
Großen Sande in Mainz ein. An ihr nehnten die Trup¬
pen der Mainzer , Wiesbadener , Frankfurter , Wormser,
Ereßener und Biebricher Garnisonen teil.

— Einjährig -Frerwilligert -Prüfung . Es sei hiermit
darauf aufmerksam gentacht, daß die G e s n che u m Zu¬
lassung  zur Prüfung für den einjährig -freiwilligen
Militärdienst bis spätestens z u m tt A u g n st c. bei der
Prüfungskommission dahier ettrznreichen sind. Hierbei
weisen wir darauf hin , daß über sämtliche gesetzliche Be¬
stimmungen bezüglich des einjährigen Dienstes eine
Broschüre im Brtchhaudcl erschienen fft. Es finden sich
in derselben auch Schemas für die betreffenden Eingaben
und Bescheinigungen der Behörden , sowie die Prüfungs¬
ordnung . Das Werkchen ist schön ausgestatret , mit Jn-
haltsvcrzeichuis versehen und zu einem billigen Preise
im Staad  ts che n Verlag Wahnhofftraße 6 hier zu
haben.

— Anthropologischer Verein . Die Mitglieder und
Freunde des Wiesbadener Anthropologischen Vereins
werden darauf aufmerksam gemacht, daß die 38. allge¬
meine Versammlung der Deutschen Anthropologischen
lGesellschast, welche ursprünglich in Cüln stattfindeu sollte,
vom 4. bis 8. August in Strcrßburg i. E . wird abgehalten
werden . Das nähere Programm wcrd später mitgeteilt
werden.

— Botanischer Ausflug . Morgen Mittwoch, den
31. Juli , veranstalten die Mitglieder der votanischeu Ab¬
teilung des „Nassau ischeu Vereins für Naturkunde"
einen Ausflug nach der Platte und in die Umgebung vor
Hahn und Eiserne Hand. Die DctlueHmer treffen sich
am Endpunkt der elektrischen Bahn Lei Beausite , von wo
um 2tztz Uhr die Wauderrtng angetreten wird . Die Rück¬
fahrt erfolgt abends von Hahn oder Eiserne Hand. Die
Mitglieder des Vereins , wie auch Gäste, werden zur
regen Teilnahme eingeladen.

— Cfperauto . Die Esperantisten rüsten zum vierten
internationalen Kongreß in Cambridge . Auch die hiesige
Gruppe wird auf demselben vertreten sein. Der Sommer-
kursus ist seit einiger Zeit beendigt. Der Fortbllünngs-
kursuS findet von nun an jeden MitttvochabcnL von

9 bis 10 Uhr in dem im 1. Stock gelegenen Vereins¬
zimmer des Hotels „Union " (Neugassc) statt.

— Vom Fernsprechwesen. In der Verwaltung des
Fernsprechamtes ist amn gegenwärtig mit der Prüfung
eines Antrags beschäftigt, die Vermittelungsstelle
Biebrich anfzuheben und nach Wiesbaden zu verlegen.
Entscheidend für diese Maßregel , die aller Voraussicht
nach zum 1. April d. I . zur Ausführung kommen wird,
sind innere Betriebsgründe . Irgend ein Nachteil er¬
wächst aus dieser Veränderung für die Biebricher Teil¬
nehmer kaum, sofern dafür gesorgt wird , Latz zur Be¬
dienung des Schaltapparates ausreichend Personal vor¬
handen ist, damit die Berbindungen rasch genug herge-
stellt werden können. Wahrscheinlich hängt diese beab¬
sichtigte Verlegung mit Len Veränderungen zusammen,
die für Las gesamte Biebricher Ortsfernsprechnetz geplant
sind, und die hauptsächlich in der Einführung vervoll-
kommneter Apparate , besonders Len Fortfall des Glocken-
alarms und Einführung des Glühlampensystems im Amt
bestehen.

II . K . Die nächsten Postverbindnugcn nach Deutsch-
Siidwestasrika sind folgende: 1. Für Brief sendnn-
g e n und Pakete nach Lüderitzbucht  mit Reichs-
xostdampfer Bürgermeister ", ab Hamburg am 31. Juli
früh , in Lüderitzbucht am 26. August, Schluß in Hamburg
am 31. Juli für Briefe 4 Uhr früh , für Pakete 2 Uhr
früh . Letzte. Beförderung ab Berlin Lehrter Bahnhof
für Pakete am 30. Juli 1,25 nachmittags , für Briefe
7,12 âbmüS . 2. Für Briefs endnngen nach

- Sw a kopmu nrd und LKh ^ i .tzcĥu.cht mit KUtz-
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lischem Dampfer über Kapstadt, ab Southampton am
3. August, in Kapstadt am 20. August, in Lüderitzbucht
am 1. September, in Srvakopmund am 4. September.
Letzte Beförderung am 2. August ab Cöln 6,1 nachmittags,
ab Oberhausen 7,54 nachmittags, ab Berlin Schlesischer
Bahnhof 11,22 vormittags. 8. Für B r i e f s e n du n -
gen nach L ü d e r i tzb u cht mit Reichspostdampfer
„Bürgermeister" (vergleiche Nr. 1): a) mit erstem Nach-
versanö über Antwerpen, letzte Beförderung am
4. August ab Cöln 6,1 nachmittags, ab Berlin Schlesischer
Bahnhof 8,88 vormittags ! t>) mit zweitem Nachversand
über Boulogne -sur-Mer, letzte Beförderung am 5. August
ab Cöln 10,48 abends, ab Berlin Potsdamer Bahnhof
4,1 nachmittags. Die nächsten Posten a u s Swakopmunö,
Abgang am 14., 17. und 18. Juli , sind zu erwarten am
4., 11. und 15. August.

— Sitzgelegenheit auf den Bahnsteigen. Wie wir
bereits vor einigen Tagen berichteten, ist die Handels-
bammer bei der Eisenbahndirektion Mainz wegen Auf¬
stellung von Bänken auf den wichtigeren Bahnsteigen
des hiesigen H a u p t ba h n hof s vorstellig geworden.
Tie Eifenbahndirektion Mainz wird nunmehr, wie sie
der Handelskammer mitteilt, diesem Wunsche Rechnung
tragen und, soweit dies der zur Beifügung stehende
Raum gestattet, Sitzbänke aus den Bahnsteigen aufstcllen.

— Freie Oberförsterftelle. Die Obersörsterstclle
B a t t e n b e r g im Regierungsbezirk Wiesbaden ist zum
1. Oktober 1907 zu besetzen) Bewerbungen müssen bis
zum 15. August bei dem Ministerium für Landwirtschaft,
Domänen und Forsten eingehen.

. u. Lehrer und Gcmeindevertrcter-Sitzrtugen. In
einem unserer Vororte wies  vor einiger Zeit ein
Bürgermeister mehrere Lehrer aus der ©c  =
m e i n d e v e r t r e t e r - S t tzu n g aus , da ihnen als
kon.rmunalstcncrsreicn Bürgern das Recht des Besuchs
nicht zustche. Die Vertreterversammlung des allgemeinen
Lchrervereins beauftragte im Anschluß an das Vor¬
kommnis den Zentralvorstand, bei der Negierung wegen
obiger Maßnahme vorstellig zu werden. Die Regierung
hat entschieden, daß in der Behandlungsweise der Lehrer
durch den Bürgermeister keine Zurücksetzung des Lehrer¬
standes liegt, da tu der Lanügemeindeorduungder Pro¬
vinz Hessen-Nassau, § 73 Abs. 3, die Vorschrift enthalten
sei, daß Personen, die keine Gemeinöeabgabcn entrichten,
ans der Zuhörerschaftder Gemcindekörperschaften ent¬
fernt werden können. Eine Änderung könne nur herbei¬
geführt werden durch Aufhebung der Kommunalstcuer-
freiheit der Lehrer.

— Der Zirkus Corty-Althoss trifft, wie bereits mit-
jeteilt, morgen Mittwoch, den 81. Juli , mittels Extra-
wges um 6 Uhr früh hier ein, um noch am selben Abend

. eine Galapremiere zu geben. Das große, abwechslungs¬
reiche'Programm verspricht dem weitbekannten Zirkus
auch hier, wie überall auf seiner diesjährigen Tournee,
den größten Erfolg. Interessant und fesselnd werden
unbedingt die vollendeten Dressuren des Herrn Direktors
Althosf, sowie die Vorführungen der Frau Direktor
Althoff, unter denen besonders der vorgeführte
Schimmelhengst „Mammut" und die Ausstattungs-
Dressurnummer „Die 12 Monate" Anerkennung und
Bewunderung finden werden. Außerdem find zu er¬
wähnen die Darbietungen von Fräulein von Votoni als
Schulretterin, die komischen Akrobaten Nornon und
Eugen, sowie die vorzüglich arbeitende Rerterfamilie
Brun-Lecussön. (Näheres heutige Anzeige.) Wie uns
mitgeteilt wird, wurde der Zirkus in Darmstadt durch
den Besuch des Grotzherzoglichen Paares , sowie LeS
.Maharadscha von Vikenir nebst beiderseitigem Gefolge
beehrt.

o. Schwer mißhandelt wurde gestern abend der Kauf¬
mann Ern st in der Steingaffe von einem arbeitsscheuen
Menschen von hier, den er aus seinem Hause gewiesen
hatte. Der letztere, der zu einer in diesem Hause woh¬
nenden von ihrem Mann getrennt lebenden Frau Be¬
ziehungen hat, geriet über das Vorgehen des Kaufmanns
so in Wut, daß er aus diesen gleich mit dem Messer ein¬
drang und ihn durch drei Stiche in den Kopf erheblich
verletzte. Die Wunden mußten durch einen Arzt ver¬
näht werden. Der Messerheld— Chr ist soll sein Name
sein — gebärdete sich überhaupt wie rasend,' nicht genug,
daß er durch seine Stecherci so viel Unheil angerichtet,
schlug er auch noch einige nach dem Hose zu belogene
Fenster der Ernstschen Wohnung ein, wobei er sich an
beiden Händen Schnittwunden zuzog, die er sich im
Krankenhause verbinden lassen mußte.

— Eine« schweren Unfall erlitt ein junger
Schlosser von Wiesbaden,  der mit seinem Rad
den steilen, von Idstein  nach Niederaurofs führenden
Weg herabsuhr. Er stürzte, als er einer Frau aus-
weichen wollte und die Bremse anzog, vornüber und ver¬
letzte sich erheblich im Gesicht und am Genick. Er wurde
in Niederaurofs, wo er Bekannte hat, untergebracht. Das
Rad ist demoliert.

o. Die Santtätswache wurde gestern gegen Abend
nach Dotzheim  gerufen, wo die Taglöhnersehesrau M.
— wie es heißt, infolge eines kürzlich erlittenen Ver¬
mögensverlustes — tobsüchtig  geworden war und
in der Schule, wo sie mit Rernigungsarbeiten beschäftigt
war, die Fenster zertrümmert hatte. Die Bedauerns¬
werte, die zu ihrer und ihrer Umgebung Sicherheit in
Polizeigewahrsam gebracht worden, wozu mehrere Be¬
amte erforderlich waren, ließ sich auf das Zureden der
Samariter der Sanitätswache ruhig in den Wagen ver¬
bringen, in dem sie dann nach dem städtischen Krankcu-
hause verbracht wurde. — Auf dem Wege dahin wurde
die Wache in der oberen Dotzheimerstraßein Anspruch
genommen, wo im Hause Nr. 115 der Taglöhner Karl
Eierle  von hier während eines Disputs mit seinem
dort wohnenden früheren Arbeitgeber die Treppe her¬
untergestürzt war und dabei erhebliche Kopfverletzungen
davon getragen hatte. Die Samariter legten dem Ver¬
letzten einen Notverband an, mußten aber von seinem
Transport absehcn.

— Stenographie . Gelegentlich der Mannheimer Jubi-
läums -Festlichkeiten fand bekanntlich zu Pfingsten ein von
den Systemen Gabelsberger , Stolze -Schrev. Stenotachpgraphie
und Nationalstenographie gemeinschaftlich veranstalteter
S t e n o g r a P h e n t a g statt . Bei dem Wettschreiben am

Pfingstsonntag beteiligten sich 1090 Stenographen , wovon 508
nach Stolze -Schrey, 486 nach Gabelsberger, , 33 • Stenotachy-
graphen und 62 Ratiynal -Stenograpbcn , sowie 1 Stolzeaner.
Die beiden großen Schulen hatten schöne Leistungen aufzu¬
weisen, so Babelsberger zwei zweite und einen -dritten Preis
in der Abteilung 260 Silben . Das System Stolzc -Schrey
hat mit 276 Preisen allein mehr Auszeichnungen , erhalten,
als die anderen ' drei Systeme zusammen . Auch sielen aus
diese Schule die meisten ersten Preise In den beiden höchsten
Abteilungen , 280 und 300 Silben , sind nur Stolze .-Schrcysche
Arbeiten preisgekrönt . Die beste lieferte Herr Schmitz
von hier.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kurhaus . Morgen Mittwoch werden die beiden, nach¬

mittags und abends im Kurgarten stattfindenden Abonne¬
ments -Konzerte eine besondere Anziehung ausüben - Die
letzte und erfolgreichste Schülerin von Professor Koslcck,
Fräulein Sophie Branden,  wird sowohl nachmittags als
abends auf dem Cornet ä piston Mitwirken . Die vorzüg¬
lichsten Zeitungsberichte stehen der Künstlerin zur Seite, , die
mit anderen weiblichen Trompeten , die meist über ,die künst¬
lerische Halbheit nicht hinauskommen , nichts gemein Hai, sie
ist vielmehr eine vollendete Künstlerin auf ihrem Instrumente,
die zum Beispiel in der Tonhalle in Zürich einen solchen
Erfolg errang , daß ihr Gastspiel auf mehrere Abende «möge»
dehnt werden mußte . Das Abendkonzcrt wird bei geeigneter
Witterung ' mit bengalischer Beleuchtung und einem besonders
effektvollen Bombardement von Leuchtkugeln nebst Raketen¬
bukett verbunden sein, auch die Leuchtfontäne  wird in
Erscheinung treten . Bei ungünstiger Witterung finden die
Konzerte und Kornctvorträge im großen Konzertsaalc statt.

yjwffautfdje Nachrichlerr.
Handwerker -Verband für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

8. Niederwalluf,  20 . Juli.
In 4—5ständiger Arbeit haben heute die Delegierten

ihre Tagesordnung in Anwesenheit des Regierungspräsidenten
zur Erledigung gebracht. Der Verbandsvorsitzende, Herr
Schneider - Wiesbaden , erstattete zunächst den Bericht
über die Ausführung der vorjährigen Beschlüsse, sowie die
Tätigt eit des Vor  st an des  im abgelaufenen Jahre.
Auf den Beschluß, betr . die Heranziehung der Großbetriebe
zu den Handwerkskammerkosten,  wurden vom
Minister Erhebungen darüber verfügt , eine wie große Zahl
von Arbeitern in diesen Betrieben beschäftigt wird . In der
Angelegenheit der obligatorischen Gesellenprüfung und des
Schutzes des Gesellcntitels wird von der Handwerkskammer
bas gesammelte Material in einer Denkschrift verarbeitet.
Von der Vollversammlung der Kammer ist der Antrag,
wonach die Lehrzeit angemessen verlängert werden sollte zum
Zweck der Scbadloshaltuna des Meisters für die ihm durch
den F o r t b i 'l d n n g s s chu l b e s u ch seines Lehrlings ver¬
lorene Zeit , abgclehnt worden . Ein Antrag auf Ernennung
von H a n d w c r kc r - S a chv e r st ä n d i g e n ist zur Er¬
ledigung gebracht worden durch die Aufnahme einer üezägl.
Bestimmung in das Kammerstatut . Die Aufsichtsbehörde
wird voraussichtlich der Änderung keine Schwierigkeiten
machen. Ein weiterer Beschluß betrai die Ausführung der
Arbeiten von Gemeindebehörden  ausschließlich
durch solche Handwerker , welche den Meistertitel führen dür¬
fen. Ein wirksames Mittel zur , Einführung einer der¬
artigen Praxis wird in der energischen Beteiligung an den
Gemeindewahlen , üezw. in dem dadurch zu gewinnenden Ein¬
fluß auf die Gemeindeangclearnheitcn aeschcn. Wegen Zu-
gestebnng des W a h l r c cht s" für die Handwerkskammer an
die Mitglieder der Gewerbevcreine  schweben
zurzeit noch Verhandlungen . Einer aus Frankfurt gegebenen
Anregung , älteren Handwerksmeistern , welche nicht imstande
sind, Hie Prüfung abzulcgcn , Meister - Diplome  auszu¬
stellen, ist bereits in einigen Füllen entsprochen worden und
wird auch weiter entsprochen werden . Nach dem weiteren Ge¬
schäftsbericht sind zwei Körperschaften aus dem Verbände aus-
und ebensoviele neu eingetreten . Klage wird gcfnbrt über
die Zurückhaltung vieler Handwerkerkreise gegenüber dem
Verbände und über die Lauheit im Handwerk  selbst
gegenüber den acmcinsamen Sielen . Handwerkskammer-
Sekretär Schröder  wiederholt im weiteren Verlauf der
Verhandlungen den Hauptinhalt seines gestrigen Vortrages
und cs schließt sich daran eine recht animierte Debatte an.
bei welcher die verschiedenartigsten Ansichten zutage treten,
die aber in einer einstimmig gefaßten Beschluß ausläuft , sich
mit dem Referenten im ganzen einverstanden zu erklären.
Klagen von Bäckermeister Sander - Wiesbaden darüber,
daß" es in seinem Berufe sogar untersagt sei, die eigenen
Kinder bei sich zu beschäftigen, führen zu dem Beschlüsse, sich
bei der zuständigen Behörde für die Milderung der Bestim¬
mungen über den Kinderschutz  für daö Handwerk zu
verwenden. G a t h - Wiesbaden ersucht, Reisende und
Hausierer,  welche von Haus zu Haus ziehen, das Hand¬
werk dadurch schädigen und das Publikum belästigen, ohne sich
im Besitze cineS Wandergewerüescheines zu befinden , bei der
Behörde zu vcranzeiaen . Die Versammlung erklärt sich
gegen weitere Ausnahmen , besonders gegen eine solche für
den Verkauf van Möbeln . Von Ahrens -Limburg und Eggers-
Frankfurt wird Klage darüber geführt , daß Staats¬
ang  e st c I l t c oder ihre Frauen auswärtige Vertretungen
für ' Lieferanten übernehmen und dadurch dem Handwerk am
Blake selbst Konkurrenz machen. Die Beschwerden geben
Anlaß zu einem Beschluß, wonach der Verband in Bcrvindung
mit der .Handwerkskammer sich keine Mühe verdrießen lassen
soll, deii Mitzstand zu beseitigen. Der Vertreter von Dillen-
bura beklagt cs als eine Unsitte , wenn dem Handwerker bei
L i e f c r u'n gen als Garantie für die gute Ausführung ein-
gebaltene Geldbeträge nicht verzinst werden . , An die Hand¬
werkskammer wird nach einem daraufhin gefaßten Beschlüße
die Bitte gerichtet, sich in einem Rundschreiben an die Ge¬
meindebehörden für die Abstellung eines bezugl. bestehenden
Brauches zu verwenden In Wiesbaden ist man ,mit der
Hinterlegung von Sparkassenbüchern zufrieden ., Wirges
möchte die Möglichkeit geboten wissen, die Prufungs -̂
ko m Mission  oder einzelne Mitglieder derselben dura)
andere zil ersetzen und verlangt des weiteren eine Bestim¬
mung , wonach die Lehrlingsprüfunaen stets in denselben
Werkstätten abzubalteii ioären , in ivelchen die Ausbildung er¬
folgt ist. Beide Anträge werden als unpraktisch einstimmig
verworfen . Bei Gelegenheit des Allgemeinen Deutschen
Handwerkertages in Eisenach wird nach einem weiteren Be-
schliisse ein Antrag cinaebracht . wonach eine staatliche
Alters - und Invaliditäts - Versicherung  für
die selbständigen Handwerksmeister eingerichtet werden soll.
Zum Delegierten  wird auf Antrag des Vorstandes
Weber - Frankfurt  gewählt . Die Jahresrechnnng zeigt
2028 Mk. 14 Pf . Einnahme , 366 Mk. 21 Pf . Ausgabe und
1661 Mk. 93 Pf . Bestand . Auf Antrag der Nechnungs-
prüfungskommisnon erhält der Rechner, Herr Intra-  Wies¬
baden, "die von ihm nachgesuchte Decharge. Bezüglich des

- Ortes der nächstjährigen Tagung erhalt der Vorstand Voll¬
macht, mit den Innungen in Homburg oder Obcriirsel in
Verbindung zu treten , evcnt. nach Wirges cinzuladcn . In
den Vorstand  endlich werden die seitherigen Mitglieder,
darunter der Vorsitzende Schneider , ohne Widerspruch durch
piiruf w i e d e r g e w ä h I t , nur tritt an Stelle von Dreher-
Frankfurt Metzgermcister Jung -Frankfurt.

Iß. Biebrich, 29. Juli . Am Samstagabend kurz nach
7 Uhr wurde das 2jährige einzige Kind des Zementarbeitcrs
Regnick  von Amöneburg von einem aus Wiesbaden
stammenden Lastfuhrwerk überfahren.  Das Kind starb
alsbald nach seiner Einlicfferung in das hiesige Krankenhaus.
Wen die Schuld an dem Unglück trifft , dürfte die sofort cin-
geleitcte Untersuchung ergeben. — Der Turnverein,  ge¬
gründet 1846, hatte am gestrigen Sonntag ein Sommer-
f e st im Garten der Turnhalle veranstaltet . Bei dem lauen
Sommerwetter hatte sich eine so große Zähl von Besuchern

eingefunden , daß der geräumige Garten bis auf den letzten
Platz besetzt war . Zur Unterhaltung der Gäste trugen Hw
Turner durch Vorführung von Keulenschwingen, Reckturnen
und Stellung von Pyramiden bei. Die Kapelle oer Konigl.
Unteroffizierschuls stellte die Musik. , . . .

N. Biebrich, 30. Juli . Das ,25;cchr,ge ArüeitS - -
iubiläum  feiert am morgigen Mittwoch der Voraroener
Jac . Heuser  bei der Firma Kalle n. Ko. Derselbe ist bei
-Vorgesetzten und Arbeitern beliebt und ist reichlich mit Ge¬
schenken bedacht worden. Der Militärbere :», dessen Mitglied
Heuser ist, hat den Jubilar aus gleichem Anlaß mit einem
hübschen Geschenk überrascht.

-8 Biebrich, 80. Juli . Wegen der peinlichen Szenen , die
sich etliche Leute der 3. Kompagnie des Füfciier -vcegiments
Nr . 80 v. Gersdorff in Wiesbaden nach der Rückkehr von dem
Ausflug zum Niederwald -Denkmal in der vorigen Woche ln
Biebrich zuschulden kommen ließen , ist, wie bereits kurz be¬
richtet, vom. Kriegsgericht de- Regiments , eine Unter¬
suchung .cingeleitet worden . Sie lautet aus „groben
U n f u g" und „r u he störenden Lar  m". und richtet sich
vorerst gegm „Unbekannt ", da die Persönlichkeiten aller
Leute, die in der Bierlaune ihrem Übermut , allzu, stark die
Zügel schließen ließen , nicht feststehen. Es sind verschiedene
Zivilpersonen aus Biebrich als Zeugen vorgeladen ; es wäre
bedauerlich, wenn der vergnügte Tag für etliche der Aus¬
flügler mit einer militärgerichtlichcn Verhandlung enden
würde , um so mehr bedauerlicher , als cS sich fast durchweg
mehr um bierselige Seitensprünge als ernsthaftere . Zu¬
sammenstöße mit Zivil und Polizei handelt . Das von einem
Lstebrichcr Blatte behauptete Rcnkontre mit einem Unter¬
offizier stellt sich als eine wenig tragische Auseinandersetzung
mit einem Bicbrichcr Schutzmann heraus . — In den Keller
einer Spezcrciwarenhandlung der Rathausstraße in Biebrich
versuchten in einer der letzten Nächte Diebe cinzubrechen. Sie
hatten das Kellerfenster eingeschlagen und einer stieg nun
— in der Hoffnung ungestört reiche Beute zu machen — ein.
Schon faßte sein Fuß Boden, da gab es plötzlich ein donnern¬
des Krachen und Gepolter : mit argem Lärm brach eine Kistcn-
barrikade zusammen , die der Geschäftsinhaber absichtlich
vor dem Fenster so aufgeSbaut hatte , daß sie Zusammen¬
stürzen mußte , sofern ein Ungebetener vom Fenster aus in
den Keller dringen wollte. Durch den Spektakel wurden die
oberhalb des Kellers schlafenden Geschäftsinhaber wach. Als
sie jedoch auf den Schauplatz der Katastrophe kamen, waren
die Spitzbuben verschwunden: sic hatten Fersengeld gegeben
und nur das Chaos von Kisten und die zertrümmerte Scheibe
zeugte von ihrer Anwesenheit.

y.  Sounenberg , 29 . Juli . Das am Samstag im Restau¬
rant „Kaisersaal " veranstaltete 42jährige Stiftungsfest
des Gesangvereins „Gemütlichkeit"  nahm einen sehr
schönen Verlauf . Die 80er Regimentsmusik leitete die Ver¬
anstaltung mit einem Marsch ein, welchem ein mit reichem
Beifall belohntes Hornsolo folgte. Der Vorsitzende Herr
Moritz Wirth  hielt eine Ansprache, in welcher hauptsächlich
der Verlaus des Marburger Gesangwettstreits und die er¬
rungenen Siege geschildert wurden . In Anbetracht der
großen Verdienste um diese Siege wurde dem langjährigen
Dirigenten Herrn Kapellmeister « t i 11 g e r ein größeres
Geldgeschenk überreicht . Herr Stillger bedankte sich seiner¬
seits und gab der Hoffnung Ausdruck, daß auch das goldene
Jubiläum in derselben Harmonie und Einigkeit , von der
hauptsächlich die Erfolge abhängen , gefeiert werden möge.
Herr Ludwig Hachenberger  feierte in einer Rede die
großen Verdienste des Vorsitzenden Herrn Moritz Wirth . Er
hob den Eifer und die mit der Leitung eines solch großen
Vereins verbundenen vielen Arbeiten anerkennend hervor
und überreichte im Anschluß hieran dem Herrn .Vorsitzenden
ein silbernes Service . Es folgte ein Vortrag der preisge-
tröntcn Lieder vom Mastburger Gesangwettstreit _ Reicher
Beifall belohnte die Sänger . Herr Christian C h r i st brachte
mehrere Gesangssoli zum Vortrag , welchem lebhafter
Applaus folgte. Herr Photograph Schäfer - Wiesbaden
schenkte dem Verein ein Bild unter Glas und Rahmen . Herrn
Kapellmeister Stillger darstellend. Der Mitbegründer des
Vereins , Herr Architekt Philipp Schmidt,  legte hieraus
den Werdegang des Vereins dar . Es folgten noch Gesangs¬
vorträge und die Jugend konnte sich am Tanze erfreuen.

r. Eltville , 29. Juli . Gegen die immer mehr um sich
greifende Vergnügungssucht  wendet sich gewissermaßen
ein Beschluß, den der. hiesrge Magistrat in einer seiner letzten
Sitzungen gefaßt hat . Der Magistrat beschloß nämlich, für
die Zukunft bei Festlichkeiten den am Rhein gelegenen Fest¬
platz nur noch an einem Tage zur Verfügung zu stcllcit, und
den Vereinen keine Vergnügungssteuer mehr zu erlassen.
Wie ferner verlautet , will sich der Magistrat auch nicht mehr
offiziell bei öffentlichen Festen, Festzügen usw. vertreten
lassen. — Wir empfehlen das zeitgemäße Vorgehen der hiesigen
Stadtverwaltung zur Nachahmung!

( !) Flörsheim , 28. Juli . Der durch seine Erzentri-
täten  bekannte hiesige „Landwirt"  Philipp Harr-
jr a n n — ihm mußte gewaltsam der schon lange Javre im
Hofe lagernde Mist abgefahren , die teilweise mit Untraut
verseuchten Äcker gepflügt werden , und mit (einen Pferden
mochte, er so intenswe Fastenkuren durch, daß sie an Hunger
starben — bestellt eben die Äcker mit Kartofieln . Wie ver¬
lautet , will er dieselben über Winter draußen stehen lassen,
um dann im Frühjahr den Malteser Kartoffeln energisch
Konkurrenz machen zu können ! — Herr Zimmermcister L.
Richter  verkaufte sein in der Edder -heimerstraße gelegenes
einstöckiges Wohnhaus für 7000 M. an den Weichensteller
Michael Borndran. — Der größten polizeilichen „Für¬
sorge" erfreuen sich ohne Zweifel die Zigeuner.  Kamda ein Trupp der schwarzen Gesellen über Mainz -Castel unter
der Obhut der hessischen Polizei auf preußisches Gebiet . Der
Zug bestand nur aus Weiblein und Kindern , denn die
„Herren " waren in Niederolm wegen üandenmäßigen llmhcr-
ziehens in Hast genommen worden . Kaum befanden sich die
Wandevvögel auf preußischem Gebiet , so nahm sie Herr
Gendarm Zerfaß  von hier in Empfang und brachte sie
mittels der hiesigen Fähre nach Hessen. Auf ihrem Zuge
mainaufwärts wurden sic von der Raunhcinier Ortspolizei
aufqcgriffen tind wieder hierher abgeschoben. Nach kurzer
Zeit war der Gendarm in liebenswürdigster Weise nochmals
bereit , den Frauen der Pußta seinen Schutz angedeihen zu
lassen und führte sic unter „staatlicher " Aufficht abermals
ins Nachbargebiet . Nun wandten sie sich stromabwärts , um
ihr Heil nach dieser Richtung zu versuchen. Bittere Klagen
führten sic über die hessische Polizei , die sie stets beunruhige
und sogar die harmlosen Männlein cinloche. Sic haben einen
furchtbaren Racheakt gegen das Hessenland ausgeheckt, sie
wollen dasselbe nicht mehr betreten und es mit Verachtung
bestrafen . Wären die hessischen..Polizeimaßnahmcn (speziell
das Einstecken wegen bandenmäßigcn Umherziehens ) nicht
auch anderwärts zu empfehlen, um sich dieser Faulenzer zu
erwehren?

— Hofheim i. T ., 29. Juli . Gestern warf sich ein hier
zur Kur weilender Herr in unmittelbarer Nähe unserer
Station vor einen Personcnzug auf das Gleise.  Der
Unglückliche wurde förmlich zermalmt.

a. Höchst n. M., 29. Juli . In der vergangenen Woche
haben in dem benachbarten Nied  drei Frauen ihre Ehe¬
männer verlassen. Eine der D u r chg e g a n g e n c n hatte
doch noch so viel Gerechtigkeitssinn , daß sie dem Manne nur
eines der Kinder zurückließ.

ö.  Schwairhcim , 29 . Juli . Am Höchster Weg haben Spitz¬
buben einen ganzen Acker Kartoffeln , ea. 25 Ruten , dem Land¬
wirt Merkel "gehörig, ausgemacht und sind mit der Beute
davon gefahren.

!! Rüdesheim i. Rhcingan , 29. Juli . Die KanalisationZ-
arbeiter fanden beim Au- graben m , der Schmittstraße ver¬
schiedene a l t e r t ü m bi chc Gegenstände,  Vasen , Drain¬
röhren usw., welche teils aus Römerzeiten und teils aus dem
Mittelaller stammen. Nach dem Urteil von Sachverständigen
sollen diese Altertümer fahr wertvoll sein. In der Nähe der
Fundstelle , an dem I . Lillfchen Hanse, soll ehedem ein Kloster
gestanden haben. Den Arbeitern ist vom Magistrat der Stadt
eine Belohnung -ugebilligt worden.
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n. Niederaurvff, 29. Juli . In nicht geringe Aufregung
wurde in einer 'der letzten Nachte eine hiesige Fannlie ver¬
setzt. Ara Abend machte irch een Brandgeruch üemerrbar,
daraufhin wurde das ganze Häuschen von oben bis unten
abgesucht, ohne baß man etwas entdeckte, lim die Mrtter-
nachtÄtundewar aber das große Schlafzimmer, in weichem
2 Erwachsene und 5 Kinder schliefen, in dichten Qualm ge¬
bullt._ Die Untersuchung ergab, batz ein Balken in dem alten
öechmschornstein völlig verkohlt war. Die Familie tonnte sich
noch rechtzeitig in Sicherheit bringen; der Brand wurde von
Nachbami^ gelö cht̂ ^ i. ^ Vztg." sich von hier be¬
richten läßt, fand die erste Vorbesprechung, betreffend die
Jahrhundertfeier von Blüchers Rh ern u Her¬
gang  bei Caub im Jalhre 1813/14 in der Wirtschaft ,Lur
Pfalz" dahier statt. Zu derselben waren eingeladen der Vor¬
sitzende des Kreiskriegenverbandes St . Goarshausen, die Vor¬
sitzenden der beiden hiesigen Kriegerpereine, der erste Bruder-
nieister des Cauber Schiffervereins, soioie die übrigen inter¬
essierten Vorstände der anderen hiesigen Vereine, der
Magistrat uslw. Man gedenkt, durch den Deutschen Krieger-
buNd in erster Linie den Kaiser zur Ferer einzuladen, einen
historischen Festzntz zu veranstalten, eine Rheinbrnckc zu
schlagen, den Übergang vorzuführen usw. ^ . .hn. Weilburg, 20. Stulu Mit oem 1. Oktober d. I . wird
üer „Allgemeine  K n a p p s cha s t s v e r e i n , /der seit
seinem Bestehen, 1. Oktober 1862, seinen Sitz in Diez hatte,
nach Weilburg verlegt, weil der Schwerpunkt des ganzen
Erzbergbaues sich seit Jahren nach der oberen Lahn und de-m
Dillgebiet verlegt hat. „ „

1. Haiger , 29. Juli . Bürgermeister Herhans  rn Eaub
wurde einstimmig zum Bürgermeister  von Haiger ge-

Hattenrod, 29. Juli . Am Donnerstagrmchmittaggegen
7 Uhr brach in einem fast noch neuen Wohnhanse und Scheuer
nabe am Bahnhofe Feuer  aus . Da die meisten Einwohner
und auch der Besitzer des fraglichen Hauses aus dem Felde
beschäftigt'waren, konnte fast nichts gerettet werden. Nur mit
Mühe gelang es, das Vieh in Sicherest zu bringen. Der
Schaden soll durch Versicherung gedeckt sein.

l. Dillenbnrg, 29. Juli . An der hiesigen Bergvor-
schnle  beginnt am 1. August,d. I . abermals ein neuer
Kursus  mit der Aufnahmeprüfung.

Ans der Umgebung.
= Frankfurt o. M., 29. Juli . Der Verband der Frisenr-

gehilfen will hier fliegende Barbier  stu b e n wahrend
des jetzigen Lohnkampfes einrichten. Das Eride des Lohn-

'kainpfesftst noch nicht abzusehen, da die Arbeitgeber jedes
Zugeständnis verweigern. — Mit bem 1. September b-
nimmt der Präsident Thome  der Eisenbahndirettion
Frankfurt seinen Abschied. — Eine Ab s chi e ds f e i er zu
Ehren des Scheidenden veranstaltet 'der Allgemeine Staats-
Eisenä>a>hnverein, ibessen Präsident er lwar, arn̂ 4. Septenmer
im Albert Schumann -Dheater . Eine -akademische Feier und
die September-Aufführungen des Schumann-Theaters bilden
das Festprogramm.

ö. Mainz, 30. Juli . Der 45jährige Schuhmacher Jakob
Fröhlich  von hier kam gestern aus d,e Polizeiwachedes
zweiten Bezirks und ersuchte dringend nm seine Festnahme.
Befragt, warum dieses geschehen solle, erklärte er, daß er
sich nicht mehr halten könne, er müsse  auf der, Straße
irgend jemand nmb ringen.  Fröhlich , der anscheinend
plötzlich geisteskrank wurde, kam ins Hospital.

LZ. Marburg, 29. Juli . Man findet cs auffällig, daß der
n eu g ew ählte Ob  e r b ü r g er m e i st e r T r o i e aus
Einbeck von der Regierung noch nicht bestätigt  wurde.
Nicht allein wird dadurch die Geschäftsrührung der Stadt ver¬
zögert, Herr Troje befindet sich auch insofern m emer miß¬
lichen Lage, als er schon am 1. August sein Amt übernehmen
'Dttteie. Neuwied, 29. Juli . Hier star b Herr Landgemchtsrat
Z. Sockels  infolge Herzschlages im Alter von 47 ẑQyren.
Der Verstorbene war früher mehrere Jrchre Amts-gerrchtsrat
inMontnbanr.

GerichLssaaL.

glücklich durchgebracht hatte. Er durchsuhr die 600 Kilo¬
meter lange Rennstrecke in 6:14:05, hat also eine gute Zeit
erzielt. Auch den zweiten, dritten und sechsten Platz belegten
ebenfalls Minervawagen, vierter wurde Hanrwt aus Benz
und fünfter Hieronymus aus Gaggenau, der im Kais eichreis
durch Sturz ausgeschieden ist. Die Brüsseler Mrnervafabrck
brachte alle vier Wagen ans Ziel, im Kaiseftireis war ihr
das im Hauptrennen mit keinem gelungen. Die Pipewagen,
beim Kaiserpreis so erfolgreich, verschwanden in der Menge
der Nichtplazierten, Hautvast und Deplus schieden infolge
Reifen- bezw. Mafchinenbesekts aus. Auch Jenatzy steuerte
einen Pipewagen, vermochte ihn aber nicht durch alle Runden
hindurchzuSeingen. er wollte zuerst einen Fiatwagen steuern,
man darf aber bezweifeln, ob er mit diesem mehr Gluck gehabt
hätte. Er scheint als Autorennfahrer so ziemlich am Ende
seiner glanzvoll begonnenen Laufbahn. Der beim Kaiser¬
preis gestürzte und sogar tot gesagte Metallurmque-Fahrer
Wilhelm hielt sich einige Runden sehr brav, fiel aber dann
sehr ab. Auch Robl, der bekannte Radrennfahrer, der schon
im Kaiserpreis sein erstes großes Rennen fahren sollte, warin den Ardennen am Start . Sein Erfolg ist indessen,gleich
Null. Er konnte seinen Gaggenauer Wagen nicht m die
engere Konkurrenz bringen. HLmöry, der rat Kaiserpreis und
Grand-Prix Benzwagen steuerte, war auch diesmal mit
gleichem Mißerfolg beteiligt. Frankreich hat am allerschlech-
teiten abgeschnitten. Die Franzosen können ihre Rennerfolge
1907 nicht zur Reklame benützen: Targa Florw, Kaiserpreis,
Grand Prix , Ardennen-Rennen: stets rien. So viel Pech
hatten unsere Nachbarn selten. Jedenfalls ist das Ardennen-
Rennen wieder ein neuer Beweis für die wechselnden Chancen
der Autorennfahrer. Erfteulich ist für die dmtsche Industrie,
daß im Rennen der großen Wagen am Samstag Baron
de Caters ans einem Mercedeswagen den Sieg erringen
konnte. Die eigentliche Niederlage hat in diesem Rennen
kleinen Umfangs Darracq erlitten. Baron de Caters, einst
ein gefeierter Rennfahrer, hat seinen alten Ruhm wieder
etwas aufgefrischt, wenn auch der Sieg bei der kleinen Kon¬
kurrenz nicht allzuhoch zu bewerten ist.

?r. Im Spiutpark Sprurdau gelangte am Sonntag bei
glänzendem Besuch und schönem Wetter der „Groß e P r e i s
von Deutschland  über 100 Kilometer zum Austrag.
Das Remren verlief ohne jeglichen Unfall, doch hatten ver-
'chiedene Fahrer unter Matoröefekten zu leiden. Der Belgier
Vanderstuyfft führte von Anfaiig an und beendete das Rennen
als Erster in 1 Stunde 10 Min. 50 Sek.. Guignard-PariS
blieb 4500, Dickentmann-Holland 6320, Gimther-Coln 8910
und der längere Zeit ohne Schrittmacher fahrende Schipke-
Berlin 28 820 Meter zurück. Den deutschen Fliegerpreis
gewann Bader vor Teile, Messori und dem nach längerer
Pause wieder ein Rennen bestreitenden Willy Arend.

Ievmrschtes.

ö. Mainz, 29. Juli . sS traf kämm  er .) Der vorbe¬
strafte Schneider Martin Broschard  aus Dürkheima. d. H.
hatte im Anfang dieses Jahres mehrere Sittlichkeits¬
verbrechen  hier verübt. Der Angeklagte, der am
82 Februar wegen eines gleichen Deliktes mit 1 Jahr Ge¬
fängnis bestraft' wurde, erhielt heute eine Gwamtstrafe von
2% Jahren Gefängnis. — Der Fabrikarbeiter Paul
Knoll aus Biebrich  geriet vor einiger Zeit aus der
Amöneburg mit einein Arbeitslollcgcn in Streit . Nach Be¬
endigung desselben evgrift Knoll eine schwere Eisenstange
und schlug sie dem Gegner auf den Kopf. Der Getroffene
erlitt eine schwere Verletzung und war längere Zeit arbeits¬
unfähig. Der Angeklagte wurde zu 4 Monaten Gefängnis

Ms. Cassel, 29. Juli . Ein umfangreicher Straf¬
prozeß wegen Kuppelei  beschäftigte heute die hiesige
Strafkammer.  Vor den schranken stand der Hotel¬
besitzer Konräd B., ein Mann von 68 Jahren , und dessen
Sohn August B., Cafeticr, sowie vier Genossen Kellner und
Hausdiener, unter der Anklage der Kuppelei, d. h. sie wurden
beschuldigt, aus Eigennutz und gewohnheitsmäßig durch Ver-
mieten von Hotelzimmern an prostituierte Frauenzimmer und
ihre Begleiter der Unzucht Vorschub geleistet zu haben. Das
Hotel war, wie die Anklage behauptet, förmlich zu einem
Massenabsteigeguartier geworden. Die unter Anklage ge-
ftcIXten Fälle umfassen bcn Zeitraum vom Jahre 1903 bis
1807. Das Gericht verurteilte den Besitzer-bes Hotels, ben
alten Konrab V., ' zu einer ' G e f ä n i s st r a f e von sechs
Monaten,  einer Gelbstrafe von 600 M. und Merkennung
ber bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren,
den 42 Jahre alten Sohn, Cafctier AugustB-, zu einer G e -
sä n gn i s st r a f e von 5 Monaten,  300 M. Geldstrafe
und ebenfalls Aberkennung der bürgerlichen Ehrenremte auf
die Dauer von 3 Jahren . Ferner wurden verurteilt : der
Hausdiener G. zu 3̂ Monaten , der Kellner St . zu 2 Monaten
Gefängnis, ferner der Hausdiener Sk. und der Kellner I .,
sowie der Kellner M. ein jeder wegen Beihilfe zur Kuppele:
zu einer Gefängnisstrafe van einer Woche.

si. Berlin , 80. Jirli . Die umfangreichen Dar-
lchns - Schwinüeleien  des Vermittlers Koscho-
rock, dessen Verhaftung großes Aufsehen erregte , be¬
schäftigte gestern die FerienstrafkaMmer des Amts¬
gerichts I . Die Anklage lautete auf Betrug in 272 Fällen
und auf versuchten Betrug in 886 Fällen . Mitangeklaat
war der Kaufucann Otto Marschall wegen Beihilfe zum
Betrug . Während der letztere freigesprochen wurde , er¬
hielt Koschorock 2M>Jahre Zuchthaus und 3000M . Geld¬
strafe, eventuell noch 200 Tage Zuchthaus.

SporL.
ö Kaiserprcis-Grand Prix-Ardennen-Rennen. Die drei

irokn Slicnnen dieses Jahres find nun vorüber, und cs ist
ivirM uninteressant, ihre Ergebnisse kurz zu vergleichen. Beim
Aroennen-Rennen kann zum Verglich natürlich nur der erste
Tag, ,das Nennen nach der Kmierpreisformel, herangezogen
werben, bei dem nnr Frankreich, Belgien und Deutschland ver¬
treten waren. Die Italiener hatten aus unbekannten Grün¬
den nicht gemeldet, die gesährftche Konkurrenz der Fmtwagcn
kam also von vornherein nicht rn Betracht. Vrcr bclgrrche
Mraervawagen kamen schon in den ersten Runden ins Voroer-
tresfen und Brabancan wurde schlreßliche>stfr, der im
Kaiservreis seinen Minervawagen nrckst dur .; eine gründe

* Breslauer Säugerbuudesfest . Der Festzug am
Sonntag anläßlich des 7. deutschen SängerSnudessestes
nahm einen glänzenden Verlauf . Der Borbeizug dauerte
gegen drei Stunden . Das Weftar war zwar trübe , doch
angenehm . Überall wurden den Gästen begeisterte Ova¬
tionen dargebracht . Eine vteltausendköpsige Menge
säuurte die Feststratzen ein. Der Festzug verfiel in sieben
Gruppen und war nach der Idee des BiWhauers
Wilborn erüworfen . Er stellte eine Berherrltchung des
Liedes dar und zergliederte sich in die verschiedenen
Arten des Liedes : Das Kriegslieü , das Kirchenlied, das
Liebeslied , d,rs Trinklied , das Volks- und Wanderlied,
das Vaterlandslied und das Frühlrngsliod . Den An¬
fang des Zuges bildeten „Magistratsamsrenter ", dearen
die Wagen mit der Leitung des engeren Ausischusies
folgten. Dann folgte der Bundesbannerwagen mit der
Wratislavia . Der Kriegsliedwagen stellte Wotan und
Freya auf einem Throne sitzend dar ; voran ritten zwei
Walküren . Jünglinge führten die vier Pferde des
Wotanwagens . Den Thron umschwebten Raben und
Adler . Es folgten germanische Krieger zu Fuß und zu
Pferde . Der Wagen des Kirchenliedes stellte die „Heilige
Säctlie ", umgeben von sechs Genien , dar . Das Liebes¬
lied zeigte den Minnesänger Herzog Heinrich IV ., an
seiner Seite sah Frau Minne . Der Wagen war von oben
bis unten mit blühenden Rosen bedeckt. Es folgte der
Trinkliedwagen . Voran ging «ine Hundemeute , dahinter
erschien der Rodensteiner zu Pferde . Hoch auf einer
Fäsfergruppe thronteBacchus .tDenWagcn belebten zechen¬
des Volk, Studenten , JäKr . Landsknechte.^ Winzer
führten einen mit WeinlaUb geschmückteu Esel. Der
Volks- und Wanderliedwagcn stellte die schlesische Ruine
Kyuast im Niefengebirge dar . Voraus ging Rübezahl.
Dem Wagen folgte zahlreiches wanderndes Volk, Tou¬
risten und Landleute . Auf dem Vaterlandswagen
thronte Königin Luise mit ihren Ehrendamen : voran ritt
ein Trupp Schillscher Husaren , Trommler und Pfeifer , da¬
hinter Theodor Körner , Blücher , Gneisenau , Lützvw
und andere Gestalten aus dem Freiheitskriege . Ern
Lützowschcs Freikorps , Marketenderinnen im Wagen
und schlesische Landwehr beschlossen die Gruppe . Es
kolgte der Frühlingswagen , auf dem sechs Genien
lagerten . Der Schluß des Zuges bildete eine Sennhütte,
darstellend die Simony -Hütte bei Gratz, auf der lustige
Dirndl " und Buas " sich tummelten . Als der Zug gegen

7 uifjr ans dem Festplatze angelangt rvar , wurden dre
Fahnen auf die Galerie der Festhalle gebracht, von der
sie bis zum Schlüsse des Festes herabwehten . Als der
Zug vor dem Rathause asilangte, hielt der Grazer Dele¬
gierte , Landgerichtsrat Ritter Viktor v. Schmeidel, ernc
Ansprache an den Oberbürgermeister , in der er ans die
Freundschaft hinwies , die zwischen Deutschland und
Österreich bestände. Die Deutschen könnten versichere
fern daß, wenn es not täte, der Österreicher stets für
ihn ernireten werde. Er erinnerte ferner an die Zeit
von 1806—1818, wo die Breslauer ihren Ruf als treue
Patrioten so hervorragend bewährt hätten , und an den
Aufruf des Königs an sein Volk. In jener Zeit sei das
deutsche Lied entstanden , mit dem das deutsche Volk aiizs
innigste verknüpft sei. Redner übergab hierauf öasBanncr,
das die Stadt der grünen Steiermark fünf Jahre gehegt
baw- in die Obhut des Oberbürgermeisters und schloß
mit ' einem Hoch auf die Feststadt. Der Oberbürgermcistcr
I)r Bender dankte mit kurzen Worten und schloß mit
einem Hoch auf die deutschen Sänger , das freudigen
Widerhall fand. Hieraus wurde das Bamrer von der
Tochter des Vorsitzenden des Schlesischen Sängerbundes

Biller mit einem Fahnenbanüe geschmückt,
wobei sic ein Gedicht vortrug . Der Vorsitzende des
Deutschen Sängerbundes , Professor Geller - Leipzig,
Ümkte hicraiis mit kurzen Worten . - Nach der „Bresl.
■3H" sind am Sonnabend und Sonntag auf den Bres¬
lauer Bahnhöfen 150 000 Fahrgäste zum Deutschen

Sä.ngcrbun dessest ein getroffen. Auf dem Festplatz

wurden bisher 292 Unfälle, darunter ein Todesfall , in¬
folge Herzschlages, verzeichnet; außerdem beim gestrigen
Festzug 175 leichtere Unfälle.

* Zum Mordprozeß Hau . Aus Baden - Baden
wftd der „Franks . Ztg ." berichtet: Die Meldung , wonach
ein hier wohnendes Fräulein E i s e l e, Inhaberin eines
Kurz- und Weitzwarengeschäfts, den Rechtsanwalt Hau
von der tzremersbergstratze nach dem Bahnhof fahren sah
und später erst den Schuß fallen hörte, scheint sich zu be¬
stätigen, denn es wird besftmmt erzählt , sie.habe die dies¬
bezügliche Aussage bei der .zuständigen Stelle zu Proto¬
koll gegebeu. . Trifft dies wirklich zu, so bleibt , es immer¬
hin unbegreiflich, warum die Meldung nicht ,früher ge-
nracht wurde , besonders da in den letzten v̂ierzehn Tagen
hier überhaupt von nichts anderem gesprochen wurde als
vom ,/Fall Hau". Ein anderes Gesprächsthema kennt
man übrigens auch jetzt noch kaum, dabei wird natürlich
auch viel geschrieben und gesprochen, was ins Reich der
Phantasie .gehörte. So wird z. B . erzählt , zwei oder vier
Tage vor der Mordaffäre sei der Hund in der Villa
Motitor vergiftet aufgefunden worden, und , diese Tat¬
sache wird mit dem Mord in Verbindung gebracht. Wie
ich indessen erfahre , wurde der betreffende Hund schon
14 Tage vor der Tat vergiftet aufgefunden , weshalb man
auch diese Angelegenheit nicht mit dem Fall in Verbin¬
dung bringen konnte. Auch daß die Villa  M o l i t o r
unter polizeilicher Überwachung  steht, ist wohl
nicht zuftesfend. In der betreffenden Straße sieht man
nicht öfters einen Schutzmann patrouillieren als in an¬
deren Straßen auch.

Kleine G>rk»niir.
Eberwcin Prinz zu Bentheim und Stcinfnrt , der

durch seine Heirat mit einer rheinischen Bürgermcisters-
tochter von sich reden machte, ist wieder nach Deutschland
zurückgekehrt, nachdem er in Holland vor einigen Wochen
gerichtlich für bankrott erklärt wurde. Sein Bevoll-
mächttgter macht bekannt, daß „der Prinz das Schlacht¬
opfer sehr verdammenswerter Handlungen einer Gruppe
von Spekulanten geworden ist". Deren Treiben soll dem¬
nächst vor aller Well enthüllt werden.

Der neue Schnelldampfer „Kronprinzessin Cccilie"
des Norddeutschen Lloyd trat gestern früh seine Probe¬
fahrt von Swinemüwde an. Auch während der Probe¬
fahrt war eine große Anzahl Arbeiter beschäftigt, die
Inneneinrichtung des Dampfers vollends fertig zu
stellen, damit zu der am 6. August stattfindenden ersten
Ausreise nach illew Aork alles bereit ist. Schon jetzt
lassen die GesÄschaftsräume und Kabinen erkennen, daß
der neue Darnpfer durch vornehme Aussta tung und
praktische Einrichtung die vollendetste  Schiffs¬
baukunst darstellen wird.

Überfahren . Der München-Berliner Schnellzug
wurde Freitagnachmittag bei dem Bahnhof Breitengütz¬
bach stark gefährdet. Durch vorzeitiges Herablassen der
Schranken war ein Bauernfuhrwerk auf dem Schicnen-
geleise eingezwängt worden . Kühe im Werte von IVOÔVl.
wurden zermalmt-, der Wagen zertrümmert und die In¬
sassen hcrausgeschleudert . Der Schnellzug erlitt eine
größere Verspätung.

Totschlag. In München wurde in einem Kaffee-
lokale der 28jährige Fuhrmann Bauer von einem 19-
jährigen Taglöhner durch einen Stich ins Herz getötet.

Verhaftet . Der nach Verübung verschiedener Schwin-.
deleien in Höhe von 1 000 000 M . flüchtig gewordene
Bankier Oskar Lehnstädt ans Schweinfurt wurde in
Balaton -Almadi , wo er unter dem Namen Otto Lang
mit seiner Familie Aufenthalt genommen hatte, ver¬
haftet . Der größte Teil des Geldes wurde noch bei ihm
vorgefunden.

Raubmord . Der zu Schwerin zu Besuch weilende
Lehrer Lukas aus Meseritz ist von drei Arbeitern aus
Galizien überfallen und durch Messerstiche getötet ŵor¬
den. Geld und Uhr wurden ihm geraubt . Lukas ist erst
ein Jahr im Amt.

Bei einer Eifersuchtsszene erschlug der Gruben¬
arbeiter Palenta in Königshütte seine Frau . Die Leiche
wurde furchtbar zugerichtet aufgefunden . Palenta wurde
verhaftet.

In Vegesack brach vorgestern eine Landungsbrückc
mit 26 Personen . Glücklicherweise war seichtes Wasser
mit Ebbe, so daß alle gerctte : wurden.

Forst beamte und Wilddiebe. In Pilgramsdorf im
Kreise Pleß wurde der Forstgehilfe Olbrich nachts von
Wilddieben durch zwei Brustschüsse ermordet.

Mord . Im lothringischen Dorfe Spittel bei Trier
fand mau die Leiche des Grubenaufietzers Stadtfelüt
mit abgefahrenen Beinen . Die Obduktion ergab, daß
Stadtfeldt ermordet und seine Leiche aus das Gleis ge¬
schleppt worden ist. Es handelt sich wahrscheinlich um
einen Racheakt.

Ans Welschtirol. 38 deutsche Touristcpr, unter ihnen
5 Damen und 6 Reichsdeutsche, welche einen gemern-
samen Ausflug auf die deutsche Spracheninscl in Walich-
tirol unternahmen , wurden von mehreren Hundert <crrc-
dentisten angegriffen . 17 Männer erlitten Verletzungen.
Die Damen wurden angespien: ein alter Herr , der
wcacn seiner Müdigkeit auf einem Maultier saß, wurde
von diesem heruntcrgerissen und blutig geschlagen. Alle
Fenster des Eisenbahnzuges , in den sich die Angcgrrsfencn
flüchteten, wurden von den Jrredcntisten durch Stein-
würfe und Revolverschüssezertrümmert.

Einsturz eines AnssichtspaviAons. Die Familie res
Berner Seminarlchrcrs Bögli machte vorgestern einen
Ausflug an den Thun er See und bestieg am Vormittag
den Jakobshügel bei Hofstetten. Während die -peilncü-
mer an dem Ausflug die Aussicht bewunderten , stürzte
plötzlich der mit schweren Steinen belastete rlussichts-
pavillon , dessen Holzpfeiler offenbar morsch waren zu¬
sammen Frau Bögli wurde erdrückt und starb sogleich,
Herr Bögli , zwei seiner Töchter und eine Nichte erlittcu
schwere Verletzungen und mußten ins Spital gebracyt
werden. Eine dritte Tochter von Bögli , deren Bräutigam
und ein Knabe wurden leicht verletzt.

Abgcftürzt. Der deutsche Tourist Otto Jntrau aus
Ersirrt stürzte vorgestern mittag vom großen Mythen
150 Meter in die Tiefe und zerschmetterte sich den
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Schädel. Jntrau , der von einem Freunde begleitet war,
war einen falschen Weg gegangen. Die Leiche war abends
geborgen.

Das Erpresser-Ehepaar WSlffl, das von der Schweiz
ansgeliefert wurde , ist gestern mittag gegen 12 Uhr in
München ringetroffen und wurde nach kurzem Verhör
in Las Untersuchungsgefängnis eingeliefert.

Zur Berliner FustnmrüaMre.
Wahrend die Berliner Kriminalpolizei alle Hebel

in Bewegung fetzt, um den Urheber der im Norden
Berlins an Kindern verübten scheußlichen Verbrechen
zu ermitteln , wurde gestern mittag um 12 Uhr an der
Ecke der Schönhauser -Allee und Oderbergerstrahe em
ähnliches Verbrechen versucht. Der Täter konnte aber
sein Ziel , dem überfallenen Kinde den Leib auszu¬
schlitzen, nicht erreichen, da er durch hinzukommenüe
Personen daran verhindert wurde. Seine Verfolgung
wurde zwar sofort ausgenommen, er entkam aber . Das
überfallene Kind, ist die 12jährigs Helene Arendt,
welche bei einem Schneider itt der Chorinerstratze ein
Kleid anprobieren sollte. —• Unter den zahlreichen
Sistierungen erscheint als die wichtigste die Verhaftung
eines sehr gefährlichen und langgesuchten Einbrechers,
die von einem Kriminalkommissar in einer Kaschenime
der Linienstraße oorgenommen wurde. Der Verhaftere,
welcher sich Schlosser Ernst Eckhardt nannte , wurde vom
Erkennungsdienst plsber mehrfach wegen Raubes,schwerer
Einbruchsüiebstähie und Sittlichkeitsverbrechen ln-
haftiert gewesene Freibusch-Kopski agnosziert . Er sollte
zuletzt als geisteskrank in einer Irrenanstalt bei Gnesen
interniert werden, entwich aber auf dem Transport.
Dieser Mann nun hat erzählt , daß er den Mord be¬
gangen Hai. Wenn auch auf diese Äußerung eines
Geisteskranken kein großes Gewicht gelegt werden kann,
so paßt andererseits das Signalement des Mörders voll¬
kommen auf ihn, sogar bis aus die Narbe , die man an
Hessen Halse gesehen haben will. Er wird der kleinen
Kyespel gegenübergestellt.

Der Kaiser und die Malierin Eugenie.
Ein Telegramm aus Bergen meldet, daß der Kaiser

«n Samstag der Exkaiserin Eugenie einen Besuch auf
ihrer Jacht „Thistle " abgestattet und mehrere Stunden
lang bei der Witwe Napoleons III . verweilt habe Der
Kaiser hat aus seinen nordischen Reisen schon mancherlei
Begegnungen gehabt, er hat zahlreiche Ausländer und
besonders zahlreiche Franzosen empfangen und besucht.
Kerne dieser Begegnungen erscheint, wenigstens nach
außenhin , interessanter als drese mehrstündige Unter¬
redung mit der Frau , die durch den Krieg von 1870/71
ihrer Macht und ihres Glanzes beraubt worden ist.

Die Exkaiserin Eugenie , die fast all ihre Verwandten
und fast alle, die ihr einst in denTagen des Kaiserreiches
nahegestanden , mit so seltener Widerstandskraft über¬
lebt hat , ist heute 81 Jahre alt . Man weiß, schreibt das
„Berl . Tagebl .", wie sie zwei Tage nach der Schlacht
hon Sedan am Arme ihres Zahnarztes , des Amerikaners
Thomas Evans , aus den Tuilerien und aus Frankreich
flüchtete, und man weiß, wie sie in den ersten Jahren
der Republik und besonders unter der Präsidentschaft
Mac Mahons von Chijelhurst aus noch kühne Herm-
kehrpläne spann. Als dann , im Juni 1879, ihr Sohn
in Südafrika von den Zulus getötet worden, gab sie alle
Pläne , alle Träume und Hoffnungen auf, und ihr Inter¬
esse an den politischen Vorgängen erlosch. Keiner der
honapartistischen „Prätendenten ", die jetzt noch in Frage
kommen könnten, war ihr sympathisch, und das Schicksal
des Prinzen Viktor — der heute in Brüssel, angeblich
heimlich vermählt mit einer bürgerlichen Frau , ruhig
seine Renten verzehrt — ist ihr ohne Zweifel sehr gleich¬
gültig . Auch in den kritischen Zeiten der Republik, wäh¬
rend der Boulanger -Ära und während der Dreysus-
Asfäre, hat sie es abgelehnt , antirepublikanische Be¬
strebungen zu unterstützen. Sie hatte keine Neigung,
ihre Ruhe und ihr Geld für aussichtslose Abenkeuer zu
opfern, und so schalt man sie auch im bonapartistischen
Lager als egoistisch und geizig.

Wie ein tragischer Schatten , der aus der Vergangen¬
heit emportaucht, erscheint die Kaiserin Eugenie ein-
oder zweimal im Jahre in Paris . Sie wohnt dann im
Hotel Continental gegenüber dem Tuileriengarten und
kann von ihren Fenstern den Platz überblicken, auf dem
einst vor der großen Katastrophe ihr Palast gestaiiden.
Den übrigen Teil des Jahres verbringt sie an der
Riviera , auf Kap St . Martin oder auf Reisen. Sie ist
noch frommer geworden, als sie ehedem war , verkehrt
nur mit wenigen und hat den Luxus , den sie in den
Tagen des Kaisertums mit soviel Geschick zu entfalten
wußte, vollständig abgeschworen. Von den Getreuen
jener Tage , von den Gästen des Tuilerienpalastes , sind
die meisten längst in das Jenseits hinüberaegangen.
Nur der General de Gallifet , einst der Vortänzer bei
allen Festen und der Liebling der Damen , übt noch seinen
beißenden Witz, Emile Olivier schreibt noch die viel¬
bändige Geschichte des liberalen Kaiserreiches und der
„älteste Abonnent der Oper ", Charles Bocher, begönnert
noch die jungen Ballettratten . Die Fürstin Pauline
Metternich , einst die leichtgeschürzte „Königin der Lust"
auf den kaiserlichen Kostümbällen, ist auf ihre alten
Tage bigott geworden und steht an der Spitze jenes
moralischen Wiener Damenkomitees, das heute die Dar¬
stellungen des Nackten aus den Schaufenstern der Ring¬
straße entfernen will.

Letzte Nachrichten.
Konti nental - Telegraphen - Kompagnie.
Berlin , 30. Juli . Der „Berl . Lokalanzeiger " mel¬

det aus Petersburg : Unter dem Zuge des G r o ß -
fürsten Peter  N i ko l a j e w i t s ch platzte bei der
Station Slawwnka eine Bombe,  ohne wesentlichen
Schaden mizurichten.

Wiest »ad euer Gagvrarr.
Berlin , 30. Juli . Die Morgenblätter melden aus

Petersburg : Am 29. Juli erfolgte die Ankunft des
französischen Generals Brun . Der Empfang desselben
fiel außerordentlich kühl aus , was großen Eindruck
machte. Gleichzeitig sind in der konservativen russischen
Presse heftige Angriffe auf Piquart und Clemenceau
hinsichtlich ihrer schwachen Haltung gegenüber dem Anti.
Militarismus erschienen.

Berlin , 30. Juli . Eine Studienkommission
begibt sich unter dem Geheimen Baurate Wittfelv aus
dem Ministerium der öffentlichen Arbeiten nach den
Vereinigten Staaten von Nordamerika insbesondere zur
Besichtigung elektrischer Bahnanlagen.

Belgrad , 30. Juli . Dem „Neusatzer Ustava" wird
aus Ceitinje berichtet, daß dort mehrere antidynastische
Briefe aufgefunden wurden , in denen der Belgrader
Hof kompromittiert erscheine. In Cettinje sei man
wegen dieser Briefe sehr erbittert , und deshalb werde
dem neuernannten serbischen Geschäftsträger sein Be-
glauoigungsschreiben nicht abgenommen.

London, 30. Juli . Nach einer Meldung der
„Morningpost " aus Schanghai drang das deutsche
Kanonenboot „Vaterland"  auf dem Jangtse
bis Suifu , dem äußersten Ort , bis zu dem der Strom
schiffbar ist, vor. Wie das Blatt weiter meldet, beab¬
sichtigt das Kanonenboot jetzt den Minfluß bis Kiattng
hinauszugehen , um zu zeigen, daß die Provinz Szechuan
der Schiffahrt erschlossen werden könne.

Depesche nbureau  Herold.
Frankfurt a. Bll, 80. Juli . Die am Mittwoch zur

Ausgabe gelangende Halbmonatsschrift „Das freie Wort"
veröffentlicht einen von Professor Schell am 25. März
1W9 an Dt.  Ernst Hauviller gerichteten Brief , der zum
erstenmal den genauen Text der Unterwerfungs-
so r m e l enthält . Dieselbe lautet in der Übersetzung:
Dem Dekret der hl. Kongregation des Index , welches
bestimmte, meine Werke seien aus den Index zu setzen,
unterwerfe ich mich durch vorliegendes Schreiben. Mit
gebührendem Gehorsam und der gebührenden Ehrfurcht.
Würzburg , 1. März 1896. Dr . H. S . prof. theoL

Hannover, 30. Juli . Gestern nachmittag fand Hier
im Tiergarten ein Begrüßungsakt für Dr. Karl
Peters  statt , den der Stadtdirektor Tramm mit einer
lärrgeren Begrüßungsrede eröffnete. Da der Saal nicht
groß genug war , wurde die Begrüßung im Freien abge¬
halten . Nach der Begrüßung des Staütdirektors nahm
Peters das Wort . Er kam u. a. auf das Disziplinar-
urteil zu sprechen, wobei er hervorhob , daß das Urteil in
zweiter Instanz gefällt worden fei, ohne daß Zeugen und
Sachverständige vernommen wurden . Peters erklärte,
daß er gegen verschieden« Blätter klagbar Vorgehen
werde. Dann erwähnte er den Tuckerbries und betonte,
daß Bebel sich von der Echtheit des Briefes hätte über¬
zeugen Müssen, statt Behauptungen als Tatsachen aufzu-
stelleu. Bebel sei aber der Geschobene gewesen. Bebel
sei von einer Clique geführt worden, die in der Kolo¬
nialabteilung des Auswärtigen Amtes zu suchen sei.

Stuttgart , 30. Juli . Ein parlamentarischer
Konflikt  droht in der ersten württembergischen
Kammer auszubrechem Graf Rechberg-Rothenlöwen
beabsichtigt laut „Stuttgarter Morgenpost " , das Präsi¬
dium der ersten Kammer niederzulegen, weil die ritter-
schaftlichen Abgeordneten seine Geschäftsführwlg be-
nörgelt haben.

Bozen, 30. Juli . Dem Überfall auf die deutsche
Reisegesellschaft ging eine förmliche Mobilmachung der
Jrredentisten in allen Südtiroler Ortschaften voran.
Wagen und Automobile wurden in Menge aufgeboten.
Auf deutscher Seite hatten besonders die Reichsdeutschen
nicht die geringste Ahnung von der Gefahr.

Paris , 80. Juli . In Renten in den Ardennen kam
cs gestern anläßlich der Wahlen zu einer heftigen
Kundgebung.  Aus einem Ball wurden die zur
Aufrechterhaltung der Ordnung anwesenden Gendarmen
angegriffen , wobei ein Offizier ernstlich verletzt wurde.
Auch zwei Gendarmen wurden durch Steinwürse schwer,
einige andere leichter verletzt. Viele Verhaftungen
wurden vorgenommen . Die ganze Nacht wurde Sturm
geläutet.

Epiual , 30. Juli . In Raon kam es gestern zu einem
Zwischenfall.  General de la Tour , welcher zur
Inspektion der Truppen eingctroffen war , wurde von
Ausständigen angegriffen und mißhandelt . Der Gene¬
ral erhielt mehrere Stockhiebe. Er antwortete , indem er
einen Angreifer ohrfeigte. Der General befand sich in
einer üblen Lage, bis endlich Soldaten herbeieilten und
ihn befreiten . Außer diesem Zwischenfall ist die Ruhe
nicht ernstlich gestört worden. Der Gemeindcrat hat 500
Frank für die Opfer der vorgestrigen Unruhen ausge¬
worfen.

Petersburg , 30. Juli . In der Nacht aus Sonntag
wurde die hiesige baltische Werft von der Polizei durch¬
sucht. Während der Durchsuchung, die die! ganze Nacht
andauerte , war das riesige Gebäude von etwa 600 Poli¬
zisten und Gendarmen umzingelt . In den Vorräten
und Schubladen der Arbeiter wurden viele revolutionäre
Schriften und eine Anzahl Revolver und Patronen ge¬
sunden. Auch die Bureauräume und das Arbeitszimmer
des Direktors wurden durchsucht. Doch wurde dort
nichts gefunden.

Odessa, 30. Juli . Auf der Rückkehr von der Be¬
erdigung eines ermordeten Schutzmannes begannen
Mitglieder des russischen Bundes in jüdische Läden
und auf vorübergehende Juden zu schießen und ver¬
wundeten mehrere Personen . Die hinzugekommenen
Soldaten mußten zur Wiederherstellung der Ruhe von
ihrer Waffe Gebrauch machen. Die Mitglieder des
russischen Bundes schossen ihrerseits auf das Militär,
verwundeten einen Soldaten schwer und liefen davon.

wb. Breslarr , 30. Juli . Gestern abend fand in der
Sängcrhalle das erste Hauptkonzert  statt . In die
Leitung des 130 Mann starken Orchesters teilten sich
Ehrenchormetst-r Kremser-Wien, Chormcister Wohl-
gemuth-Leipzig und Musikdirektor Hielscher-Brieg . Als
Solisten wirkten mit Frl . Doenges und der Baritonist
Somer vom Stadttheater in Leipzig. Zur Aufführung

-uocns -Musgaoc. .nr . äöit.

gelangten das Oratorium „Bonifazins " von Zöllner,
der Bardengesang aus der Hermannsschlacht von Richard
Strauß , sowie Einzelvorträge des Leipziger Manner¬
chors, des deutschen Sängerbundes in Osterreich-Schlesieu
und des Sängerbundes der Ostmark-Köslin.

llck. München, 30. Juli . Die Beute , welche der ehe¬
malige Teehansvesiyer Wölfl  durch Erpressung au
einem hiesigen Rechtsanwalt gemacht hat, wird auf eine
halbe Million geschützt. Ein Friseurgehilfe , der in dit
Erpressungen verwickelt zu sein scheint, ist spurlos ver¬
schwunden. Gegen 2 Beamte des Amtsgerichts
München I soll eine Untersuchung eingeleitet worden
sein, weil sie verdächtig sind, in der Sache Wölfl Mit¬
teilungen an Journalisten aus den Akten gemacht zu
haben.

hd. Berlin , 30. Juli . Ein schwerer Gewitter¬
regen  ist gestern über Berlin niedergegangen und hat strich¬
weise grosen Schaden angerichtet . Der Regen ging in solchen
Strömen nieder , daß ganze Straßen unter Wasser gesetzt
wurden und reißenden Bächen glichen. Viele Kellerwohnungen
wurden unter Wasser gesetzt und die Bewohner zur Flucht

Eine teilweise Betriebsstörung der elektrischen. störung 'der elektrischen
der Blitz in einen Kabelmast

gezwungen.
Bahn erfolgte dadurch, daß
schlug.

wb. Flensburg , 30. Juli . An dem Badestrände von
Wyk auf Föhr fand  ein Arbeiter ein Paketchen Banknoten
der Natwnal Provincial Bank os Englmrd in Dover im Werte
von drei Millionen Mark.  Der Fund wurde dem
englischen Konsul übergeben.
^ „w,b- 30. Juli . Gestern geriet ein Hoftesider aus
Dallahn ber Uelzen infolge Dnrchgchsns seines Gespannes
in eine Mähmaschine.  Durch die Messer der Maschine
wurden ihm die Beine zweimal und der Leib einmal durch¬schnitten.

wb. Chemnitz, 80. Juli . Gestern nachmittag wurde am.
Antonplatz ein fünfjähriges Mädchen beim Überschreiten des
Fahrdainmes von einem Automobil ersaßt  undgetötet.
, 30. Juli . In Nagold wurde eine geistes¬
beschrankte Dienstmagd verhaftet , welche eingestand, drei
von ihr geborene Kinder ermordet  zu haben.

wb. München, 30. Juli . Die Münchener Gastwirte be¬
schlossen mit großer Mehrheit , eine Bierpreise rhöhung
für München eintreten zu lassen.
, ^ Allensbach (Amt Konstanz), 30. Juli . Sier er¬
schlug d e r B l i tz die am Herd stehende Witwe Möhlbacher.

hd. New Nork, 30. Juli . Der durch den Brand auf
Coueh Island anaeriastete Schaden wird auf 6 Millionen M
geschätzt. Die Polizei beschuldigt eine aus Italien zugereiste
Erprefferbande den Brand angelegt zu haben, weil die Be¬
sitzer des großen Vergnügungs -Etablissements , trotz der an
st: gerichteten Erpressungen sich weigerten , die von den Er¬
pressern gefordette Summe zu zahlen.

Heg 'SirieB’* Bürset

Div. °/°

Letzte Notierungen vom 30, Juli.
(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt“.)

_ _ Vorletzte letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft. 15z
6H» Commeiz- u. Discontobank . 115
8 Darmstädter Bank . 127.90

12 Deutsche Bank . 22440.
9 Deutsch-Asiatische Bank . 143.25
5 Deutsche Effeoten- u. Wechselbank . lOö!—
9 Disconto-Commandit . 168.50
SV» Dresdner Bank . 13L90
7*/» Nationalbank für Deutschland . . . . 119 .10
9' /« Oesterr. Kreditanstalt . _
8 .22  Reiehshank. 154 .25
SV* Schaaffhausener Bankverein . 13L90
7* 1/» Wiener Bankverein . .
4 Hamburger Hyp.-Bank . ! 99.40

10 Berliner grosse Strassenbahn . . .
6 Süddeutsche Eisenbahngesellschaft .
8 Hamburg-Amerik. Paoketfakrt . .
61/» Norddeutsche Lloyd-Actien . . .
n

166.75
123
131.70
116.50

151.60
114.60
127
224
143.50
105
168.70
137.30
119.20

154.25
134.50
133.50
99.40

166.75
123
131.50
116.25

29.80
Oesterr.-Üng. Staatsbahn . —

— Oesterr. Südbahn (Lombarden) . . . ’ 29.50
7.4 Gotthard . 191
5 Oriental. E.-Betriebs . —
57» Baltimore u. Ohio . . 96 75
ö1/» Pennsylvania . ’ _J
6s/s Lux Prinz Henri . " 131,70
87» Neue Bodengesellschalt Berlin . . . . 116
5 Südd. Immobilien . 94.50
8 Scliötferhof Bürgerbräu. 144
8 Cementw. Lothringen . 119.80 119.75

95.90

131.70
116
94.50

144 25

80 Farbwerke Höchst . 434,25
22'/- Obern. Albert . j 332
9tz- Deutsch Uebersee Elektr. Act. 145.75

10 Felten & Guilleaume Lahm. 159.50
7 Lahmeyer . ’ Hiiio
5 Schlickert . .

10 Rhein.-Westf.Kalkw. . 126.75
25 Adler Kleye- . 307
25 Zellstoff Waldhof. 326
15 ’
8

10
14
10
11
5

11
15
12

Bocbumer Guss . 209.75
Buderus . 113.50
Deutsch-Luxemburg . 161.50
Esch weder Bergw. 208
Friedriohshütte . . 160
Gelsenkirchner ßerg . 191.70

do. Guss . 89.60
Harpener . 195.10
Phönix . 182.60
Laurahütte . . 218.30

433.75
388
145.50
159.50
115.75
104.90
126.75
306
326
208.71
112.90
ln 8.60
207
160.25
110.75
89

194.90
181.40
217.25

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegeben am 30. Juli:
Morgen fortgesetzt vorwiegend trübe mit Regensällen.

nordwestuche Winde, etwas kühler.
Genaueres  durch die Wetlburgcr Wetterkarteg,,

(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattafel « des
„Tagblatt " - Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden.

Die Abend-Ausgabe rrinf«tzt 8 Seiten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl,

Verantwortlicher Redakteur für Politik : SÄ. H kger Horst : für das Feuilleton
I , B : A Hegertiorst : für Wiesbadener Nachrichten, Sport und BoNSwirischaiü
liches: I , 8 : C Loiacker ; für Nassauischc Nachrichten, Bus der Umgebung,
BermischicS und Gerichtssaal: H, Diefenbach : sür die Anzeigen und Reklamen-

H. Dorn ans : >amtlich in Wiesbaden,
Druck und « erlag der iS. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Hotel Adler Bmdhans.
Böckmann , Fabrikbes ., Güstrow.

Hotel ztim neuen Adler.
Ruhl , Bezixksvorst ., m . Fr ., Orten-

berg . — Nathan , Fr ., Morchingen . —
Kinder , Fr ., Morchingen . — Loretz,
Fr ., Zaritzka . — Sehievenbusch , Fr,
m . Tochter , Köln . — Thomas , Kfm .,
Neustadt a . H . — Klemmer , Kaufm .,
Köln -Deutz . — Nathan , Geschwister,
Hamburg.

Hotel Aegir.
Schwartzkopf , Ing ., m . Fr ., Lübeck.

— van Gendringen , Kfm ., m . Farn .,
Kämpen . — Wegener . Kfm ., m . Fr .,
Buenos -Aires . — Thölke , Fräulein,
Buenoa -Aires . — March , Frl ., New
York . — Keller , 2 Frl :, New York . —
Sautback , Frl ., New York.

Bellevue.
Löry , Kfm ., m . Fr ., Lisieux . —

Georgandopuio , Konsul , m . Frau,
Petersburg . — de Wiljes , Fr ., m . T .,
Groningen.

Hotel Bender.
Hirstein , Rent , Siegburg . — Busch,

Rent , Klein -Lübs.
Hotel Berg.

Stein , Kfm ., Essen . — Bussler,
Kent ., Wien . — Fricke , Kfm ., m . Fr .,
Bochum . — Mareuart , Oberlandesger .-
Referendar , Posen.

EisenbaKn - Hotel.

«anuamamsasaffisraanaBH
Freiwillige Feuerwehr.

(3. Zug .)
Die Mannschaften des'

3. Zuges haben zu einer
Hebung arn Montag , den
8. Augnst, abends 7.30
Uhr, im Hose der Fener-
wehr-Siatwn , Neugasse 6.
zu erscheinen. *

Wiesbaden , den 29. Juli 1907.
Die Branddirektion

Hotel Bremer.
van Schmidt auf Altenstadt , mit

Farn ., Haag . — Adam , Kent ., m . Fr .,
Chicago . — Timm , Reut ., Buxtehude.
— Behrens , Rent ., Wheeling.

Schwarzer Bock.
Meyer , Kfm ., Köln . — Lichtenheldt,

Oberinsp ., m . Farn ., Erfurt . —
Brüssow , Fr ., m . Sohn , Berlin . —■
Hartmann , Szabadka . — Jops , Rent .,
Stargard . — Jansen , 2 Frl ., Köln . —
Koch , Frl ., Köln . — Baumgarten,
Rent ., m . Fr ., Bernburg . — Friedrich,
Kfm ., Hamburg.

Zwei Böcke.
Nösinger , Kfm ., m . Fr ., Stockstadt.

(Rhein ) . — Bora , Fr ., m . T ., Wein-
b.eim.

Goldener Braunen.
Carsch , Kfm ., Barmen . — Eberls¬

häuser , Frl ., Oberbachheim.
Hotel n . Badlians Continental.

Pfretzschmer , 2 Hrn ., Kronach . —
Tshierschky , Fr ., Breslau.

Darmstädter Hof.
Theviot , Frl ., Berlin . — Schumann,

Frl ., Berlin . — Heerwagen , Pfarrer,
m . Fr ., Unterwoiss . — Reuter , Frank¬
furt . — Schick , Kfm ., Düsseldorf.

Kuranstalt jOietenmnlile.
Ahlen , Fr ., Stockholm.

18 Pf . Peucs Stonerftraiit.
JFriedr . Sclia -a -le, <jSjra6cnftr. 3. 1025

Künstliche GebWe
auch Bruchstücke, sowie altes Gold und
Silber kauft ö.<r»ri » Poinj ', Juwelier,
Saalgasse 36.

jKeWtanfijprtW
Von Mk. 15,000.— mit Nachlaß
zu Verk. Näh. Nheinstr. 43, 1 r.

Central - Hotel.
Engeland , Sekr ., Kassel . — Böhme,

Kfm ., Dresden . — Keiber , Oberlehr .,
m . Fr ., Wetzlar . — Barthe , _Kfm , m.
Fr ., Würzburg . — Hauff , Kfm ., Ber¬
lin . _ Möller , Buchh ., Kopenhagen.
— Ohland , Kopenhagen . — Seiverin,
Kfm ., Kopenhagen . — Petersen , Kfm .,
Kopenhagen . — Werner , Altona . —
Zell, Kfm ., m . Fr ., Düsseldorf .— Kott-
witz . Rent ., m . Fr ., Landsberg . —
Korff , Kfm ., Krefeld.

Hotel Dahlheim.
Rossbach , Dir ., m . Fr ., Dornholz¬

hausen . — Schmitt , Lauterburg . —
Engclbrecht , Haag.

Hotel Einhorn.

Nagel , Kfm ., Leipzig . — Brück , Dir .,
Putlitz . — v . Kleist , Offizier a. D .. m.
Fr ., Dresden . — v. Hagenau , Off. a.
D ., m . Fr ., Dresden . — Cöllin , Kfm .,
Köln . — Vogt , Kfm ., Berlin . —
Ständer , Rent ., Elberfeld . — Ständer,
Frl ., Elberfeld . — Starke , Kaufmann,
Karlsruhe.

Englischer Hof.
von Radowitz , Exzell ., Kais . D.

Botschafter , Madrid . — Cappel , Kfm .,
Elberfeld . >— Pfifferling , Kaufmann,
Ermsleben.

Schulz , Parana . — Thomas , Frl .,
Zonpot . — Behrens , Lehrer , Wilhelms¬
halen . — Boenicke , Wolmirsleben . —
Boenicke , Frl ., Wolmirsleben . —
Barner , Lehrer , Wolmirsleben . —
Oswald , Prokurist , m. Fr ., Bariy . —
Winter Kfm ., Bremerhafen . — Mül¬
hoff , Kfm ., Hoch . — Falk , Frl ., Dan¬
zig. — Kistlern , Lehrer , Scheveningen.
— Kurlschutt , Lehrer , Scheveningen.
— Georg , Kfm ., Remscheid . — Spitz,
Kfm ., Remscheid . — Koch , Köln.

Europäischer Hof.
Wiesmann , Gutsbes ., Schalke . —

Reitkamp , Annaberg . — Werte , Rent .,
m. Fr ., Brooklyn . — Artamonoff , Dr.
med ., m . Fr ., Kaukasy . — Nässner,
Kfm ., Eschweiler . — Rahn , Rentner,
Pankow . — Rahn , Fr ., Pankow . —
Pister , Fahr ., Berlin . — Gollmann,
Gutsbes ., Gelsenkirchen.

Hotel Pal staff.
Raucamp , Frl ., Ronsdorf . — Rau¬

camp , Kfm ., Ronsdorf . — Weber,
Kfm ., m . Fr ., Berlin . — Schulze , Dr.
med ., Apolda.

Friedrichshof.
Schlemmer , Bezirks -Geometer , Ober-

Morschel . — Schröder , Kfm ., Elber¬
feld.

Hotel Erbprinz.
Krüssemann , Gelsenkirchen . Berg¬

rath , Kfm ., Köln . — Zenk , Lehrer.
Altbliesdorf . — Streier , Posen . —
Opitz , Posen . — Löbbert , Kfm ., Essen.
— Augsburger , Kfm ., Strassburg . —
Gerhardt , m . Sohn , Frankfurt . —
Frey , m . Fr ., Kalkhof . — Schmitz,
Attenkirchen . — Röhr Kfm ., Bingen.
— Fischer , Assistent , Köln .— Schmitt,
Vorsteher , Köln.

Hotel Happel.
Krumbholz , Kfm ., m . I r ., Leipzig.

— Rosenblatt , Kfm ., Warschau . —
Jürgenz , Kfm ., m . Fr ., Hagen.
Klee , Kfm ., m . Toeht ., München . —
Fischer , Kfm ., m . Sohn , Elberfeld . —
Brinckmann , Kfm ., m . Fr ., Dresden.
— Sauer , Kfm ., Mannheim.

Viel ’ Jahresseiten.
Clark , Prof ., New York . — Füller,

Rent ., Rochester . — Larkm , Rent .,
New York . — Larkin , Frl ., New York.
— Baker , Fr ., Rent ., Rochester . —
Shodd , Frl ., Rent ., Rochester . — Gor-
don Fr ., Recht., Rochester . — V\ ebDr
Fr ., Rent ., Rochester . — Webb , Frl .,.
Rochester . — Schwimmer , Rent ., Bu¬
dapest . — v . Davydoff , Exz , Peters¬
burg . _ _

Hamburger Hof.
Feldmann , Kfm ., Köhl.

Kellers
ittifcöWppatßl
ist der beste dis jetzt existierende tu
von Autoritäten ans dein Gebiete
der Obstverwertuna vielseitig an¬
erkannt ». dem TV«-c!kscli e nSBC at <»t

vorgezogen . K129
Prospekte gratis u. franko durch

Conrad Krell,
Taunnsstraße 13*

Alle inverkauf für: Wiesba den._

Wilhelminenstr.2,
1. Etg\ , 5 Zimmer , 1 Bad , 2 Baikone,
2 Mans , 2 Keller , a . 1. Okt . zu vm.
Anzusehen v. 11—1 Uhr u. v. 3 bis
4 Uhr . Näheres 3. Stock ._ 1844

Mainzerstraße 60a, ganz in der Nähe
des Haichtbahnhofs , Part ., 4 Zim,
Bad , Küche u . Keller, oder eventl.
1. Etage , 6 Zimmer , Bad, Küche
u. Keller, sofort zu vermieten . 2069

Hellmundstraße 41, 2, schon rnbl. Zirn.
mit 1 u. 2 Betten sofort bist, z.J >.

Kleiner Lagerraun » als Bureau oder
Werkstätte zu vermieten. Nachstagen
Wellriv flr. 43, Gifen ba ndlung. B856

In erster Kurtage sind
Kmistn, Keller,K»M!>ttr.
baldnwglichst zu verMieten . Eventl.
Remisen oder Keller separat. Off. u.

_ 5 51 beförd. d. T ag bl.-Verl. 2186
Lagerkeller in der Schlachthäusstrane

bald zu vermieten. Off. u. 8 . SSI
an den Tag bl.-Verlag.  2135

Für stillende Mutter
b. d. heiß. Tagen d. best- milch
erzeugende Naturprodukt . Gest . Aup
trage unter D . 110 an die TagbL
Zweigst elle, Bismarekri na 29. B 1103

Mehrere Billen.
große und kleine , sind billigst zu
verkaufen . Offerten unter W. &9ü
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Avei kl. inölil Ammer,
Bad erwünscht, in gut . Hause oder
Villa , nächst Kurhaus , bis 15. August.
Off . u. S . 45 an die Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilbelmstraste 6._ 8274Lokal
für alkohvlfrcics Restaurant
und Speisehaus mit großer
Küche in verEchrsreicher
Gegend für sofort od. später
gesucht. Offerten u. kL. 2ND
au den T agbl .-Verlag ._
Fräul . k leichte schriftl. Arbeiten

nachm, stundenweise gesucht. Off . u.
R. 596 an den Tagbl .-Verlag . _

Sank,. Frau s. "Wasch- u. Pntzbesch.
Westendsiraste  1 , Par t, links._

Verloren
in der Sonnenbergcrstr . ein schwarzer
Damenschirm mit rundem Griff . G.
Belohnung abzugeb. Hotel Imperial.
Zimme r 47.

Verloren graues Ledertüfchchen
mst silbernem Bügel . Abzug, g. gute
Belohnung Faulbrunnenstraße 1, 1.

Verreist r vom bis
_= c=. . . . .

Dr . K . Waltber , Kaiser -Friedrich -Eing 3. 25. Juli 15. August
Vertreter : SVr . <W. BSicUel , Bahnhofstrasse 22.

®»iriicligrelielirt s am

Dr . Proebsting , Rösslerstrasse 3. 30. Juli

ü N
Verloren

Sonntag , den 21., schwarz-ledernes
Gesangbuch mit gold. Aufschrift und
Widm., oder in einem Geschäft wegen

^ bützenstratzlSem Abzugeben Schützenstratze,2.
Veil , ein schwarzes Lcdertäschchen

mit Inhalt . Abzug, gegen Belohn.
Adolsstraße 9, 3 re chts._ _

Ein schwärzer Spitzcnumhana
auf dem Wege von der elektrischen
Bahn bis unter die Erchen verl . Ab¬
zugeben geg.^Belohn. Mori tzstr. 8, 1.
"Gelber Afsenpinscher aüh. gekom.
Bor 'Ankauf wird gewarnt . Gegen
Bel, abz. Grabenstr . 28, Gold. Stern .

,Ieune veuve vive et tres moderne
cherche faire la connaissance d ’un
monsieur distingue et en banne
Situation pour hat de manage . Offres
sous IS . 59 !» Tagbl .-Verlag.

Wiesbadener

Btstiltinngs-

1 Drebstrom - Gleichstrom - Uurformer (mit Transformator»
und eine vollständige Dchnltanlng « für Licht u. Kraft, 1 Anlnst-
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkaufen. *

L»Schellerrberg'sche Hsfjrnchdrrrckorei.
Wiesbaden.

W , Klaffe
HKlohkut' llnsfalt

unter Aufsicht des ärztlichen Vereins,
beehrt sich hiermit anzuzeigen , hass sie von
jetzt ah im Laden der Herren

Knapp& Sirastarger,
Ecke Häfnergasse und CUoldgasse,

eine Verkaufsstelle ihrer

JCtttfitttlllft®nviis und sterilisierte,
und MskmNsÄ

errichtet hat.

Gebe. Nerrgebarrer.
Zamps -Schreinerei.

Gear. 1856.
Telefon 411. 5̂3

Sarstmagazin
Schwllldircherftr. 22 .
Liefer anten des Vereins

für Ä-e«erb«sta ttung
u . des Beantlen -B ereius.

xrüA- Bei Sterbefällcn ver¬
anlassen wir auf ein'awc An¬
zeige bei uns alle weiteren
Besorgungen und Gänge.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute mittag entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden

meine treue Frau, unsere gute Mutter, Schwiegermutterund
Großmutter,

m  Christiane Berger,
geb. HaiUoch.

In tiefer Trauer die Hinterbliebenen:
Friedrich Berger , se»r.

, Familie Friedrich Herger , fr« t.
Familie Wilhelm Grsschroitz.
Familie Karl Wahlert.

Mieslmderr , den 29. Juli 1907.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 31. Juli , nachmittags
6 Uhr, vom Traucrhausc, Kismarckrntg 20 , nach dem
alten Friedhofe statt.

WM««» r.A

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß Montag mittag

\2 3li  Uhr meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter, Tochter, Schwester, Schwägerin u. Tante,

Lina VurkardL
geb. Kühl,

von ihrem kurzen plötzlichen Leiden durch einen sanften Tod erlöst wurde.
Im Namen der Trauernden:

JaKod KrrrKardt und Kinder.
Wirsdaderr . den 29. Juli 1907.

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 1. August 1907, nachmittags4 Uhr, von der
Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt.
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen der Woche 29. Juli bis4. August 1907.

(Aenderungen Vorbehalten .)
Mittwoeli , « en 31 . Jnii , nachmittags 47 » und abends 8’/a ühr,

im Abonnement:

Mitwirkung der Cornetä pisions- Virtuosin
Fräulein Sc &plsSe ISranden aus Berlin.

Bei geeigneter Witterung : Bengalische Beleuchtung . Momltarde-
ment von Leuchtkugeln und Kaketen - Iinkett.

———■leuehtfoiiiäiie . —- -

Bannerstag , «Jen M. August , nachmittags 4 */* und abends S' h TJhr,
im Abonnement:

Monzerit «ler Kapelle des i . Unter -Elsass.
Jr el « art . -Ke |riiiaesits M« . »§1 sau» Hagenau.

Leitung : Herr Königl . Musikdirigent er . Riintlier,

Freitag -, den S . August , nachmittags 4‘/« Uhr : Konzert
und abends 8 1/« Ulir im Abonnement:

Historischer Anneemarsch-Äbend
der Kapelle des FUs . -Begts . von « ersdorfT (Hnellcn .)

•' ° * 8Ä * Leitung : Herr Kapellmeister E . « ottsclmlk.

Samstag , «len 3 . Angust , ab 41/» Uhr nachmittags:
Oartenfest.

4’/» und8v»ühr: Doppel - Konzert»
üehwiilnirr Kapelle (in Schwälmer Originaltracht ).

Leitung : Herr Kapellmeister fieor » Henkel.
Kapelle des Füsilier -Regiments von Oersdorf (Kur -Hess .) Kr . 80.

Leitung : Herr Kapellmeister iU- twottsclaalk.
Abends , nur bei geeigneter Witterung:

€w-r os ®e IIS 12 an1n ati ©n.
Sjeuchtfontäne.

Wieshaderrer TagbialL.

Sonntag , den 4 , August , 4*/* und 8 1/» Uhr, im Abonnement:

WOWWGZ«H ilitär -KonzeEf ;.
hapcl !e dps 2. Nass . Infanterie -Reiriraenfcs Nr. 88,

■Kapelle des Magdeburgischen Dragoner -Regiments Nr . 6.
^ewclEtfontäue.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Fröikartengesuche nicht
berücksichtigt werden.

Das Bauchen ist in allen Innen -Räumen (mit Ausnahme der
xiestaurationsraume ) stets strengstens verboten . - Mtz F 243

Städtisck e Kiir -Verwaltnng :.

Rheinstrasse 17
empfiehlt seliön möblierte Zimmer von 3 Mit . an.

»iners von L — bis 1.50 Soupet -s 1 Mk.
(im Abonnement ermässigte Preise ).

Prima Felsenkeiler -Bier (hell ). Münchener Löwenbräu.
Hochachtungsvoll

fflÄarSäre Groll.

T oilette ^Artikel:
Kn ; de Quimne Mouton . — Brazays Franzbranntwein . — Kau de Quinine
Imaud . Capilliphpr . — Feinere Toilettenseifen . —• Cosmetique . —
Zahnpasten . Pebeco . — Kalichlcrieum -Zahnpästa . — Zahnseifen —
teer — TeerschwofelSeife . — Odol . — Odol-Zahn pulvcr . — Lanolin . —
Wachspomade . Byrrholin . — Sargs Glycerinseifen . — Birkenbalsam.
— Birkenwasser . — Shampooing . — Fichtennadelextrakt . — Augenessenz
Lomershausen . Bay llum St . Thomas . — Hab .vs Spezialitäten . —
iatjsons Gichtwatte . — Mediz . Seifen . — Krankenheiler Seifen . —
Grfime Iris . — Cröme Simon . — Kau de Botot . — Jävol . — Shampooing
)4,a,ter ' — Kosmodont . — Köln . Wasser , gegenüber dem Jülichplatz und
4711. — JMyrrhentmktur . — Myrrhenzahncreme . — Kaloderma . — Kalo-
dont . Mandelkleie . — Sandmandelkleie . — Lippenpomade . — Kaiser¬
borax . — Edeltannenduft . — Flügges Myrrhen -Cröme . — Myrrholinseife
— Kayseife . — Döringseife . — Hahns Petrol -Haarwasser . — Hair Kestorer
Rosetter . — Pfarrer Kneipps Spezialitäten . — Brennesselöl . — Brennessel¬
spiritus . Klettenöl . Koko for the hair . — Kosmin -Präparate . —
jSussextrakl . Lussöl . — Kummerfelds Waschwasser . —Leichners Fett¬
puder . — Leichners Fettschminken . — Lohses Eau de Lys . — Lohses

Lilienmilchseife . K 196
B° ife8S'ermiiä :*-8!Sah :rapraIve !\.

Willi o Helnr . lBfrck 9
Adelheid- u. Oranienstr.-Ecke.

Bezirks - Fernsprecher Ko . 31 ®.

AllMmmr jßranhcBBcreiii
PiCSlialJElU E . H . No . 9.

General-Versammlung
findet am Mittwoch , 31. Juli 11)07,
avendK 8 S-, Nhr , im Dtutschen Hof,
Goldgassc2 «, statt.

Tagesordnung:
1. Bericht der Recl.nnngs-Priisnngs-

Kominijsion für im,6.
2. Bericht de? Kasienführers über da?

L Halbjahr 1007.
3. Allgemeines. F 330

Um zahlreiches Erscheinen der Mit¬
glieder bittet Der Vorstand.

Saftpressen,
bewährte Systeme,

emaillierte

Einkochtöpfe,
Bohnenschoitzler
Fliegenschränke,
Eismaschinen

empfiehlt billigst 910

i
Magazin für Haus - und

Küchengeräte,
Ecke Weber- u. Saaigasse.

Der allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907
160 Seiten stark in hand¬
lichem Taschen -Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier -Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

Nach beendigter Inventur- und Gesciiäftsiibernahme

Iwswerkaii

Abend -Ausgabe. Nr . 35t ».

Wair 13 Tiage!
Ab Mittwoch , «lei » 31 . Jinis , bis einschliesslich

Montag -, des 4 3 . Anglist.
Der Circus schützt gegen alle Witterungsverhältnisse , i -t mit eigeirr
maschineller Anlage elektrisch beleuchtet , fasst 3090 Personen und

ist auf das Komfortabelste eingerichtet,
ItTnr Produktionen erste « S&simges !

Täglich « eines Programm!

.Cf* 1
s*&2iiStAkm

gregrSindet 18 &3 «*
Wiesbaden : auf dem Plalz an der Nikolasstrasse,

vis-ä-vis der Goethestrasse , am Bahnhof.

pfm-de. Grösster ii.clrgaiilßstBf Zelt-CircusEurens 14©
Personen.

Mittwoch , den 30 . Juli , abends 8 Uhr:

Cdsala -Ppemifer e
mit dem sensationellen , hochinteressanten Whltsfcndt - Programm , das
unter anderem auch eine Anzahl , bisher von keinem Unternehmen
c-ezeigte Attraktionen allererste « Manges enthält , wo¬

von als Sensation hervorgehoben sei : _

J ? ferde - l > :ressnren
in verblüffend er Vollendung und Vielseitigkeit , vorge fuhrt von

Frau und Herrn BlireUtor Piri -rc Althei «'.

73 r . AUteri
Voltige ä ln Richard.

Vornonn nnd »■:« ge«
Comödiants exc entriq ue.

” Alfonso Silvano
Pracht -Balance -Akt.

«Sehr . Feriiamlci
Die fliegenden I!üte.

Sr . Adrien
Jongleur za Pferde. __

K ie « oflhrei ßebr.
Akrobaten und Equilibristen.

flowra Leonard und 5Bwerg -A « gr« st Frauen.

2 Damen ISriitt -JLiecsiissoii 2 Herren
Die weltberühmte Reiter -Familie

in ihrem unerreicht dastehendem Reit -Akt zu Pferde.
jfürT Hn rries:

„i# er Kanoii enhö nig " .
Hilda ffiinigjio

Jockey -Akt.
JSaasta von BSottoni,

eleg . Schulreiterin.
Slow « A rmi a »tl o,

dressierte Vden u. Kängcrub
Clowns n. Ingnste mit i hren n enesl  enJbitrccs ^Gi tziui u. Spj -, scn .

"Vieles andern rnclir ! Vieles an der« mehr!

Preise der Plätze:
Aljcnd -Vorstellungcn:

Logcmitz (nummeriert ) . . . . 51k.
Sjmrrsit ® (nummeriert ) . Mk. 1 »« »
So Plat * (unnummeriert ) . . . . Mk . R.L .»
20 . 3nIsnt ® (unnummeriert ) . . . . ‘ '*
Galerie (Stehplatz ) . ‘Ss* *Jf-

iVsich mittags -Vorstei langen
Logensitz (nummeriert ) . . . . Mk . B ■> **
Ä|»«mrrsit ® (nummeriert ) . . . . Mk. 0
B. 5®äatz (unnummeriert ) . . . . “ •* Ff-
S £ o S^latas (unnummeriert ) . . . ^ * Ffi
Kalerie (Stehplatz ) . ^ ^

Sünder ®aJile « denselben Eintritts jre »« .
Die Billetts haben nur zu der Vorstellung Gitlt gkeit . zu welcher
sie gelöst sind . - Zu den an allen Wochentagen von 10 - 12 .; Lhr
vorinitta °'S stattfindenden Proben zah 'en ..rwachsene ~ •> tenmg,

Kinder unter zehn Jahren Pfennig Entree.
EPIe Circnslrasse ist geöffnet : Am Tsisren , jaii

welchen 1 Vorstellung stntttindet : Von 11 —1 Uhr und
von S Uhr abends bis nach Schluß der Vorstellung . — An Ibengen,
an welchen 3 Aorsiellunsr e ** stattlände « s \ on 31 bis
1 Utir und von nachm . 3 Uhr ab ununterbrochen den ganzen Tag.

Alleiniger Billett - Vorverhaiif zu «len Abend-
Vorstcllunsci ! Iris R Ahr abends in " < »>> Zigam -n-
Citeschäii 't von Anastasius Sioeelier , liranaplata 3/4,
ssrss Kocilbrunnen.

Voraiäffliclie Etcstanration iJ « S 'srcus!
Hochachtungsvoll Pierre AlthofT , Direktor und Eigentümer.

Samstag , «len 3 . .lugtist , Sonntag - den 4 . August,
Mittwoch , den T - August , Saiis «sta,g . dass t . . .ttngsrst

nnd Sonntag , den 11 . Aregusts 8273

2  g :r © ssie Voraieiagaang 'cm . _

Tritt Sleflicntitdöbciitf Wiesbaden , Main ?, nnd Oberheffc « ist der
Alleinvertrieb einer pal . gesch. , von stcrro .ragenden Fachleuten
glänzend begutachteten , epochemachenden '.»lettbett zu vergeben.

Konsnwartiket.

Schutrmsrks.

2Ui-üokg 686 i 2tsp 8IU86N , linterröcke , Schürzen , Woilmusseline,
Batiste , Organdys , Zephirs, , Gardinen und Möbelstoffe etc.

LsnÄisker Ansvsrltsul faste. Kleiderstoffe
wegen Umgestaltung des Lagers.

Ilosillil Perrot Sacllf., Eis. Zengladen,
Wiesbaden , Kl . Burgstrasse 1.

Kohlen -Merknufs -Anst <M
«uisenstrafte 24 . CillStSW MteSS . Telephon 2918 .

«/ % Willigste Wezugsguell 'e von *r\
prima Rahlen, Kols, Briketts und Anzündehoh.

Bitte genau zu achten auf meine Firma und die Nummer Luisenstraße
5? Ringfrei ! WS" 84 . -« Ringfrei ! 5?

Branchekenntnis nicht erforderlich. Keine Reklame . —Solventen Herren,
die über 2801» Mark in bar verfügen oder Sicherheit stellen können, bietet sich
eine selten günstige Gelegcnyeit , sich ohne »iisito eine

glanzende
bei sicherem JahreSverdienst von mindestens 10,Dftt) Mark zu gründen Reflek¬
tanten. die ficu nur dieser Sache widme » können , wollen sich Mittwoch
und Donnerstag von 10—1 Uhr und 3—6 Uhr im Hotel „ Grüner Wald"
beim Portier mclbcit._ _ _ _

Mänüer -Tnruvcretn.
,6ä> Am Mittwoch. 31. Juli,

S™  r5̂ ! treffen 40 Abgeordnete
a » Ml vom deutschen Turntag
M I l̂ lfM in Worms hier ein. Mit-

E »- glieder. welche sich an dem
Rimdgangdurch dieStadt

t &iyr v vktetligen wollen werden
gebeten, sich um 9 Uhr vorm, am Kur-
hausein zufinden. D crBorstand . F 23

v ' ■ ^ ' "

HauS-Reisekoffer
(Falt nkafferl kanfcn Sie äuncrst billig
bei so. Luminert , ältchg rfl. 33. 057

Von der Heise zurück.
Dr. Proebsting,

Rffsslerstraste 3.

hott 1. 50 nn. Schleifen u. Ncp. billig.Tel.2670. 1*11- K rämer.Me8gergaflc27,

Reifekoffcr,
Rohrpl .-, Kaiser -, Conpee -, SchiffS-
nttd Handkoffer , Reisetaschen uti»
Körbe re. s. billig Webergasse '■>, H. P.

Gebe, kcttenloses Herren -Rad
zu bevk. Albrecktitratze 34, 3 l. 8272
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